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Beichlüffe und Derbaudlungen 


der 


Deutichen. Synode des Nordweftens 


der Reformierten Kirche in den Dereinigten Staaten, verfam: 
melt als eine allgemeine Synode in der Kirche der 
Reformierten Sarons Gemeinde zu Sheboygan $alls, 
MWis., vom 4. bis 9. Öftober, im Jahre unfers Berrn 
Ein Taufend, Menn Hundert nud fechzehn. 2 


Artikel l 
Gröffunng der Hymode. 


Die deutjche Synode des Nordiweitenz der Keformierten Kirche 
im den Vereinigten Staaten verfammelte fi) zu ihrer 50. Ssahres- 
figung, laut lettjährigen Beihhlufies, al3 eine a I[gemeine 
Synode, Mittmod, den 4. Oktober 1916, abends 128 Uhr, in der 
Kirche der Reformierten Sarons ©emeinde zu Sheboygan Falls, 
Wisconfin. 

Die Sahresfigung wurde mit Oottesdienit eröffnet. Der Bor- 
figer, Prof. 3. rether, D. D., predigte über Römer 8, 16 u. 17. 

Nach dem Gottesdienjt wurde die Synode bom Bräfidenten 
zur Ordnung gerufen und für eröffnet erklärt. Dann gab er dem 
Drtspaftor, H. T. Briefen, da3 Wort. Derjelbe hieß alle Synoda- 
Yen im Namen der Gemeinde herzlich) willfommen. Cr fagte, es 
fei daS erjte Mal, dat die Gemeinde die Synode beherbergen dür- 
fe; und bat um den Segen de3 Herrn. 

DerBorfiger dankte ihm umd der Gemeinde für die Einla- 
dung und diefes herzliche Willfommen. 

Hierauf wurde die Namenglifte verlefen. Da ein Quorum 
anmwejend war, wurde zur teilweijen Srganifation gejchritten und 
diefe an den folgenden Tagen vollendet. Der Präfident ernannte 
als Wahlführer die Pajtoren: ©. 3. Bent, 3. W. Zemfe, 3. Boh- 
Yer und S. Romeis. Das Kefultat der Wahl war: Baftor ©. 
Grether, Präfident, Palit. H. C. Nott, D. D., PVizepräfident. Dann 
vertagte fi) die Synode bi8 Donnerstag morgen um 429 Uhr mit 
dem Segen, gefprodhen vom Vorjiger. 


a 
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Artifel II. 
Aumwelende Glieder. 
Klafien. v2#73 20 Wrediger. ;;* 72: „Meltefte: 
Shebogan. | we 
| | 9. Arpfe. 
WB. 3. Horjtmeier, D. D. ©. A. Sraßburger.* 
‚Edwin Bornholt: ©. ©reibe. - 
D. W. Briefen, D.D.  %. Großhüjch. 
.-&. Saufer. 
| &. Ortmeier 
9%. Briefen. W. Berth. | 
S. Romeiß. €. Strübing. 
9. 9. Öreimann. Ss. Schäfer. 
.M.Bib, DD. 
9.8. Schrör. 
D. 8. Briefen. 
W. Ned. 
D. 8. 3. Sämwert 9. Radder 
&..&rether. DM. Kiel. 
E. Bührer. R. Pfeiffer. 
9. ©. Schmid RR. Kriedenann 
E. D. Schrör. 
WB. 1. Arpfe. 
RR: Gräbel. 
E. 5: Oppermann. 
A. E. Plappert 3. Graf. 
3. W. Beißer Altz Streblow. 
Ss. Studi. ° 
A. Stieneder. &. Schred 
IN. Sanjen. &. Alejfing 
E. ©. Rrampe. 3. Schmidt 
9. R. Hartmann S. Wehrmann. 
9. B. Ley. &. Breuninger. 
A. Scherry 
3. Grether, D. D 
9. Meier, D. D. 
IV. Großhüih, Ph. D. 
E. %. Martin, D. D. 
3. 8: Sanett, D. D. 
E. Führer. 
"8.6. Schmid. 
Ss. Gatermann. 
RR: SCLIEDET. 
"3... Anat. 


* An der SamstagzfibBung war! der- Sefunds anivefend. 
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Sid Dakota. 
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Prediger. | ;..:. 


M. Zenf. 


. X. Cjatlos., 
.S. Walenta. 
.E&. Zenf. 

. Solliger. 


. Ruppert. 

I. Lemfe. 

. TI. Großhiicdh. 
. ©..Settlage. 

. Rettig. 
.Mühlmeier. 

. Qulftan. 
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Aclteite: .„.o.,.“ 


% Reuenberger. 


Sansimeier = 


| %. Engelmann. 


8. Langenberg. 


1 rain 


9. a 


9. %. Rlopping. 
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Klafien. Prediger. Yelteite: 
Manitoba. 
| H. Rehmann. 

Eurefa. 
9. W. Stieneder. 
&. 3%. Zenf. S. Mehlhaff. 
3. Nigner. 

S. Will. 


S. Großmann. 


Nord Dafota. 
R. Birk. A. Graf. 


Delegaten von Schwefterfynoden. 


Central Synode: Baftor 3. Vogt, ftimmberedtigt. 

Deutihe Synode des Dftend: PBaltor €. W. E. Brücdner, 
ftimmberedtigt. 

Synode de Südmweiteng: Baft, 3. Ralbfleifch, timmberechtigt. 

Dhio Synode: PBaftor 3. E. Zedhiel. 

Ssnland Synode: Baitor 2. ©. Fauft. 


Natgebende Glieder. N 


Bericht vom Stand. Ausihuß eingereiht und von der Syn- 
ode angenommen. 
An die Ehrim. Synode des Nordweitens. 
Shr Ausihuß berichtet, daß folgende ratgebende Glieder zeit- 
weilig den Sigungen beigewohnt haben: 
Central Synode: Bajtor A. Beder. 
Synode des Oftend: Die ag en Dr. €. V. H0- 
fer, at %. €. Dahlmann, D. D., &. Pfeiffer, 2. D. Ben- 
ner, &. X. Haufer. 
Synode des Süömeltens: Der Waifenvater Paftor 8. 8. 
Winter. 
: Eastern Synod: Bajtor Dr. ®. €. Hoy, Mifjionar in .Yo- 
how City, HSunan, China. 
Achtungsvol, 
3. W. Lemfe, 
E. H. Oppermann, 
oh. Großmann. 


DEREN 
Yrtifel II. 
Wahl der Beamten. 


Die Wahl des Präfidenten und PVizepräfidenten fand am 
_ Mittwoch unmittelbar nad) Eröffnung der Synode ftatt. 

Präfident: Paftor &. Grether, 900 Saneod St., Manitomoe, 
Mi. 

Bizepräfident: Paftor H. C. Nott, D. D., 1192 9. St., Mil- 
mwaufee, Wis. | 

Am Donnerdtag nad) Eröffnung wurde die Drganijation 
fortgefeßt, indem Paltor €. 3. Franz, Melbourne, Soma, durch 
Afffamation zum Korrefpondierenden Schreiber erwahlt murde. 
Die Wahl des Schagmeifters wurde nad) Annahme de3 FYinanzbe- 
richtes hollgogen und fiel diefelbe auf den bisherigen Schagmeilter, 
Kelt. IR. Streblow, R. 3. D. 29, Plymouth, Wis. Baltor %. 
Schmalz, 1207 Burlington, Abe., York, Nebr., ift Ständiger 
Schreiber der Synode. 


Artifel IV. 
Hrdnungsregelt. 


Die Shnode wurde geleitet nady den in der NReformierten 
Kirche gültigen Ordnungsregeln. Die Zeit der Sikumgen wurde 
feftgefeßt von morgens 159 Uhr bi3 nachmittags 5 Uhr, mit einer 
Baufe von 1412 bi3 2 Uhr. 

AS Schranken des Haufes wurden die Bänfe bis an die Em- 
pore beitimmt. | 


VUrtifelV. | 
Ständige Ausfhülle. 


1. Gottesdienste: Baftoren H. T. Vriefen, 9. C. Rott, 
.- DD., Velt. W. Berth. 
2, Sriftlide Eingaben: Paftoren ©. 3. Bent, D. Sü- 
| wert, 8. 8. Cjatlos, 8. 3. Wichfer, Welt. 2. Langenberg. 
3. Synodalverhandlungen 1917: Waltoren 3. 
Schmalz, 3. PB. Tranke, Welt. U. Engelmann. 
4. Rlaffifalverhandlungen 1917: Baftoren A. 
Miühlmeier, C. Walenta, €. R. C. Meier, Aelt. W. Runtel. 
5. Korrespondenz mit Shmwejterfynoden: Pa- 
itoren 9. €. Nott, D. D., 3. Haufer, E. Scheidt, Aelt. 3. 
Mehlhaff, A. Krämer. 
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6. Religion und Statiftik 1917: Paftoren ©. Gre- 
ther, D. W. Briefen, D. D., E. Haufer, Welt. W. Kiel, A. 
Sranzmeier. °° N 

7.Xehranstalten: PBaftoren B. Rettig, B. ©. Kohler, ©. 
®. Krampe, Welt. 5. Riefau, 9. 3. Klopping. 

8 Mifftion: Baftoren E. Haufer, ©. 8. Briefen; W. T. Groß- 

' hijch, Melt. 9. Arpfe, S. Sansmeier. ; 

9 Kirhbaufonds: Baltoren SH. R. Hartmann, R. S. 

| Ernft, E.®. €. Brücner, Welt. S. Greibe, 2 Wil. 


10. Publikation: Raftoren $. X. Meier, D. DA. €, Sam- 


mann, X. Depping, Welt. A. Graf, ®. Pfeiffer. 


241: Baijenhaus: PBaftoren H. W. Stieneder, HR. Hart- 


® 


=... mann, Si Bogt, Nelt.:H. Krüger. : Er 

12. Erziehung und Sonntag3jäulen:  Baftoren 

9. ©. Settlage, 3. Rofenau, D. E. Bosma, Nelt. E. Ort- 

=... meter, 9. Nadder. FR 

13. Snoalidenfahe: Paftoren W. C. Senf, M. Grether, 
E. Bührer, Welt. W. Kiel, A. Engelmann. 


. 14. Rominationen: Baftoren €. 9. Bornholt, E. Scheidt, 


3. Nigner, A. ©. Schmid, $. Bohler, 9. Treict, Welt. I. 
Graf, A. Krämer, W. Rumnfel. Ä 
15. Mppelationen und Bejihmwerden: Baftoren $. 
 . Studi, HS. Holliger, 3. Wichfer, Aelt. 8, Langenberg, 9. %. 
... Rlopping: | 
16. Sinanzen: Baftoren $. $. Greimann, R. Birk, W. P. 
2. &hiel, Welt. S. Wehrmann. / 
17. Meilengelder: Paitoren €. Sledderjohann, W. Stienef- 
fer, ©. Romeis, Welt. $. Schäfer, W. Rımfel. 
18. Entfhuldigungen: Baltoren E. 3. Walenta, I. 
Sherry, €. Führer, Aelt. ®. Streblow, Y. Krämer. 
19. Breffe: Baftoren F. P. Franke, W. 3. Bod, A. Stieneder, 
: Uelt. H. Arpfe. | N 
20. Ratgebende Glieder: Raftoren $. BB. Lemfe, €. 9. 
en 5. Großmann, Welt. W. Ariedemann, 3. D- 
räbel. » ne | 


Artikel VI. 
- Mitteilungen. | 
1. Abjehriften fämtlicher Alaffifalprotofolle nebft den Reli- 
gionsberichten md Statijtifen waren an die betreffenden Aus- 
Ihüffe eingejandt worden. | 
2. Die Sahresberichte der Synodalbehörden Tagen gedrudt 


ABER, ter 


dor und wurden nad) der angenommenen Gejhäftgordnung den 


betreffenden jtändigen Ausichiiifen übertwiejen und verlefen warn 
über die Sache verhandelt werden jollte. 


3. Die drei Ehrim. Schmweiterignoden hatten Auszüge aus ih-- 
ren Berhandlungen eingejandt; Berichte von Behörden der Ehrw. 


Generaliynode und Entihuldigungsgejuche wurden nad) Anord- 
nung der Synode überiviefen. 


4. Andere Schriftitücfe verjchiedenen Inhalt3 wurden emp- 


fangen und zur Einfichtnahme und Berichterjtattung dem Aus- > 


Sub für eh u BIIOREN 


SLEILEeT VI. 
Gofttesdienfte. 
Der Händige Yusihuß für Sottesdienite reichte Folgenden 


Bericht ein, welder angenommen wurde. . 


Mittwoch abend, 158 Uhr: Predigt vom Vorfiker, Prof. 3. 
Grether, DO. D.; liturg. Teil des Gottesdienites vom ftändigen 
Schreiber, Raftor 3. Schmalz. 


. . Donnerstag abend, 158 Uhr: Predigt bon Paltor ©. sent; | 


liturg. Teil von Raftor 9. Treid. 
Sreitag morgen: Referat für die A0Ojährige Feier ber: Re- 


formation von Prof. 5. A. Meier, D,D. Thema: „Die Bezie- 


hungen der. ‚protejtantiichen Theologie” zur Reformation des jech- 
zehnten Sahrhunderts.“ 


Freitag abend 148 Uhr: Henna tläier und. Schulpredigt 


von Baltor D. W. Briefen, D. D.; Liturgie und FE 


zum heiligen Abendmahl, Baftor €. 3. ran. 
Samstag abend: AMlumnenfeier im Miffionshaufe. 


Sonntag morgen 9 Uhr: Mnfpraden an die Sonntagzfchule 
bon den Bajtoren W. Grether und W. &. Schmid; 10 Uhr: 
Abendmahl, Vredigt von Paftor 9. Treid‘; EN: Zeil bon Ba- 
tor €. Scheidt. 


Sonntag nachmittag 2 Uhr: Aniprachen über Einheimifche 


Milton ı und Kirhbaufonds: Paltor 8. FZriedli; Miffionshaus: 


Paitor 3. Gatermann; Verlagshaus: "aftor W. Beder; Titurg. 
Zeil, Baftor 9. Rettig. 


Sonntag abend 158 Uhr: Mniprachen über Waijenhaus: 
PBaltor 3. 3. Winter; Indianermiffion: Miffionar 8. Studi: 


Selaeilor: Milfionar RR. E. So, D. 0.4 Iturg. “Teil, Ba- 


ftor E. W. ©. Brüdner. 


Zur Sonntag vormittag.in der Nef. Gemeinde, Toton Keiv- 
ton, Baltor D. Bosma; in der Ref. Gemeinde in Elfhart Lake, 
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Baftor D. W. Briefen, D. D.; in der 1. Ref. Gemeinde in Tomn 
Herman, Baitor $. F. Winter. 
Adhtungspoll 
9. %. Briefen, 
9. &. Nott, 
RW. Berth. 


Artifel VIIL 


Shriftlihde Eingaben. ; 


Der Ständige Ausfhuß für fehriftliche Eingaben berichtete von 
Zeit zu Zeit durch) feinen Vorfiger; der Bericht wurde punftmweife 
erledigt und dann al8 Ganzes angenommen wie folgt: 

PH.1. Eifie freundliche Einladung der Fakultät des Miffiond- 
haufes am Samstag abend das Miffionshaus zu bejuchen. 

Die freundliche Einladung wurde mit Dank angenommen. 

PH.2. Ehrw. Miffouri Alaffis teilt der Synode einen Beichluß 
mit, in welcjem fie die Synode um Wiederaufnahme bit- 
tet. 

„Bolgender Beihluß wurde bei der Sahresfikung der Mii- 
fouri Maffis, abgehalten in der Kirche der Zoar Gemeinde bei 
Rocville, Mo., vom 15. bis 17. Suni 1916, gefaßt: Da wir al3 
Klaffis noch nicht von der Generalfynode ald Glied der Synode 
de3 Südmeitens anerfannt worden find, fo erfuchen mir dieje 
Synode (Synode des Sidmweftens) uns an die Synode des Nord- 
meitens zu entlaffen. Zerner erjuchen wir die Synode des Nord- 
mweitens ung dann in ihren Verband aufzunehmen. Ychtungspol, 
Sm Nuftrage der Miffonri NMaifis, EC. Wm. Deglom, Stand. 
Schreiber.“ ER 

Beichloffen: Unjere Beamten zu beauftragen: Die Zugehörigkeit 
der Mifiourt Mlaffis jobald als möglich zu ordnen. 

PBrH.3. Eine Bitte, übermittelt durch den ftand. Schreiber der 
General Synode, um Unterftügung der protejtanttjchen 
Kirchen in Franfreid). | 

Verwiefen an den Ständigen Aufuß für Miffion. 

Pt. 4. Brief und Bettdede von Pater ©. M. Hirid. Er er- 
fucht Ehriv. Synode ihm zu erlauben im ®ebiete der 
Synode Propaganda zu machen für das „Deutihe Rote 


Kreuz”. 


Berwiefen an einen Spezialausfhuß, welcher folgenden Bericht bor- 
legte, der angenommen wurde. ’ 
An die Erhim. Shnode des. Nordiveitenz! 

hr Ausfchuß Hat die an ihn dveriwiejene Angelegenheit der „Rote 
Kreuz” Bettdede erivogen. Er hat fie als eine gute empfehlenswerte 
Methode gefunden, um Gelder für das deutiche Rote Kreuz zu jammeln. 


u DE 


Die Zdee ift, daß auf der Dede, mit dem Noten Kreuz in der Mitte, 
Blöce verfauft werden um je 50 CentS oder $1.00, auf welche der Name 
oder Name und Adreife der Käufer aufgefchrieben oder eingeftictt werden. 
Diefe Deden jollen dann in den Spitälern des Roten Kreuzes benugt 
werden 
hr Ausfhuß empfiehlt Ehriv. Synode zur Beihlußnahme: 
1. Daß diefe Sache den Frauenvereinen unferer Gemeinden empfohlen 
- werde, und 
2. Daß foche Deden famt den geimonnenen Gaben an den deutjchen Konz 
ful gefandt werden, welcher fie an die „Deutfche Note Kreuz Ge- 
fellfchaft” weiter beförern wird. 
3. Die Frauenvereine follen fi um nähere Initruftion an Paftor ©. 
M. Hirfch, 268, Slifan ©t., Portland, Ore., wenden. 
Ahtungsvol Ihr Ausihug 


"Artikel IX. 
Synodalverhandfungen. | 
Der ftandige Ausihuß für diefen Gegenftand reichte folgen- 
den Bericht ein, welcher nad punfiweijer Erledigung al3 Canzes 
angenommen turde. ‚ 
Bericht des ftändigen Ansihufjes iiber Synodalverhandlungen. 
| An die Ehrim. Synode des Nordweitens | 
Wir Ienfen die Aufmerffamkeit Ehrw. Synode auf folgende 
PBunfte aus ihren Berhandlungen von 1915. | 
A) Punkte, welhe Empfehlungen an die Alaffen und Gemeinden 
enthalten. 

a) ©. 10, Mitte: Die Maffen find erfucht, daraufhin zu ar- 
beiten, daß aus jeder Gemeinde eine Gabe für den 
520,000 Fond3 des Miljionshaufes eingefandt werde. 

b) ©. 28, Mitte: Die lafjen follen Anordnung treffen für 
die 400. Sahresfeier der Reformation. 

c) ©. 28, Pkt. 43: Die Alafjen werden auf Erhöhung der 
Bredigergehälter aufmerffam gemadt. . 

d) ©. 55, Pkt. 1: Die Prediger und Mafjen find angeiviefen 
die Religionsberichte nad) dem angenommenen Schema: 
abzufalien. | 

e) S©.81, Pt. 2: Empfehlung des Miffionshaufes. 

N ©. 81, Pkt. 4: Die Gemeinden und Alaffen, melde nod 
Gelder für den Subilaumsfonds in ihren Händen haben, 
folfen an den Schatmeifter des Milfionshaufjes berichten. 
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= 0): &.91, 99, 108% PH. A bis 3: Empfehlung der Einheimi- 
a: fen Miffton. 
+5) ©. 107, BE. 1,2, 8: enbfebling der Heidenmiffion. 
i) ©. 108, unten: Empfehlungder Hafenmiffion. 
1) ©. 109, Mitte: Gefuch an die Sheboygan laffis. | 
D ©. 131,117. 88:14: ERPIellung. ae Verlags- 
 . haufes. 
U) ©. 119, 134, A)—6): "Empfehlung des Kiriibaufonds. | 
mn) ©. 137, 152, BH. 1-8: Empfehlung der Waifenfadhe _ 
und des Neubaues. 
n) ” se 161; Bft. 19: Empfehlung der Erziehung3- 
ache 
0) ©. 188, BHt. I: Empfehlung der ISnvalidenfache. 
Der Aus lägt dv Dd fte dem Stamdi Di e 
für Der Kustuf, kütög ne Ra ee, 
9) PBunfte, welche die Yufmerffamfeit Bet Ständigen Yu3- 
fchüffe erheifhen: 
+...) ©. 10, Mitte: Sefug, an die Eheim. Synode de3 Siidime- 
itens: „Unfern Beihluß betreff3 Sammlung für den 
520,000 Fond3 zu dem ihrigen zu machen. rl 
5) ©. 16,.oben: &efudhy an die Ehrmw. Synode des Südive- 
fteng: „Einen Ausihuß für Altenheim zu ernennen.“ 
Shr Nusihuß ichlägt vor: Diefe Punkte an den Ständigen - 
Yuskauf für Korrefpondenz mit Schweiterfgnoden zu vermeifen. 
E) Bunkte, welche fih auf Spezialaussichhiilfe beziehen, die bei diefer 
Sigung zu berichten haben. Wir Iölagen por: set die 
er, Berichte entgegen zu nehmen. 
er a) ©. 9, unten: Ausihuß für den $20, 000 Sonde, Raftor 
&. D. Eifer, Vorfiter. 


&3 tag nur der Bericht de3 Schabneifiers bor, tvelcher verlefen und 
ws dem ZEN Ausihuß für IHRE gugeoiejen fmurde. 


Safresherict deg Schatmeifters über = $20, 000. 000 onds der beiden 
Spnoben: ‚der, Sinode des Nordweitens und der Synode des Siüdweftens. 
.. Decatur, Indiana, September 15—16. 


Eingenommen: 


Geld auf Binz wie 1915 berichtet: AR 
Rn VA RE rn ‚34389. 13. 
BIRGeNammert.. ....1..... ern a 168.00 


Bufammen Bions Mlaffis ....... a 


Aus andern Rlafien ....... EN are aa $7348.06 
ITBENDETREEN u aan ea I ‚486.33 
BZufammen aus andern Rlafien .:.2............ BER 7,834.39 
Im. ganzen eingenommieh „2.2... rer ne $12,392.12 


15. September 1916. | | 
Acdhtungvoll, = FAR 
M. Kirih, Schameilter. 


6) ©. 15, mitte: Ausihuß für Sanitorium, Baftor M. $. 
Dual, Borfiter. 


Der Ausfhuß furde ergänzt und reichte dann folgenden Bericht 
ein, welcher angenommen wurde. Be 
Liebe Väter und Brüder == | 
‚hr Ausschuß fann berichten, daß er mehr Einficht in die Zivedmär 
Bigfeit bezüglich der Gründung einer Anftalt für Schmwindfüchtige ge= 
wonnen hat. &3 wäre ohne Zweifel ein edles Unternehmen, und follte 
der ganzen Reformierten Kirche Stolz und Freude fein, wenn fie im 
Belite wäre eines derartigen Sanatoriums, wohin leidende Glieder uns 
ferer Kirche fich menden könnten, und fich heimifch fühlen. Bi3 jet mülf- 
fen fie in fremden Anjtalten um Aufnahme nadhfuchen. 
Der Ort Xoveland, mie jein Name fagt, feheint ein bejonders für 
. Ddiejen Ymed geeigneter Plab zu fein, um in defien Nähe eine jolche An- 
ftalt zu haben. Gelbitverjtändlich follte fih an einem foldhen Werfe die 
ganze Kirche beteiligen. | 
Shr Ausfhuß erlaubt jih Ehrw. Synode zu empfehlen: 
1. Daß jich die Shnode einberftanden erklärt bezüglich der Grimdung 
einer joldhen Anitalt für Schmwindjüchtige. 
2. Wir erfuchen Ehrw. General Synode die Gründung einer folden Ans 
talt zu Loveland, Colorado, oder an einem andern paffenden 
Orte zu bemerfitelligen. 
Ahtungspoll unterbreitet 


. Oppermann, 


®., 

%. Gretber, 
I. Großhiüich, 
AV. Ar ; 


ec) ©. 17, mitte: Ausihuß für Altenheim, Prof. 8 W. 
Sroßhüldh, Vorfiger. 


Der Ausjhuß berichtete. Der Bericht wurde al® Ganzes anges 
nommen. 


An die Ehriv. Synode des Nordiveitens! 

Da nun in Toledo, Ohio, im Gebiete der Central Synode ein Als 
tenheim gegründet worden ilt, fo fchlagen wir vor: Unfere Verhandlums 
gen über diefe Sache fallen zu lafien. 

Achtungspoll, 
3. W. Großhuefch, 
3.  Kalbfleiich. 


sur SC TIERE NER 
SEI NSYHNES ii EU 
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d) ©. 17, mitte: Yusihuß für Aufammenitellung der 

 .. Schaßmeijterberichte, Baitor E. ©. Krampe, Vorfiger. 

Der Spezialausfhuß legte feinen Bericht vor:  derjelbe wurde als 
Ganzes angenommen und der Ausschuß beibehalten. 


Berijt des Spezial-Ausfchufjes über: Vereinfahung der Finanzberichte 


der Behörden. 


An die Chr. Synode des Nordmweitens. 


Väter und Brüder! 

Da e3 dem Borfißer des Ausichuffes nicht möglich war, eine befon- 
dere ©ibung de3jelben einzuberufen, jo fonnte der Ausihuß nicht, mie 
beauftragt, den einzelnen Behörden eine Vorlage zur geeigneten Zeit 
borlegen. Auch jcheint es ratjam, dat jolhe Vorlage doch erit den an 
dern Shnoden vorgelegt werde und deren Zuftimmung erhalte — obe 
*gleich ja unjre Synode wohl berechtigt ift, ihr eigenes Protofoll zu ar- 
rangieren, vie jie e3 für zwedmäßig erachtet. 

hr Auzfchug erlaubt fich daher, der Ghriv. Synode eine Vorlage 
zu unterbreiten, die, im Protofoll gedrudt, von jedem Glied der Synode, 
fomwie von den Behörden und Schmweiterijynoden genau geprüft werden 
Tann. Borfchläge zur eventuellen Verbefjerung fünnen dann aud) ges 
macht werden und e3 ift jomit begründete Ausficht, diefe Finanztabellen 
in folchder Weife zu ordnen, daß fie überfichtliher und darum nubkbrin- 
gender werden. 

Seitens der Shnode jollte dann befchloffen werden ‚die Aufmerjam= 
feit der Schiweiterfynoden und der verjchtedenen Behörden auf diefe Vor 
lage zu lenfen, mit dem Grfuchen, diefelbe zu prüfen und wenn möglich, 
anzunehmen. 

Ebenjo empfiehlt Ihr, Ausichuk, dag die ftatijtifchen QTabellen der 
Miffionsbehörde und auch die Schulitatijtif fortan ebenfalls im Anhang 


- des Brotofoll3 erfcheinen bei den andern Tabellen. 


Achtungspoll unterbreitet, 
der Ausichuß, 
®. ©. Krampe, 
9. ©. Nott, 
Geo. Grether, 


Borlage für Zufammenftellung und Vereinfachung der verfchiedenen 
Finanzberichte. 
1. Ertlärende Borbemerfungen. 

a) Sämtliche Finangberichte jollen fortan nicht mehr al3 Anhang zu den 
einzelnen Behördeberichten erfcheinen, fondern zufammen ei- 
nen befonderen Anhang zum Protokoll der Synode bilden un 

‚ ter der Heberfchrift: „ginanzbericähte". 

b) Diefer Anhang wird in neun Teile zerfallen: 

1. Erhibit I. Bericht des Schabmeilters der Synode. 

2. Erhibit II. Bericht des Gefchäftsführers des Verlagshaufes. 

3. Grhibtt III— VIII. Berichte der einzelnen Behördejchakmeiiter 
in der üblichen Reihenfolge — ohne die Angabe der 
Einnahmen ausdeneinzelnen Gemeinden. 

4. Erhibit IX. Ueberblid und Zufammenftellung der Einnahmen 
aus den Gemeinden für jämtliche in Abteilungen III—VIL 
erwähnten Bimede — nad) der Vorlage, die unten beigefügt ift. 


ee 


Die Arbeit der verichiedenen Schatmeifter wird dadurch nur 
infofern geändert werden, daß diefelben die Einnahmen nad) 
der Ordnung angeben, tie die Statiftif der Shnoden die Ge- 
ne anführt. Der übrige Teil der Berichte bleibt mie 
onit. 


c) Die Synoden werden jelbftverftändlieh ihre Alafjen anmweilen müllen, 


eine beftimmte Ordnung in der Reihenfolge der. Angabe der 
Gemeinden zu beachten, wenn möglich chronologiidh, was ja 
überhaupt fehr mwinfchenswert ift fhon an und für fich. 


d) Die Gaben von Gingelperjonen jollen nicht einzeln geführt werden, 


fondern bei jeder Hlafji3 nur die Gejfamtfumme. 


e) In der Zufammenitellung Grhibit IX fönnen ganz Yeicht alle bier 
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deutichen Shnoden angeführt werden, was fehr zu empfehlen 
mare. 


2. VBorlagemufter. 
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Shn. d. Nordimeft. 


er 


e) ©. 21: Programm für die Subelfeier, Paftor €. ©. 
Krampe, Vorfiger. 


 DBeichlofien: Diefen Bunkt vom Tifche aufzunehmen, den Ausfhuß 
beizubehalten und ihn durch 6 Glieder zu ergänzen. Der Ausihuß legs 
te in der Montagsfigung folgenden Bericht vor, welcher als Ganzes ange 
nommen fpurde, I / 


An die Ehriv. Synode des Nordiveiteng! 


Bolgender Entwurf zu einer Jubelfeier foll den Beamten. zur Auge 
führung gugemwiefen werden, aber fie follen nicht Hlabifch an denfelben 
gebunden jein, jondern folche Veränderungen machen dürfen, tvie die IIm- 
fände es erheifchen oder wie fie diefelben für das Beite halten. 


1. Die Synode verjammelt filh einen Tag eher als fonft, um die nötige 
; Zeit zu gemwinnen. ; 


2. Die Behörden und Anitalten follen biftorifche Sfiazen von dem ihnen 
anbertrauten Zmeig Ficchlicher Arbeit Iiefern durch einen Vertres 
ter, den fie felbft dazu beftimmen. 


8. Die Doktoren 3. 3. Zanett, H. W. Meier und F. W. Horjtmeier find 
beauftragt, einen Umrik der Gejchichte der Synode zu liefern. 


4. €3 foll ein Gedenkbuch herausgegeben werden, daR die Erinnerun= 
gen bon Baltor E. T. Martin, D. D., die Gefchichte der Synode 
Dr. 8. 8. Sanett und Dr. W. %. Horftmeier, die. hiltorifchen 
Sfiggen der Behörden und Anftalten, jowie etfva fohriftlide Erz 
innerungen, die bon älteren Bredigern, die man dafür geipinnen 
fann, enthalten. Alle diefe Schriftitücde müffen bis Dftern 1917 
in den Händen des Bräfidenten jein; er und Dr. D. W. Prie- 
jen follen Diefelben ordnen oder wenn nötig redigieren für das 
Gedenfbuch, das bei der Situng der Synode fertig zum Verkauf 
vorliegen Joll. 


. Die Beichaffung von etiva 200 Wimpeln toird dem Schreiber ütberlaf> 
fen, der jemand mit dem Verfauf von diefen und den Gedenkfbii: 
ern während der Situng der Shnode betrauen fol. 


. Wenn möglich, follen der Chor des Miffionshaufes und der Chor der 
Shnode, je ziwei Gejänge von Kurk und Wenk vortragen. 


7. Das Programm: 


1. Dienstag abend: Eröffnung durch Bräfident und Vizepräfident, 
die in der Predigt und Liturgie die Jubelfeier berückfichtigen. 


2. Mittwoh: a) Nachmittags: Hiftorifche Skizzen von Verlags: 

haus, Waifenhaus, Kirchbaufondg, Snbalidenverforgung. 

b) Abends: Entwidlung der Synode: Dr. 9. 3. Danett, 
-prim.; Baftor 9. W. Stieneder, fec. 


3. Donnerstag abend: Gefelliger Abend: Erinnerungen aus: alten 
geiten mündlich oder jchriftlich von den Baftoren Aug. Beder, 
Chr. Schöpfle, Dr. 3. 9. Stepler, Dr. ®. T. Martin, Dr. D. 
W. Briefen, Dr. 3. 3. Sanett und folchen andern, wie die Be- 
amten für gut befinden. 


4. Freitag abend: Dem Andenken der Pioniere geividmet: Dr. €. 
3. Kriete, prim.; Paftor 9. W. Qik, fec. Vorbereitung zum 
heiligen Abendmahl. 


5. Samstag nahmittag: AWlumnenverfammlung. 
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fehlen deshalb allen Gemeinden bie bon der General Synode 
empfohlene Rundfrage bei allen fonfirmierten Gliedern der 
Gemeinde (Every Member Canvass). 

: Achtungspoll, 

: Der Ausihuß, f 
B. ©. Kohler, 
H Lehmann. 
9. 8. Klopping. 


h) ©. 31: Ueber Pt. 6 aus dem Anhang im Bericht über 
Seneraliynodal-Berhandlungen, Baltor 3. &. Schmid, 
Borjiger. | 
Der Ausichug berichtete. Der Bericht wurde angenommen. 


Der Spezialausichuß über einen Punkt im Anhang zu den Verhand- 
Jungen der Generaliynode vom Jahre 1915, Seite 377, Bunft 6 unten, 
mwiünfcht zu berichten wie folgt: s 


Chr. Väter und Brüder! N 
Die Frage, iva3 ift eine Behörde und welche Befugnis befißt Diejel- 
be wird folgendermaßen beantwortet: n 
Eine Behörde gejebtlich geihhaffen unter der Konftitution der Kirche, 
ift ein permamenter Körper, von welchem die einzelnen Glieder auf eine 
beftimmte Reihe von Jahren gewählt werden, und welchem die Vermal- 
tung eines befondern Antereffes, oder eines befondern Yiveiges der Arbeit 
anvertraut tft, mit Vollmacht denfelben zu leiten und zu beaufjichtigen. 
Derfelbe tft den Beitimmungen feiner Konjtitution bez. feines Charter 
unterioorfen und ducch etiwaige Inftruftionen feiner Synode gebunden. 
Achtungspoll vorgelegt vom Ausichuß, 
.&. ©. Schmid, 
%. Aigner, 
E®. Haufer. 


i) ©. 87, oben: Sreibrief und Konftitution der Scotland 
Afademie, Baftor A. Grether, Vorfiger. u: 


Da nur 1 Glied des Spezialauzjchuffes antvefend war, jo murbe 
derjelbe ergänzt. (Die Konjtitution und der Freibrief ftehen im Proto- 
foll der Synode 1914, Seite 208— 214.) Folgender Bericht wurde in 
der FreitagnajmittagsfißBung erjtattet, punftmweije erledigt und dann als 
Ganzes angenommen. 


An die Ehriv. Synode des Nordiveftend. 


Teure Väter und Brüder! | # 
hr Spezialausfchuß, welchem die Prüfung der Konititution und de 
Freibriefes der Neformierten Alademie zu Scotland, ©. Daf., oblag, 
verfammelte fi am 23. Augujt 1916 im Miffionshaus und erlaubt fich 
nun, Eheim. Synode folgendes zu empfehlen. _ 


I. Sonftitution, 
wie von den Dakota Alaffen verändert. 
1. Artikel I ijt gutzubeißen mit Ausnahme von Par. 3, dejien 


Streihung wir empfehlen. (E3 murde bei lebtjähriger Sibung Der 
Synode von einem. Glied der Behörde der Afademie erklärt, daß diefer 


RR. , ae 


Paragraph in die Konftitution aufgenommen wurde nur für den Fall, 
dab das Milfionshaus der Kirche als meitliche Anftalt verloren ginge. 
Diefer Fall tft mım aber durch die Erledigung der Verlegungsfrage aus 
gejchlofjen..) | 

2. Art. II. Zu Bar. 1 empfehlen wir, , 


a) Daß die Mindeftzahl der Glieder des Direktoriums von neun 
auf fünf reduziert werde. 


b) Daß die Akademie mit dem Miffionshaus in direkte Verbindung 
gebracht werde, dadurch daß die Synode einen Lehrer des Miffionshaufez 
in das Direktorium der Alademie wählt. Diefem mürde aber fein 
Stimmredt in Eigentumsfragen zuftehen nach Artikel I, Bar. 5. 

Der veränderte Baragraph dürfte wie folgt Iauten:’ 

Bar. 1. Das Direktorium foll aus mindeftens fünf Gliedern befte- 
hen. Ein Glied fol’ die Synode des Nordieitens wählen aus der Faful- 
tät des Miffionshaufes. Die übrigen Glieder wählen die an der Afade- 
mie beteiligten Klafjen, nämlich die Sid Dafota Mafiis afvei, die andern 
. je ein Glied. Das Direktorium wird auf zwei Jahre gewählt, doch follen 
bei der eriten Wahl die Vertreter der Sid Dakota Alaffiz auf ein Sahr 
gewählt werden. Yu diefem Direktorium gehören er-officio der Prin- 
zipal und der Hausbater. Die übrigen männlichen Lehrer jollen als 
tatgebende Mitglieder anerfannt werden. \ 


B) Die übrigen Paragraphen diefes Artifel3 find gut zu heißen. 


3. Art III. In Par. 8. follte nach „Begabung“ eingeführt werden 
„und Vorfenntnifje“. 


8). Die übrigen Paragraphen find gutzuheißen. 
4. Art. IV. A) Bar. 1 tt gutzuheißen. 


3) Zu Bar. 2 empfehlen wir den Zujab nad) „angenommen“: 
„und bon der Synode des Nordimweitens gutgeheiken find.“ 


I, SrerDBier 


hr Ausihuß erlaubt fi, Ehrm. Synode darauf aufmerffam zu 
machen, daß der Freibrief laut Syn. Brotofoll 1914, Seite 213 unten, 
Punkt 2 und Verhandlung darüber Seite 214 mitten, bereits angenome 
men ijt. CS handelt jich alfo nur noch um die feitherigen Veränderungen 
des Sreibriefes, welche die drei Dakota Klaffen gemacht haben. 
Diefe Uenderungen beftehen darin, daß nicht diefelben Namen als. 
‚ Truftees eingetragen find, und daß der Wert des zu veriwaltenden Eigen- 
tums bon höchitens $100,000 auf $50,000 vermindert ift. 
Da fie) der Ausfchuß bei Gelegenheit der Miffionstonferenz im Au- 
guft verjammelte, fam man dahin überein, der Synode nur die Hälfte 
der Reifefojten anzurechnen. Somit fehuldet die Synode: 


DI SIERHRBEND u na we $ 7.44 
RE le, 2.50 
Bine 1 REED era 
BE ee N en Au 10.50 
Adhtungsvoll, 
der Auzihuß, 


Wilhelm Berth; 
Albin Gretber, 

U. Miüehlmeier, 
Rohn Miller, - 

WB. %. Horftmeier. 


er 


) ©. 165, oben: Unterjtüßung. der Kriegsnotleidenden in 
Deutihland, Paftor 3. W. Beiller, Vorfiker. 


Folgender Bericht wurde vorgelegt und angenommen. 


An die Ehrim. Synode des Nordmeitens. 

Die Gelder für die Notleidenden Deutjchlands und Deiterreich-Unz 
garns floffen in diefem Jahre nicht jo reichlich als im leßten Jahr, ob- 
gleich die Not und das Elend im alten Baterland weit größer gemorden 
find. Während die Summe lebtes. Sahr 5207 8.95 betrug, fo waren e3 
dies Mal nur $513.15. Diefes Geld wurde an den Schabmeilter des 
ri Albert Elfer, Second Wards Saving Bank, Milwaufee, ger 
andt. ä ' | 

Wir erfuchen Ehriv. Synode den VBeichluß vom lebten Jahr zu ers 
neuern, daß die, die für dieje edle Sache noch nichts getan haben, gebeten 
werden, eine Gabe einzujenden und daß die, die fchon gegeben haben, 
nicht aufhören zu belfen. 

Die Gaben follten an Wilhelm Streblom, Plymouth, WiS., gefandt 
tmerden. 

3%. Beiber, 
i & ©. Krrampe, 
Wm. Streblom, 
PB. Dennerlein. 


D) Bunkfte, welde bejtimmte Aufträge ent- 
halten. Ihr Ausihuß fhlägt vor: Die Berichte j0- 
fort entgegen zu nehmen. 


1. An die Beamten. a) ©. 12, Pkt. 8: Der forr. Schreiber foll 
dem Studenten €. 3. Aifenbreh antworten. 
Geichehen. 


b) ©. 23, oben: Der Vorfiger und der jtänd. Schreiber jol- 
- Ien Anordnungen treffen in der VBerfendung unjeres 

Protofolls an engliiche Prediger. 

Gejchehen. 


co) ©. 24, oben: Dem Borfiger wurden Aufträge gegeben 
Baftor Dr. EC. T. Martin betreffend. 
Gefhehen: Dr. 3. Grether las Die Aufzeichnungen. Bejchlojlen: 
Dr. E. T. Martin den herzlidjiten Danf der Synode für diefe Arbeit aus” 
ae und die Aufzeichnungen an den Ausihuß für Subelfeier Zu 
vermeifen. ‘ 


d) S. 28, Mitte: Die Beamten: jollen Anordnung treffen 
für die 400. Sahresfeier der Reformation. 
Geichehen. 


e) ©. 56, BE. 2, unten: Die Beamten follen über Yormu- 
- lare berichten. 
Gefchehen. 


90 


D ©. 109, oben: Muftrag an den Korr. Schreiber. 
Gejchehen mit gutem Erfolg. 


9) S. 117, Pkt. 3: Auftrag an den ftänd. Schreiber. 
Sefchehen. 


b) ©. 190, Pt. 8: Der Vorfiter und der Schreiber follen 
über Veränderung de3 Giegels berichten. 


Dr. %. Grether unterbreitete der Synode ein Mufter. Beichloffen, 
diefe Vorlage zu einem Siegel als da3 Siegel unjerer Synode anzuneh- 


men und e3 joll daS Siegel unferer Synode vom 1. Sanuar 1917 an 
fein. Die Anfertigung dezfelben wurde dem Ständ. Schreiber über= 
tragen. ä 


i) ©. 191, Pt. 9: Muftrag an den forr. Schreiber. 
Gefchehen. 


D ©. 168, oben: Auftrag an den BVorfiker. 


Beichlofien: Diefen Bunkt auf den Ziih zu legen bi Samstag 
morgen gleich nach der Eröffnung. Bur beftimmten Beit wurde folgender 
Bericht eingereicht, welcher angenommen wurde. Der Bunkt wurde an 
den Ständigen Ausihuß für Korrejpondengz veriwiefen. (Siehe Bericht 
unter Vrtifel XI.) . R 


An die Ehrw. Synode des Nordmweiteng, 


3 Habe mehrmals fehr jorgfältig, vie ich meinte, das Protokoll der 
Shnode durcchgefehen, um den Auftrag, inbetreff unfers Delegatenaus= 
taujches mit den englifchen Synoden zu finden, damit ich genau den An= 
‚ftruftionen der Synode gemäß handeln fönnte; allein ich Zonnte diefe 
nicht finden, bis auf diefer Synode der Schreiber mir den Baffus unter 
Nominationen und Wahlen Seite 168 zeigte. Da war es natürlich zu 
Ipät. Darım bitte ich Chriv, Synode um Vergebung megen Bflicht-® 
berfäumnis. 

Achtungsvoll, 


3. Grether, Bräfident 1915—16, 


2. Aufträge an unfere Behörden. 
a) ©. 30, PH. 2: Gefud an unfere Einheimihe Miffions- 
behörde. x | 
Wurde auf den Tifch gelegt bis über den Bericht der Miffiongbe- 
hörde verhandelt wird. | 
b) ©. 82, Bft. 5: Gefuch an unfere Milfionshausbehörde. 
Deichloffen: Diefen Punkt an den ftänd. Ausihup für Lehranftal- 
ten zu beriveifen. 
3. Aufträge an einzelne Glieder. a 
©. 161, Mitte: Dr. D. W. Briefen fol diefes Sahre eine 
Predgt über Erziehung halten. es 
An den ftänd. Ausfhup für Gottesdienfte beriviefen. 
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€) Verjdhiedened. 


a) ©. 12, Pt. 9 und ©. 190, Pt. 4 und 5: Diefe Synode 


ioll eine allgemeine fein und fid) verfammeln am 4. DL- 


tober 1916, abends halb 8 Uhr in der Sarond Gemein- 


de in Tomn Sheboygan Falls, Sheboygan Co., Wi3. 
Sefchehen. DER ; 


6) ©. 190, Pkt. 6: Dem Kirchendiener der St, Pauls Ge- 
meinde in Wheatland, Soma follen $10.00 vergütet 


werden. 
. Gejchehen. 


c) ©. 192: Dienftzeit der Behördeglieder. 
An den Ständ. Ausihuk für Nominationen vermiejen. 


d) ©. 193, Delegaten: 1. Zur Gentral Synode: PBaltor %. 
Aigner; 2. zur Deutichen Synode des Ditens: Paitor 
S. Bohler; 3. zur Synode des Süömeitens (1915): 
Baitor 3. W. Beiller. 

Diefe Delegaten legten ihre Berichte vor. Diefelben wurden ans 


genommen. Der Inhalt der mimdlichen Mitteilungen bom Delegaten 
3. Aigner wurde dem Ständ. Ausfhuß für Korrejpondenz übermwiejen. 


e) S., 195. B) Mllgemeine Regeln und Gebräude, Bet. 1 
und 8. 


\ 


Beichloffen: Ale Vorfiter der Ausichüfje auf Bunft 1 und den. en 
Ausihuß für Meilengelder und den Ausfchuß für Entjeguldigungen auf 


Bunft 8 zu vermeilen. 


Ein Vorfchlag: „Das Meilengeld zu erhöhen,“ da die Cifenbahnen 
das Kahrgeld erhöht haben, wurde an den Ständigen Ausfchug für Mei- 
lengelder veriviefen. Se 


ArtifelX. | 
Bericht des Händigen Ausfhuffes fürstlaffikalverhandfungen. 
Bericht des ftandigen Ausjchuiles für laffikalverhandlungen. 
An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 


Teure Väter und Brüder! 


hr Ausihup hat die Protokolle der Alaffen geprüft und er- 
laubt fich folgendes zu berichten. 


I. Tadelnswerte Dinge: 


1. Sheboygan Alafjis nimmt Baftor Albert Sild auf, ohne 
anzugeben woher. Art. 89, Kirhenordnung (S. au Art. 87). 


#.”} 


AR)? Were 


2: Milwaukee Rlajis berfäumt die bir ihres Broto- 
foll3 einzujenden.. 


9. Minnefota Mlaffis gibt bei jamtlihen Protofollen der 
Erefutipfigumgen das Rundichreiben nicht an. 


.. 4. Sid Dakota Maffis gibt bei den Berichten der Erefutiv- 
figungen da3 NRundichreiben nidht an; erlaubt Paltor R. Kirch- 
befer, Glied der Maifis zu bleiben, trogdem er in das Gebiet der. 
Kebrasfa Klafiis gezogen ift, in Widerfprukh mit Art. 20 der 


4 > ee entläßt Paft. B.B. Wittenberg ohne anzugeben 
. wohin 


5. Bortland- Oregon Maffis gibt = allen Berichten der Ere- 
futive das NRımdjchreiben nit an; nimmt auf Palt. M. Denny, 
bejtätigt den an ihn ergangenen Auf und trifft VBorfehrungen für 
jeine Snftallation, ohne anzugeben von welcher Gemeinde oder 
- Pfarritelle der Ruf fommt, und wo er installiert werden fol. 


6. Manitoba Klajlis. Die Abichrift des Protokolls it nicht 
 überfichtlihh (St. Negel A) 2). Ber dem Bericht der Erefutive 
fehlt das Rundichreiben. 


7. Eurefa Mafjis. Paft. W. R. Wittenberg wird aufgenom- 
men ohne anzugeben woher. Der ganze Beri & 1 Der 
Erefutive fehlt 


8. Nord Datota Klaffis. Das Aundieteiben fehlt im Ere- 
futiobericht. Balt. 3 he wurde aufgenommen ohne 
“ anzugeben woher. 

Ale Bunfte wurden angenommen. Zu PBunft 4 wurde beichloffen: 


Die Sid Dakota Hlafjis wird angewiefen, PBajtor R. Hirchhefer an die 
Nebrasfa Hlafjis zu entlaffen. 


I. Gefudhe und Bermweifungen. 


1. Sheboygan KHlaffis erfucht die Synode, ihrem Schreiber 
den Auftrag zu geben, die Protofolle der Synode der Biblio- 
thef de3 Stongreffes in Washington, D. E., einzuperleiben durch 
den Bibliothefar Dr. Murray Gault Matter, 2314 19, SER, 
B., Walhington, D. C. 


2. Minneiota Klaffis erfucht die Synode, dahin zu wirfen, 
„daB in Zukunft alle Lehrer im Miifionghaufe, die in der Mfade- 
mie und im Kollegium tätig jein follen, nicht von der Behörde des 
Milfionshaufes gewählt und angestellt werden, jondern bon den 
Synoden, oder jo wie die theologiihen Xehrer gewählt werden.“ 


3. Nebrasfa Hlafjis erjucht die Synode, a) „dafür zu for- 
gen, daß nad) ©. 30, Pkt. 2, Tektjährigen PBrotofoll3 auch die 
Presbyterianer und Rongregationaliften erjucht werden, en un]- 
re Milfionsfelder nicht zu Ichädigen.” 


HE 


b) „Die Miffionshausbehörde zu beauftragen, dafür zu for- 
gen, daß die Nlaffen die Zeugniffe der unter ihrer Aufficht ftehen= 
den Zöglinge zur Zeit der Aaffisfigungen in Händen haben.“ 


A. Urfinus Mlaffis erfucht durch die Synode das Verlags- 
haus, die Rubrik fir Synodalverhandlungen wie früher wieder 
auf das Formular für Parochialitatiitif zu jegen. Br 


5. Rortland-Oregon Alaffis maht die Synode darauf auf- 
merkfam, dab im Synodalprotofoll 1915, ©. 34, Pft. 7, die Ent- 
Yalfung Baft. 3. €. Schnuelles an die Miffourt Klafiis, Synode 
des Siüdweltens, ımd Palt. Theophil Schtlöfnehts an die Süd 
Dakota Mlafiis, Synode des Nordiweitens, nicht erwähnt wird. 

6. Manitoba Mlaffis erjucht die Synode, a) ihre Yujtim- 
mung zu deren Teilung in zwei Alaffen zu geben. Die neue 
Maifis joll den Namen Alberta Hlaffis tragen, ihr Gebiet um- 
faht die Provinz Alberta und den weftlichen Teil der Provinz 
Sasfatehewan bi zum 105. Längegrad, und ihre Beamten follen 
fein, Vorfiker, Baitor €. 3. W. Graefer, Vizepräfident, 8. B. 
Goerrig, St. Schreiber, $. Bodenmann, Schagmeiiter, B. 3: 
Dyfen. Die Manitoba Mlaffis behält Namen und Beamten, und 
umfaht die Provinz Manitoba und den öftlichen Teil der Provinz 
Sasfathewan bis zum 105. Längegrad. 

b) Den Delegaten zur Synode aus Canada drei rejp. jechs 
Cents per Meile Neijevergütung bis zur Grenze zu bemilligen, 
da in Canada die Eifenbahnert drei Cent3 per Meile fordern. 

7. Nord Dakota Maffis macht die Synode darauf aufmerf- 
am, daß der Ausihub für den $20,000 Fonds jeit der Neuein- 
teilung der Maffen noch nicht verändert tft. 


Rumnft 1 und 5 angenommen. | 
Punkt 2 an den Ständ. Ausfhus für Lehranjtalten beriviejen. 


Punkt 3 a) an den Ständigen Ausfhuß für Miffton veriviejen mit der 
IAnmeifung: Ein diesbezügliches Gefuch an die Erhiw. General 
Synode vorzulegen. i 

b) Die Fakultät des Miffionshaufes zu erfuchen, irgend ein Zeug- 

nis der BYöglinge rechtzeitig an die Slaffen zu fenden. 

Runft 4. Der Stärd. Schreiber fol dafür forgen. 

Bunft 6 a) Einem Spezialausfhuß überiviefen, der folgenden Bericht 
einreichte, welcher angenommen murde. 


Bericht des Spezialausichuffes wegen Teilung der Manitoba Klafjis. 


Bericht des Spezialausjchufjes wegen Teilung der Manitoba KHlaifis. 
An eine Ehriv. Synode. 
 . Xiebe Brüder. 


‚Sr Ausfhup glaubt, daß in der gegenwärtigen Weltlage es uns 
meife wäre, die Manitoba lafjis zu teilen und Schlägt darum bor: 1. 
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(er Klafiis zu erjuchen, diefe Fragen bis nach dem Kriege ruhen zu 
alien. 


2. Weil aber die Klafjis große Auslagen hat wegen der. weiten 
Reifen der Delegaten, fo fhlagen wir vor: Der Klaffig für das nächte 
Sahr $100.00 zu fchenfen für die Reifen zu der Sahresjigung der Alafjis. 

Achtungsvoll, 
%. Örether, 
&. 8. Bent, 
A. Graf. 


Punkt 7 an den Ständ. Ausfchuß für Lehranftalten veriviefen. 


III. Appellationen und Beichwerden. 


Liegen feine vor. . 
Angenommen. 


IV. Berhandiungen über Synodalbeichliffe, 


1. Sheboygan Alaffis bevollmächtigt ihre Sndianermilfiong- 
behörde, ihre Miffion der Einheimifchen Milfionsbehörde zu über- 
geben. (©. Protofoll, Seite 109, Bft. 6). | 


2. Urfinus laffis beichließt in Bezug auf die Empfehlung 
des “Mother’s Day” (Brot. ©. 161 IX.): Wir nehmen mit Be- 
dauern Notiz von der Tendenz, die befohderen „Tage“ fo anzu- 
häufen, daß jchließlich Feine Zeit mehr für die eigentliche Predigt 
des Evangeliums übrig bleibt. Much beichließt fie diefes Sahr 
den größten Teil der Miffionzfeitfolleften dem Miffionshaus au- 
fließen zu lafjen wegen dem Defizit in der Kafie. 

3. Sid Dakota, Nord Dafota und Eurefa Maffen beichlief- 
jen die Kolleften für Einh. Million ungejchmälert der Einheimi- 
ihen Milfionsbehörde zufommen zu lafjen, da Iektere ihre Mif- 
fionen übernommen hat. Süd Dakota Maffis behält fich jedoch 
‚das Recht vor, zu irgend einer Zeit wieder eine eigene Miffiong- 
falle zu gründen. 

4. Sm übrigen fanden die Beichlüffe der Synode allgemeine 
Buftimmung. - 

Punkt 1. An den Stand. Ausihuß für Miffion veriviefen. 

PBunft 2 und 3 Notiz genommen. 

Bunft 4. Angenommen. 


V. Aufnahme, Entlaffung, Eramination, Lizenz und Ordination, 


1. Sheboygan Hlaffis: Nimmt auf Palit. R. 3. Sanffen von 
der Sid Dakota Hlaffis; prüft und Iizenftert Karl Nö und ent- 
läbt ihn an die Indiana laffis, Synode des Siüdmweitens; nimmt 
auf Liz. A. Scherry bon der Ziong KHlaffis, Synode deg Siid- 
mweitens, und trifft Borfehrung zu feiner Ordination; nimmt auf 
PBalt. 3. Sriedli von der Heidelberg Maffis, Central Synode: 
prüft und Iizenfiert David Deforah; nimmt auf PBajt. Albert 
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Std: nimmt auf Liz. Emil Bührer von der Toledo Klajji3 der 
Eentral Synode und ordiniert ihn; entläßt PBalt. A. ©. Schmid 
an die Minnefota Alajfis, Synode des Nordmweiten!; nimmt auf 
Palit. Edwin H. Bornholt von der Minnejota Maifis, Synode 
des Nordweitens; entläßt Bait. Naron Kurk an die Süd Dakota 
Klafjis, Synode des Nordweitend; nimmt auf PBalt. 3. Gater- 
mann bon der Urfinus Majjis, Synode des Trordiwefteng: nimmt 
auf Balt. 3. W. Anaß, von der Zions Klaffis, Synode de3 Süd- 
meiten?. 


3. Minnefota Maffis: Entläßt Paft. H. Heuffer an die VRort- 
land- -Dregon Hlafjis, Synode des Nordweitens; nimmt auf Balt. 
3. Kaeppli von der Miljouri Mlafjis, Synode des Südweltens; 
nimmt auf Liz. 8. F. Wichfer von der Milwaufee Mafjis, Syno- 
de des Nordiweitens und trifft Vorkehrungen für feine Ordina- 
tion; entläaßt PBalt. E. H. VBornholt an die Sheboygan Mailfis, 
Synode des Nordweitens; nimmt auf Palt. U. Geo. Schmid von 
der Sheboygan Maffis, Synode des Nordweitens; nimmt auf 
Bait. E. Fledderjohann von der St. Sohannes Klaifis, Central 
Synode. 

4. Nebrasfa laffis: Entlaßt PBaft. 3. Schweicfhardt an die 
Nord Dakota laifis, Synode des Nordweitens; nimmt auf PBaft. 
A. E. Hamann von der Toledo Alafjis, Central Synode; nimmt 
auf Baft. 9. E. Grieb von der Urfinus Majfis, Synode des Nord- 
“  mweitens; entläßt die Xodeland, Colo., Gemeinde an die Sitd Da- 

£ota Alaffis, Synode des NKordiweitens, ebenfalls Bait. U. Zogg. 

5. Urfinus Maffis: Nimmt auf PBalt. E. 3. Franz bon der 
Kebrasfa Majjis, Synode des Nordweitens; entläaßt Bait. 3. Ga- 
termann an die Sheboygan Hlaffis, Synode de3 Nordweitens; 
entlaßt Balt. H. E. Grieb an die Kebrasfa Haliis, Synode de3 
Nordweitens; nimmt auf PBait. 3. Balcar von der Zowa Hlafits, 
Snland Synode und Ball. Wr. Bollmann von der Weit New 
Norf Majjis, Deutiche Synode des Ditens. 

6. Sid Dakota Alallis: Nimmt auf Balt. Theo. Schild- 
fnecht von der Portland-Dregon Maffis, Synode des Nordive- 
fteng; entläßt Balt. 9. Achtermann an die Pleafant Brairie 
laifis der Reformierten Kirche in Amerifa; nimmt Balt. R. 3. 
Sanfien wieder auf in den Verband der Maffis, und entläaßt ihn 
an die Sheboygan Alaffis, Synode des Nordweiten?. 

7. Bortland-Dregon Klajfis: Nimmt auf Pat. M. Denny 


von der Kanjas Alaffis, Inland Synode; nimmt auf eine nenge- 
gründete Gemeinde zu Kettel Falls, Wafhington. 

8. Nord Dakota Mlaffis: Nimmt auf Bait. 3. Schweid- 
hardt; entlaßt Balt. PB. Bauer an die Eurefa Bias, Synode 
des Nordimeitens. 

Angenommen. 


VI. Zeit und Ort der nädhjiten Jahresfisungen, und die Beamten der 
Klaflis. 


1. Sheboygan Maffis verfammelt fih am erjten Mittwoch 
nah PBfingiten 1917, 8 Uhr abends, in Dale, Wis. Beamten: 
Borfiker, Baft. Geo. Grether, 900 Hancod St., Manitowoc, Wis. ; 
Schatmeiiter, Bait. A. C. Plappert, New SHolftein, Wi3.; Stän 
Dt Schreiber, Dr. D. W. Briejen, R. %. D. 3, Meanitowoc, 

18. : 

3. Minnejota Klaffis verfammelt fi) in der _Kirdhe der 
Pauls Gemeinde, Samburg, Minn. Beitbeftimmung ift den Be- 
amten überlajjen. Beamten: PBrafident, PBalt. EC. Vornholt, 414 
Marfet St., Ya Crofle, Wi3.; Vizepräl., Balt. B. Großhuih, 952 
Neaney St., St. Paul, Minn.; Schakmeiiter, Baft. C. W. Schmid, 
Garner, Sa.; Ständiger Schreiber, Palit. Wu. B. Thiel, Alem- 
me, Nova. 

4. Nebrasfa Mlaffis verfammelt fih am erjten Donnerstag 
nad PBfingiten 1917, abends 8 Uhr, in der Smmanuel3 Gemeinde 
in Dorf, Nebr. Beamten: Bräfident, Balt. 3. Schmalz, 1207 
- Burlington Ave, Horf, Neb.; Schakmeilter, PBait. 3. Bohler, 
Belden, Neb.; Standiger Schreiber, Bait. 3. I. VBollpredt, Sid- 
neh, Nebr. 

5. Urfinus Maffis verfammelt fih am Mittwoch) nad Pfing- 
ften 1917, abends 8 Uhr, in der Kirche der Gemeinde zu Monti- 
cello, Sa. Beamten: PBräfident, Bait. MA. Grether, Newton, Sa., 
NR. 3. D. 1; Schatmetiter, Nelt. ©. Matinger, Slater, Sa.; 
 Ständiger Schreiber, Balt. E. 3. Franz, Melbourne, Joma. 

6. Sid Dafota Maffis verfammelt fi am erjten Mittwoch 
nah Pfingiten 1917, abends 7:30, in der Kirche der Salem3 Ge- 
meinde zu Menno, Süd Dafota. Beamten: Pat. H. Treid, 
Scotland, ©. Daf; Schatmeiiter, Baft. F. H. Nittershaus, Men- 
no, ©. Daf.; Standiger Schreiber, Bajt. Neemt Kirchhefer, Sut- 
ton, Nebr. 

7. Bortland-DOregon Alaifis verfammelt fih am erjten Don- 
nerstag nah Pfingiten 1917, in der Nirche der St. Sohannes Ge- 
meinde zu Tillamoof, Dre. Beamten: Bräafident, Bait. W. ©. 
Lienfämper, Zent3, Dre; Schakmeilter, 9. Roth, R. 3. 2. 1. 
Bor 434, Portland, Dre; Standiger Schreiber, PBalt. U. €. 
Rob, R. F. D. 1, Bor 410, Bortland, Dre. 


8. Manitoba Klaffi3 verfammelt jih am 15. Sunt 1917, 
abends 8 Uhr, in der Kirche der Friedens Gemeinde bei Fort 
Sasfathewan, Alta., Kan. Beamten: Brafident, Balt. E. 3. W. 
Sraejer, Fort Sasfethewan, Mlita.; Schaßmeiiter, Bat. B. 3. 
Dyfen, 9554 — 108 A. Ave., Edmonton, Wlta., Can.; Ständi- 
ger Schreiber, Baltor A. Heinemann, 392 Mler Ave., Winnipeg, 
Man., Can. 


9 Eurefa Klaffis verfammelt fih am zweiten Mittrooch nach 
Pfingiten (6. Sunt) 1917, abends 8 Uhr, in der Kirche der “So- 
hannes Geeminde zu Zeeland, Nord Daf. Beamten: Präfident, 
Rev. H. W. Stieneder, Aihley, N..Daf.; Schatmeiiter, elf. as, 
fob Mehlhaff, Eurefa, ©. Daf.; Schreiber, Bait. ©. 3. Bent, 
Eurefa, ©. Daf. 

10. Nord Dafota lafits verjammelt fih am Mittwoch, den 
13. Suni 1917, abends 8 Uhr, in der Nef. Kirche der Milfions 
Gemeinde zu Iamestown, N. Daf. Beamten: PBrafident, Balt. 

IM. Bauer, Upham, N. Daf.; Schagmeifter, Bait. C. T. Nuß, 
Simesinnm, R. Daf.; Ständiger Schreiber, Bait. Scham Gro$- 
mann, Wimbledon, N. Daf 

Angenommen. 


Anhang. 
Milmaufee Klafii:. ' 


Das Brotofoll der Milwaukee Klafjis wurde dem Ausihuß 
nach Beginn der Synodalfigung überreicht. 


I. Tadelngwerte Dinge, 
Das Rundichreiben der re fehlt im Releiel: 


Angenommen. 
II. Gejuche und VBerweifungen. 


Ein Tadel der Synode, Proto. 1915, ©. 32, en 6 (PL. 
2, oben) betreffend die Aufnahme von Bait. SR. Mugglin, 
wird zurücdgemiejfen. 

Notiznahme. 


III. Appellationen und Beichwerden. 
Keine. 
Angenommen. 
IV. Berhandlungen über Spnodalseftäffe. 


: Die Beichlüffe der Synode wurden von der Hlafjis gutgehei- 
en. ; 
Angenommen. 


V. Aufnahme, Entlafjung, Gramination, Rizenfur und Ordination. 


Kand. Eduard PB. Nuß wurde aufgenommen bon der Ne= 
brasfa lafjis, Synode des Nordmweitens, geprüft, Tizenjiert, und 
wurden Vorkehrungen zu feiner Ordination getroffen. Pait. 3. 
nz en wurde an die Toledo .AHlafjis, Central Synode, ent- 
alien. 

Angenommen. 


Be 


VI. 3eit und Ort der SAnIen BEE Ht und die Beamten der 
Rlajjis. 


New Glarus, Wis, am 2. Mittwoch) im Sumt, abends 8 
Uhr. . Beamten: Präfident, Bait. C. M. Zenf, Sauf City, Wiß.; 
Ständiger Schreiber, PBait. W. EC. Zenf,. Campbellsport, Wis.; 
Schagmeijter, Balt. &. 3. Walenta, NReejeville, Wis. 
Die Ihrem Ausfchuffe übertviefenen U, a) bis 0) aus dem Bericht 
über Synodalverhandlungen find durch diefen Bericht erledigt. 
AUchtungspoll unterbreitet, , 
der Ausfchuß, 
. ®. 8. Franz, 
Albin Grether, 
8. Haufer, 
Geo. 3. Biesneder, 
9. 3. Klopping. 
Dann der Bericht al Ganzes angenommen. 


Artikel XL 
Korrefpondenz mit Schweflerfynoden. 
. 1. Offizieller Empfang der Delegaten von Schweiterfyioden. 


Nah feitgejekter Tagesordnung fand derjelbe in üblicher 
Weile am Freitag vormittag jtatt. Die Delegaten übermittelten 
die Grüße, Segenswünjhe und Mitteilungen ihrer refpeftiven 
Synoden in folgender Ordnung: Baftor 3. Vogt, von der Cen- 
tral Synode; Paltor €. W. €. Brücner, von der Deutfchen Syn- 
ode des Ditens; PBaltor 3. Ralbfleiih, von der Synode des Süd- 
weiten und Paltor %. E. Zechiel, von der Ohio Synode. Sede 
der Anjpradhen wurde vom Vorfiker in entjprechender Weife be- 
antwortet während die Synodalen fi} von ihren Siken erhoben. 
Der Delegat der Chriw. ISnland Synode traf am Samstag mor- 
gen ein, und jein Empfang wurde auf 11 Uhr vormittags feitge- 
jeßt. ur bejtimmten Zeit wurde er empfangen. Baitor 8. ©. 
Yauft überbradhte die Grüße und Segenswünsche feiner Synode. 
Der Vizepräfident, welcher den Borfig führte, antwortete in paj- 
Tender Weije während die Synodalen fich von ihren Siken erho- 
ben. 

2. Bericht des Ständigen Ausichuffes für Korrefpondenz mit 
. Schiwefterjynoden. 
Ehrwürdige Synode! | | 
| shrem Musihuß wurden folgende Dokumente und Punkte 
überiiejen: 
1. Die begalubigten Auszüge aus den Verhandlungen: - 
a) Der Synode des Giüdmwejtens vom Sahre 1915; 


weslyt, ER 


b) der Central Shiobe bom Sahre 1916; 
c) der Deutichen Synode de3 Ditens vom Nahre 1916. 


2: Aivet Punfte aus dem Beriht über Spnodalverhandhungen: 
a) (Seite 10, Mitte) Gefuhh an die Ehrm. Synode des Siüd- 
weitens: „Unfern Beichluß betreffS Sammlung für den 
BZivanzig hi Dollar Fonds zu ven Ihrigen zu 
maden.” | } 
b) (Seite 16, oben) „Sefucd an die Ehrw. Synode des Süd- 
‚wejtens: Einen Ausihuß für Altenheim zu ernennen.“ ' 


3 Ein Gedanfe aus den mündlichen Ergänzungen unferes Dele- 
gaten zur Chrmw. Central Synode bezügli Synjtruf- 
fionen an joldhe Delegaten. 


Auszug aus den Berhandlungen der Synode de Sitdmeiten, 
; 1915, abgehalten in der Ref. St. Peters SHICHIE zu Shan 
ton, Snd., bom 6.9. Dftober. 


An bie Ehrmw. Synode des Nordweitens, 
a de3 Südmeftens beichließt: 
, I Miffionshans, 


41. Rir freuen uns, daß die Behörde in Dr. €. €. Schieler, 
einem Gliede unjrer Synode, eine tüchtige Lehrkraft gefunden hat, 
und daß er laut Berichten einzelner Behördemitglieder jchon viel 
geleijtet, und fich al fähiger Zehrer erweift. 


2. Wir erfuchen die Behörde fohald als tunlich die Lücken die 
der Tod in der Fakultät gemacht, mit deutic- engliichen Männern, 
die mit amerifanifchen Schul- und Zandberhältnifjen i in Sympathie 
ea die ihre Ausbildung bortiegend in diejem Lande gehabt, 
zu füllen 


3. Wir Ipredhen unjre Freude darüber aus, daß der Lehrplan 
io erweitert worden ift, da unfre Afademie und Kollegium affre- 
ditiert werden vom Staate Wisconfin. Diejes ift wirklich „ein 
Schritt in der rechten Richtung“. 


4. Da es fi = hat, daß einige Gemeinden Gel- 


der, die für den Subildumsfonds beitimmt worden find, no in 
‚Händen haben, empfeh n wir, daß unjre Gemeinden und lafjen 
dem Schagmeijter des Miffionshaufes über Anlage und Verwal- 
tung diefer Gaben beri ten. 


5. Wir heißen den Plan, Privatitiftungen zu gründen, wo- 
durdh Preife für die beitgelieferten Arbeiten den austretenden 
Klajjen verabreicht werden, gut. Wir fehlagen vor, daß den 
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Alımnen und bemittelten Gliedern unjrer Gemeinden diefe Sa- 
‚he durch) die Baftoren und Aelteiten ans Herz gelegt werde. 


6. Da es aus den ‚Berichten der Behörden erfichtlich ijt, daß 

die Studentenzahl um ein bedeutendes zurücdgegangen tlt, jo emp- 
fehlen wir, daß in unjern Gemeinden ernitlihe Schritte getan 
werden begabte junge Männer zu gewinnen die fih auf das Pre- 
digtamt vorbereiten werden; und wo möglidy einmal im ar 
diefe Sache durch eine Predigt zu fördern. 


: 7. Da die Gaben für den Unterhalt der Anitalt Ipärlic) ge- 
flofien, und die Vermächtniffe abnehmen, empfehlen wir, daß be- 
jondre Anftrengungen gemacht werden unjer Miffionshaus zu un= 
terftügen. Wir erneuern die Tektjährigen Empfehlungen minde- 
jtens 25 Cents pro Glied für die Unterjtügung diefer Anftalt als 
Biel zu feßen, und dab die Weihnacdhtsfollefte ungejchmälert für 
diefe gu beigefteuert werde. 


ir empfehlen der Behörde Sobald al3 möglih einen 
ie engliichen Feldfefretär ins Feld zu jtellen, dejfen Mufgabe 
fein joll, in den Gemeinden der vier Synoden, die da3 Milfions- 
haus eignen und verwalten, Sntelligenz über unjre Anitalt zu 
verbreiten. 


Die Verlegungsdfrage betreffend. 


1. Wir find mit den Schweiterijynoden der Weberzeugung, 
dab die Sriedensfommillion ohne Bimerfel ernitlich beitrebt geiwe- 
fen ift, den Weg zu zeigen auf dem eine zufriedentellende göfung 
diefer fchwierigen Frage erzielt werden fann, und wir fühlen uns 
darum mit den Schweiterfonoden gedrungen, diejer Kommiifion 
den herzlichen Danf auszufpredhen für diejes redliche Beitreben. 


2. Wir nehmen den Bericht der’ BON als 
Sanze3 an. 


3. Da die Beichlüffe und Borjchläge der Central Synode 
mit größter Sorgfalt ausgearbeitet worden find, ‚und diejelben, 
nah Anficht ihres Ausschuffes, alle Punkte zu decfen fcheinen, jo 
fer beichloflen, 

Daß hoir die Befchlitffe diefer Synode zu den unfrigen ma- 
hen. 


4. Wir erjuchen die Behörde des Milfionshaufes nicht im 
geringiten zu zögern alle Schwierigkeiten zur Regelung diefer An- 
gelegenheit au& dem Wege zu räumen, und |pornen diejelbe zur 
felben Zeit an, unverzüglich, nach Bejeitigung aller Hindernile, 
boranzugehen, da nämlid” Gefahr vorhanden tit, daß das Snter- 
efie in unfrer Synode, für unjer Miffionshausg, abnehmen und 
fi einer andern Anftalt BRmenDen möchte, 
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II. Miffton. 
a) Sinheimije Miffion. 

Beihloffen, 1. Dem Herrn zu danken’ für feine Gna- 
de und Hilfe und ihn zu bitten, er wolle das Werf unfrer Hände 
fördern. 

2. Daß wir diejes wichtige Werf unjern Alajfen und Ge 
meinden zur erniten Fürbitte und reihliden Unterftügung emp- 
fehlen und daß, wo tunli, die Dfterfollefte und der größere 
Zeil der Miffionsfeitkollefte für diefes Werk beitimmt werde. 

3. Wir empfehlen unjern Kircdhenräten und Gemeinden am 
Einheimifhen Miffionstag, den 14. November 1915, bejondre 
Anjtrengungen zu maden, Gaben zur Dedung des Defizit3 zu 
fammeln. 

4. Der Ausihuß madt darauf aufmerfam, daß die Einhei- 
milde Miffionsbehörde gemäß den Beichlüjjen der drei deutjchen. 
Synoden, den Freibrief abgeändert hat. 


b) Auslandifhe Miffion. 


1. Wir anerfennen die Aufopferung und treue Arbeit der 
Behörde und Miffionare, fowie die gnädige Durhilfe und den 
reihen Segen de3 Herrn. , 

2. Da das Biel des Friedensfonds noch nicht erreicht mor- 
den it und da der Verluft der Mädchenichule. nebjt genannten 
Defizit Ertraauslagen verurjahen wird, empfehlen wir aufs 
wärmjte allen Klajjen, Gemeinden und Gliedern: unjer Ausländi- 
Ines Miffionswerf zur Fräftigen Unterjtügung dur; Gebet und 

aben. 

3. Wir anerfennen das gejegnete Werf unjrer Frauen, jowie 
den Segen der Milfionsfonferenzen und empfehlen, wo tunlid, 
Jrauen-Miffionsvereine zu gründen und Miffionsfonferenzen ab- 
auhalten. 

4. Beihloffen, daß wir die Wichtigkeit der Laien- Milfiond- 
fonferenz, die, jo Gott will, vom 16.—18. November 1915 in 
der Nef. Salem3 Gemeinde, zu Allentoton, Ba., abgehalten iver- 
den fol, anerfennen, und daß wir darım alle Gemeinden im Be 
reiche unjrer Synode ernitlich erfuchen darauf binzuarbeiten, daß 
wenn möglich, jede Gemeinde bei diefer Konferenz vertreten fei. 

5. Wir empfehlen unfern Rirchenräten und Gemeinden den 
Foreign Mission Day, Februar 1916, zu beobadjten um Gaben 
zu jammeln und da3 Werf der Yusländiichen Miffion reichlich zu 
unterjtüßen mit Gebet und Gaben. 


c) Safenmiffion. 
Beihlojjen, 1. Unfern Herrn und Heiland zu loben und 
zu preijen,daß er unfer Werf gejegnet bat im bergangnen Sahr, 


ihn bitten um jeinen Segen und Beiltand im fommenden Sabre, 
3—Nw 


Ser 


2. Daß mir unfre Klaffen und Gemeinden wiederum auf- 
merfiam machen, daß diejes Werk ein wichtiges ift, und des Wer- 
tes gedenfen im Gebet und mit Gaben. 


III. Kirhbanfonds. 


Wir empfehlen, 1. Bereitwilligft die Gejuche WM), 8), 6), 
D), 3), ©) in dem Bericht diejer Behörde gewähren zu wollen. 

.2. Serner joll diejfer Teil umsrer Firchlichen. Täfigfeit zur 
allgemeinen ‚Jürbitte empfohlen fein und die Mlaffen, Kirchenräte 
und Gemeinden erfucht werden durch Befpredungen md mit Ga- 
ben diejes Fonds zu gedenken. 
| 3. Aus dem Bericht der Behörde geht Berbor, dab der Yrei- 
brief „inftruftionsgemäß“ verändert worden tt. 


ETW PBublifation. 


 Befhlofjen, 1. Daß wir-unfer Verlagshaus als einen 
wichtigen Faktor in der Ausbreitung und im Aufbau der Kirche 
anerfenmen, und empfehlen daher wie im vergangnen Sahr, jo 
auch in diefem Sahr, daß im Monat November oder Dezember 
ein „hriitlider Literatur Sonntag” beobachtet werde. 

2. Daß man auf Synoden, Mlaffen und Miffionzfeiten da3 
Verlagshaus zu Worte fommen lafje und für Ausjprachen über 
- die Notwendigkeit und Wichtigkeit diejesg Werfes in den al 
würfen forge. 

3. Daß man auch diefer Anftalt im Gebet gedente. 

4. Da& wir auch bejonders in diejer jeßigen mihlichen Welt- 
lage Nachficht üben und etwaige Mißverjtändnijje nur in brüder- 
ficher Liebe und friedlichem Geilte auszugleichen juchen. 

5. Dab. wir unjere Prediger, Sonntagsichulen, Vereine, wie 
auch unsre Glieder herzlich erjuchen ihren Bedarf an Büchern, 
Zeitichriften, Sonntagsiäulliteratur, wo möglich durch unfer Ber- 
lagshaus au beziehen. 

The report of the Publication and Sunday School Board 
calls attention to their publications. 

. 1. We recommend, that wherever the material published 
by this Board is needed i in our schools and congregations it be 
secured through the Central Publ. House, which is the Western 
ET for this Board. 


V. Anbalidenfache. 


Bel Slot en, 1. ®ir empfehlen, daß Alafien, PBaitoren 
und Gemeinden dringend erjuht werden alle drei Alajjen mit 
Gebet und Gaben Fräftig zu unterjtügen; überlaffen eg aber den 
einzelnen. Rlajjien und Gemeinden welche, je nachdem die Sn- 
terefjen und Pflichten e8 erfordern. 


N 
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3. Wir empfehlen, daß 10 Cents per Glied für diefe Sache 
angejtrebt werden. Be 

8 Wir empfehlen, daß wir dem Wunfche der Synode de3 
Nordiveitens nachkommen und einen Ausihuß ernennen, der mit 
jenem Ausihuß Sand in Hand arbeite und nad) Vermögen das 
Werk fürdere. VBorgeichlagen zu diefem Ausihug find: Paltor 
Sr. Kalbfleiieh, Baftor 3. W. Anat, Weltejter 5. Klebe. 


VI BRoifenfade. 


Beihloffen, 1. Wir freuen uns, daß Gott unferm Wai- 
fenhaus in Fort Wayne im vergangnen Jahr wiederum jo gnä- 
diglich beigeitanden und jo reichlich gejegnet hat. Auch danten 
toir der werten Behörde, und ganz bejonders den Watjeneltern für 
die treuen Dienite, die fie der Kirche und der Waifenanftalt geletjtet 
haben. 

2. Wir empfehlen das Nazareth Orphans’ Home der Für- 
bitte unfrer Glieder. Wir glauben jedod), daß unjre Gaben un- 
geteilt unjerm Waifenhaus in Fort Wayne zufliegen jollten. 

3. Wir empfehlen auch fernerhin die Waifenfache allen un- 
fern Gemeinden, Rirchenräten, Mafjen, S. Schulen und Sugend- 
vereinen der Gläubigen Fürbitte, und zur liberalen Unterjtügung. 

4. Wir empfehlen, daß diejfe Anftalt jederzeit mit Gaben 
unterftüßt werden joll und daß die Weihnachtsfeftfollefte der ©.- 
Schulen ihr ungeteilt gufommen joll. 

5. Wir empfehlen die Verbreitung des “Orphan Flome 
Messenger.” Ä ' 

6. Weil die ftaatliche Gefundheit3behörde jehon etlihe Sahre 
darauf dringt, daß der Speijefaal und die Küche den fanttären 
Anforderungen des Staates nicht mehr entiprechen, jo jet bejchlof- 
fen, daß wir die Empfehlungen der Behörde an die Synoden zu 
den unsrigen maden: | 

a) Daß die Synoden der dringenden Notwendigfeit wegen 
den Alaffen und Gemeinden aufs mwärmjte empfehlen, für die 
Sammlung eines bereit8 begonnenen Yonds fleißig einzutreten. 
5b) Sede Maffis zu erfuchen, einen Ausihuß zu ernennen, 
Erz die Sade energifh und in einheitlicher Weile betreiben 
ol. 

c) Wir mahen darauf aufmerkffam, daß Baftor F. W. Anak 
bon der Behörde als Finanzfefretär erwählt wurde und derfelbe 
jederzeit fich bereit findet mit den ernannten Ausichüjlen gemein- 
fam zu arbeiten. 


d) Wir erfuchen die Behörde fo zu bauen, daß es den An- 
forderungen der Staatögefege und den Bedürfnijfen der Anitalt 
entiprechen wird, jobald fie zwei Drittel der nötigen Baufoften 
gefihert hat. Ra 


BE 
\ | VII. Berjchiedenes, 


‚1. Synode freut fih, daß Anftrengungen gemacht werden 
em reformiertes Heim für alte, betagte und dürftige Glieder der 
Kirche im Gebiete der Central Synode einzurichten und glaubt, 
daß eine folhe Anstalt einem dringenden Bedürfnis entipricht. 

2. PBaltor Fr. Kalbfleifh wurde wieder ernannt um Gaben 
zu nehmen für die durch den europätfchen Krieg Gefchä- 

igten. 

3. Synode ernennt eine permanente Synodal-Sonntags- 
Ichulbehörde. 

4. Dieı Sadje betreffs Abhaltung der Synoden im Monat 
September wurde auf den Tijch gelegt bis nädhites Sahr. 

5. Die Synode des Siüdweitens verfammelt fi) als eine all- 
gemeine Synode, zu ihrer dritten Sahresfikung, in der Nef. Zi- 
ons Kirche zu Terre Haute, Ind., am Donnerstag, den 12. Ofto- 
ber 1916, des Abends 148 Uhr. | 

Für getreue Abjchrift zeugt 
8. &. Rettig, St. Schreiber 
der Synode des Sidteltens. 


An die Ehrw. Synode des Nordwveiteng der Reformierten Kirche 
| in den Vereinigten Staaten. 


Liebe Brüder! 
Folgende Beihlüffe die Bezug haben auf die gemeinjame 
Arbeit der Synoden wurden gefaßt von der Central Synode bei 
ihrer 35. Sahresfigung in Galton, O., am 23. September 1916. 


I. Miffionshang, 


Beihloffen, 1. Daß unfere Synode, troßdem fie früher 
anders gejtimmt hat, jet ohne weiteres Zögern und Neden fich 
in das Unvermeidliche fehiefe, und die Behörde inftruiere und er- 
untere mit dem Bau de3 neuen Haufes an Ort und Stelle vor- 
anzugehen. 

2. Daß wir, Prediger, Veltefte und Gemeinden, die Anitalt 
mit allen Angehörigen ftetS im Gebet vor Gottes Gnadenthron 
Bringen tollen. | 

3. Daß wir unjere Gemeinden ermuntern ganz befonders in 
diejer jchweren Prüfungszeit und wo die Schulden in der Zus 
nahme begriffen find Herz und Sand für die Anftalt zu öffnen. 

4. Wir drüden unfre Freude aus, daß die Behörde in der 
Perjon des Pajtor 2. D. Benner einen Finanzjefretär gefunden 
hat und erjuchen alle unfere Gemeinden ihm die Türen zu öffnen. 

5. Wir heißen den Entwurf der Behörde zur Hebung eines 
befonderen Danfopfers für das Miffionshaus gut, und erfuchen 
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unfere Maffen und Prediger ihre Gemeinden: nicht alleine dar- 
auf aufmerffam zu machen, jondern wo immer ihn zur 
a zu bringen. 


II. Mifiion, Ginheimif he. 


- Befhlofjen, 1. Das wichtige Werk der Einheimiichen 
Milfion allen unferen laffen und durd) fie den Kirchenräten und 
Gemeinden zur herzlichen Fürbitte und tatfräftigen Unteritüßung 
au empfehlen. 

2. Die ganze DOfterfollefte und den größten Teil der Mil- 
jionsfeftfolleften für die Einheimische Mifftion zu beitimmen. 

3. Den zweiten Sonntag im November oder, wo das nicht 
möglih ijt einen anderen pafjjenden Sonntag als einheimijchen 
- Milfionstag zu feiern und darauf aufmerffam zu maden, daß 
das Opfer diefes QTages der vielverjprechenden Smmannelsge- 
meinde zu Milmaufee, Wi3., zu gut fommen fol. 

4. E3 fei wohlhabenden Gliedern der Gemeinden nahe ‚ge= 
legt, daß größere Einzelgaben zur Tilgung des entitandenen De- 
fizit3 gerade jett viel zur Förderung diejes wichtigen Zweige 
der Firchlihen Arbeit beitragen würden. 


III. Kirhbaufonds, 


1. Das Ziel von 15 Eent3 per Giled für diefes Werk fol 
eifrig angejtrebt werden. 

2. Die Sammlung von $500.00 Fonds fortzufegen und 
auch auf die Annuity Bonds empfehlend hinzumerjen. 

3. Die Pfingstkollefte für diefes Werf zu beitimmen. 


IV. Hafenmifjion. 


Beihloffen, 1. Das Werk der Hafenmiffion, welches in 
diefer Zeit die Ariegsnot in feinem Teil lindern hilft, reichlich zu 
unterftirgen und da8 Blatt „Einwanderersfreund“ herzlich zu 
empfehlen. 

2. Die Einheimische Miffionsbehörde auf die Anregung des 
Safenmiffionard aufmerfjam zu machen, daß jekt viele Einwan- 
derer nad) den Staaten California, Sdaho und Montana ziehen. 


V. Auslandifhe Miifion. 


Beihloffen, 1. Da e3 dem Herrn der Kirche im feiner 
Weisheit gefallen hat unferen lieben Bruder Milfionar Coof aus 
der jtreitenden in die triumphierende Kirche zu verjegen, jo beu- 
gen wir uns in Demut unter feinen Villen. Wir danken dem 
für allen Segen den er durch den. Entiehlafenen gewirft 

at. 


fern fann. 
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2. Wir danken Gott für den Segen den er auch im verfloj- 
jenen Sahre auf das Miffionswerf gelegt hat. | | 

3. Wir empfehlen durch unfere Alaffen das heilige Wert 
der Heidenmilfion unferen Gemeinden zu fortgefegter treuer Für» 


bitte und zur reichlichen Unterjtügung. 


4. Wir machen empfehlend auf die reihe Miffiongliteratur 
und auf die Monatsihrift “Outlook of Missions” aufmerkjam. 


5. Wir empfehlen die Feier des Heidenmiffionstages am 11. 
Sebruar 1917. = 
6. Ebenjo jeien unferen Gemeinden dur die Alafjen die . 
Milfionskonferenzen und Miffionzklafjen herzlich empfohlen. 
VI Indianermifjion. 

1. Auf die Anfrage der Miffionshehörde ob die Central 
Synode ihre Zuftimmung zur Uebernahme der Snötanermillion 
gebe unter foldhen Bedingungen wie fie von der Behörde mit der 
Sheboygan Klaffis vereinbart werden mögen, wurde beichloifen, 
die gewünjchte Zuftimmung zu geben. 

VI. ®ublifation. 
Beihlojfen, 1. Dak wir umfere Gemeinden und Sonn- 


tagsihulen erjuchen ihren Bedarf an Büchern und Verlagsarti- 


ten womöglich durch unjer Verlagshaus zu beziehen und fie bit- 
ten Geduld zu üben wenn, während der Krieg no) in Europa 
miitet, daS Verlagshaus mitunter nicht gleich das gewünschte Tie- 


2. Daß wir unferen Gemeinden und Sonntagzfchulen um- 
jere gediegene firchliche Literatur empfehlen und fie bitten diefel- 
be nicht ohne Not abzubeitellen. 

3. Daß wir unfre Gemeinden auf unfer Verlagshaus als 
auf einen. wichtigen Faktor in der Ausbreitung und dem Aufbau 
der Kirche aufmerffam machen und e3 daher bei Miffionzfeiten 
und anderen pajjenden Gelegenheiten zu Worte fommen lajjen 
und feiner im Gebet zu gedenken. | 


4. Da wir der Heberzeugung find, daß wir unferer Refor- 


 mierten, Sirche feinen größeren Dienjt eriveifen fönnen al3 wenn 


wir den deutichen Teil ftärfen, und da für die deutiche Arbeit die 
Verbreitung deutiher Literatur durchaus notwendig ift und da 
wir durch das Central Verlagshaus dieje Literatur befommen 
fönnen, jo empfehlen wir unjeren Gemeinden unferem Verlag3- 
haus Gaben zufommen zu lajjen wodurd) dasjelbe in den Stand 
gejegt werde Miffionsarbeit zu tun in der Verteilung von Traf- 
taten und deutiher Sonntagsichulliteratur. 

5. Wir beflagen auf3 tiefite, daB durch den unverihämten 


2. 


Eingriff Englands in unferen neutralen Sandel nicht einmal re 

Iigiöfe Bücher und Literatur von Deutichland bezogen werden 

ann, jo möchten wir hiermit einen energijchen Protejt gegen die- 

ieg Verfahren Englands einlegen, mwelder Bujak dem Präfiden- 

ten der Vereinigten Staaten und den Senatoren des Staates 

Ohio unter dem Siegel der Synode bom Ständigen Schreiber 
fol übermittelt werden. 


VII. Wohltätige Anitalten. 
a) Bredigerunterftübung: 


Beihloffen, 1. Daf wir al Synode die Drganijation 
zur Predigerunterjtügung der Obhut und dem Segen Gottes 
empfehlen und diefelben ermuntern mit noch größerem Eifer fort- 
zufahren in diefem jegenfpendenden Wert. i 

3. Dak wir die Prediger ermahnen den Kirchenräten und 
den Gliedern der Gemeinden diefen Zweig hriitlicher Liebestätig- 
feit recht ernftlich zu erflären und warm an das Herz zu legen. 


3. Dak wir\die Gemeinden ermahnen größere Gaben zu 
fammeln für unfere alten und. leidenden Diener am Wort und 
deren Witwen; und befonders follte die Behörde der General 
Synode von einer jeden Gemeinde mit einer jährlichen &abe be= 
dacht werden. 


9) Waifenhaus: 


Bei & Loffen, 1. Daß wir als Synode die treue und auf- 
opfernde Arbeit der Waijfenbehörde und Watfeneltern anerfen- 
nen, und daß wir diefelben jamt der Waifenfamilie der gnaden- 
reihen Führung unferes treuen Bundesgottes anempfehlen. 
2. Wir ermahnen die Prediger und Gemeinden vermehrte 
Gaben für die wachjenden Bedürfniffe der Waifenanftalt zu brin« 
gen. ‘ Dr 
3. Wir fodern ‚Prediger, Kirchenräte und Glieder auf mit 
neuem Mut fi) aufzuraffen und die noch fehlenden zivei Drittel 
der Summe die für den Neubau nötig find bald zufammen zu 
bringen. Ä | 


0) Hofpitalarbeit: = | 
Wir empfehlen aud) diefen Zweig der hriftlichen Wohltätig- 
feit unferen Paitoren und Gemeinden zur fleißigen Zürbitte und. 
wo tunlich zur Fräftigen Unterjtüfiung. | 
Für getrene Mbichrift zeugt, 
5. Bm. Lei, Ständiger Schreiber 
| der Central Synode. 


vs 
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Deutihe Synode de3 DijtenS der Reformier- 
ten Sirde in den Ber. Staaten. 
Beihlüffe bezüglich gemeinjchaftlicher Arbeit mit den 
Schweiteriynoden, gefaßt bei der siweiundbierzigiten Sahresfiung 
der Deutfthen Synode des Dftenz, gehalten in der Neformierten 
Gnaden Sirche zu Sazleton, Ba., vom 7. big zum 11. Sept. 1916. 
I. Das Miffionshans betreffend. 
1. Wir heißen die Anftelfung eines Sinanzjefretärs in der 


 Berfon des Baftor8 2. D. Benner gut, und empfehlen unferen 


Predigern und Gemeinden, ihn freundlich aufzunehmen und ihm 
alle Unterftügung zu teil werden zu lajjen. 

2. Ssndem um de3 Friedens der Kirche und der Förderung 
der Erziehungsfache derjelben willen die Berivaltungsbehörde des 
Milfionshaufes die Verlegungsfrage aufzuheben und die Errid- 
fung des Neubaues an dem bisherigen Ort der Anftalt in Tomn 


. Herman empfohlen hat, jo heißen wir di eje Empfehlung 
gut, obwohl wir immer noch der Ueberzeugung find, da eine 
- Verlegung der Anftalt der Erziehungsfahe und dem Wohl des 


deutjchen ZeilS unjerer Kirche‘in hohem Srade förderlich gemejen 
wäre. — Bir empfehlen der Behörde mit dem Neubau jo bald 
fie möglich voran zu gehen. | | | 
3. Wir Sprechen den Profefforen forwie der Behörde unseren 
herzlichen Danf aus für die treue und jelbjtverläugnende Arbeit 
die fie getan. | e I + 
4. Wir empfehlen die Unterftüßung des Miffionshaufes un- 
jeren Gemeinden auf das herzlichite; überlafien eg aber den ein- 
zelnen Gemeinden wie fie die Summe von 25 Cent3 per Glied 
aufbringen. we St 
Il. Unjere Verlagsfacje betreffend, 


1. Wir danfen dem Herrn von Herzen, daß er diejeg MWerf 
au) in dem verflojjenen Zahre gejegnet bat troß aller Schwierig- 
feiten, die nicht von:&ott fondern von Menihen jtammen. Und 
wir jprehen auch dies Zahr dem Gejhäftsführer und den Ange- 
itellten des Haufes unferen Dank aus für ihre treue Arbeit. 

2. Wir bedauern, dab die Firchlichen Beitichriften wiederum 
eine Abnahme zu verzeichnen haben umd empfehlen allen Bajtoren 
und Gemeinden, doch endlich einmal bejondere und ehrliche An- 
rengungen zu machen, daß die Zahl der Unterfchreiber in unje- 
ren Gemeinden zu- anftatt abnehme, fintemal das Wohl und 
Wehe der Kirche doch zum großen Teile von der durch dieje. Zeit- 
ihriften verbreiteten Kenntnis der Firchlichen Berhältnifje umd 


- Nöten abhängt. - 


3. Wir erfuchen das Direktorium geeignete Mittel anzumen- 
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den, damit da durd) die “Christian World” verurfachte Defizit 
nicht noch zunehme jondern mit der Zeit verjchwinbdet. 

4. Wir erjuhen alle Gemeinden und Nirchenräte fowie 
Sonntagsfchul-Arbeiter aufs dringendite, bei allen Neuanihaffun- 


gen und fonjtigen Bedürfniffen vor allem unfer eigenes Deere 
Verlagshaus zu. berüchichtigen. 


III. Waifenfade. 


1. Wir danfen Gott für den Segen den er bisher auf unje- 
rem Waijenhaus hat ruhen Tajjen. 

2. Wir empfehlen allen Rlaffen, Gemeinden ımd Shiedern 
dem Waifenhaufe herzliche Unterftükung zufommen zu laffen und 
ber Anjtalt fürbittend vor dem: Throne Gottes zu gedenfen. 

3. Die nädhjite Sahresperfammlung der Synode findet jtatt in 
der Nef. St. Matthäus Kirche, Philadelphia, Pa., il Big am 
Donnerstag, den 13. September, abends 8 Uhr eröffnet. 

DaB obiges ein getreuer Mu3zug aus den Verhandlungen uNn« 
ferer ae tft bezeugt 


U. E. Dahlmann, Ständ. Schreiber. 


Shr Ausihuß empfiehlt über vorjtehende Dofumente und 

Punkte folgendes zur Beihlußnahme: 

1. Die Beihlüffe und Mitteilungen unserer Schweiterfynoden 
über gemeinjfame firchliche Anstalten und Arbeiten zur 
gebührenden Berücfichtigung an die betreffenden Au3- 
Ihüffe unjerer Synode zu überweijen, nämlid: 

a) die Punkte über Lehranftalten, an unfern Ausihuß für 
Lehranitalten;. 

b) dieBunfte über Miffion, an unfern Ausihuß für Miffion; 

©) die Bunfte über Bublifation, an ARE Ausihuß für 


Bublifation; 

d) die Punkte über Kirchbaufonds, an unjern Ausfhuß für 
Kirhbaufonds; _ 

e) die VBunffte über Waifenhaus, an unjern Ausihuß für 
Waijenhaus; 


f) die Buntte über öriftliche Erziehung, an unjern. Yusihuß 

für Erziehungsfade; 

g) die Punkte über invalide Prediger, an unfern Ausschuß 
für Ssnvalidenjadhe. 

2. Aus dem Bericht der Ehriw. Synode des Sidmweftenz ift nicht 
zu erjehen, ob die genannte Synode über unfer Gefud: 
 „Unfern Beichluß betreffS Sammlung für den Zwanzig 
Zaujend Dollar Fonds zu dem ihrigen zu machen“, ge- 
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handelt hat. Darum jei beichloffen, daß wir unjer Ge- 
fud) erneuern und unfern Delegaten an diefe Synode 
beauftragen, ihre Nufmerfjamfeit darauf zu Ienfen. 

"3. Die Synode des Siüdweitens „Sreut fih, daß Anjtrengungen 
gemacht werden, ein Neformiertes Heim ffür alte, be- 
tagte und bedürftige Glieder der Kirche, im Gebiete der 
Central Synode einzurichten und glaubt, daß eine folche 
Anjtalt einem dringenden Bedürfnis entfpricht.“ Ob 
fie einen Ausihuß für diefe Sache ernannt hat, ijt nicht 
aus ihrem Dofument zu erjehen. 

4. Bea de3 Wunjches unjeres Delegaten zur. Ehriv. Central 

Synode, daß Jolhen Delegaten bejondere Ssnitruftionen 
Synode, daß folchen Dellegaten bejondere Ssnitruftionen 
und Aufträge mitgegeben werden, tft ihr Ausihuß eben- - 
fal3 der Meinung, daß jolches in außerordentlidhen Fal- 
len gejchehen jollte; wie eg ja auch in früheren Sahren 
bereit3 gejchehen ilt. Sn normalen Angelegenheiten 
aber muß e3 dem Urteil und der Diskretion des jemweili- 
gen Delegaten überlafjen bleiben, wie er die Stellung 
feiner Synode zu den gemeinjamen Firdhlichen Arbeiten 
darzustellen hat. Eben darum jenden wir zıf den 
Ihriftliden Berichten über unjere Berhandlung einen 
Delegaten, um dieje Beichlüfje unjerer Synode zu erflä- 
ren und bei den Verhandlungen in den Schweiterfynoden 

 ratgebend und durch die Abgabe feiner Stimme, unjere 
Synode nach beitem Urteil und Gewiljen zu vertreten. 


Speszialbericht 


über den fpäter an ung verwiejenen Runft aus dem Bericht über 
Synodalverhandlungen, D) 7): Einftellung unferes. Delegaten- 
wechjel3 mitenglijdhen Schweiterjonoden. 

Shr Ausihuß Schlägt der Ehrw. Synode folgendes zur Be- 
Ihlußnahme vor: 

Beihlofjen, der Ehrw. Ohio Synode und der Chriw. In- - 
land Synode mitzuteilen, daß unjere Synode Tich genötigt fieht, 
den regelmäßigen Delegatenaustaujch mit diejen beiden Schmwe- 
jterfonoden, um folgender Gründe willen, einzustellen. 


1. Unjr Gebiet ift fo groß und die weiten Neifejtrecdfen der 
Delegaten an die drei deutihen Schweiterjynoden, mit welchen 
doch viele gemeinjame Firchliche Interefjen und Arbeiten einen regel- 
mäßigen Delegatenmechjel erforderlich machen, verichlingen jo viel 
Neijegeld, daß wir uns genötigt jehen, jolhe Ausgaben jo viel: wie 
möglich einzujchränfen. 


2. Unjere gemeinfamen firchlichen Intereffen mit unfern eng- 
Kigredenden Schweiterignoden dagegen, werden ja jo wie jo jchon 


zum größten Teil durch unfere gegenfeitige Verbindung innerhalb 
der General Synode gedeckt, jo daß nad) unjerm Urteil ein regel- 
mäßiger Delegatenaustaufch mit diefen un die großen Reijeaus- 
gaben nicht zu rechtfertigen fcheint. Ä 

3. Sollten jedod in Zufunft irgend welche Firchliche Umjtän- 
de die Mbordnung eines Delegaten wünjchenswert machen, jo find 
wir gerne bereit in folchden Fällen Spezialabgeordnete an unjere 
engliihredenden Schweiterfynoden zu jenden. Wir find jedoch zu 
allen Zeiten bereit, Delegaten von diefen Schweiterijgnoden als 
ratgebende Mitglieder zu empfangen. 

Achtungsvoll unterbreitet, 


. E. Rott, 
%. Scheidt, 
. Sauer, 

. Mehlhaff, 

. Rrämer. 
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Artifet XL. 
Deligion und Htatifliß. 


Der Ständige Ausfhuk für diefen Gegenitand reichte folgen- 
den Bericht ein, welcher verlefen und angenommen wurde. 


Religionsbericht der dentjchen Synode des Nordiweitens der Nefor- 
mierten Kirche in den Ver. St. für das Jahr 1916. 


1. Das Arbeitsfeld. Unfre Synode umfaßt jekt 10 
aflen und erjtrecdt fich von Wisconfin bi$ nad) dem Stillen Wieere 
und weit hinauf in Canada. Das Miffionz-, Verlags, Watjen- 
haus hat fie mit den drei andern deutfchen Synoden und das ein- 
heimijche Miffionswerf und den Kirchbaufonds mit den zwei weit- 
lichen derjelben gemein. . In allen diefen Anftalten und Behörden 
hat fi), wie die Berichte erweifen, das verflojiene Jahr als ein 
gefegnetes erwiefen, wenn auch bei einigen über Schulden und leere 
Raflen geflagt werden muß: Bejonderd atmet die Kirche erleich- 
tert auf, daß num die Behörde des Miffionshaufes berichten Fanı, 
daß die heiß umftrittene Frage inbetreff der Verlegung erledigt 
it. Wir zählen jett 151 Prediger und 216 Gemeinden mit 19,443 
fonfirmierten und 10643 nichtfonfirmierten Gliedern. Auch find 
die einleitenden Schritte getan worden, um die Indianermiljion 
der Sheboygan Maffis an unjre Miffionsbehörde zu übertragen. 

3. Demut und Danf. Zwei Tonarten tönen uns aus 
den Religionsberichten entgegen: Mol und Dur. Wenn wir auf 
ung felbjt jehen, jo müffen wir befennen, daß wir in der Arbeit 
nicht fo wacer, im Gebet nicht jo treu und ernit gewejen, wie wir 
hätten fein jollen. ®ott, rei; an Barmherzigkeit, hat von den 
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Seinen au) in ihren traurigen Sindenfällen den Heiligen Geift 
nicht ganz und gar weggenommen. Die Brüder in Canada leiden 
teils viel von dem Wüten des europätfchen Krieges, tröften ich aber 
. der gnädigen Durchhilfe Gottes. Die im großen Staate Nebraska 
zeritreuten fühlen fich wie ein Säuslein im Weinberge und wie eine 
Nahthütte im Kürbisgarten. Wir find zu gering aller Barmber- 
äigfeit und Treue, die der Herr an un getan hat. 


‚Sehen wir aber ab von um3 jelbjt auf den Herrn, jo hören 
ir ihn jagen: „Laß dir an meiner Gnade genügen.“ Darum find 
wir gutes Muts. „Wer unter dem Schirm deg Hödhiten fikt,“ fo 
 lautet3 aus Canada, „und unter dem Schatten des Allmächtigen 
mwohnet, der jpricht zu dem Herrn: ‚Meine Zuverfiht und meine 
Burg, mein.ott, auf den ich hoffe.” So fchallt denn aus mehre- 
ren Berichten uns daS Danflied entgegen: „Qobe den Herrn, mei- 
ne Seele, und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat!“ 


3. Breude und Leid. Viele Gemeindeglieder find 
durch Krankheit und Unglücksfälle aller Art heimgejucht worden, 
andere mußten fich jchweren Operationen unterziehen, und davon 
find die Pfarrfamilien auch nicht verjchont geblieben. Dennod 
fonnten die Prediger, mit jehr geringen Ausnahmen, ihres Amtes 
walten; aud; fonnte manche vafante Stelle wieder bejekt werden. 
Einige haben bei der Verteuerung der Lebensmittel mit Nahrungs- 
jorgen zu Fämpfen gehabt, aber auch eine jhöne Anzahl Eonnte be- 


richten, daß die Pfarrgehälter erhöht worden find. 


: 4. Amtstätigfeit, Bejuh der Gottesdienfte, Teilnah- 
me am heiligen Abendmahl, u. f. w. 


. „Die Prediger waren in allen Zweigen firhlicher Tätigkeit in 
Kirche und Schule, durch die Wredigt des heilfamen Wortes, treue 
Verwaltung der Saframente, Saus- und Kranfenbefuhe forie 
Unterwetjung der Jugend, bejtrebt nad) dem Vermögen, dag Gott 
dargereicht, ihre Amtspflichten zu erfüllen. Weite, hlechte Wege, 
und die Umnbilden des Winters haben die Arbeit mancher fehr be- 
Ihwerlich. gemacht und mitunter den Befuch der Gottesdienite ge- 
Ihmälert, wenn nicht ganz verhindert; doch wurde fait überall da8 
Mort mit fihtbarem Verlangen aufgenommen, die Morgengottes- 
dienjte wurden gut, die Abendgottesdienite Leider in manchen Ge- 
meinden nicht gut befudht. Die Teilnahme am heiligen Abend- 
mahl war jehr verjchieden: während in einzelnen Gemeinden alle 
fonftrmierten Glieder, alt und jung, fih dem Tische des Seren nah- 
ten, haben andere Glieder die große Wohltat diejes heiligen Mah- 
le3 noch nicht recht fchägen gelernt, oder fie find fo in den Dingen 
diejer Welt verjtrict, daß fie überhaupt fein geiftliches Bedürfnis 
haben. Sn manchen Gemeinden bereitet die Sprachenfrage Schtwie- 
tigfeiten: die Alten möchten gern deutjch bleiben, aber die Sugend 
it ichon jo englifch geworden, daß fie fich in andere Kirchen oder in 
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die weite Welt verläuft, wenn man ihr nicht entgegenfommt. Aus 
Dakota wird gemeldet, dag in manchen Gemeinden die Lejegottes- 
dienste, die in Abwejenheit des Baitors jtattfinden, an Sntereffe, 
bejonders für die Sugend, abnehmen; und man jehnt die Zeit her- 
bei, da die großen Pfarritellen in Eleinere geteilt und fo für eine 
bejjere Bedienung vonjeiten der Prediger gejorgt werden fann. 
Das Tiichgebet firtdet wohl noch ziemlich allgemein, befonders aus 
dem Munde der Unmündigen und Säuglinge, ftatt; allein HSaus- 
andachten findet man wohl nur bei den erniteren Ehrijten. Erfreu- 
lich, daß einige von Bibel- und Gebetzjtunden, ja fogar von Bibel- 
jchulen berichten fönnen. 


5. Berhältnis de3 Nirdhenrats und der Gr 
meinde zum Paftor. In fait allen Berichten wird des 
Kirchenrats lobend gedacht und das Verhältnis desfelben fowte der 
Gemeinde zu dem Prediger als ein gutes bejchrieben. Die Mitglie- 
der des Kirchenrats ftehen dem Prediger treu’zur Seite, find in 
manchen Gemeinden behilflich in der Sonntagsjchule, machen mit 
dem PBaftor Haus- und Kranfenbejuche und haben, wo nötig, auch; 
Kirhhenzucht geübt. DBejonders in den äußeren finanziellen Ange 
legenheiten haben die Kirchenräte, zumal die Diafonen, treulich 
den Gemeindehaushalt bejorgt. 


6. Erziehung. Auf die Erziehung der Zugend wird viel. 
Heit, Kraft und Sorgfalt verwendet, und zwar in Sonntagsichulen, 
Semeindejhulen und Konfirmandenunterricht. Natürlich die Zeit 
für Gemeindejhulen muß in den meisten Fällen den Staatsjhulen 
falt abgejtohlen werden, fodaß im Frühjahr einen Monat oder 
öivei oder das Sahr hindurch etwa nur an einem Samstag die Kin- 
der zur Verfügung ftehen. Der Konfirmandenunterricht findet . 
überall außer in Dafota 6 bi8 9 Monate im Sahre ein- oder ziwei= 
mal in der Woche jtatt, und zwar meift in einem zweijährigen Rur- 
fus. Doc werden au Stimmen laut, daß man den Wert der 
hrijtlihen Erziehung unterfchäßt, daß man eben wegen der öf- 
fentlihen Schulen die Kinder nur ein Jahr in den Unterricht jchif- 
fen möchte, daß die Alten — fo berichtet die S. D. Mlaifis — im 
Durhichnitt das Wohl der Jugend zu wenig bedenken und vergef- 
jen, daß ihre Kinder hierzulande nicht diefelbe Gelegenheit haben, 
in der Staatsjhule Religion zu lernen, wie die Eltern diefe in 
Europa hatten. Darum ift für die Verhältniife in Dakota die 
Akademie von jo großer Wichtigkeit. 

Die Sonntagsihulen nehmen an manchen Orten einen Auf- 
Ihwung. Bibliiche Gefchichte, Bibel, Katechismus, Leftionsblätter, 
Jibel find die verjchiedenen Lehrmittel die je nachdem gebraucht 
werden. Manche juchen fic) aus dem modernen Sonntagsichulmwe- 
fen da8 Beite anzueignen, andere beharren beim Alten. In meh- 
teren Sonntagsichulen find Bibelklajjen für die Ermachlenen, NRor- 
malflafjen oder jogar regelrechte Normalfurfe für die Lehrer, wie 
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auch) eine wöchentliche Bufammenfunft der. Lehrer zur Borberei- 
tung auf die fonntägliche Lektion im Gange. 


1. Bereine Die Frauenvereine haben fi überall als 
eine gute Stüße für die Gemeinde eriwiejen, indem fie vieles für 
den Gemeindehaushalt bejorgten jowie für die verfchtedenen Zmei- 
ge Firhlider Wohltätigfeit arbeiteten oder beitrugen. Ebenfo er- 
weten jich die Sugendvereine, wo folche bejtehen, al3 eine Wohltat, 
indem fie dazu dienen, die Sugend bei der Gemiende zu erhalten, 
fie zu erbauen, und fie mit der Arbeit unsrer Kirche und des Nei- . 
che Gottes überhaupt befannt zu maden. Ein folder, der in 
SIater, hat einen $400.00 Fonds für ein Hofpitalbett in der Chi- 
namijfion geitiftet. Die Milmaufee Klafiis berichtet au) von 
Sungfrauen- und Männervereinen, die mit den anderen Vereinen, 
befonder3 für jhivache Gemeinden, eine große Hilfe find. 

8. Eigentum. An vielen Hirhen und Pfarrhäufern find 
Berbejferungen gerfacht worden durdy Anftrich, Deforieren, Ein- 
fegen von bunten Glasfenftern, Anbringung von elektrischen Licht, 
Anbauten und verjchiedenen Neubauten. Bfarrhaufer und Klir- 
chen find teil$ erworben, teils neugebaut worden. Gehälter wur- 
den erhöht, Orgeln angejchafft, Schulden getilgt, Baufonds gefam- 
melt. Die finanzielle Lage der metiten tft recht befriedigend, viele 
haben überhaupt feine Schulden. Mit wenigen Ausnahmen haben 
die Beiträge für den Gemeindehaushalt und für Wohltätigfeit zu- 
genommen. | | 

9. Sröhlidhe Feite. Es iit wohl num allgemein Brauc) 
geworden, Milfionsfefte zu feiern, und manche Gemeinde hätte 
wohl iiber recht gejegnete berichten fönnen. Die Saronsgemeinde, 
Sheboygan Falls, hat ihr 6Ojähriges, die Erjte Gemeinde in Mil- 
waufee ihr 50jähriges Subiläaum feiern dürfen. Zugleich in diejer, 
hat Baitor H. E. Nott, D. D., das 30. Sahr feiner Amtstätigfeit, 
und zwar an diejer jeiner erften Gemeinde, begehen Ffönnen, fowie 
 Baltor 3. A. Nittershaus das 25. feiner, Tätigkeit in der Menno 
Pfarritelle. 

10. Seimgerufen. Zu fi in die ewige und beijere 
Setimat hat der Herr über Zeben und Tod abberufen: 

Einen Sohn von Pastor Paul Träger, die Gattin vom Yelte- 
iten Streblow, die Welteftenwittwe Heinrich Stod3, die Gattin Dr. 
Sanett3;' 

Die Welteiten: Heinrich Scherer, Simon, Stod, Simon Stod- 
"meter, Heinrich Aleinert, Wilhelm Beder, Mdolf Arpfe und Trau, 
Yuguft Bettin, Andrea Ambühl, Sohann Kieni, 2; Gohlmann, 
Daniel Opp, Heinrich Heil, Safob Wacker; 

Die Brofefforen Eduard Wen und Sulius Slaubit; 

Die Prediger: Dr. F. P. Leih, 3. Wernly, Dr. 3. Ganten- 
bein. | 
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Seien aud) wir, die wir noch in der Arbeit ftehen, oder wie 
PRaitor E. T. Martin an unferm Lebensabend ausruhen, jederzeit 
des Rufs unjer Herrn und Meijters gewärtig! 

Shm jet Xob und Anbetung in Ewigkeit! Amen. 

/ Achtungsvoll der Ausichuß, 
Franz Örether, 
3... Großhüld, 
9. T. Briefen, 
©. Öreibe, 
Friedrich Yalle. 
Statiftif fiehe am Ende. : 


Artikel XIL. 
Ssehranftalten. 


Der Ständige Ausfhuß für Lehranftalten unterbreitete fol- 
genden Bericht. 


Geliebte Väter und Brüder! 
 Shrem Ausfchufje wurde folgendes übermwiejen: 

1. Der Bericht der Verwaltungs- und Vifitationsbehörde des Mil- 
fionshaufes. Dieje Berichte wurden vom Ssnipeftor Hofer 
verlefen und nad) dem er fie gelefen hatte hielt er nod) eine 
Aniprade. 


Bericht der Verwaltungsbehörde des Mifjionshanfes. 


An die Ehri. Synode des Nordweitens, des Dftend, die Central 
Synode und die Synode des Südmeitens der Refor- 
mierten Kirche in den Vereinigten Staaten für das 
Schuljahr 1915—1916. 

„Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn; er wird e8 
wohl maden!“ Diejer gute Rat des Pfalmijten ift der Wahl- 
ipruc Khrer Behörde gewejen in dem: verflojjenen Sahr und nun 
dasielbe zum Abihluß gekommen, ann fie nit anders als mit 
dankbarem Herzen zum Simmel emporbliden und befennen: 

 „&hn, ihn laß tun und alten, 
Er it ein mweifer Fürft 
Und wird fich jo verhalten, 
Daß du dich wundern mirit; 
Wenn er, wie ihm gebübret, 
Mit wunderbarem Rat 
/ Das Werk hinausgeführet, 
: Da3 di befümmert hat.” 


&3 war in der Tat manderlei, da Ihre Behörde biefes 
Sahr mit Kummer und Sorge erfüllte. Befanntlih mußte das 
Schuljahr ohne Hausvater angetreten werden. Wer wird, fo 
fragte man fi), jo lange die Zufunft für das Miffionshaug fo 
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dunkel außfieht, al3 Nachfolger für den im Herrn entichlafenen 
früheren Hausbater, Baftor Otto Muehlmeier, zu gewinnen fein? 
Auch wurden ja der Anftalt beim Beginn des Schuljahres zwei 
langjährige, fühige, treue Lehrer kurz nad) einander, und zivar 
gerade al man den erweiterten Zehrfurfus einführen wollte, dur 
den Tod entriffen. Prof. E. Went, A. M., fam auf dem Heim- 
weg von Sheboygan, wo er als ftellvertretender Sausvater Ein- 
fäufe für das Miffionshaus gemacht hatte, plöglih ums Leben, 
als ihm die Pferde jcheu wurden und er aus dem Wagen gejchleu- 
dert wurde und Prof. $. Glaubig, A. M., Itarb etliche Wochen 
jpäter nad) furzer, fchwerer Krankheit. Wo nun fo jchnell Erfat- 
männer hernehmen für die beiden heimgegangenen Brüder? . 

Das Sahr hindurd, herrfchte viel Krankheit in der Anjtalt. 
Die beiden Profefjoren Meier und Sagenmeier waren zu Seiten 
leidend. 5a Ietterer fühlte fich nad 21 jähriger Zätigfeit in der 
Anjtalt jeiner zunehmenden Gebrecjlichkeit wegen genötigt der 
Behörde feine Nefignation einzureichen und eg blieb ‚derfelben 
nicht3 anderes übrig als diefelbe anzunehmen. Wen nun an feine 
Stelle jegen? Und währenddem die Behörde in Gikung ar, 
lag der langjährige bewährte Schatmeiiter des Milfionshaufeg, 
Baltor 3. 3. Sanett, D. D., im Sofpital in Sheboygan, wo er fich 
einer gefährlichen Operation für Gallenfteine hatte unterziehen 
müjlen, fehwerfranf darnieder und eg wurde der Behörde gemeldet, 
dab aud) er wünfche fein Amt an einen andern abzlıfreten. 

Unter den Studenten herrfchten die Vocden, das Scarladj- 
fieber, die Diphtheritis u. f. m. während der Wintermonate. 
Durch die dadurch verurfachte Quarantäne wurde die Lehrtätigkeit 
begreiflicherweife fehr erfchwert. Ein Student Titt Tange an Ge- 
lenf-Rheumatismus, ein anderer. brad) ein Bein, zwei mußten 
furz vor Schluß des Schuljahrs heimgehen um fi) Operationen 
zu unterziehen und ein dritter, ein Glied der austretenden Rlafie 
im Seminar, Student Ernft Huber, ftarb nad) einer Operation 
für Appendizitis. Kein Wunder daß die Yafultät berichtet: „Mit 
großen Lettern hat der Mllmächtige fein “Memento mori!” ung 
vor die Augen gejchrieben!“ | 

Zu diefem fam nod), daß eine Scheune, die bei der Wohnung 
von Prof. Großhueih jtand, in Slammen aufging. Dur) hero- 
iihe Anjtrengung der Nachbarn und Studenten gelang e8, die 
Wohnung des Herrn Profeffors vor dem gleichen Schidjal zu be- 
wahren. |’ h 

Was die Behörde außerdem fehr betrübte war die Zatjache, 
daß fie fi jagen mußte, daß in der Kirche die Liebe zum Milfions- 
- Haufe am erfalten fei. Der immer ungünftiger werdende Zu- 
Itand der Kaffe bezeugte das nur zu deutlich. Und in der Anitalt 
jelbjt herrichte nicht immer der rechte Geift. Sn der Tat die Be. 
hörde fah fic genötigt faft einen ganzen Tag damit auzubringen 
gerijfen Vebeljtänden in Bezug auf Disziplin während der An- 
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dacht und in Unterrichtzftunden auf den Grund zu fommen und 
darin Wandel zu fchaffen. Wohl nie ift mit größerem Ernit und 
Entihiedenheit und doch auch wieder mit Milde geiprochen und 
gehandelt worden, um die Ordnung in der Anftalt wieder hergu- 
ıtellen. EA | 

Und “last, but not least” war guter Rat teuer, alö e8 galt, 
dem Verlangen der Synoden nadhzufommen, und, wenn irgend 
möglid, einen Weg zu finden, um die Verlegungsfrage, die feit 
dem goldenen Subiläum, jo viel Unzufriedenheit in der Kirche her- 
borgerufen, endlich aus der Welt zu jchaffen. 

Der Herr hat in all den fchwierigen Lagen geholfen über Bit- 
ten und Verjtehen. 

1. Er erfüllte feine Verheißung: „Che fie rufen, will ich 
hören!” am Miffionshaufe in dem verflofjenen Schuljahr; denn ehe 
die Vrofejioren Went und Glaubig heimgerufen worden waren, 
hatte er fchon für Erjagmänner geforgt indem Dr. &. Schieler 
die Lehrfäher von Prof. Slaubik und PBaft. HB. Strue 
bing dievon Prof. Went propijoriich, übernehmen fonnten. Er- 
jterer wohnte fchon im Miffionshaufe, wohin er berufen worden 
war, um Deutich und Latein in der Akademie zu lehren und 
le&terer wohnte jeit einigen Jahren in Sheboygan. . Beide fonnten 
fofort dem Miffionshaufe in der Zeit der Not aushelfen und taten 
e3 auch bereitwilligjt, wofür die Kirche ihnen zu großem Danf ver- 
pflichtet it. 

2. Ebenfalls ift die Kiche Herrn Snipeftor Hofer 
zu großem Danf verpflichtet, daß er, währenddem die Anitalt 
feinen Haußbater hatte, zu all feinen andern Arbeiten auch noch 
diejes Amt verwaltete während der Bafanz. Und der früheren 
Hausmutfer, Trau Bat. Otto Muehlmeier gebührt aud) 
der Dank der Kirche dafür, daß fie al3 Sausmütter fungierte, bi8 
neue Haußeltern ihr Amt antreten fonnten. SnBafstor und 
Jraus. Satermann von Wheatland, Bowa, hat das Mil- 
fionshaus neue und wie die Behörde meint, wieder pafjende Haus« 
eltern befommen. Diejelben traten ihr Amt am 1. Sanuar, 1916 
an. Möge der Herr fie reichlich fegnen in ihrer neuen Stellung 
und fie dem Miffionshaufe, ja der ganzen Kirche zum großen Se- 
gen jegen. Die Kirche jollte ihrer im Gebet gedenfen und etwai- 
gen Bitten, die fie äußern, ein williges Ohr Teihen. 

3. Ueber die Finanzen ijt folgendes zu berichten. Die Schul- 
den belaufen fich auf iiber $12,000. E38 muß etwas getan werden 
um den Stand der Kaffe zu heben. shre Behörde erachtete, dar- 
um den Zeitpunkt al gefommen, den Beihhlüffen der Synoden 
nadhaufommen, jo bald als tunli) einen Finanz-Sefretär anzu- 
jtellen und ermählte deshalb zu diefem Amte Baft. 2. D.Ben- 
ner bon Rodeiter, R.Y. Derfelbe wird am 1. Sept., 1916, fein 
Amt antreten. Wir empfehlen ihn der Kirche zur Fürbitte und 
hoffen, oeb man ihn willfommen heißen wird, wenn er in unjern 
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Öemeinden für das Miffionshaus arbeiten möchte. Weil Bait. 
DBenner nun im deutjchen Teil unferer Kirche im Sutereffe des Mil: 
 fionshaufes arbeiten wird, lehnte Shre Behörde es ab, auf einen 
Plan, den der “Association for Educational Institutions of the 
Reformed Church” vorjhhlug, einzugehen. Genanntes Romiter 
wünjchte im Sabre 1917 eine Million Dollars in unferer Kirche 
aufzubringen. Bon diefer Summe follte dag Miffionshaus dann 
850,000 erhalten. — Shre Behörde hofft, daß die Glieder der vier 
deutihen Synoden im kommenden Synodaljahr iwenigiten® 25 
Cents per Glied aufbringen werden für laufende Ausgaben im 
Miffionshaus. Sie bittet deshalb um gute KRolleften zu den Syn- 
oden pajjenden Zeiten und auf etwaige Pläne des neuen Yinanz- 

Sefretärs, jo viel al3 möglich, einzugehen. 

4. Um die Vafanzen in der Fakultät zu befegen wurden fol- 
gende Prediger berufen um als Profefjoren in der Afademie refp, 

im College zu dienen: . 
Brof. Dr. Schieler wurde auf ein weiteres Sahr an- 
geitellt. Bag: 

PBalt.F. RW. Ana, von Fort Wayne, Snd., wurde be- 
rufen al3 PBrinzipal der Akademie und Lehrer der Mufik. 
| PBajt. Carl Ernft von Slater, Sowa, wurde berufen 
al3 Zehrer der Gejhichte und der griechiichen Spracde. 

So Gott will wird der erweiterte Zehrfurfus nun durchge- 
führt werden fönnen. 

2 5. Da die zwei Brofefjoren für melde Wohnungen zu erridh- 
ten find, der Synode des Nordweiten® und der des Siüd- 
meitens angehören, jo feien diefe Synoden erfucht, die Koften für 
dieje Wohnungen in ihren Gemeinden aufzubringen. 

6. Sshre Behörde hat gemwiljenhaft verfucht den Wünjchen der 
Synoden in Bezug auf die Verlegungdfrage nahzufommen und 
hat folgendes bejchlofen, nachdem mitfolgende Gutachten von ei- 

nem guten KRorporationsanwalt, vom Staatsanwalt, fowie von 

‚der Gejundheitsbehörde des Staates Wisconfin eingeholt worden 

waren; (fiehe die Beilagen): 


THE STATE OF WISCONSIN 
OFFICE OF ATTORNEY GENERAL, 
| MADISON. | re 
ST May 23, 1916. 
Walter H. Bender, Esq., 
. Milwaukee, Wisconsin. 
"=>DEAR MR. BENDER: 


. Itrust you will pardon some little delay in my reply to 
your correspondence in reference to the Mission House matter. 
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I have been unable sooner to get the time to examine all the 
papers and documents which you have submitted, together with 
your inquiry. I have.now carefully considered all of these 
papers, including the letter of Mr. Boush. I find, however, 
nothing therein contained which leads me to change the opinion 
expressed in my letter of June 5, 1913, to Prof. Grether, in 
which I advised that the so-called jubilee fund, in view of the 
provisions of the articles of incorporation (art. 3) and in view 
of the express words in the resolution adopted by the Mission 
House Board, and approved by the several Synods, embodying 
the proposal upon which the funds were solicited for the erec- 
tion of the new building “im Missionshause,” could not be 


“used to build a building elsewhere without the consent of the 


subscribers. Of course if the fund is diverted and subscribers 
make no objection there would probably no harm come of it; 
however, that is hardly to be thought of in view of-a possibility 
that several subscribers may object and any one of them can 
prevent such diversion of the funds and invoke the intervention 
of a court effectually to that end. 

Nor would it be of any assistance in this regard to amend 
the articles of incorporation. Amending the articles of incor- 
poration will not affect the obligations as between the corpo- 
ration and the subscribers to the Mission House fund. Of 
course if proper steps are taken and consent of subscribers is _ 
obtained for the removal of the Mission House to some other 
location then the articles should be amended accordingly. 


In my opinion a court of equity would not relieve the Mis- 
sion House Board of the very specific condition of these sub- 
scriptions with respect to the location of the Mission House, 
On the contrary I think a court of equity would be more likely 
to enforce that condition should there be any attempt to apply 
the fund to the erection of a building elsewhere without the 
consent of the subscribers and without offering to return the 
subscriptions of any of the subseribers objecting to such re- 
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Referring to your question as to the method of amending 
the articles I would say, upon considering the language of the 
articles of association (art. 8), also sec. 1774, stats., that an 
amendment to these articles requires two steps, first, the adop- 
tion of a resolution embodying the proposed amendment by a 
vote of “at least two-thirds of all the members of the corpora- 
tion.” As the articles prescribe no rule for determining who 
are members of the corporation, the defining of this class will 
have to be accomplished by reference to extraneous circum- . 
stances. I am not in a position to attempt this definition fur- 
ther than to say, as I said in my letter of June 5, 1913, above 
referred to, that they would be the surviving incorporators and 
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those associated with them, and that it would be possible, prob- 
ably, to determine from the conduct of the association the per- 
sons whom the incorporators or the survivors of them have 
associated with themselves in the enterprise as of the same 
status as the incorporators. Whoever these persons are who 
constitute the members of the corporation, and however they 
may be determined, it is these persons the affırmative vote of 
two-thirds of whom is requisite and effective to take the first 
step toward.an amendment of the articles. 

The second step requisite to an amendment of the articles 
is approval by “the Synods represented in this corporation.” 
This language, to my mind, implies and requires approval by 
each of the Synods represented. That approval may be given, 
I think, in any way in which the Synods usually and customarily 
act. Ihe two-thirds requirement in art. 8 relates only to the 
vote of the members of the corporation and not to the approval 
‚of the Synods. A majority of each Synod or of the duly 
authorized representative governing body of each Synod, if 
there be such, would, in my opinion, be sufficient to express 
such approval. 

Trusting that the foregoing fully answers your question, 
and that you will pardon my inability to reach the matter 
. earlier, I remain, 
Very truly yours, 


W.C. Owen, Attorney General. 


STATE BOARD OF HEALTH. 
MADISON. 
| April 6, 1916. 
Prof. E. A. Hofer, 
President Mission House, 
Plymouth, Wisconsin. 
Dear Sır: 


Your letter of March 25 was mis-sent and has just been 
opened at our office today. We regret this very much since 
undoubtedly you have been hoping to hear from us, and will 
state that there ıs no law or rule of this Board relative to the 
selection of school sites. We are always willing, however, to 
assist wherever possible in choosing the site best adapted for 
the purpose and will be pleased to have our deputy for your 
- district confer with your Association on the subject öf a site 
and any other questions which may arise in connection with the 
building and equipment of your new school. Dr. G. E. Hoyt of 
Milwaukee, who can be reached in care of the Milwaukee 
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Daily News, is the deputy for your district, and you may take 
the matter up with him or notify us. 
We are enclosing a copy of our school rules which may be 
of interest in this connection. 
| . Yours very truly, 
r L. W. HUTCHCROFT. 


LABORATORY OF THE STATE BOARD OF HEALTH 


Madison, Wis., May 22, 1916. . 
Rev. E. A. Hofer, President, 
Mission House, 
Plymouth, Wisconsin, R. F.D. 


DEAR SIR :— | 


After having made a survey of the situation last week with 
regard to the sewage disposal problem obtaining at the Mis- 
sion House, it appears that the matter is a very important one in 
connection with the development of the institution and a matter 
beset with considerable difficulties relative to its solution. 


It appears from a general survey of the situation that it 
will be very difficult to deal with this matter because of inher- 
ent natural diffiiculties which are referable to lack of available 
dilution and impervious and swampy soil conditions. The 
sewage disposal problem can not be solved along the line of 
dilution because there is no immediate available body which 
can be utilized for dilution purposes, and the river which runs 
through the local country is at considerable distance, relatively, 

- from the institution, and to attack the problem along this par- 
ticular line seems to me to be impracticable, and at any rate it 
is very probable that there is not sufficient grade available to 
carry the effluent. ' 

s to the disposal of suitably treated sewage by natural 
filtration through the soil, it does not appear that we can work 
‚along this line because of the impervious character of the soil 
and it seems that a solution of the matter in this way is not 
possible. 

It seems probable, however, that there is one way of solv- 
ing the matter of sewage disposal in a way which would proba- 
bly be fairly satisfactory. Because of the local conditions it 
will be necessary to institute a fairly comprehensive degree of 
sewage treatment comprising a sedimentation tank, a small 
trickling unit and a small sand filtration unit and also the estab- 
lishment of a small artificial pond which might be utilized for 
dilution of the effluent, the pond to be flushed by the spring 
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which is close at hand. This suggested plan is conditioned on 
sufficient grade and an adequate supply of water for dilution 
purposes, and as I indicated to you at the time of the visit, I 
would suggest that you communicate with a consulting sani- 
tary engineer, for instance Mr. Kirchoffer, in regard to the pos- 
sibility of developing this suggested plan. 

Very truly yours, 

E. J. Turıy, 
State Sanitary Engineer. 


. „Da der Bericht der Friedensfommiffion, von der Synode des 
Nordmeitens, der Central Synode und der Synode deg Südmwe- 
tens angenommen worden ift, und der bebollmächtigte Ausfchuß 
der Deutichen Synode des Ditens fich den Befchlüffen der Central 
Synode angejchloffen hat, durch welche die Behörde beauftragt 
wurde jich an den Staatsanwalt des Staates Wisconfin zu wenden 
um jein Gutachten über die Veränderung des Freibrief3 und den 
Gebraud, des Subiläumsfonds einzuholen, und da Ihre Behörde 
fh nun an den Staatsanwalt W. E. Omen und an den Anwalt 
28. Dender gewandt hat, aus deren Begutachtungen hervorgeht, 
daß die Verlegung des Miffionshaufes ein unausführbares Pro- 
jet it, und wir daher den Weg zur Verlegung nicht offen fehen, 
jojeebejihlofjen: 

Daß wir mit dem Neubau im Miffionshaus vorangehen im 
feiten Vertrauen, daß alle Synoden ihr reges Sutereffe der An- 
ftalt erhalten und diefelbe durch ihre Gebete und ihre Gaben auch 
in Zukunft Fräftig unterftügen werden, damit die Erziehungsar- 
beit unjerer Kirche in feiner Weife Yäanger gehindert, fondern im 
Gegenteil möglichjt gefördert werde zum Wohl der Kirche; und fo 
. der Sriede in der Kirche wieder hergeftellt und die Freude zur 
Mitarbeit für unjer Miffionshaus zunehmen möge. 

1. Die Dienftzeit folgender Glieder der Behörde ift abgelau- 
en: 

Synode des Nordiweitens: VBaftor Caleb Haufer. 

Synode des Ditens: Paftor Carl Gramm und die von Baitor 
2. D. Benner, welder von jet an Finanz-Sefretär fein wird. 

Central Synode: Aeltefter H. W. Tiüichter. 

Synode des Südweitens: VBaftor D. V. Winter. 

Das große und herrliche Haupt feiner Kirche aber wird fich 
des Miffionshaufes auch in der Zufunft in einer folhen Weife an- 
nehmen, daß man immer wieder jagen muß: „Beftehl dem Herrn 
deine Wege und hoffe auf ihn, er wird e8 wohl machen!” 

Achtungsvoll, 
D. Hagelsfamp, Vorfiter. 


a Ba 
Sahresbericht der Vifitationsbehörde des Mifjionshanfes. 


An die Synode des Nordmweitens, die Central Synode, die 
Deutiche Synode des Ditens und die Synode de3 Südmeitens der 
Keformierten Kirche in den Ver. Staaten. 


Ehrmwürdige Synoden! 


Bafiert auf den Fakultätsbericht und die Verhandlungen der 
Pifitattionsbehörde des Milfionshaufes unterbreiten wir Sshnen 
unfern Sahresbericht mit der innigen Bitte zu Gott, denjelben und 
Sie in Ihren Beratungen reip. Handlungen über denjelben jegnen 
zu mollen, damit ein regeres, intenfives Ssntereffe an unjerer 
PBredigerjchule bewirkt werde. sn der gegenwärtigen Zage unje- 
res Miffionshaufes ift das durdaus notwendig. 


Die Güte, Barmberzigfeit und Treue Sottes rühmen und 
preifen wir ganz bejonders und iprechen mit dem Propheten e- 
reınias, lg. 3, 22—24 und 26, „Die Güte des Herrn it, daß 
wir nicht gar aus find; feine Barmherzigkeit hat nod) fein Ende, 
fondern ift alle Morgen neu, und Deine Treue it groß. Der Herr 
ift mein Zeil, fpricht meine Seele, darum will ic) auf ihn hoffen. 
E3 ift ein föftlich Ding, geduldig fein, und auf die Hilfe des Herrn 
hoffen.” Das ift die Sprade eines gottgeweihten Herzens, eines 
Herzens voll Glaubensmut; jolcher Glaube ichafft immer wieder 
neue Arbeitsluft und Freudigfeit. Und das ijt e8 gerade, das die 
gefamte Tätigkeit im Mifftonshaufe und das Anitaltsleben fenn- 
zeichnet. Ir der Trauer, in den Heimjuhungen war e3 der Herr, 
der die Tränen getrocnet, den göttlichen Troft gejpendet und die 


Wunden geheilt. „Ein Trauerjahr liegt hinter una“—o beginnt | 


der Fakultätsheriht an die Behörde. Drei Todesfälle haben wir 
Ihnen zu berichten. E3 mar gerade bor der Sahresverjammlung 
der Deutichen Synode des Ditens, daß die Trauerbotichaft von dem 
Tode des Prof. Eduard Wenk infolge eines Unglüdsfalles an die 
Kirche erging. Der Liebe Bruder war ein Sohn unferer Anjtalt 
und hat nach Abjolvierung des Kurjus im Eollege und in der 
theologischen Abteilung als beliebter Brinzipal der Afademie ge- 
dient. Prof. Wen war es, der fic) ganz bejonders verdient ge= 
macht Hat bei der Ausarbeitung des neuen Lehrplan, wodurd) un- 
fer College ein affreditiertes Kollegium zu werden hofft. Er 
folfte die Durchführung desfelben nicht mehr erleben. Der Herr 
hat e8 anders gefügt; und doc) find die Wege des Herrn wunder- 
bar. Die Zahl derer, denen er durch Gottes Yügung ein Segen 
ward, ift Feine geringe. EIf Tage darnad) wurde die Trauer ver- 
mehrt durch den Heimgang des bewährten Prof. Julius Glaubik. 
Mit feinem Ableben verlor unfre Anitalt eine tiichtige, beliebte, 
geachtete und hoch geichägte Lehrkraft. Prof. Glaubik war in jei- 
nem Element im Lehren der Iateinifchen und griehiichen Spraden. 
Nam ruht auch er von feiner Arbeit, und fein fowwie Prof. Went’3 


Andenken bleibe im Segen. „Die Lehrer aber merben Leuchten 
wie des. Simmel3 Glanz, und die, jo viele zur Gerechtigkeit weifen, 
wie die Sterne immer und ewiglih.” Der treue Bundesgott 
wolle die lieben Witwen und die Rinder diejer zur ewigen Ruhe 
eingegangenen PBrofefjoren tröjten und aufrichten und ihnen eine 


Wiederbereinigung im jeligen „enjeit3 dereinft jchenfen. Zu An- A 


fang und fajt am Ende deg Schuljahres Trauerfälle. Erneit M. 
Huber, Mitglied der austretenden Klafle im Seminar, mußte fih 
wegen Appendizitis einer Operation unterziehen, von welcher 
er fich nicht erholen follte. E83 war dies befonders- ein harter - 
Schlag für die lieben Eltern. Nahezu zehn Jahre hatte er mit 
Zreue und Fleiß fie) den Studien gewidmet und an der Schwelle 
des Cintrittes ins heilige Predigtamt rief der Herr ihn heim. 
Der Herr fegne die trauernden Hinterbliebenen mit dem reichen 
Zroite des Evangeliums. 


Bon Strankheitsfällen blieb unfre Anitalt auch in diefem Sahr 
nicht verichont. Doch der Serr war auch da nahe. Erfreulich ift, 
daß der neue Lehrplan im Gang it, und von Ihrer Behörde die 
werte Safırltät erfucht ift, ernitlich dahin zu wirken, daß derjelbe 


vollitändig zur Durdführung gelangt. Auf Erfuchen der Fakultät | 


hat die Behörde folgende Beitimmung getroffen für Studenten deg 
Kollegiums, welche die nötige Neife zur Graduation nicht haben | 
und doch in das Seminar eintreten wollen: AL Haubtregel fol 

gelten, daß der Grad erreicht werde. Ausnahmefälle jollen mr 
gemacht werden auf Empfehlung der Fakultät mit dem Öutachten 
der Behörde," Wenn aber ein Student in manchen Fächern jhwad 
tt, jo foll er nochmal3 die Sentorflafjfe mitmachen in allen Säcdern. 


sn einigen Fällen mußte die Disziplin geübt werden, welche 


unter der weifen Leitung des Serrn snipektors in Verbindung mit 


der Fakultät gefruchtet hat. Des snipeftor® Bemühen in der 
jeelforgerifchen Leitung der Studenten var nicht vergeblih und 
blieb nicht unbelohnt. Er genießt die Achtung.aller im Miffions- 
bauje. Er hat infonderheit die Fürbitte der Kirche nötig für fein 
Ihtieriges und verantwortungspolles Amt. Tolgende Studen- 


‚ten, die da8 PBrobejahr beitanden haben, wurden auf Empfehlung 


der Fakultät, ihrer reip. Maffen und Kirchenräte, als Predigt- 
amtsitudenten und Benefiziaten aufgenommen: 
| Wilhelm Bollmann, 
Morig Alaufing, 
Paul Achtermann, 
Georg Mohr, 
Alfred Samitky, 
Leon Suerin, 
Eduard Mohr, und 
Sulius Ejcehmeyer. 


Shre öffentliche Aufnahme fand ftatt an einem Abend in Verbin- 
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dung mit der üblichen Hausandadht. Gottes Segen wünjchen wir 
diejen zu jernerem Fleiß und gutem Betragen.. 

Folgende theologische Studenten haben ihren Kurjus zur 
Zufriedenheit der Yafultät und Behörde vollendet und wurden 
ihren rejp. Klafjen zur Lizenz empfohlen: 

Harvey Burfett, 

Carl Yluediger, 

Albert Xevengood, 

Edward Nuß, 

‚Carl Roed, und 

Albert Scherry. 
Der Segen de Herrn, der ihre Studien und Fleiß belohnt, be- 
gleite fie; der Herr wolle fie num zu tüchtigen und treuen Arbeitern 
in dem Weinberge Chrijti machen, damit fie viele unfterbliche See- 
Yen zu Ehrifto führen. Der Herr fchenfe ihnen aber auch) die echte, 
allzeit betende und wirfende Loyalität für ihre alma mater, da3 
Miifionshaus. Der gejagt, „sch jende euch,“ Hat ich jelbit ung 
zum Bermächtnis gemacht und jagt, „Siebe, ich bin bei euch alle 
Tage bi3 an der Welt Ende.“ Er will alles in allem auch für diefe 
Brüder jein. 

Tolgende Breije An it beite ag der Studenten gerif 
tet worden: 


1. Went Menartnt Breig bon den Alumnen der Deutichen - 
Synode de DOftens, $25 jahrlidh für beite Arbeit Syitematifcher 
Theologie. 

2. Slaubig Memorial von den Mummnen der deutjchen Syno- 
de ee für bejte Arbeit in Latein und Griediich, H25 
jährli 

3. Allgemeine Ufummengeietffeaft für beite Arbeit im Rol- 
legium, $25 jährlid. 

4. Baitor B. Sommerlatte Preis, für beite Arbeit in Praf- 
tiicher Theologie, $25 jährlich. 

5. Einmaliger Preis, $25, für die drei beiten Zeiftungen der 
Beredjamkeit von Frl. Veronika Freitag. 

Sshre Behörde dankt allen, Baltoren, Kirchenräten und Ge- 
meinden für ihre Yürbitte und Gaben. Gedenfet auch fernerhin 
unferer teuren Lehranstalt, des Miffionshaujes und bittet den 
Herrn der Ernte, daß er mehr Arbeiter in feine Ernte ende. Gläu- 
big zum Gnadenthron Gottes gefandt findet joldhes Gebet Gehör, 
orange Sejus im Hinblid auf die irrenden Seelen folch Beten be- 
ohlen 

Die Dienftzeit folgender Behördeglieder ijt abgelaufen: 

Synode des Nordmeitens: Baitor &. Saufer. 

Central Synode: Nelteiter 9. W. Tüchter. 

Deutiche Synode des Oftens: Paftor Carl $. Gramm: und 
für die dur) Annahme des Finanzjefretäramtes des Miffionshau- 
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fes vafant gewordene Vertretung von Baftor 2. D. Benner für 
zwei Sahre. 
Synode des Südmeltens: Baftor D. U. inter. 
Sm Auftrage der Vifitationsbehörde des Miffionshaufes 
Achtungsvol unterbreitet, 
2. D. Benner, Vorfiger. 


Bericht des Schatmeifters. 
Sinnahmen. ; > 
I. Synode des Nordweftens. 
1. Sheboygan Klaffi: 


Erite Gem., Town Herman (Smmanuel), ®is..... $165.44 
Bions Gemeinde, Shebongan, BR... area 151.43 
as Bemteinde, BB... een en 52.37 
Wenzernilie Bemernde, WIE...  anenn 27.77 
Saron3 Gemeinde., Town Sheboygan Falls, Wis... 104.11 . 
Brante Gemeinde BB... ee 30.55 
Hoffnungs Gemeinde, Manitowor, Wiß........... 23.01 
Be thania Gemeinde, Brand, Wis.... 2.05 
Dale Gemeinde, ot FE N ER 48.00 
Sremont Gemeinde, Wiß..... .... = 380,08 
gr meite Gemeinde, Tomn Be ee, MWis.... 22.50 
er Baul3 Gemeinde, Mojel, Wiß...........:.:0. 22.40 
t. Beters Gemeinde, Kiel, wis a a, 63.00 
Sreifaltiateits Gemeinde, Elkhart 208, BB, 2. 39.25 
var Gemeinde, Zomn Ahine, Wis.. 19.20 
 Bethlehem3 Gemeinde, Town Schleswig, WiS...... 7.10 
New Elm Gemeinde, Ban Dhne, Wis............ 41.60 
een Venteinde, BR... u were au u. 48.80 
Greenwood Stelle, Smmanuels Gem., Wiß........ 37.25 
Salem: Gem., WIE... nr... 22.0 8.45 
Bion® Gem., NT PR 2.80 
Trieden3 Gemeinde, Rotter, N VO 32.50 
Kaufauna Gemeinde, N ee 23.40 
St. Roh. Gemeinde, New Holitein, Wiß.......... 10.00 
En Wenjeinde Bin anna 62.00 
BEE ANemeTne. BI, nen nen ne 2 2O00 
Smmanuel3 Gemeinde, Colby, Wiß....... ...:.. 16.63 
mmanuel3 &em., Blad River Falls, Wis........ 17.13 
teen Bat Gemeinde, rn EN NE NR ENARE 10.00 
Ebenezer Gemeinde, Sheboygan, DE ai 25.00 
Eurtiß Stelle, Curtiß Gem., Wis... .... zer rcee 5.70 
Sriedens Gem., ER ER AN 18.00 
DaDED tele, w  N nn. 38.00 
Plant Road Gemeinde, at RENT eg EINEN Sehe 20.00 
Er Sa, At a een 
Cleveland Million. (bei Centerville), Wis......... 1.07 
Neillspille und Humbird Gemeinde, Wis........ .. 49.75 
RRRREOH WEINEINDE, IBIB. 0. AN 22.55 
Appelton Gemeinde, a ln Res 13.50 


$1312.84 


N 


VBerfönlide Gaben au der 
Sheboygan Alajfi? 


Bon ©. Stodmeier, Centerdille, Wiß.............$ 10.00 


Bon Mı3. U. Senn, Elmore, WiS..........r 0:00. 1.00 
Bon Friedrich Bueder, Greenwood, WI8.......... 10.00 
Bon Rohn Beite, Manitomoe Wiß.........rer0.. 5.00 
Bon einem Ag Studestten. BB... ca 2.00 
Bon Wm. Siefer, Tomn Herman, Wiß.........:. 5.00 
Von Aug. Anebel, Sheboygan, Wis... ........... 2.00 
Von Sacob Schwarzenbad), Sola, WiS......cr...: 3.00 
Bon Ungenannt, Bla River Falls, Wis.......... 2.87 
Bon Mı3. Schmweigle, Sheboygan, Wis.n......... 1.00 
Bon Mrs. 3. Kaufmann, Dale, Wiß............. 2.00 
Bon DO. Huber, ade, DIR. ee 1.00 
Bon einem Glied der Sarons Gem., Sheboygan Falls, 
a PR Be ENT A 0.00 
Bon Mı3. ©. Fuerer, Sheboygan, Wis. .......... 1.00 
Bon Gottfr. Fuerer, Sheboygan, Wiß........:..- 1.00 
56.87 
$1369.71 
2. Milmaufee Klaffi:. 
Sriedens Gemeinde, Salon, WiS...... „er... $ 6.42 
Sauf Big. Gcheimde, WB. ununn. 2 n ne 44.25 
Dane Gemeinde, Wiß........ N 14.56 
Erfte Ref. Gemeinde, Milwaukee, WiS...........: 77.00 
erteidnt »BEemeinDe, 308. ...:.. warnen 42.77 x 
Bemaufee Gemeinde, WiS.... ..... 8.68 
Salem3 Gemeinde, Wayne, Wis. ...... zereere. 32.40 
Erite Ref. Gemeinde, NReeleville, Wis............ 61.00 
Zmeite Nef. Gemeinde, Reefeville, Wis... ....... 30.00 
NKem Cafjjel Gem. (Campbelläport), Wiß.......... 21.24 
St. Robs. Gemeinde, Waufegan, RU......... .... 10.00 
ZErdel WeHWue, BBIB......8,.. 0a 17.00 
em’ Berlin Bemeruide, WB: ..... nern 
Smmanuel3 Gemeinde, Milwaukee, Wis..... ..... 29.82 
PBrairie du Sac Gemeinde, Wis.......cveceeceee. 9.50 
Harrisburg Gemeinde, Wis... ..... 9.10 
Emanmuel3 Gemeinde, Weit Bed, Wis............ 38.76 
Boar Gemeinde, Watertomn, WiS...... zerccee.. 8.50 
Blandardbille Gemeinde, WiS........ zersensen 5.25 
Stewart Gemeinde, Wiß..... ..... 5.85 
nenn Gemeinde, A8....,2 2a ee 11.25 
Bmingli Gemeinde, Monticello, WiS.............. 66.00 
Neformationd Gemeinde, Town Wafhington. Wis... 18.86 
Net. Schweizer Gem., New Glarus, WiS.......... 177.45 
ne EDER DE 38.2... en nr 13.70 
ellville Stelle, Bellville Gemeinde, WiS.......... 11.00 
Mt. Bernon Gem, Wiß........... 22.80 
Baoli Gemeinde, Wis..... ....... 3.25 
Dayton Gemeinde, Wiß..... ...... 2.75 


$ 798.61 


URS 


N el 


2 


Perfönlihe Gaben auß der 
Milmaulee Klaffis. 


Bon Gabriel Schindler, Nev Glarus, Wis. ....2.... 8 20.00 
Bon Mı3. Anna Altmann, New Glarus, Wis...... 10.00 
Von Jacob Ott, Nem Glarus, Wis... ec cceerccen. 2.00 
Bon Oswald Freitag, New Glarus Wis.......... 5.00 
Bon MiE ©. Hoffmann, New Glarus, Wiß........ 5.00 
on Ungenannt, Monticelo, Wiß. oo. eeeeesecn. 5.00 
on Gott befannt, Waufeiha, Wis. . oe cccccccnn. 25.00 
Bon Frau Baftor Maria Mabke, Barton, Wis...... 5.00 
Von Baft. E. Ruppert, Weit Bernd, Wis... accccn. 1.00 
Von einer Freundin in Waufefha, Wis... .acccca.. 2.00 
on einer Freundin in Nem Glarus, Wis........ 50.00 
Bon Frau Paftor %. PB. Leich, Jadfon, Wis........ 25.00 
Bon Bajtor 9. Schenk und Frau, Barton, Wis. ..... 5.00 
on Zac. Schmidt, Sadlon, Wi8...... .... RER 3.00 
Bon Huldreih Roth, Monroe, Wiß..... eaccccen. 2.00 
165.00 
$963.61 _ 
3. Minnejota -Klaffig, 
Salem3 Gemeinde, Ludblom, Soma ..cecceeeseenn $ 74.60 
Zions Gemeinde, Waulon, Soma ...... Te DIE RR 88.77 
Stiedens Gemeinde, St. Baul, Minn...cccccccen. TAT 
©t. Pauls Gemeinde, Hamburg, Minn. ...22..... 63.10 
wingli Gemeinde, Bern, Minn.... 2... zuuccee. 27.75 
t. 3058. Gemeinde, Norwood, Minn. 2222220... 00 
Dreieinigleit3 Gemeinde, Mormon ECouley, Minn... 10.00 
var Gemeinde, Cologne, Minn...... EB AR 7.00 
&t. 3058. Gemeinde, LaCroffe, Wis... onecccccn. 80.77 
Smmanuel Gemeinde, Klemme, Soma .....2..... 85.00 
Dreieinigkeit3 Gemeinde, Wabaiha, Minn... 2... 
Alma Stelle, St. Bauls Gem., Ama, Wis. ........ 90 
©&t. 08. Gem., Fountain City, Wis. 21.60 
©&t. Lulas Gem., Town Uma, Wis.. 5,35 
> € Ssumanuel3 Gem., Tomn Crojje, Wis. 9.25 
Stiedens Gemeinde, Garner, Koma ...cceneeeeenn 
Bions Gemeinde, Garner, Koma 8.65 
DBethania Gemeinde, Thompfon, Soma vcceeeccen. 
Bmingli Gemeinde, Rice Lake, WiB. ..occeeeecccn. 8.00 
Bes Blase Weanton, WB... 0.2, 3.10 
$546.86 
Berjönlide Gaben auß der 
Minnejota Klajfi3. 
Von Jacob Bod, Thief River Falls, a 1.00 
Bon dem Herr bekannt, Fountain City, Wis....... 15.00 
on Ungenannt, Norwood, Minn...... zeecsceen. 5.00 
21.00 


$507.86 


| 


4. Nebrasta Rlaffis. 


BEIDB Mpgrtiene, O.. DaB. ee 35.00 


Smmanuel® Gemeinde, Lincoln, Nebr....:2....... $ 45.00 
Hoffnung Gemeinde, Belden, Nebr........ 22... 10.00 
Duncan Stelle, Duncan Gemeinde, Nebr......... 2.00 
Gruetli Gemeinde, Nebr........:... 2.00 
Norfolt Stelle, Friedend Gemeinde, Nebr......... 35.56 
Smmanuel8 Gemeinde, Nebr... ..... 38.10 
St. Beter3 Gemeinde, Yutan, Nebr.........2..... 45.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Sutton, Nebr... 222222... 137.25 
Hoffnung Gemeinde, Harbine, Nebr..... 2.2... 42.58 
Bons Gemeinde, Haward, Nebr......: 2.2... 19.00 
Humboldt Stelle, Salem3 Gemeinde, Nebr........ 20.00 
St. Robs. Gemeinde, Nebr......... 25.00 
Smmanuel3 Gemeinde, York, Nebr..... 2.2..2..... 28.00 
Srieden3 Gemeinde Sidney, Nebr..... 22.2222... 9.00 
| 2, 
Berfönlide Gaben au der 
Nebrasta Klaffis. 
Bon 9. %. Dürrbaum, Yutan, Nebt.......222..... 5.00 
Bon Mrs. Kath. Kuebel, Norfolt, Nebr............ 10.00 
| 15.00 
$473.49 
5. Urjinus Rlajfi. 
Boar Gemeinde, Newton, Koma z...0.cecc nennen $ 62.00 
Ssmmanueld Gemeinde, Schaller, Jowa .......220.. 40.00 
St. Sohs. Gemeinde, Melbourne, Soma 2.2.22... 70.00 
©t. Pauls Gemeinde, Wheatland, Soma .......... 152.69 
. St. Zohs. Gem., Smithtoten, Joa 19.40 
Salem3 Gemeinde, Slater, Koma „2.22. 40 
DBethania Gemeinde, Barter, Iowa 2... 60.00 
Salem Gemeinde, Odebolt, Rowa .. 2.22 37.00 
©&t. 3058. Gemeinde, Marengo, Kowa ...2.222222.. 12.50 
Genoa Bluff Stelle, Soma ..... Ga ey ae 58.50 
Ref. Gemeinde, Monticello, Jowa 22 cn eeeeeenn 55.00 
Bethania Gemeinde, Ledyard, Rowa 2 ..c.neneeneen 7.00 
_.  $705.49 
Berjönlide Gaben au der 
Urfinus Klajfi2. 
Bon Ungenannt, Melbourne, Iowa ......22....:$ 2,00 
Bon 3. 9. Engelmann, Slater, Iowa .....2..22... 5.00 
Bon Nie. Baer, Montieello, Iowa... 2 .50 
Bon Zac. Aueger, Monticello, Roma ...ccccecen. ‚BB 
Bon Baftor %. Haufer, Melbourne, Soma ......... 2.00 
10.00 
$715.48 
6. Süd Dafota Blaffis. 
Scotland Pfarrftelle, S. Dal. .... ooncceceeceen. $ 4.00 
Keime Brärcktelle, Ba nk, A ray. 44,47 


. Herric Pfarritelle, ©. Daf..... VRR EN 
Ba Wracintelle, ©, DOES 


7. Bortland-Dregon Flaffis. 
Erite Ref. Gemeinde, Bortlad, Org. ..........:. $ 68.75 


meite ne Gemeinde, Bortland, OTg............ 41.90 
il8boro Stelle, Philipps Gemeinde, Org......... 14.75 
Helvetia Gemeinde, Drg...., .....» 23.48 
Bethania Gemeinde, Salem, Org. .:..... zeresen. 39.55 
©t. %0h8. Gemeinde, Tillamoof, Org............ 
Ebenezer Gemeinde, Duinch, Walh..... -ur..e.. 51.95 
Beestplare ‚Metteinde, DIE... ee 7.00 
2odi Stelle, Salem3 Gemeinde, Eal.............. 
Hoffnung Gemeinde, Cal..... RE 
Dritte Nef. Gemeinde, Portland (Lent3), Org..... 7.80 
ua ©. ©; PBortimd, Dre... 2 2... 15.00 


Berjfönlide Gaben au3 der 
Bortland-DOregon Klaffi:. 


$83.47 


9270.12 


44.00 


$314.12 


Br Ungenankt, Hilöbors, Org... 2.2.2.2... $ 8.00 

»on Bari Ulcih, WBtlionbile, Org. .:.::.2..:.5%. 25.00 

Von Mr. u. Mı3. Ernit Stau, Laurel, Org....... 10.00 

Bon Ders. E&, Staub, Laurel, Orä:..... 2.0.0... 1.00 

8. Manitoba Llajfi:. 

le Gemeinde, Winnipeg, Can... ......: zer 00n $ 10.00 
alem3 Gemeinde, Winnipeg, Lan...... zereccee 24.00 

Friedens Gemeinde, %t. Saslathhewan, Lan....... 25.00 

Bethania Gemeinde, Wolfjeley, Can......... 

Neudorf Stelle, Neudorf Gemeinde, Kan.......... 

Sofephsberg Gemeinde, Ean.... 

Balancı Gemeinbe, Ban... 2.2... ne nee 10.00 
var Gemeinde Edmonton, Kan........ 2c.e00.0 5.00 
tony Plain Stelle, Stony Plain Gem., Can...... 19.00 

Memallın Gemeinde, Can..... 3% 4.15 
Spruce Grove Gemeinde, Ban...... 2.25 

Be Gemeinde, Begreville, Can..... 22:22:20... 6.70 
 Salem3 Gemeinde, Martins, Can..... ... N EREE 6.00 
Nef. Gemeinde, Duff, Can...... N 9.00 


Berjfönlide Gaben auß der 
Manitoba Rlaffis. 


Von Baltor E. Lehrer, Stony Plain, Can......... $ 5.00 
Bon 8. Mueller, Stony Blain, Can.............. 1.00 
Von 5. Hentel, Stomy Blain, Can... ur... 00 .60 
Bon Hr. Raifer, Stony Plain, Can........ BEUTE 60 


$121.10 


7.10 


$128.20 


ee 
9 &Surefa 8laffi: 


2 Brmeritelle, RM. DnE 220 es $ 830.00 

Kulm Pfarritelle, Kulm Gemeinde, N. Dak........ 
ee Gemeinde, a a SE 5.00 

Kehuiie Mon. 1. Dal. leer 

Ddelia Pfarritelle, Be 25.00 


Eurefa PBfarritelle, Curefa Gemeinde, ©. Dat...... 
Hosmer Gemeinde, SD. 
Neudorf Gemeinde, ©. Daf... ..... 
Calvin Gemeinde, ©. Dak.... .... 
Slüdstal Gemeinde, ©. Dak... .... 
Heidelberg Gemeinde, ©. Dat... ... 
Berland, ABsratcrelle, I. Dal... u 4c58.00 


10. Nord Dalota Klaffi. 


Medina ee, Da een $ 50.15 
Goodrich re Kafiel Gemeinde, N. Dak...... 9.21 
Salem3 Gemeinde, N. Daf. ER 4.50 
Wimbledon Pfarritelle, Wimbledon Gem., N. Dat.. 15.10 
Nem NRocdford Gemeinde, N. Dal... 
Satm! Piilfion, Wenlah, N.:DAE. 2: nice 
Sriedens Gemeinde, Upham, N. Dak......:....... .8.50 
Neudorf Gemeinde, Kamestoton, N. Dak........ ER 8.88 


Ein Deion, DE NIDIE N a ee 8.32 


Berjönlide Gaben au3 der 
Nord Dakota Klajfi. 


Bon Mr3. ©. Fellifon, Wimbledon, N. Dak......... $ 5.00 


$78.00 


$99.11 


5.00 


$104.11 


Zufammenftellung der Klaffen. 


EHebohain MaNB.... N a N $18369.71 
SRHDRUEERRENIS 2. 5. neuen 963.61 
BEIURerBER BORME 2.. ee e 567.86 
Mebrama RIED... 8 ne Er a 473.49 
FERTETIER RE a ee 715.49 
re AR RER 83.47 
Dordiotiur resp Bohlen 814.12 
ROTTEODER SEND. oa a, RE 128.20 
ER a RE N ee 73.00 
OLD. Datan SEITE ne rn 104.11 
II. @entral Synode, 
1. Erie Rlaffis. 
Erite Bemeinde, Cleveland, Obio ....22c2uce200.. $ 89.47 
Bmeite Gemeinde, Cleveland, BREITER 
Dritte Gemeinde, Eleveland, Ohio .......220200.. 70.00 


4798.06 


ee 


Vierte Gemeinde, Eleveland, Ohio .... 22.222222. 60.00 
ünfte Gemeinde, Eleveland, Ohio .... 2222222. 10.00 
echite Gemeinde, Cleveland, Ohio -...22222220.0 8.00 

Siebente Gemeinde, Cleveland, Ohio .........:... 25.00 

Neunte Gemeinde, Eleveland, Ohio ......2..220.. 25.00 

Sehne Gemeinde, Eleveland, Ohio ...:..... A 6.00 
rite Gemeinde, Youngdtoon, Obio ...::2222200. 70.00 

er Bennetribe, Zins, Oo . 2.0.00. 15.00 
rite Gemeinde, Sandusty, Obio ......ccccc ec 60.00 

Berton: Wemieinde, OD ..4....00 20er. 13.50 
Bromwnhelm Gemeinde, Ohio ....... 9.50 

Ben SBerRemDe, Odin .n2...200 5.00 

Birmingham Gemeinde, Ohio ... ... 8.43 

Kelleys Saland Gemeinde, Ohio ...:::uceereenn 

Se BRD Da a 

Bions Gemeinde, Euchd, Ohio -...2:.....20.:... 10.25 

an zhıper Semeinde, Obi... 0... 5.00 

" Elfte Gemeinde, Cleveland, Ohio ....2 222222. 6.46 


Beryönlide Gaben aus der 
Erie Klajfiz. 


5446.61 


Bon Baitor Theo. Henjchen, Cleveland, Ohio ....... .00 
Bon Frl. Lydia Henfchen, Cleveland, Ohio ........ 5.00 
Bon Geo. Weddel (1. Gem.), Cleveland, Ohio ..... 2.00 
Bon Mrs. M. Pfund (1 Gem.), en Dbio . 1.00 
Bon PBaftor August VBeder, Cleveland, Ohio ....... 10.00 
33.00 
3479.61 
2. Heidelberg Klaffis, 
Erite Ref. Gemeinde, New Knoxville, Ohio ........ 607.60 
Zrinity Gemeinde, Upper Sandusiy, Ohio ......... 25.00 
Bluffton Stelle, Emanuel Gemeinde, Ohio ........ 75.00 
©. Yoh. Gemeinde, Ohio ...:..... 20.00 
Whetitone Stelle, Whetitone Gemeinde, Ohio ..... 19.83 
Ipgde Gemeinde, Obiv ..... 22... 4.70 
Erite Nef. Gemeinde, Galion, Obio ....cccccccn. 95.00 
er. @emeinvde, Ereflline, Ohio... 2%. 2.2...% 7%. 76.60 
St. 0h8. Gemeinde, Bucyrus, Ohio ..cccccccen. 
ee leg, hin nik. 
©&t. oh. Gemeinde, Spencerville, Obio .......:.. 
ee ER ER Pe BE LER 
Bions Gemeinde, New Bremen, Ohio .......2.... 9.76 
Emanuel Gem., Zoramie, Ohio 2.25 
Erite Ref. Gemeinde, Marion, Ohio ....:2.22220.. 
St. Bauls Gemeinde, Bernon Totonfhip, Ohio ..... 5.00 
Her; Semeindbe, Sima, Obie:.... .2..... 30 131.40 
Windfall Gemeinde, Karrothers, Ohio ...2..222:... 10.00 
St. Bauls Gemeinde, St. Marys, Ohio .......... 40.00 
Kef.: Gemeinde, Findlay, Obhid. .......cucn ce. 5.00 


$1197.14 


BZ 


N. 


® 
Berfönlide Gaben auß der 
Heidelberg Klaffi2. 
Bon F. ©. Settlage, New Snogbille, Ohio '...... ,08.:0,00 
Von Wm. Fledderjohaun, New Knogpille, Ohio .... 100.00 
- Bon Wr. Wenmer, Lima, Obio .....ureeeereen- 25.00 
130.00 
$1327.14 
3..©t8, Sohannes Klaffia. 
Erite Ref. Gemeinde, "Canton, DIBEH es de een, $ 27.52 
Zion Gemeinde, Ohio ...... NER 2.54 
Stone Creel Stelle, Serufalems Gem., Obio........ } y 
St. Pauls Gemeinde, Mi. Caton, Ohio BET er 
. Shaneöpille ve Erite Ref. Gemeinde, Dun RE 15.00 
t. Beterd Gem. (Fiat), DB... .. 15.00 
Nerv Bedford See, BT SER ERREERET Wars NEE 
Ragerspille Stelle, Biong Gemeinde, Ohio .......:» 
©&t. Sacob3 Gemeinde, Obio ........ 
Bauuesburg Gleis, idiom een ng nenn 
Walnut Creef Stelle, Ohio „2.2.2... 22... we Gate 
Erite Ref. Gemeinde, Uron, Obio .........22.00 219.73 
Erite Ref. Gemeinde, Ne Khiladelphia, DB ..,:: 70.00 
BTEHBart STEHE HID er ne TER 
Ehriftus Gemeinde, Oribille, Obio ......ccc02000. 128.31 
Ehriftus Gemeinde, Mliance, Ohio ........ 22... 17.56 
Erite Ref. Gemeinde, Bellaite, Or RE e 
St. Stephans ®emeinde, üheeling, W. BL RR 10.50 
Seluetta -Bomeinde 7, Bir nn nee u 
Ref. Gemeinde, Batersville, EN EN END 20.00 
526.16 
Berjönlide Gaben au der 
 &t Sohanne3 Klaffie. 
Bon Theo. ne Bea. Biih, DhB in. .220.,8 0500 
Von Mr2. : SPEBE &em.), Afron, „n. er 
RE en E 10.00 
Rn EN EDER 7586.16 
4. Cincinnati Klaffi. 
Erite Ref. Gemeinde, Cincinnati, Ohio .........:- .$ 50.00 
Salems Gemeinde, Cincinnati, DDr. 22er TERIO 
Smmanuel3 Gem. (&t. Bernard), Cincinnati, Ohio 10.00 
Smeite Ref. Gemeinde, Dahton, Ohio es nr OST 
Eopington, Stelle, Mm... --u-..,. 2 ee ee RO, 
Erfte Ref. Gemeinde, Kifing Sun, END: unse, 
St. 3058. Gemeinde, Florence, And..... UL RErs Re: 
Beaber Stelle, Ohio: 2-50 .:. ee nee a 
Erite Ref. Gemeinde, Kronton,. ge Arge 
Bions "Gemeinde, Normood, DHio ......cceerene 52.47 
Bion3 Gemeinde, Piqua, Obio.. TE U 
Dafley Gemeinde, Bineianakt, Di“ EL HER 


a u \ 9369.48 
BEINW ® 


— 66 — 


Berjönlihe Gaben aus ber 
Cincinnati Rlajfi?. 


Bon Baltor E. Heyl, Cincinnati, Ohio ........: “0.00 \ 
g 6.00 
$375.42 
5. Toledo Flaffi2. 
Bions Gemeinde, Toledo, Obhio ... 22 ccccecceen. $ 26.00 
alems Gemeinde, Toledo, Ohio ......22r222... 16.00 
Memorial Gemeinde, Toledo, Ohio .....2222222... 4.00 
mmanuel5 Gemeinde, Hasfin3, Ohio -........... 21.00 
manuel3 Gemeinde, Neiv Bavaria, Obio ......... 31.00 
St. Sohs. Gemeinde, Holgate, Ohio ......22..... 50.00 
©t. 50h8. Gemeinde, Defiance, Ohio ............ 6.42 
Zion? Gemeinde, Sherwood, Ohio ......ncc222... 13.53 
Archbold Stelle, St. Soh3. Gem., Obio ....... 3 2.081,02 
Bions Gemeinde, Ohio ..... ...... 
Bons Bemeinde,! Detroit, PAD: 2.2.2. 2.22.22 ..080.00 
Ref. Gemeinde, Bort Hope, Mid. .......: .... N 0 
&t. obs. Gemeinde, EI Rapidsz, Midh........... 15.00 
Erite Ref. Gemeinde, Bay City, Mid............ 10.00 
Nef. Gemeinde, Evanzport, Ohio ..... hr aeee 6.40 
| 3303.45 
Berjünlide Gaben au der 
Toledo Klafji3. 
Bon zwei Ungenannt, Defiance, Ohio ....22200... $ 2.00 
Bon Eberhard Gerkins, Toledo (Erite Gem.), Ohio 10.00 
2 | 12.00 
$315.45 
Zufammenitellung der Klafien. 
Be SEI se ae een $ 479.61 
EBEN Same ee are ee er 207.14 
BR ACH SCENHO ae eeeaen e 536.16 
N N 375.42 
IE ee ee teures 815.45 
$3033.78 


III. Dentihe Synode des Oftens. 
1. New York! Klajffi:. 
&t. Pauls Gemeinde, New York, N. Y......... ».$ 20.00 


St. 3oh. Gemeinde, Nem Brunswid, WR. 3.4. .:.... 45.00 
Nef. Gemeinde, Bridgeport, Conn....... zrr2200. 18.00 
St. Baul3 Gemeinde, Milltoon, N. 3-........... 25.00 
Smanuel3 Gemeinde, Brooklyn, N. Y:..... ...... 50.00 
Martha Memorial Gemeinde, New York, NR. Y...... 5.00 
Ehriftus Gemeinde, Broofiyn, N. Y....:....:...: 49.00 
Kolmote Gehteinde, Mall... zur. 22a 10,00 
Bethania Gemeinde, New York, N. Y............. 3.00 


- Chriftus Gemeinde, Bolton, Maff......... .... .. 80.20 


Sa 


&t. Lufas Gemeinde, Brookfiyn, N. Y...... »:.... 5.00 
HR Gemeinde Ridgewood, N. D......:. verrcre: 
Ref. Gemeinde, Woodhaven, N. Y.....- ereene 
| $315.20 
Berfüönlide Gaben aus der. 
Nem Dort Klaffi2. 
Bon Sacob Fries, Broollyn, N. YD..........r.0+.. $ 10.00 
Von de Baer Fortenbach, Brooklyn, N. Y.....-- 1.00 
Von Bat. E. W. €. Britedner, Bojton, Bl: BERRERS 5.00 
| 18.00 
5331.20 
2. Weit New York Klaffis. 
Bions Gemeinde, Buffalo, WR. Y......... zereeee. 5250.00 
Emanuelö Gemeinde, Nocheiter, RE FERN SR 125.00 
Nef. Gemeinde, Clarence, RW. ) TE Pa 20.00 
Nef. Gemeinde, Ebenezer, ER 1 ER 30.86 
Salem Gemeinde, Buffalo, R. Ri RN RE REGIE 50.00 
&t. Pauls Gemeinde, aeg a N ns 12.69 
Smanuel3 Gemeinde, Buffalo, N. D.............. 45.00 
Rerufalems3 Gemeinde, a Er 28.00 
St. Paul3 Gemeinde, .d N 28.75 
oar Gemeinde, Buffalo, N Ru A 40.00 
t. 3058. Gemeinde, Buffalo, N. 9... ....-ur. 0... 15.00 
Emanuel3 Gemeinde, Sareen, Bin... rise 10.00 
Schweizer Gemeinde, Ridgwah, Ba..... -........ 
$655.30 
Berfönlide Gaben auß der 
Weit Nem York Klaffi2. 
Bon Aelt. S. Beisheim, NRoceiter, N. Y........::: $ 84.00 
Bon Gottf. Winterberger, Warren, Ba........... 1.00 
Bon Mrs Caroline Gundlad, Warren, Ba......... 1.00 
Bon 9. Mayer, Ebenezer, W. D) .....:.-nerene. 2.00 
88.00 
| $743.30 
3. Deutihe Philadelphia Klafft2. 
Salem3 Gemeinde, Philadelphia, Pa...... ...... $ 10.00 
Bions Gemeinde, Bhiladelphia, Ba........ ...... 40.00 
Bethlehem Gemeinde, Philadelphia, Ba..... ....- 
St. Nohs. Gemeinde, Egg Harbor = 2 NSW 
Bethlehem Gemeinde, BiaBEsra RW, 8.45 
Gmanuel3 Gemeinde, Bridesburg, Kr BE A 16.16 
Smanuel3 Gemeinde, Welt Bhiladelphia, Ba...... 60.00 
&t. Bauls Gemeinde, Philadelphia, Ba........:... 10.00 
St. Markus Gemeinde, Philadelphia, Ba. er 
&t. Iohs. Gemeinde, Lancafter, Ba.........:.... 27.00 
Biong Gemeinde, Reading, Ba....::.. ».......: 221.00 


©t. Qulas Gemeinde, Philadelphia, Ra.. ds....,26,00 


N 


St. Nobs. Gemeinde, Philadelphia, Ba........... 
St. Matthäus Gemeinde, Philadelphia, Ba........ 40.00 
St. Paul Gemeinde, Bottstown, Ba..eccccccan. 
St. 3053. Gemeinde (HU Church), Bottstomn, Ba.. 
Starmel Gemeinde, Philadelphia, Ba... scccan. 
Hoffnung Gemeinde, Philadelphia, Ba...... .... 5.00 
St. Pauls ne ER 
Bethania Gemeinde, ENDeHDIAa, Br... nei, 
Nef. Gnaden Gemeinde, Hazleton, Ba... ccccaen. 25.00 
©t. Pauls Gemeinde, Weit Hazleton, Ba......... 
$477.61 
Berfünlide Gaben au der 
Deutihen Bhiladelphia Klaffis. 
Bon U. Bophard, Tancafter, Ba... een. $ 10.00 
Bon Herman Groß, Philadelphia, TERN, 1.00 
se 11.00 
| E 3488.61. 
4. Deutfhe Maryland Klaffiz, 
&t. Bauls Gemeinde, Baltimore, Md: : anne... $ 31.00 
©t. Zohs. Gemeinde, Baltimore, MD. cc... 5.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Baltimore, MD. 22222 2... 75.00 
Bions ‚Gemeinde, Baltimore, MD. cce een. 50.00 
Erite Ref. Gemeinde, Wafhington, ©. Er occ222.... 25.00 
Sriedens Gemeinde, Baltimore, Md. 2.2. aercen. 
Bions Gemeinde, Cumberland, Md. . 222. aerrcn. 
Dethel Gemeinde, Baltimore, MD: 22222. eercann. 
; $186.00 
Berjönlide Gaben auß der 
Deutfhen Maryland Klaffis. 
Von Mrs. %. Boetter, Baltimore, Md... 222.222... $ 5.00 
| 5.00. 
Zufammenftellung der Rlafien. 
a Re N $ 331.20 
le N SE RE 743.30 
Deutiche Philadelphia Mafiis ........ eecsccc.. 488.61 
Aruhlae Diachlann. Rlallsa........: sa. 191.00 
Deutjche Synode des DOitens, Prof. Gehalt ....... 1200.00 
Ä an 92954.11 


IV, Synode des Sübweltens. 
1. Sion Slajffis. 


St. Joh. Gemeinde, Ft. Wahne, Ildı....uuccc.. $ 95.00 
Nempille Stelle, St. Lufas Gemeinde, And........ 10.45 
©t. Roh. Gemeinde, Ind..... .... 27.84 


Salem3 Gemeinde, Magley, And... .... zer. 120.21 


I | 
&t. Peter8 Gemeinde,‘ "Suntington, BR lie ER %.:.140.D0 


Zion Gemeinde, Decahur, Ind. ....... »- Bra 76.41 
Ref. Gemeinde, "Auburn, And: . are ee At 
&t. Matthäus Gemeinde, Garrett, io! SER TARA >. 218,00 
Salem3 Gemeinde, Fort Bayne, Ind. Be Fe 50.00. 
Kreug Gemeinde, Bern, SD I a 102.71 
2. diene Klajfi2. 
Erfte Ref. Genie, Indianapolis, INd.........- $ 9.50 
BOB Stelle, I0D.7,, lan ae ae ee 
Saron3 Gemeinde, Linton, Ind...... ER EN 
uns Gemeinde, Terre Sonsle,. Be... 34.60 
alem3 Gemeinde, Zarahetie, SD .s u. a wie 47.00. 
&t. Betri Gemeinde, - Clay City, .Smd.......- ofen 5 
©t. obs. Gemeinde, Indianapolis, Ind. .... er vReli) 
mmanuel® Gemeinde, Indianapolis, Ind......... 41.73 
t. Baul3 Gemeinde, Indianapolis, Snd......... 11.83 
Buttler Memorial: Churd), SnbignapoliS, he RER 
Sarond Gemeinde, Dumdas, SU........ Kernen 17.04 
Nef. Gemeinde, Olney, U. N N en 
- Bions Gemeinde, Southport, IMd....... nen. 32.2 4,00 
©iebente Ref. Gemeinde, Indianapolis, Ind mn 10.00 


Rerfönlide Banech “is der 
ASndiana Klafjis. 


Bon Uelt. %. ®. Hoff, Terre Haute, IMd.......... $ 5.00 
3 Miflfouri Klajjis. 
Hoffnung Gemeine, Ea8bH) AIND.5 en $150.00 
t. 308. Gemeinde, Amazonia, Mo.. 25.65 
Zion Beikiuhe, "Wathena, Ba La 9.00 
Schönfeld Gemeinde, Hotjington, Kanf ER N 32.00 
Boar Gemeinde, Rocbill BAND: esse IB 
Salem3 Gemeinde, St. Louis, Mo........r.r 200. 17.9%, 
Hebron Gemeinde, Deepwater, Mo... 55. -#urseses 53.79 
Bion3 Gemeinde, Potsdam, Mo. .... 222... 5.00 
Ebenezer Gemeinde, Sotfington, Kanf.. er esegen 


a re 


Berfönltde Gaben aus der 
Miifouri Klaffi. 


Bon Paft. 3. Schaedel, Waihingtoen, Mo.......... $ 2.00 
Von Mrs. Sof Sommer und Miß Lena DB. Sommer, 
EIER BED. en Ne 10.00 


Bon Balt. E. RB. Deglöomw, Watheng, Sanf!. ee sc .. 5400 


$605.62 


8236.21 


5.00 


9241.21 


3306.36 


17.00 « 


323.36 


wu EN 
4. Chicago Klaffie. 


Erite Ref. Gemeinde, Ehicago, SU. .............. $ 14.60 
Biong Gemeinde, Freeport, AÜ......0. eereccen. 20.00 
Wafhburn Stelle, Wafhburn Gemeinde, IU........ 
Metamora Gemeinde, IU..:.. a 
m Bemeinbe, Ehietse, SU. .:......2...:2. y 
tlver Creef Gemeinde, Ridott, SU. ..22222.020... 32.31 
Salem3 Gemeinde, Bearl Eity, IU......222200.. 41.65 
St. Thomas Gemeinde, Chicago, IU............. 
$108.56 
5. Sentudy Klaffis. 
a0 Gemeinde, Zouispille, My.....2.2.. eercceen $ 9.05 
alem3 Gemeinde, Loiispille, y........ zur... 43.56 
St. Lulas Gemeinde, Jefferfonville, And. ........ Bye 
Smmanuel3 Gemeinde, Crotherspille, Ind........ 81.75 
t. Bauls Gemeinde, Selleröburg, Ind. .......... 86.25 
Erite Ref. Gemeinde, Belvidere, Tenn............ 27.14 
Erite Ref. Gemeinde, Nafhpille, Tenn.....:...... 5.00 
Nem Middletomn Stelle, Ind........ »:....:.... 11.25 
RR ENTOEn tee en an 
Milton Upve., Gemeinde, Louiöbille, Sy........... 7.70 
South Louisbille Gemeinde, Zouispille, Sy....... e 
BD RE een nee 


$186.81 


Berfönlihe Gaben au der 
Kentudy Klajffis. 


Bon Dr. E. Scieler, New Middletoton, Ind....... $ 5.00 
Bon En E. Wagner, (Salem Gem.) L2ouipille, 
EEE a RD BA NAD LAN FIAE, 1.00 
Bon Bat. u. Frau M. B, Schoepfle, Zouispille, Ky.. 10.00 
16.00 
| $202.81 
Zufammenftellung der Klafjen. 
N $605.62 
BE WR: ee 241.21 
EEE RENTE an ae en 323.36 
a nur an sarns, 108.56 
en Be ee RN 202.81 
H1481.56 - 
Zufammenftellung der Synoden. 
Synode des Nordiweitens .. 2.2220. eeeseeen '...94798.06 
ER RE RR 3033.78 
Deutfhe Synode des Dftens .......22r2 cc 000 2954.11 
ERBE DES SUDIDENENB nasse Serena 1481.56 


$12267.51 


a, 
Aus der engliichen Inland Synode, 


Bon der Nein Bafel Gemeinde, Dillon, Kanj......- 5 88.94 
Bon Pait. ©. Thomas, Dorrance, Kanj....«r.r:..: 2.00 
Bon 3. E. Faufh, Des Moines, Soma ..... sn 4.00 
594.94 
Bermächtnifie. 
Bon Wilhelmina Neudorfer, Broofyn, N. Y....-.. $1000.00 
Bon Frau Bait. 3. H. Stepler, D. D., Cleveland, D. 50.00 
$1050.00 
Ks Aus andern Dnellen. 
Schul- und Kojtgeld von Studenten ............. $5819.87 
Schul- und Koitgeld, alte Rechnungen .........:.. 181.81 | 
Binfen vom Brof. Fond8 .....:.:-cernrennnen 1070.89 v 
Wo DORBDON asien nenne 2in0. . BEBD 
Bon.der Landwartihaft ......-.. „ur... 05 BEUAB 
Für QJubildums Sonwenierd, nahträglid ........- 120.43 
Feitfollefte und Mahlzeiten, Schlußfeier 1915 ..... 329.20 
Dividende der Inf. Eo., Town Herman ......... 61.37 
Aus der Kaffe der Buchhandlung für das Auto ..... 480.00 


Ron der Central Synode, Zinjen von ihrem Fonds . 50.00 


Ginzelgaben ohne Angabe einer Klaffis. 


Bon Zac. Fli, Holten, Ind... ....rn.r.- $ 1.00 
Bon Mrs. B. Brugger, Kenofha, Wis.....- 1.00 
Von N E. Bimmermann, Anaheim, Cal.... 50.00 
Bon G. Kleintneht, Homwell, And.........- 6.50 
Bon ©. W. Vieth, Hamburg, Url........- 2.00 
Ä 60.50 
Bon Teilhabern der aufgelöften Toon Herman Trans 
ES RE 28.38 
Reifevergütung von den Shnoden .....».re rc... 322.12 
Aus der Stage Kaffe ..-....:..0r v0 rr De 136.85 
Verichiedene Heine Einnahmen .........e ser r 0 88.71 
Zeitweife geborgt auf Noten..... .necerereeres 5000.00 
$14,121.81 
Zufammenfteflung aller Einnahmen. 
Yu den Gemeinden aller Shnoden ........:... $12,267.51 
Aus der engliihen Inland Synode ...........- 94.94 
Vermädtnilie ......-..- SE a N Eee 1,050.00 
HB ana SIRBlEN: ie aa 14,121.81 


Sn der Kaffe am 24. Mai 1915 ........0200. 498.81 
.. Xotal Bananen 2. 2 ee ee $28,033.07 


BEE un 
0. Angaben. 
& Fehulter:..-....; 
Inipektor ©. 4. Sofer, © Be 22...81200,00 
Brof. 9. 4. Mein, DD... uch »»2%2 1000.00. 
Be DD. an: 1000.00 
Tr: 2 © Schwamm, DD... 1200.00 
Prof. 3. SB. „Seebbueid, DEI EN 900.00 
Kor 3 Io 900.00 
FE ENSE, & en, Tin en 900.00 
. Buof. €. et = RL TREE 2 2. 500.00 
+ Prof. E. Wens, % 3 ab DOREEN Ba RN RR Re IS NN) 
+Brof. 8, Slaubik, ‘36 Jahr Kal ae ie a AARON 
rof. 9. ‘IR, E. Struebing, % Iahr 2.22.2222 450.00 
ausmmutter Muehlmeier ....2 2. ern. 325.00 
ausbater 3, Gatermann, % Be en 150.00 
en (Studenten) ee Se ER ae 
aftor 3 3. Janet, u en 200.00 
$9,625.00 
Brof. 8. van a Benlion --... 1.5.2.0, 22%. $ 400.00 -: 
Haushaltung. A SIRDE 2 er 4267.77 
a A 1497.55 
LE a a N PR 1081.22 
Geborgtes Geld zuriiebezahlt er er 2000.00 
2 RA en rl 644,62 
u N > BEE 1211.93: 
an, ; a RN 485.00 
Sandwiriiiaft . RE a We N SITTLBD 
a „ir... 008:04 > 
EL Da N MR ee 391.60 
N RE I RT are RL 
Bye an Prof. 3. Greljer" N a UDO 
ER ER RE RE BREEIE EUR ER 152.44 
Beritigerung ...ı .....; WR a a N 249.24 
Zoboratorium ........ PN RER LE MET 25.00 . 
emo: a ol ae 34.62 
Stage . 17.25 
Binfen für geborgtes" Si I ER DET ER 811.87 
Se SR ae PNA 484.45 
one. ES RER De ee Dr Eye nF BABDE 
1211 RE TE a TE einen. 00 
orto u. 7 NE N ale RS NR RER OR 5.00 
Eine Mortgage- gefauft ‚Hie. dag Kermächtnig ER 1000.00 
Lebtjähriges Defizit. der Hauspater-Raffe......... 725.76 
Berichtigung m borjähriger. Hausdater-Rechnung 10.00 :*. 
RL .17,750.66 
Total Ausgaben ........ a en“ $27,775.66 
Mama emnabmeitı. el. $28,083.07 
ER oa 27,775.66 
Davon geht ab unbezahltes Defizit des Onubbaltes 194.70 
ee .$27,580.96 
20. Mai 1916. an der Kajle 568 Shügimeitiens . u: 452,11 


‚$28,038,07 


NE ER A Ban Te re 


Me 


 $12,872.33 


"9280.69 
00 : 


- Verpflichtungen. 
Geborgt von der Gentral Synode. auf Note zu5% .$ 250.00 
Beborgt auf Note 15 2.2.22. 1600.00 
Geborgt auf Note zu 5% BE a 8000.00 
Geborgt n a EEE EN E 1000.00 
Geborgt auf Note. Fan der. BanE 40:805.., 0884377 2000.00 
Shuld an den Beh a ee ve 4522.33 
3 BR Saneit, ee 
Yür Kussitduns der Fe Studenten. 
'6&i t na n a 2) men. 

24. Mai 1915. An ber: Ka RE EBD 

Bon Ariel Martin Stern, Boiladelphia, Bd: 2430, 5 
Vom Frauenberein der Em. Gem., Philadelphia, rs 40.00 
Bon der St. Pauls Gem,, Aihentland, Swan. er. 0 
Von Fr. Zimmermann, Neiv OR 5.00 
Von bier Freunden, Dillon, Ranf ee 5.00 
Bon dem Heren befannt, 8: E.;, Wis-....2.22222 5.00 
Bon der Stone Creek Stelle, Ohio ENTE UN R 1.06 
Bon E. E, Society, Nemo Kenfingten, Ba. 22.22... 4.75 
Von der Sriten Ref. Gem: ,; . Be 25.00 
Von einer es Buffalo, N Be a 10.00 


gq ; 
Bon der ©. ©. der Griten Gem, Cleveland, Odin... . 5.38 


Von dem Atingli-Berein, &t. Koh. 'Gem., Bluftion, © Re Al 


Bom Frauenberein, Erfte Gem.,; Portland, DOrg.. 10.00 
Bon Baltor E. Bruedner, Boiton, RR: 5.00 
Bon 9. Mayer, Ebenezer, N. BE N er) 
Bon Balt. $ Se Melbourne, Soma. .......... 3.00 
Bon Balt. B. M. Meder u. a Elifabethtoten, Pa. 10.00 
Bon Mr2. 4. (duch Ball. M. Denny) md ....... 1.00 


Bon B. Lauer (duch Bait. M. un Dillon, Kan. 1.00 


KT: eher. BR, 
Für Drudja Be a a 5.00 
Für einen Hilfslehrer im AERERENIOE, 1936 °,.... 57.20 
Fur Bucher ım Miffionsbaus . .:0 22.2 2a nen. 11.25 
Für ©. Detorah, Nerelditen:. ....... u. 5.00 
Für Gilbert und Martin Lome, Reifekoften En 50.00 
Zür Gelbert u.. Martin Lome ti in len Ohio. unuun 202.75 
20. Mai. Bleibt in der Aufl. a ee Re BE 


En BIER 


168.48 


3399.17 


g x Sanett, Schabmeifter. 


BER, 08 
Profefforenfonds des Miffionshanfes. 


Derjelbe betrug am 24. Mai 1915 ............. $28,047.33 
Dazu kommt das Vermächtnis von Wilhelmine Neu- 

DORTER, BEDDHUN, ML. Dinner 1,000.00 

Gegenwärtiger Stand ....... »..... sa $29,047.33 
Die Gelder find angelegt wie folgt: 
Auf Note und Morigage gu 5% ..:.rreneeorne: $2000.00 
Auf Note und Mortgage zu 5% »-:..rrerenne en. 2500.00 
Auf Note und Mortgage zu IM :....:...: AA 1000.00 
Bond of Central Bubksing Houfe gu 6% »...... 500.00 
Bonds of en Light, Heat & Traction Eo. zu sn 
ee ran nd .0 
Bonds of S eboygan Ga3 Light Co. EN.005 3... 2000.00 
Auf Note’und Mortigage zu 320 ae ... 5000.00 
al Note und Mortgage u 5a Mm :errer 00000 .. 1500.00 
Auf Note und Morigage zu 6% ..-..rr rer 00. 400.00 
Auf Note und Mortgage # 6 are ren 600.00 
Auf Note und Mortgage zu 6M .....-re.rerene. 00.00 
Auf Note u. Mortgage (€ "a  Wepte Fonds) zu 5% ea 00 
Auf Note und ne zu 6% NEN 000.00 
u RR 250.00 
Huf Rote 315% .....surcnne onrennennn dee 225.00 
an Beofefforen Bohrung ee SR 4050.00 
Rorderung an die laufende Kafjie .......-ercr rer. 4522.33 
$29,047.38 


Der a der Erie N tft angelegt zu 
? A 00.00 


I. 8. Sanett, Schatmeifter. 


— 


Subiläums-Fonds, 


Derielbe ee am: 24. Mai 1015. \.2..u.5 $76,313.93 
Von Rev. 2. W. Stolte gejammelt für Alumnen= 
tle a De u Re are $ 214.38 
ten eingenommen u... 4. urn eh 2658.51 
2872.89 
: $79,186.82 
Ausgaben 
Architectural ferbice .... 0... sonen. . TB $ 75.00 
een ee nen an 1.00 
BR rote Binten Belauft .o. Hu... nenne erinn 3.35 
gar N N ARE 100.00 
ER a EEE 5.43 
184.78 


Bessninarkmer tan 5er een $79,002.04# 


.— 15 — 


Die Gelder find zinstragend angelegt wie folgt. 
Railroad en City Truft Bonds zu 3%, 4, 4% und 


BE REN $50076.49 

Auf Note mit Bürgfhaft zu 6% ...rcrrcreen0 1200.00 
Auf Note mit Bürgihaft zu 5% ..-.rreereccn0n 1000.00 
Auf Note mit Bürrgahaft zu 6% ..-.rrrcreer0. 3000.00 
Auf Note und Mortgage gu 6% ».-.rreereereen 1000.00 
Auf Note mit Bürgfhaft zu 6% .....-rrerrr.. 2000.00 
Auf Note und Mortgage zu 6% -»:-rrr er nern en. 2000.00 
Auf Note und Mortgage zu 6 W ....rrucrrnen 6000.00* 
Burn HU Den. Sa ee ee Da 1600.00 
Auf Note und Mortgage (600, 600) 6% .......- 1200.00 
Auf Note und Mortgage gu 5M .....rr.r rennen 2500.00 
Bank Certificate gu AG ....reeernenernenenne 2000.00 
Bank Certificate zu AM .....neorcrrerencreee 2000.00 
Auf Note mit Vürgfhaft zu 6% wasasseeeeeee- 800.00 
Auf Note und Morigage zu 6% ....r-rereene ne: 600.00 
Auf Note und Mortgage zu 6% ........ ee 1300.00 
Auf Note und Mortgage zu 6M ......-22r0000 500.00 
Auf Note und Mortgage (1000, 1000) zu 6% 2000.00 
dur Note und Mortgage zu 6% .....rr0rrrr0 0 850.00 
Auf Note und Mortgage zu 6% ..---rrrrrennn 0: 1800.00 
Auf Role 3U 80, 2... screen EN ee 250.00 
,‚$78,676.49 

Deponiert in der Bank of Sheboygan ........... 325.55 

$79,002.04 


RR. Ranett, Schabmeiiter. 


Alumnen-Fonds. 


Derfelbe betrug am 24. Mai 1915 ........22.... $469.56 

DAS TOIRER UNE 02 een ee 15.00 
Brendan 30: Di IBLBE een Sea 5484.56 

Angeleat. auf Pepe 305 5.5. ee .$150.00 

Angelegt in Bank Certificate zu 8% ...ccrecre0n 250.00 

SIEDABIETLE FEDER BE en einnae 84.56 
9484.56 


%. 8. Zanett, Schatmeifter. 


„Eine notwendige Berichtigung und Crllärung. In dem Bericht 
über den Jubiläums-%onds hat fich ein Drudfehler oder Jonft ein Verjes 
ben eingefähliden. Wo es Heißt: „Auf Note und Morgage zu 6% 
‚86000.00° jollte. e3 Denen $1000.00. Zur meiteren Erflärung, warum 
die eingenommenen Binjen im lebten Jahr weniger waren al3 im Jahr 
zubor, ift zu bemerken, daß eine R. R. Eo., von welcher wir $14,000.00 
Bonds in Händen haben, zeitweilig die Zinszahlungen eingeitellt: hat. 
&3 iit die befte Ausficht, daß diefes. wieder in Ordnung gebracht wird, 
fo daß mir feinen Schaden leiden werden. Hiervon wurde jeinerzeit der 
Srefutive wie auch dem Prüfungsausfchuß die nötige Mitteilung gemacht, 
3.8. Sanett, Schabmeifter. 


ER 


— 76 — 


# : Mufil-Raffe, | | 
Diefelbe b betrug beim Rabe, bon ER: E. ForUn SA 2758.74 
ee ei inna 5 men. BR 
a A 0 en De RE $112.45 
Bon Studenten 2.22.22...» le 4..2.1206,00 
er | 177.45 
En ER $2936.19 
. Ausgaben. 
An Mes. © ‚OPER, gCneiteiking der Verwaltung der 
Safe, duch Prof. E. Wenb. UT 
abichl a a ee ee 9 83.74 
Für Organijt A ER ARE Gap len, ERS RES 2.55 
Berfchiedene az Sulagen, Re ar, 1.45 
Be ' 57.74 
Stand am 20. Mai 1916 RSRRE TE ON 328983.45 
Das Geld ift angelegt wie folgt: 
Note und. Mortgage 1 RE RE $1000.00 
Me und Btorinade au 805 2.24.22. 0 ce ..: 885.00 
Dans Beruifienle 3U 39 2... een. 1390.00 
ie in Be Dant of SRERDNBAR 2.5 173.45 
$2898.45 


Mit eingefchloffen ift die Schreibmajchinen-Kaffe ..5 110.41 
Su 8. 8. Banett, oh 
Am 26. Juni 1916 von der Erefutive geprüft und richtig befunden. 
RE ®, det RR 
S. A U 


SE Mt a ie Te 


9, Die Borken. de8 Anwaltes Walter 9. Bender, von Mil- 


maufee, Wi. iiber die Verlegung des Miffionshaufes. 


OPINION AS TO USE OF THE SO-CALLED “JUBILEE 
IR FUND” AND AELIED MATTERS. 


 TotheHonorable | ee 
"The Board of Trustees of the Mission House: 
GENTLEMEN: 

You have requested my opinion as to. the right of your 
body to use the so-called “Jubilee Fund” in connection with a 
relocation of the Mission House. I have given this question 
very extended and painstaking thought and study. In order 
that you may understand clearly the grounds upon which my 
conclusions are based, I am combining with my opinion a state- 


ment of the facts upon which it rests. The questions requiring 
solution may be stated as follows: 


A. 


I. Can the Jubilee Fund be used for purposes of relocation 
until further steps are taken to make such use permissible ? 


II. If not, what proceedings must be taken to render the- 
use of the fund for relocation purposes permissible ? 


B: 


IIl. Can the Mission House be relocated without amend- 
ing the Articles of Organization? 
IV. I£ not, how can the Articles of Oreanis be 
amended? ; 
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V. What measures can the Board adopt to meet the situa- 
tion presented by the conclusions reached in reference to the. 
foregoing questions? 


It will be seen that the first two questions relate to the 
rights of the subscribers, wholly apart from the question of the 
fundamental authority of the corporation to relocate the Mis- 
sion House; the third and fourth questions, on the other hand, 
relate exclusively to the right of the corporation to relocate the 
Mission House, wholly apart from the consideration of what 
funds may be available for that purpose. And in the last ques- 
tion I seek to apply the answers to these two preceding groups of 
questions to the situation confronting you, with the view of de- 
termining what measures should be a in the light of the 
conclusions thus stated. 


A. 


I. Can the Jubilee Fund be used for purposes of re-loca- 
tion until further steps are taken to make such use permissible? 
. I have no hesitation whatever in answering this question in 
the negative. Further study has convinced me of the general 
accuracy of the conclusions stated in the first subdivision of the 
opinion I rendered to Mr. Ewald Haase in HR matter under 
date of September 15th, 1913. 
A careful reading of all literature he to me dis- 
closed the following facts with reference to the advertised loca- 
tion of the new buildings to be erected with the Jubilee Fund. 
(1) The Articles of Incorporation of the Board of the 
Mission House of the Reformed Church in the United States 
provided as follows: 3 
“Article 3. The name. of said institution maintained by said corpora- 
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“tion shall be: The Mission House of the Reformed Church in the 
United States and its location shall be in the Town of Herman, County 
of Sheboygan, State of Wisconsin.” 


It must be assumed that this provision of the Articles of 
Incorporation definitely fixing the location of the Mission 
House in the Town of Herman was known to each person who 
later became a subscriber to the fund. 


(2) The idea of raising the Jubilee Fund was put in defin- 
ite form by resolution of your honorable board presented to the 
three synods in 1909, which resolution read as follows: 


Resolved, That whereas the old buildings of the Mission House, 
after their forty years of use, are in very bad condition and cannot, in 
spite of repairs, be kept up very much longer, we petition the Honor- 
able Synods to express their opinion whether the church would not be 
willing, upon the occasion of the fiftieth anniversary two years from 
now, to erect larger buildings at the Mission House which will meet its 
present needs. This building should contain a chapel, hall for athletic 
purposes, a library and dormitories for students, so that the present 
building might be devoted entirely for class-room purposes. 


(Minutes of the German Synod of the East page 66, Cen- 
tral 86, Northwest 66.) 


(3) Each of the synods took action upon this resolution 
The action taken by the German Synod of the East was as fol- 
lows: | 

“With reference to a projected new building, which is suggested by 
the Board of Trustees, be it 


Resolved, by this Synod, that we approve of this project, but recom- 
ment, however, that for the present a fund be collected.’” 


The action taken by the Central Synod was as follows: 


“We approve of the plan of the Board of Trustees, suggesting that 
for the occasion of the Golden Jubilee a fund of $50,000.00 be gathered 
for erection of a new building and larger building, serving all necessary 
purposes and assure the Board of Trustees of our active support in case 
they should find it desirable to send a representative among the congre- 
gations for the purpose of collecting special gifts.” 


The action taken by the Northwestern Synod was as fol- 
lows: \ 

“With reference to the petition of the Board of Trustees touching 
on the erection of the new building upon the Fiftieth Jubilee, be it 

Resolved, That we give to this plan cordial support and hope that 
it may be carried out, viz., that a Fifty Thousand Dollar fund be raised 
for this building. We recommend 

(a) That the Synod appoint a committee, consisting of three mem- 
bers, which shall be charged with the conduct of this matter within the 
borders of our Synod. E 

(b) That a committee be appointed in each Classis to collect for 
the same. ; 

(c) That in every congregation a committee be appointed which is 
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in connection with and under the direction of the Committee of the 
Classis and of the Committee of the Synod to do everyting necessary in 
order that the necessary means for such a building be raised as soon as 
possible.” 


The foregoing resolutions of your honorable board and of 
the various synods having been printed in the official minutes 
must be presumed to have been within the knowledge of each 
contributing member. 


(4) The work of solicitation was then begun. I find in 
examining carefully the literature used in soliciting these sub- 
scriptions the following language: 


In the form letter sent out to the Hon. Consistory the fol- 
lowing— 


“Simultaneous with this, we desire to raise the sum of $50,000. 00 
to be used for erecting new buildings which are absolutely necessary. 
Our old buildings, which should be replaced, have stood for 42 years 
and have served their purpose. In order to meet the needs of the stu- 
dent body and of the educational work, it is imperative to erect these 
new buildings.” 


In the form letter sent out to the Men’s Societies the fol- 
lowing— 

“We are greatly in need of at least this amount for the erection of a 
new building. The three old buildings, which this new building should 
replace have stood for 42 years and practically outlived their useful- 
ness. They have harbored hundreds of young men, at least two hun- 
dred at present are in the active ministry of our Church. This building 
is to be used for school and dormitory, chapel, gymnasium, etc.” 


In the form letter sent out to the Ladies’ Aid Society the 
following— 


“This money is to be used for erecting a new building for school, 
* dormitory, chapel and gymnasium purposes. This building is to replace 
three of the old buildings, which have stood for 42 years. If you were 
to see these old buildings you would not care very much to have ‚your 
sons live in them. It is imperative that something be done at this time.” 


In the form letter sent out to the Sunday School the £ol- 
lowing: 
“We need this money in order to erect a new building with school 


rooms, living rooms, chapel, gymnasium, etc, You can build that for 
us if you will.” 


In the form letter sent out to the Alumni the following: 


“This money is urgently needed in orderfo replace the old buildings, 

which have stood 40 to 50 years and in which you and ourselves studied, 
with new ones designed to meet the present situation and purposes,— 
. substantial, practically arranged buildings provided with the necessary 
equipment. The students are in need of living rooms, assembly hall, 
turn hall, etc., very much. -- -—- Itis certainly opportune that the old 
historic Buildings should disappear and that a new structure should rise 
up out of the ruins of ig old.” 


ER 


In the form letter to the English speaking membership gen- 
_ erally, the following: | 

“You undoubtedly are aware of the fact that the German portion 
of our Reformed Church is conducting a campaign during the months 
of January, February and March.of this year, with a purpose in view of 
securing $50,000.00, as a so-called Jubilee Fund for the Mission House 
College and Theological Seminary at Franklin, Wisconsin.” 4 


To the membership generally, the following: ae 
“This is our desire and determination, among other things we must 
have RE 
New buildings, for the old ones now occupied by the students have 
stood for over forty years and will not be serviceable much longer. 


Surely they have served their purpose well and should be replaced 
by new structures so sorely needed.” 


“For when we celebrate the Golden Jubilee in the year 1912, D. v., 
the Fund should be in hand, ready to be presented to the institution on 
that occation. The Mission House is very much in need of a new dor- 
mitory, chapel, assembly hall, etc.” 


It is perfectly plain from even a hasty reading of the fore- 
going extracts from the resolutions and literature that the idea 
held forth to the entire membership of the Church was sub- 
stantially as follows: _ 


The buildings of the institution as they existed were 
clearly. not adapted to the needs of the present time. It was 
deemed unwise to attempt to repair them further. The plan 
was placed before the Church of “replacing” these buildings 
either in whole or in part with a new structure to be erected “im 
Missionshause,” which freely translated means at the location 
of or on the grounds belonging to the school. Practically every 
printed appeal made to the Church or any of its organizations 
embodied this basic thought of partial replacement of the old 
structures by a new building erected at the old location. Not 
once in the entire literature, which has been submitted to me, 
from the time the idea first found formal statement in the reso- 
lution of your honorable board down to the time when the suc- 
cess of the movement was assured and the board busied itself 
with the question of location and construction was there the 
slightest intimation brought to the subscribers in any manner 
whatsoever that their subscriptions were to be given or used 
for any other purpose than that above indicated. It is fair to 
state that itis the clear recollection of a number of the members 
of your honorable Se, and others in official positions that the 
thought of a relocation had been in the minds of a few for many 
years and had even been discussed tentatively in some of the 
Church publications. However, there was no whisper of this 
during the period above mentioned in connection with the so- 
licitation of the subscriptions to the Jubilee Fund. _ 
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With these indisputable facts in mind, it becomes neces- 
sary to consider the law applicable to the situation. It is an 
elementary rule in connection with the solicitation of subscrip- 
tions that — 

“Any material (change in the plan or purpose for which the: sub- 
scription was made cannot be affected without the consent of the sub- 


scriber. He is thereby released unless there has been a waiver ‚or un- 
less he has estopped himself to deny his consent to the change.” 


(37 Cyc. 498. Title, Subscriptions.) 


This rule of law is amply supported by the adjudicated 
cases. It is unnecessary to refer to them in detail in this opin- 
ion. Persons who collect subscriptions for an avowed purpose 
are bound to apply them to the purpose for which they were 
collected. This is particularly true where the proposed modifi- 

cation of the original purpose as expressed is one of importance 
and is so considered by the subscribers. If a diversion of the 
subscriptions to any purpose foreign to that announced when 
the subscriptions were taken is attempted, a subscriber has an 
undoubted right to appeal to the courts for protection. 


. In my opinion the instant situation falls clearly within‘ the 
scope of the foregoing rules of Law. The location of the pro- 
posed new building for which this fund was subscribed was a 
matter of great importance to the subscribers. At the time the 
subscriptions were solicited the representation was clearly made 
that the subscriptions were to be used to replace the old build- 
ings at or within the grounds of the Mission House. The Ar- 
‚ticles of Incorporation empowered the Board to-conduct the in- 
stitution only at the location in the Town of Herman. In the 
appeal to the English speaking portion of the Church it is stated 
in so many words that the fund is being solicited “as a so-called 
Jubilee Fund for the Mission House College and Theological . 
Seminary at Franklin, Wisconsin.” 

Such being the clear representation made to the sub 
ers, the money subscribed is impressed thereby with a trust or 
obligation with respect to its disbursement absolutely binding 
upon your honorable board. This trust or obligation requires 
your honorable board to expend this money for no other than 
the announced purposes without the consent of the subscribers. 
It is for the foregoing reasons that I am A to answer 
the first question in the negative. 


II. If the Jubilee Fund cannot be used for purposes of re- 
location until further steps are taken, what proceedings must 
be taken to render the use of the fund for relocation purposes 
permissible? 

There was placed in my hands by our honorable board in 
connection with other data a letter and brief prepared by At- 
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torney C. M, Boush of Meadville, Pa., on this subject. In this 


. brief Mr. Boush süggests that an action be started by counsel 


Pr 


‚the location thus decided upon. 


in the State of Wisconsin in a court of equity for the purpose 
of obtaining a decree from such court granting to the board the 
right to remove the institution to such place as may be deter- 
mined by the two-thirds vote of the members of the board in 
meeting duly called, approved by a majority of the members 
of the constituent synods duly, assembled and permitting the use 
of the Jubilee Fund for the erection of suitable buildings at 


I have written to Mr. Boush and obtained the authorities 
upon which he bases his opinions and have given to them, as 
well as other authorities, exceedingly careful study and much 
thoughtx I regret exceedingly to be compelled, to state that I 
cannot agree with the conclusions that he has reached. If such 
an action were brought (even after a proper amendment to the 
constitution — a point to be later considered) the subscribers 
to this fund, either as individuals or as a class, would have to 
be made parties, If they were not made parties they would be 
freely permitted by the court to come into the action under the 
practice statutes prevailing in this state. If they were made _ 
parties or came into action. and objected to the use of their sub- 
scriptions for this purpose, no court of equity would for a mo- 
ment authorize by decree the use of the money subscribed by 
them for a purpose differing so substantially from the purpose 
for which it was subscribed and without their consent and 
against their protest. | | 

I feel it my duty to point out to you another result of such 
a course, if attempted, which would be most unfortunate. The 
very commencement of such litigation would engender feelings 


of the most bitter character between the parties to the action 


and would create a breech which it would be almost impossible 
to heal. 


> : There is only one way in which this matter can possibly be 
adjusted so far as the right to use these subscriptions is con- 
cerned. A letter setting forth the disadvantages of building at 
the present location and the desirability and advantages of a 
relocation of the institution should be sent to each subscriber. 
A card with postage prepaid should be enclosed on which 
should be printed.a form of consent to the use of such subscrip- 


‚tion for the erection. of buildings at a new location, which card 


the subscriber should be asked to mail to your board. From 
such information as I have been able to gather the great ma- 
jority of the subscribers (both in number and amount) would 
undoubtedly.sign and return these cards. Yoü would then be 
absolutely free to use the subscriptions in question for reloca- 
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tion purposes. The subscriptions of those who refused to be- 
come parties to this arrangement would have to be returned to 


them. If this plan is agreed upon, the card in question should 
be very carefully prepared. | 


It follows from the foregoing that my answer to the sec- 


. ond question is that these subscriptions can be used for reloca- 
tion purposes only upon the consent thereto of the individual 
subscribers expressed in some efficient manner. 


B. 
III. Can the Mission House be relocated without amend- 
ing the Articles of Organization? 


Manifestly the solution of this question is important in two 
ways. It is important in the first place because it affects the 
right to sell the present property and use the proceeds of such 
sale in building another institution at a different location. It 
is important in the second place because it affects the right to 
use such portion of the Jubilee Fund as may be otherwise right- 
fully devoted to that purpose in establishing an institution at 
some other place. | 


The provision of Article 3 of the present Articles definite- 
ly fixing the location of the Mission House in the Town of 
Herman, Sheboygan County, Wisconsin, has been quoted 
above. This provision is absolutely definite. It means exactly 
‚what it says. In the face of it the corporation has no power 
to conduct a school at a different location. Nor can that power 
be granted to it by any decree of any court in any proceeding, 
because such a decree would be an attempt by the court either to 
nullify or to amend this provision of the Articles of Organiza- 
tion of the board. Our Supreme Court has expressly held that 
the only remedy to modify Articles of Organization is to pro- 
ceed in the manner provided in those Articles and by the stat- 
utes of the state for their amendment and that the court is pow- 
erless to disregard or change them. (Casper vs. Kalt-Zimmers 
Mfg. Co., 159 Wis. 517; 149 N. W. Rep. 754.) 


The answer to the third question therefore is the Mission 
House cannot be relocated without amending the Articles of 
Organization. 

IV. If the Mission House cannot be relocated without 


amending the Articles of Organization, how can such amend- 
ment be affected? ‚ : 


‚Article 8 of the Articles of Organization provides as fol- 


lows: 


“These Articles may be amended by resolution setting forth such 
amendments by a vote of at least two-thirds of all the members of the 
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corporation, such resolution to be approved by the Synods represented 
in this corporation.” 
Section 1774, Wisconsin Statutes 1915, provides in part as 


follows: - 
“Any corporation organized under this chapter may at any meeting 
of its members by a vote of at least the owners of two-thirds of all the 
stock outstanding in case of stock corporations, or at least one-half of - 
the members of the corporation without stock,, unless a greater vote 
shall be required in its Articles, amend its Articles of Organization so 
„as to modify or enlarge its business or purposes, change its name or 
location, increase or diminish its capital stock, change its officers or di- 
rectors, or provide anything which might have been originally provided 
in such Articles; but no corporation without stock shall change substan- 
tially the original purposes of its organization. Such amendmenis shall 
be adopted only in accordance with the Articles of Organization, if a 
mode of amending the same shall have been therein prescribed.” 
Applying this statute to the Articles of Organization of the 
Board, it is apparent that the method of, amendment provided 
in Article 8 is absolutely controlling. The question then arises: 
What does the language of Article 8 mean? \ 


It must be confessed that this language is far from clear. 
It presents two questions. First, who are the members of the 
corporation? Second, what is meant by the phrase “such reso- 
lution to be approved by the Synods represented in this corpo- 
ration?” ® 

Who are the members of the corporation? The laws of 
this state provide that all Articles of Organization shall contain 
an express provision stating who are members of the corpora-' 
tion and how membership may be obtained and lost. The Ar- 
tieles of this corporation are entirely silent as regards this legal 
requirement. Without going into the matter in detail, I may 
state that a very careful study and consideration of this ques- 
tion in the light not only of these Articles but of the old special 
act by which the Board was first incorporated, read in the light 
of Article 2 of the present Articles, convinces me that the only 
members of the corporation are the members of your Board, 
namely the three members from each constituent synod? Hav- 
ing answered this question in this way, it follows that the first 
requirement for the amendment is that it be adopted by vote of 
at least two-thirds of these representatives or members. 


What is the meaning of the phrase “such reso- 
lution to be approved by the spnods represented in 
this corporation? Does this mean that the approval 
. of a majority of two-thirds (in! the instant situation 
the two terms are synonymous) of the synods is sufh- 
cient, or is separate approval by each synod required. This 
point also has received most careful consideration. It appears 
clear to me that this question must be answered in the light of 
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the history attending the incorporation of the Board and the 


purpose of the insertion of this provision. The members of 
your Board are not like the stockholders of an ordinary cor- 
poration who represent only themselves and their own pecuni- 
ary interests. The real owners of the institution maintained 
by this corporation and, therefore, of the corporation itself, are 
the synods which go to make up the Reformed Church in the 
United States. The three representatives from each synod 
have no individual interest in the institution other or greater 
than that of any other member of the Reformed Church. They 
stand, however, as the representatives of the interests of the en- 
tire body of members constituting their respective synods and 
thus collectively represent the interests of the entire member- 
ship of th Reformed Church. 


As each synod originally contributed to the foundation of the 
Mission House, so each synod is today vitally interested in the 
essential matters relative to its control, management and fu- 


ture prosperity. As regards all ordinary matters affecting the 


Mission House, the synods were evidently content to abide by 
the judgment of a majority of the representatives constituting 
the Board. However, when it came to changes in the funda- 
mental law governing and controlling the corporation, the syn- 
ods were evidently unwilling to entrust the matter to their rep- 
resentatives without retaining some efficient check upon or con- 
trol over their actions. They were willing that changes in this 
basic law known as the Articles of Incorporation should be in- 
itiated by the vote of two-thirds of such representatives, but 
each synod very evidently desired to reserve to itself a right 
finally to pass upon and approve any such vitally important 
measures. It was the evident purpose to make this right one 
which was individualto each representative synod, no one synod 
being willing to abide in the matter by the judgment of any 
other synod. It results, of course, from the foregoing that the 
phrase “such resolution to be approved by the synods represent- 
ed in this corporation” means than any resolution of amend- 
ment after having been adopted by a vote of two-thirds of the 
members of the corporation must receive the approval of 


each of the constituent synods and that the approval of any 


number of the synods less than the approval of each synod will 
not be sufficient to give to such amendment validity. 


5 


V. What measures can the Board adopt to meet the situa- 
tion presented by the conclusions reached in reference to the 
foregoing question? 


Those conclusions may be condensed as follows: 


NE 


(1) The Mission House cannot be relocated, nor can the 
'Jubilee Fund be used for relocation purposes, until the Articles 
of Organization have been properly amended. 


(2) The Articles’of Organization cannot be amended with- 
out the approval of each synod. 


(3) The subscriptions constituting the Jubilee Fund can- 
not be used for relocation purposes without the consent of the 
individual subscribers. er 


It is clear from the statement of these conclusions that re- 
location cannot be affected by coercive measures or by the in- 
stitution of litigation. Recognizing this, the whole matter 
must be viewed and approached from a practical, and I may 
be permitted to add from a Christian viewpoint. Each side 
must realize that the present impasso cannot continue without 
imperiling the right to use this fund, whose very existence evi- 
dences so much of self-sacrifice, genorosity and Christian 
‚spirit on the part of all concerned. Each side must realize 
the sincerity of the other in its views upon the basic points of 
difference. Al must co-operate in an earnest attempt to recon- 
cile those differences and evolve a plan for harmonious action. 
If this is not done speedily, the right of the Board further to 
retain the Jubilee Fund will become questionable, and its loss 
in whole or in part probable, 


It seems to me that this is peculiarly a case where the prin- 
ciple of referendum should be employed. I would suggest the 
following course of procedure: 


(1) Your Honorable Board should consider carefully the 
matter of relocation and take formal action upon the matter. 
If on test vote, at least two-thirds of the’ members of your 
Board are not in favor of relocation, the whole idea should be 
abandoned, and plans adopted at once to use the Jubilee Fund 
at the present site. I suggest a two-thirds vote, because this is 
the vote specified for amendment of the Articles of Organiza- 
tion. 


(2) If at least two-thirds of the members of your Honor- 
able Board are found to favor relocation, then the matter 
. should be put in the from of a definite plan by the adoption of a 
resolution selecting a particular place at which to relocate, such 
selection of course to be made conditional upon the proper 
amendment of the Articles of Organization. 


(3) If such a resolution is adopted by your Honorable 
Board, a statement of the same should be published in your 
church paper; also, a letter should at once be prepared, setting 
forth in clear language the action taken by your Honorable 
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Board and urging each subscriber in the interests of harmony 
and for the sake of the welfare of the entire Church to agree to 
it; there should be enclosed in this letter a retufn card, con- 
taining a statement wherein the subscriber agrees to the sug- 
gested relocation and to the use of his subscription for that 
purpose, which card the subscriber should be urged to sign and 
return at once. These cards would serve the purpose of a 
referendum vote on the question of relocation. | 

(4) If a substantial majority (as, for instance, two-thirds) 
of the subscriptions in number and amount are thus pledged to 
the proposed relocation, your Honorable Board should proceed 
forthwith t6 amend the Articles of Organization, adopting a 
resolution prepared for you for that purpose. This portion of 
the plan should be placed in charge of a competent attorney. 
If the vote does not disclose such majority in favor of reloca- 
tion, then the Fund should be used promptly at the present site, 


(5) As soon as the resolution of amendment has been 
adopted by your Honorable Board,'it should be submitted im- 
mediately to each Synod separately for ratification, and should 
be acted upon at once, and the action taken promptly certified 
to your Honorable Board by the proper officials of the respect- 
ive synods. | | i ® 


(6) Before the execution of the foregoing plan is entered 
upon, every detail of it should be carefully'worked oüt (as, for 
instance, the majority of affırmative votes of subscribers to be 
deemed sufficient.to warrant further action — see paragraphs _ 
*(3) and (4) above), reduced to writing and approved by af- 
firmative vote of each synod. In this way,.a final and definite 
decision of this vexed question can be assuired and the decision 
will be left to the will of a fixed majority of the scbscribers, 
which is certainly the fairest method of determination which 
the situation affords. And before the execution of the plan is 
entered upon, all parties will know definitely. the course which 
is to be adopted, and will be prepared.to abide by the will of the _ 
subscribers, whatever it may prove to be. N 
If any portion of this opinion is not clear, or if there is any 
point upon which you desire further informatiön, I will be glad 


to supplement the foregoing statement to. such extent as may be 
en ie ne ee de 

Dated, March 4th, 1916. E 1. 
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83. Plan zur Hebung eines Danfopfers für das Miffionshaus. 


An die Ehrwürdige Synode des Nordiweitens, 


‚Riebe Brüder! | Sr 
Dei ihrer Maifigung beauftragte die Beriwaltungsbehörde 
de Miffionshaufes ihren Finanzfefretär, Paltor 8. D. Benner, 


1. einen Blan zu entwerfen für die Sebung eines Danfop- 
fer3 der vier deutfchen Synoden fürs Miffionshaus bei der 400- 
jährigen Subiläumsfeier der Reformation im Sabre 1917; 

2. diejen Plan der Erefutive vorzulegen, welche ihn, wenn 
gut geheißen, den Synoden empfehlen joll, jodaf diejelben noch 
Im Serbit diefes Sahres in der Sache handeln Fönnen. 


Der Plan welcher von der Exekutive und jomit auch von der 
Bermwaltungsbehörde angenommen worden it und der nun ad- 
fungspoll ihrer Synode zur Annahme vorgelegt und empfohlen 
wird, lautet wie folgt: | 


1. Die Feier follte, wenn irhend möglich, am Iekten Sonntag im 

Oftober 1917. gehalten werden mit zwei Gottesdieniten. 

Der Morgengottesdienft fol für die Feitpredigt beftimmt 

jein, und am Abend oder Nachmittag joll ein für die Sus- 

gend und Sonntagsichule hergeftelltes Programm zur 
Ausführung gelangen. 


2. Zür die Seftpredigt foll der Finanzfekretär einige “Present 
Day Mission House Facts” den WAıntsfollegen per Rund- 
ihreiben zufommen Iajfen. Vide Bunft 8, unten. 


3. Das Programm für die Jugend md Sonntagsihule fol nad 
Art der Weihnachtsprogramme — Mufit, Deflamationen, 

' Mebungsitüde und Geiprähe — geliefert werden, wodurch 

die Reformation ımd das Milfionshaus zu vollem Rechte 
gelangen jollen, s 


4. Das Programm joll in beiden Sprachen, in deutich und eng- 
ich publiziert. werden. 


5. Für das Dankopfer Sollen Kuvertlein mit awecentiprechender 
Aufichrift gebraucht werden für die Gemeinden und Sonn- 
tagsichulen. | Ä RER N 

6. Ein freundliches Aufforderungs- und Einladungszirfular für 
‚Dieje Feier mit Einfluß des Danfopferfuvertleing Toll 
sur Verteilung, noch beifer, zum PBoftverfandt an die Öe- 
meindeglieder hergeftellt. werden. Der Paftor der Ge- 
‚meinde jo freundlichjt erfucht werden, dafür zu forgen, 
daß entweder durch ihn oder durch ein dazu ernannte Ko- 
mitee in feiner Gemeinde diefe Zirfulare nebjt Dankopfer- 
fuvertlein an alle Glieder gelangen. | 


© 


7. Die Programmme (Punkt 3 diejeg Berichts) jollen mit dem 
Versprechen, daß die Sonntagsihule ein Dankfopfer ein- 
fendet, unentgeltlich geliefert werden. Das Dankopfer der 
Gemeinde fol hierin nicht Gemeinfames mit dem Danf- 
opfer der Sonntagsjchule haben. | 

8. In einem vom Finanzjefretär verfaßten Rundichreiben an die 


PBaftoren joll diefer Plan furz und Elar dargelegt werden 


| einihlieglih VWunkt 2 diefes Berichtes. 
9. Der Finanzjefretär joll beauftragt fein, im Herbit die Synoden 


hierfür zu intereffieren und erfahren, wie viele Cremplare 
des Programmes, und in welcher Sprache, ein jeder Paltor 

wünjcht.“ | 
Ychtungspoll unterbreitet, 

Geo. Grether, Vorfiker der Erefutive 
der Vermwaltungsbehörde d. Milfionshaujes. 


4. Sahresbericht des Schatmeifters über den $20,000 Fonds der 
Synode des Nordmweitens und der Ehriv. Synode de Siid- 
' weiten®. 
Siehe Beriht unter Art. IX, W) a). 


5. Der Bericht der Schulbehörde der Scotland Akademie. _ 


 Beriht der Schulbehörde der Scotland 
Afademie, Shuljah r 1915—1916. 
Yn die Ehriv. Synode des Nordmweitend. 
Geliebte Brüder in Chriftol 
Die Schulbehörde der Scotland Akademie erlaubt: fich, der 
Ehrw. Synode des Nordweiteng folgender Bericht über Stand und 
Täatigfeit der Scotland Akademie in Scotland, ©. D., zu unter- 
breiten. | 
Die Schule wurde lekten Sahres am 7. September eröffnet 
und zwar mit 20 Schülern im Alter von 6—18 TSahren. Dieje 
Schülerzahl erreichte im Laufe des Schuljahres die Höhe von 96. 
Die Schule jelbit ift eingeteilt in drei Abteilungen: 
A) in eine Bolfsfchule mit acht laffen (Grades); 
B) in eine Sochjichule mit einer Alajle, von diefem Sabre an mit 
‚zivei Rlajjen; 
E) in eine Vorbereitungsflaffe (Bräparandenfchule). Lektere ijt 
| eine Spezialihule für ältere Schüler, die in gewillen Fä- 
ern noch} zu weit zurüd find, um mit den älteren Kindern 
der Afademie zugleich unterrichtet werden zu Fünnen. 
&3 ist der Zmed der Schule, gründlichen Unterricht in allen 
wilienswerten Fächern, wie fie in einer jolden Schule üblich ge- 
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lernt werden, zu erteilen und zwar — umd darauf will Ihre Be- 
hörde hefonderes Gewicht legen — joll der Unterricht durchiveg 
Rücfiht nehmen auf den chriftlichen Glauben der Kinder. Aus 
diefem Grunde wird in allen Rlafjen Religion gelehrt bezw. Heibig 
bibliihe Geihichte und Natechigmus getrieben. 


Außer en Lehrfächern wurde in Mufif und in Domestic 
Science unterrichtet 


An Zehrfräften ftanden uns drei Lehrer, Baftor &. Scild- 
tnecht, Paltor A. Kurk und Lehrer Calvin Wifenbrey, und zwei Xeh- 
rerinnen, Frl. N. Schilöfnecht für Mufif und Frl. €. Treid für 
Domestic Science zur Verfügung. Ä 


Mit Dank gegen Gott dürfen wir berichten, Jah dag erite 
Sahr ein erfolgreiches Schuljahr gemwejien ift. 


Bon bejonderer Wichtigkeit erachten wir e3, die Chrw. Syn- 
ode auf die Tatjache aufmerffam zu machen, daß durch Beichluß der 
drei Dafota laffen Artikel 2 der Konjtitution der Akademie, Pa- 
ragraph 1 und 3 dahin geändert wurden, dab diejelben nunmehr 
aljo lauten: 


Art. 2, Baragraph 1: Das Direftortum foll ang neun &lie- 
dern beitehen, wovon fünf Glieder aus der Sid Dafota und je zwei 
aus der Eurefa und Nord Dakota Maflis fein follen. Davon jol- 
len jährlich drei auf drei Sahre gewählt werden. Solange die 
Kordweftliche Synode nicht al3 Synode für den Unterhalt diejer 
Anitalt jorgt, jollen die Glieder des Direftoriums aud) nur von fol- 
chen Klafjfen der Synode gewählt werden, welche die Mittel zur Er- 
haltung liefern . . . 


Art. 2, Bara. 3: Die Berwaltung der Anitalt Giegt i in Säan- 
den de3 Direktoriums, 13 folches hat e8 den betreffenden Klaffen 
(fiehe Bara. 1) jährlich zu berichten. 


Nenderungen im Lehrperfonal der Anftalt kann das Direkto- 
rium vornehmen, muß aber foldhes den lafjen zur Genehmigung 
vorlegen, ebenfo follen wejentlihe Wenderungen im Lehrplan den 
Klaffen zur Genehmigung vorgelegt werden ..... . 


Sm Namn der Behörde 
ger Schreiber, 
AM. Sund. 


6. Ein Punft aus den Synodalverhandhungen, D) 2 b), Seite 82, 
SEE D, 


7. Die amtlichen Mitteilungen aus den Verhandlungen der Schive- 
jterijgnoden über das Milfionshaus. 


8. Aus dem Bericht über Maffifalverhandlungen II. Bft. 2 und 7. 


m 
A) Miffionshaus. 


Aus den Berichten der Behörden des Miffionshaufes geht her- 
vor, daß dä3 verflojiene Schuljahr ein Sahr voller jchiwteriger PBro- 
bleme und ein Trauerjahr var, in welchem Gott durch das Abfchei- 
den treuer Zehrer eine ernite Sprache mit der Anitalt geredet bat. 
Doch hat der treue Herr und Heiland, der die Seinen nie verläßt 
durch alle Schiwierigfeiten hindurch geholfen. 


Kir möchten der Synode da3 Folgende zur Annahme embfeh- 
en: 

1. Mit den herzlichiten Gefühlen des innigiten Mitleidens 
und Bedauerns beflagen wir mit den Hinterbliebenen den jchmweren 
Berluft, der durch das Ableben der Brofefforen E. Went und 8. 
Slaubiß entitanden ift und mwetfen fie hin zu dem, der gejagt hat: 
„Sch bin die Auferjtehung und das Leben“ und der ung tröjten 
fann, wie einen feine Mutter tröjtet. 


2. Wir freuen uns, dab e3 der Behörde gelungen tjt, die in 
der Fakultät dur Tod und NRefignation entjtandenen Lücen mit 
neuen Sräften zu bejegen, jorwie auch für die Stellung der Hau$- 
eltern Baltor 3. Gatermann und Gemahlin zu gewinnen. . 


. 3. Wir bedauern, daß die Miffionshausfafle ein Defizit von 
über 12,000 Dollars aufzumwetjen hat, heißen daher den angeitellten 
Sinanzagenten, Pat. 2. D. Benner, herzlich willfommen und erju- 
chen alle Klafjen, Gemeinden, Sonntagsihulen und Vereine für . 
denselben eine offene Tür zu jchaffen, damit er für das Wohl der 
Anstalt wirfen fönne und der Wunfc) der Behörde verwirflicht 
werden möge im fommenden Sahre aus allen Gemeinden aller 
deutichen Synoden wenigitens 25 Cent3 per Glied für die Anjtalt 
zu erlangen und empfehlen den von der Behörde vorgelegten Plan 
zur Hebung eines Dantopfer2. 


4. Sn Bezug auf den uns übermwiejenen PBunft der Synodal- 
verhandlungen Seite 82, PBınkt 5, fann Shr Ausihuß berichten, 
dab aus den amtlichen Mitteilungen der Ehrw. Deutihen Synode 
des Dftens und der Ehriw. Central Synode hervorgeht, daß dieje 
beiden Synoden auf Grund des diesjährigen Berichtes der Mitj- 
fionshausbehörde, den diesbezüglichen Beihluß der Behörde gut 
geheißen und die Behörde beauftragt haben mit dem Neubau an 
Drt und Stelle unverzüglich voranzugehen. 


5. Wir nehmen den Beichluß der Behörde an Ort und Stelle 
den Neubau auszuführen an und freuen uns, daß dadurd) die Der- 
legungöfrage endlich erledigt tft. 

6. Wir erfennen freimütig das Entgegenfommen der Ehriw. 
Schwefterfynoden an, welches fich in der Annahme diefes Beichluj- 
fes der Behörde troß anderer Meberzeugung fund tut. Wir ver- 
fihern den Ehriw. Schweiterignoden, daß unjre Freude über die 
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endliche Erledigung der VBerlegungsfrage aus feinem andern Grum- 
de entjpringt, al$ aus der Ueberzeugung, daß dadurd das Wohl 
der Anijtalt am beiten gefördert werden wird. 

7. Da ohne Gottes Segen und Beijtand unfer Miffionshaus 
nicht gedeihen Fann, jo empfehlen wir allen Gliedern der Synode 
‘ in treuer Fürbitte der Anftalt vor dem Throne der Gnade zu ge- 

. Ddenfen, daß der ewig reiche Gott auch die Herzen und Hände aller 
Slieder öffnen möge, damit ihre Gaben für die Anftalt reichlich 
fließen und die Schulden bald verjchwinden möchten. 

8. Bezüglich des überwiejenen VBunftes aus den Majfifalber- 
Handlungen II. Bft. 2 fei beichloffen: Der Ehrw. Minnefota Alaf- 
fi3 zu antworten: Daß die Synode ihre Meinung nicht teilen Fann. 
- ,..9. Zu Punkt 7 aus demfelben Bericht fchlagen wir vor: Daß 
der Borjiger der Synode ein Glied aus jeder der betreffenden Alaj- 
fen ernenne. 

10. Bezüglid) des Gejuches der Behörde, dag die Synode de3 
Kordweitens eine Profefforenwohnung errichte, fei befchlofjen: Wir 
halten e3 nicht für ratfam, daf die Synode diefeg Gefuch gemähre, 
glauben vielmehr, daß diefe Wohnungen von der Behörde errichtet 
werden jollten. Wir mweijen ‚aber. unfere Mlajfen und Gemeinden. 
auf diefe Sache hin und fordern diejelben auf, befondere Anftren- 
gungen zu maden für den Aufbau neuer Profefjorenwohnungen. 


B) Scotland Afademie, 


1. Wir Sprechen unjere herzliche Freude und Anerkennung 
aus über den erfreulichen Erfolg, den diejfe Anjtalt Schon in dem 
eriten Sahre ihres Beitande3 aufzumeifen hat und wünschen ihr 
bon ganzem Herzen eine jegens- und erfolgreihe Wirkfamfeit. 

2. Auch, dieje Anftalt empfehlen wir der gläubigen Fürbitte 
allen Gliedern der Synode und erjuchen alle Gemeinden die e3 
irgend möglich machen Fönnen diejfe Anftalt mit Gaben zu unter- 


jtügen. : 
AYchtungsvol unterbreitet, 
Dal. Nettig, 
€. ©. Srampe, 
B. ©. Kohler, 
9. Riefau, 
9%. Rlopping. 
Diejer Bericht wurde punktieife erledigt wie forlgt: 
A) Pl. 1. Angenommen und der ftänd. Schreiber beauftragt, diefen 
Beichluß den Angehörigen zu übermitteln. 
PH. 2. Angenommen. | 
PH. 3. Angenommen und bejchloffen: Sebt dem Finanzjefretär, Baftor - 


2. D. Benner, Gelegenheit zu geben zu der Synode zu reden. 
Punkte 4—10 wurden angenommen. - 


AI 


B) Punkt 1 und 2 angenommen. 
Dann der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Beichloflen: Die Behörde des Miffionshaufes fei erfucht, dahin zu 
arg dak Prof. %. W. Großhueih, Ph. D., dem Miffionshaufe ballen 
eibe. 


Arttbel. XIV. 


Miffion. 
Bericht des Ständigen NAusichuffes für IRARIS: 


Liebe Brüder! 
Shrem Ausichuffe wurden überiwiejen: 


1. Sahresberiht der Einheimischen Miffion. 
A) Jahresbericht der Behörde über Einheimifche Miffton 


der Synode des Nordweitens, der Central Synode und der 
Synode des Sidweitens der Nef. Kirche in an 
Vereinigten Staaten. 


Bom 6. Kuli 1915 bi3 zum 12. Suli 1916. 
Ehrwürdige Brüder! 


Abraham, der Vater der Släußigen, erbaute beim Eintritt 
in da3 verheißene Land Kanaan, jowie fpäter bei befondern Er- 
eignijien feines vielbewegten Lebens, Sehovah jtet3 einen Altar 
-al3 Anerfennung des göttlichen Segen?. 

‚Shre Behörde fühlt fi auch gedrungen, beim Schluß eines 

andern Synodaljahres, einen Danfaltar dem Herrn zu errid- 
ten. Mit danfbarem Herzen gedenfen wir der Güte, Liebe und 
Gnade Gottes, die unjere Miffionare, Miffionen, der Generalfe- 
Tretär und die Behördeglieder erfahren durften. Wir anerfennen 
in angenehmen und unangenehmen Erfahrungen des Herrn gna- 
denreiche Führung. 


Nie jet Sahren gebräuchlich wurden von Ihrer Behörde feit 
legtjährigem Bericht vier Sigungen abgehalten. Zweimal ver- 
fammelte jich die vollzählige Behörde, und zweimal nur die Er- 
efutive, beitehend aus den PBaitoren 3. Mayer, Vorfiter, 9. W. 
Bit, Schreiber, W. H. Anierim, Schagmeijter und Sofia Friedii, 
Seneraljefretär. Einige wichtige Angelegenheiten, die jofortige 
Erledigung erheilchten, wurden zwiihen den Sikungen durcd) 
KRımdichreiben beforgt. Auch im verflofjenen Sahre wurde der 
Einheimiihen Miffionsbehörde Ehrw. General Synode „ein Ein- 
blick und eine Einfiht unjeres Werkes gejtattet“. Unjer Sahres- 
bericht wurde, wie jeit einer Reihe von Sahren gebräudhlich, of- 
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fiziell vom Vorjiger dem Gen. Sec’y, Dr. E.- E. Schaeffer, zuge- 
jandt und anderweitige Auskunft, warn gewünscht, wurde ftet3 
bereitwilligit erteilt. Auch gejchah eine Annäherung beider Be- 
börden, um dies für unsere Kirche Höchitwichtige Werf mit befje- 
rem Erfolg zu betreiben, indem bei einer gemeinfhhaftlichen Sit- 
zung ‚mit Shrer Kirchbaufondsbehörde beichloffen wurde: „daß 
unjer ®eneraljefretär der Situng der Einheimischen Miffionsbe- 
hötde der General Synode beimohne und umgefehrt, der Gene- 
en der engliihen Behörde der Sahresfikung unjerer Be- 
örde.” 


Da Wahötum unjereg Miffionswerkes 


vermehrt felbitverftändlich die Arbeit, insbefondere für die Be 
amten. Zumeilen muß viel Zeit diefem Werk gewidmet werden. 
Dob, da Paitoren nit auf acht Stunden Arbeitszeit bejtehen, 
zuzeiten jech3zehn arbeiten, jo Ffann nebit den Bajtoralpflichten 
auch die erforderliche Beit für die Miffion gefunden werden. €3 
ift ja des Herren Sade und die uns vom ihm verliehene Zeit 
und Kraft joll bereitwilligit in Ehriiti Dienst gejtellt werden; um 
fo mehr, da wir die Verheißung haben, daß unjere Arbeit nicht 
vergeblich ijt. Unjer Miflionswerf wait denn auch zujehends. 


Sm Laufe des Sahres wurden fünf Millionen aufgenom- 
men: Ledyard, Sa., Baltor 3. Chriit, Miffionar; New Berlin, 
Wis, wohin Lizentiat €. B. Fus berufen wurde; EIE Rapids, 
Dich, PBaftor 2. A. Mofer; die Zions Gemeinde zu Winnipeg, 
Can. Die beiden letteren wünjchen nur temporäre Unterjtüt- 
zung —, und die von PBaltor 3. Wigner neugegründete Gemein- 
de zu Siabel, S. D. Etlihe Gemeinden wurden gegründet und 
beitehenden Miffiongjtellen eingefügt, wodurd) Feine befondere 
Unkoften entitanden. Die drei Alajjen in den Dafota3 haben 
ihre Miffionsfajje Shrer Behörde übergeben. In Zukunft follen 
alle Gaben für Einh. Milfion genannter Alafjfen unferer Kaffe 
ungejchmälert zufliegen und wir übernehmen die volle Unter- 
ftügung aller ihrer Miffionsgemeinden und des Alajjtfal-Miifio- 
nard. Chrmw. Sheboygan Alaffis offerierte die Uebernahme der, 
von ihr im Kahre 1878 begonnenen und feither unter ihrer Auf- 
fiht ftehenden, Indianer Million zu Bla River Falls, Wis,, 
worüber Ehrw. Synoden ein bejonderer Bericht vorgelegt werden 
tird. 

Bir haben jeßt 62 Millionen, beitehend aus 83 Gemeinden. 
Eine jtattlihe Zahl im Vergleich zu früheren Sahren. Shre Be- 
Hörde weiß unter Umfjtänden die treue und einficht3volle Tätigkeit 
de Generaljefretärd zu jchägen. Er tjt für die Behörde Aug 
und Ohr, Hand und Mund. Er, jowie alle unjfere Mifftonare 
bedürfen der Anerkennung und gebetövollen Unterftügung der 
Kirche in ihrer verantwortungsvollen und oft jchwierigen Arbeit. 


| Sortihritt und Erfolg 


find erfichtlic;: wenn aud) nicht in dem Grade wie man e3 wün- 
fchen möchte, jo doch, daß e3 zur Ermutigung dient mit erneu- 
tem Eifer und des Herrn Hilfe weiter zu arbeiten. Die gejeg- 
nete Wirffamfeit einer nicht geringen Anzahl unferer Miffionare 
verdiente einzeln berichtet zu werden. Allein, e8 würde den Be- 
richt zu lang machen. Beigefügte Statijtif gibt nähere Auskunft 
über jede einzelne Milfion. Alle Milfionen haben ihre Schwierig. 
feiten; am meijten wohl.unjere Gemeinden in Canada, mwenig« 
ger die Gemeinden auf dem Lande, al3 die in den Städten Win- 
nipeg, Edmonton und Calgary. Mangel an Arbeit und Ver- 
dienit, in Folge des Deutjchenhajjes, macht e8 fchwierig den finan- 
ziellen Verpflichtungen nadhzufommen. Zuzug bon Deutichen hat 
aufgehört und ein Wegzug von Gliedern, um jonftwo ihren LXe- 
bensunterhalt zu fuchen, ‚hat fich eingeitellt. Ssnfolgedeifen ha- 
ben die Stadtgemeinden in Canada empfindlich gelitten. Wäh- 
rend der Dauer des europätichen Krieges ilt Feine Bellerung der 
Berhältnijie zu erwarten. 


Drei Millionen haben fich jelbitändig erklärt: Sofephsburg, 
 ®anada, die jogenannte Planfroad" Semeinde bei Sheboygan, 
Wis. und die Zembit Million in Nord Daf. Bei einer Anzahl 
Milfionen fonnte eine Reduktion der Unterjtüßung. eintreten. 
Burr Daf, Sa. und ‚amestorn, N. D. bauten ı neue Kirchen. 
Beulah, N. D. baute eine Pfarrwohnung. 


Da unfere firhlichen Beitfehriften ein gutes Hilfsmittel zur 
Erziehung intelligenter, loyaler und pofitiv chriftlicher Gemeinden 
find, fo macht shre Behörde e3 fich zur Aufgabe, die Miffionare 
zur Verbreitung derjelben aufzumuntern. Wie die Statiftif zeigt, 
fo hat fich der Lejerfreis der Kirchenzeitung und de3 Miffions- 
boten erweitert... Die Behörde lebt der Hoffnung, daß alle Mij- 
fionare fih für diefe Sache intereffieren werden. Ein Fleines 
PBamphlet, betitelt: „Die Reformierte Kirche” Furz und bündig 
die Geihichte und Lehre unferer Kirche darjtellend, wurde uns 
vom Verlagshaus gratis zur Verteilung unter den Miffionen 
freundlichit zugeftellt. Es entipricht einem wirklichen Bedürfnis 
und die Verbreitung dürfte nicht wenig zur EEG und Pfle- 
ge Reformierten Bewußtjeins beitragen. 


Refignationen und euer unnen 


Der [ektjährige ftatiftifche Bericht pie eine ausnahmstoeife 
große Anzahl vafanter Miffionen auf. Sm Laufe des Sahres 
wurden noch folgende Stellen durch Refignationen hirtenlos: „Her 
rid, ©. D., Baftor R.  Kirhhefer; Wolfeley, Kanada, PBait. S. 9. 
Buenzli; Marengo, Sa., PBalt. 9. €. Grieb; Salem, Ore., ie 
tor ®W. ©. Lienfämper; 10. Gemeinde zu Cleveland, D., Raft. 
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&. 3. Dewig; 1. Gemeinde zu Indianapolis, Ind., Pait. $. 
Engelmann; St. Thomas, Chicago, IU., Baft. DO. 3. Steinmegß; 
Stanford, My., Paft. 3. F. Boßhart. — Lizentiat W. 2. Scherry 
wurde nad Colby, Wis. berufen; PBalt. E. Saufer nad) Eleve- 
land, Wi3.; Paft. U. Zogg nad) Zoveland, Colo.; Past. Kof. Bal- 


. car nad) Marengo, Za.; Paft. 3. Schmweickhardt nach) Heil, N. D.: 


Balt. 9. Heuffer nad Tillamoof, Dre; Palit. M. Denny nad) 
Salem, Ore.; Pait. W. ©. Lienfämper nad; Portland, Ore.:; Li« 
zentint E. T. Roed nad) der 1. Gem. zu Indianapolis; Paft. 3. 
9. Rettig nad Chicago; Pait. E&. W. H. Sauerwein nad) Olney, 
su. Zür Bejegung der vafanten Miffionzftellen, die jedoch tem- 
porär bedient werden, wird zurzeit Vorfehrung getroffen. Die 
legte Sahr neuaufgenommene DBegreville-Martin Stelle er- 
iheint nicht in der Statijtif. Die Behörde ift der Anficht, daß 
während der Kriegszeit, VBegreville von Fort Sasfathewan und 
Martin von Edmonton aus wie bisher bedient werden follten. ; 

Aus dem diesjährigen Bericht ift erfihtlih, daß die Mif- 
fiongitellen regelmäßiger bejeßt waren als jeit einiger Zeit. Die 
Behörde fommt daher nicht vor Ehrw. Synoden mit der- alten 
Sseremiade, daB e3 an Männern fehlt. Wohl aber jehen wir 
ung genötigt, ein 


Defizitim Betrage bon $7805.58 


‚berichten u müffen. Die berechtigte Frage entiteht, wie fommt 


e3, daß der lettjährige Fehlbetrag fich vergrößert jtatt verfleinert 
hat? Die Antwort ift einfach: 

1. Die drüdenden Kriegiverhältnifje in Kanada und die 
ungemein hohen Koiten des Lebensunterhalt3 im ganzen Lande, 
verhinderten die Behörde eine Reduktion der Unterjtüßung bei 
mehreren Millionen zu maden. x 


9. Eine größere Anzahl Miffionen und Hilfsbedürftiger Ge- 
meinden wurden unterjtüßt als jonit. 


3. Zalt alle Miffionen, waren während des Zahres regelmä- 


Big befeßt und die übrigen vafanten Stellen wurden bedient. 


4. Die Einnahme entiprach nicht den Ausgaben. In den 
legten zwei Sahren wurde in unfern Gemeinden für andere 


Bmede agitiert; für den Friedensfüritfonds, für die durch den 


europätichen Krieg Notleidenden, für den Neubau des Watjen- 
haujes furz vor Dftern und anderem mehr: wodurd) der Mij- 
fionzfajje Abbruch) getan wurde. Die einheimiiche Miffion, eine 
der wichtigiten Firchlichen Unternehmungen, erhält nur einen ver- 
haltnigmäaßig geringen Teil der Wohltätigfeitägelder. Der 
Brozentjaß läuft von 9 Prozent bi5 20 Prozent in den verichie- 
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denen Klaffen. Auch; jei darauf aufmerffam gemadit, dab in Iek- 
terer Zeit feine Vermädhtnijje der Behörde zufamen. 


Sol dieg vom Herrn fo fichtlich gejegnete Miffiongmwert 
nit Not leiden, jo müjlen die Gaben reichlicher fließen; umjo- 
mehr, da die Aufnahme neuer, verjprechender Felder in naher 


Ausficht Steht, und wir unbedingt dem Bedürfnis von Rlajfifa- 


miffionaren für die pazifiihe Küfte, Wisconfin und Minnejota 
entiprechen jollten. Baltor %. Nigner’3 Tätigkeit al3 Reifemif- 
fionar der Dafotas it ein Beweis für den aus diejer Einrichtung 
der Kirche entjprießenden Nuten. Auch Klaffen können viel zu 
einer bejjern Finanzlage beitragen. Und zwar, ehe die Behörde 
um Aufnahme einer Milfion, oder um Unterftügung einer jchwa- 
hen Gemeinde angegangen wird, jollte erjt gründliche Einficht in 
die Verhältniffe des Feldes genommen werden, ob die Stelle 
beriprehend und die PVerausgabung von Mifjionsgeldern 
” wirklih eine gute Anlage ift.. Zerner, follte al3 Regel 
gelten, daß alle Miflionen jedes Sahr eine Reduktion in der 
Unterjtügung eintreten Tajjen. Wo eine Miffion um die 
Gewährung derjelden Summe um Empfehlung bei der Alaffis 
bittet, jollten der Behörde die Gründe angegeben werden, ive3- 
halb feine Reduftion gemaht werden Fann. 


Das Defizit und die vorausfihtlichen großen Anfprüde an 
unjfere Miffionsfaffe im fommenden Sabre, Tajfen die dringende 
Aufforderung an alle Glieder unferer drei Synoden ergehen, - 
diefes Werf reichlich zu unterjtügen. Shre Behörde erbittet, die 
‘ jeit Sahren gebräuchliche Dfter- und Miffionsfeftfolleften, jowie 
bejondere Gaben von begüterten Gliedern, der einheimiihen Mil- . 
fionsfafje zufließen- zu Taffen. 


Bei der legten gemeinjchaftlihen Situng mit der Nirchban- 
fondsbehörde wurde bejchlojfen, Ehrw. Synoden den zweiten 
Sonntag im November al3 Miffionsfonntag zu empfehlen. Die 
Gaben diefes Tages follen der Immanuel Gemeinde zu Mil- 
maufee zur gut fommen. 


Die Dienstzeit von PBaltor €. H. Vornholt von der Synode 
des Nordweitens, Baltor A. EC. Preer von der Central Synode, 
und Baitor W. H. Anierim von der Synode des Siüdmejitenz ift 
abgelaufen. | 


Unjer Werf der glaubigen Fürbitte der Kirche anbefehlend, 
zeichnet \ 
\ Adhtungspoll namens der Behörde, 

Sriedrich Mayer, Vorfiger. 
Noungstorwn, DO., Suli 1916. 
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al ri Ft ‚Sirangbertät 


ai für" Einheimifche Miffion der Synode des Nordiveitens, der 
Eujaar Shnode und der Synode, des Südmweltens der 

re „‚Reformierten Kitche. in den Ber. Staaten. 

EN ei Som 10, Suli 1915. big zum 10; Sul 1916. 
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5 Einnahmen. 
w Synode 'deg Nordweiteng. 
WR = ‚Sheboygan Klaffis. 
iond: ‚Gemeinde, Sheboygan; WiS. ... er... se are. 00 
tite.. Gemeinde, Zoimn. Herman, Ti. RR he: 196.00 
Kemton Gemeinde, Manitowoce, Wis... ...........- 26.49 
Centerbilfe PBfarritelle, Timothy, Wis: io... ON 
Sarons. Gemeinde, Sheboygan Falls, gig BEE ed 74.07 
Elmote ‚Gemeinde; Sampbellsport, ee Es 43.92 
Dale; Wis. Vfarritelle .... urn. ni... ER PER  PALT. 
Meofel, iS, Gemeinde ...eeeaeeeeeseenn an, 01.05 
Afmeite Gemeinde, Toon Seinen, Wis... 2.2 V1B,88 
Eikhatt Lake; WiS., Bfarzitelle ERST HA ERAE 27.15‘. 
iel, WiS.;; Gemeinde -. ER ea 20.00 
Veämwig. "Gemeinde, . Kiel, na ne er ALU 
Manitowoe, Wis, Pfarritele, a ecoeseeseeenene. 20.68 
Greenwood, BEL Rrarrieele %. 2... nee 41.08 
OfHkofh, DB, Pfarritelle‘ ee BE A a 
otter, WiS,, Gemeinde enneneehteneene el 31.00 
teatford; Wis, Gemeide un... 52.00 
 &hilton, Wiß., Gemeinde a ee er : 45.40 
. Waufaı, Wis, Gemeinde ...... a nee 18.00... 
Saufaın Wie,, Gemeinde ..... RE RR 
Hol tein, Pis,, Benemde nenne RI AR 
Plymouth, WiS., Gemeinde ....... Diese pt 150,00 
Calumet;.:Mich., "Rfarritelle. EEE IE 5 288.50> 
Blak River Kalle, Wis., Gemeinde ... nee. .T.00.5- 
Green Dah, Mis., Bfarzitelle NEE WE ET EN A 
Eurtih,,  WiS., Pfarritell Bi a area Jan EM: 
Delinile, .Wi8,, Binizhelle 2.0.0 Zune: 41.20 
an froad. ‚Gemeinde, Sheboygan. hai, BiB.. Rust 80.00 
ppleton, "Wiß., Wemende: nn Boerse il BLOOD. 
ealkn,. Wis;;; ‚Gemeinde ERDE Helena rn in Wehr 9.89 
Ghbenezer Gemeinde, Eben, wis, es were BDO: 
rate en & ER = es | er e 
Milwänree ataftin., 
Zain, Big, eine, En a a tn. 8: 20.36 
uf City, WiB,, ek 2 A N Re Re 
Erfte Gemeinde, "Wültwaufee, ai N ea 53.65 ; 
Baufeiha; Wiß., ee rede LIE rt 
ayne, Wiß., Gemeinde 22.2.2... I 88.45. 
Reejeville, Wis,, IERTIHERG end 69.50 
Ne Caffel Gemeinde, ‚Campbellöport, Wi... ......; 35.07 
Waufegan, II, TORERUDE. 2 2 ee ae 2 DDR 
Lomell;; WiS.,’ '& emeinde rin. ernennen 27.62 
Nev Berlin Gemeine, Wauteiha wis. re 10.00 
‚ Brairie du Sac, Wis., Vfarritelle :. en OB 
Weit VBend, Wis,, Gemeinde ...senenene Re ee a 


Statistischer Bericht der Missionen im Gebiete de | de. des Nordwestens, der Central Synode "und der Synode des Er Awveatene: Vom 6. Jul 1915 bis zum 12, au 1916. 
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RESET I > z IK IAIM'<s IS JAls > Bl! nn. un In! © > a IBlal 8 E nn n > D vo IMIa > 
ılNeillsville--Humbird .|Neillsville, ne R ....|Sheboygan ..|ı901|D. Grether ...... Ar al al 24l 91]. 2] 50o| zo| ı| $rooo| $ıı5]| $ 32] 2| ı] $7500| $ıroo| $3200| $650| %6500 9| 4jNeillsville ...... ee Eee 
2\Green Bay ..........|Green Bay, Wis .|Sheboygan ..|1903|A. Stienecker ..... Aal nr) 5 2| 50|. 4 1) 60 9|.. 347 59| .39| ı| ı 2660 1.725002 022 ee REES 2|...1220 N. Webster Av., "Green Bay, 
3lCurtisst) .uecrerrce Curtiss, Wis. ......|Sheboygan ..[1906].......- a SEEN RR DZ SE Sl A ı| 50 5 425 6> 8 3| ı 3800| 1300| 1725 75 3600 2 Curtis a0 ee Re 
Sl Clereländ anne. (Cleveland, Wis. ....|Sheboygan ..|1909|C. Hauser ....... RT 5. Tor gianl.s. alt Ir 1 100 10 21 IE. BBOOT Se ea SR ER N 11. FEimathy. re. u 
5lOshkosh ........- .|Oshkosh, WR. Sheboygan ..|1909|E. Buehrer ....... ld 41.201». BET UTAI 152 10 DRS NE NER EL TEE ER RE EN 0 RER ANGE SE 644 S. Park Ave, "Oshkosh RN, 
6)Appleton ......... .|Appleton, Wis. .....|Sheboygan ..|rgro]H, K. Hartmann ... I 2| 56|..| 2 AI IS 6 503| . 105 BL IRDO ER 600 280 1600 6l 8 ne North St., Appleton ee 
„|Plankroad*) ........|Sheb, Falls, Wis. ..|Sheboygan ..|rgro|E. G, Krampe........ ı nes 2761 2281-205 TIe1[2 39 9 735| 116 ZINN 50001. 30008: we. 5000 30) ar. E.D 2, Shebo gan Falls .. W: 
&lEbenezer !..........|Sheboygan, Wis. ...|Sheboygan ..|1912]H. P. Leyen Br 8 40 8...|... 211 001.2 51T 3090|. 10 5 726 81 60| ı 6000. 3250 350 4000 6 Ei ı521 N. ı6th Se nebaygan > 
es ::|Colby, Wie. ........|Sheboygan ..|1914[A. L. Scherty »...een Be, Reel Ve a a Be BR EN Re 
T0Calumet serien Calumet, Mich. ....|Sheboygan ..|1902|M. H. Qual ....... 6172 211021231. 51:11:33 4 1807 79 50) ı| ı 4000| 3000 100 350 5000 .ı| 3j1738 Depot St.,  Calumet ERSTEN 
11lStewart 222 2e0......|Stewart, Wis. ......|Milwaukee ..|1904|J. Bussian ...... & 22% 08.2.724,1214517 191 4.00.22 4 330 75 49). th. r 800 Boos Sa 2| 2|Blanchardville ....... er Was 
TAIZHar - Sasse Watertown, Wis. ...|Milwaukee ..|1906|F. W. Lemke ..... RR 26 2001%; a 900 98 40 ılı 5000| 2000|...... 85 3000 10 5th and Cole Sts., Watertowl 3 Wi 
13|Immanuel .... ......|Milwaukee, Wis. ...|Milwaukee ..|1913/H. G. Settlage .. : 513.171 2851. Nr 114 Taler Tozgl 200) ..140): 8, 80001:.:2.% 9001: 300,5 2|...\754 42d St., Milwaukee ..... is. 
ı4|New Berlin ........ New Berlin, Wis. ..|Milwaukee ..|1916|E. P. Nuss ... EN RR Are Pr EN N ER: EEE EN Pe ER En En ED RER nr ua SERBIEN ee gt 
islRice Lake ..........|Rice Lake, Wis. ....|Minnesota ...|1913|C. F. Wichser ... Use ı| .4| 17| 42|..|. I 27:.251% 5 %7o 16| 20) ı 72901. 4804 125 BEST HIN Sa. Rice Dale never er 
16)Burr Oak ......- ...|Burr Oak, Iowa. .... Minnesota ...|1914)G. Ulrich ...... rt gi ; Ss ala Tz1. 3% ERNST 7 105 27 r2]|- 11.7 3600| 3800| 6510 850 5000 al2 .|Burr Oak . i PE 
ı7lHoffnung ...... .|Loveland, Colo. ....Nebraska ...|1905|U. Zogg ........ ... e 177.81 ..30,. Baal. 12.1 rien schen. 1. 728 98 14| ı 3800|... 1° 2350 50 1200 3| 3|538 E. sth” St., "Loveland ...... 
IBIYOrkE oem en re en ROTE Nebr. ..... ..[Nebraska ...|1915|J. Schmalz . lt ar Zar. alt ee ai 1208 2u6r:. 69, Il: mon) Basaı: isaoki... 2200 17 1207 Burlington Ave., York...... 
19]Sidney Se Nebr. ......|Nebraska _...|1915/J. Vollprecht es ı1| 6 ee: 7 31: 165 45 24 REES ee Re 4| ılSidney ....... Erw AN ee Ber 
20|St. Johannes ........|Marengo, Ia. .......|Ursinus .....[1907|Jos. Balcar .... ; 270 An S, EIN:50 0. 212.11 8 Pie: 90 62 25° 151 10001 .20001° es 0sliese a ee 5 : Marenga ...... ne RE 
zılledyard ............|Ledyard, Ia. .......|Ursinus .....|1915|J. Christ Ama ee ee) 4 4| 48|.. 61=.|>2| 20 2|. 340 35 TO, 27 7000191200122... 1700 Eh see KERNE Fern 
22|Herrickt) ... .......|Herrick, S. D.......|S. Dakota ...|1905|....0. aseeo. . SS RE ER RERT ss) RR IS 110 4012.22 3i#r 2000| 1200 Ye ER 1500 a ernennen ner nnenee nennen 
23) Hoffnung?) aha Aahe SD -1S.: Dakota”. 5.11916]...... Wi se 25720612: 281.. 231... 1.0: 1711,.20|:% 111.826 4|. 3 Ol ee N RT N h BI FE RE ER EN 
 24lTemvick*) ..........|Temvik, N. D. ..... Eureka: .....2 1978|... a 3a 33|, “Ilecnleccieess BA Dear DIE] 528 2% 184 RER I 22751= 2030% ke RE 1200 a ee ee ee 
25]Upham »......rc0 00. Upham, N. D. ..... N. Dakota ..|1908 Tr M. Bauer . 1 3.3141: SLIDE 5|. 485| 247 34| ı| ı 1500|: 7800... EN 5 $|Upham, MeHenry Can ee. 
26lHeil ..... ..> sire.lBHeil, N. D. ........[N. Dakota ..|1912|]. Schweickhard a0 7 797165... -7...].:- BO SATES EN 2g as 2000 37 831107 2000|) -ı500| 1400 583 1650 3 3| Heil ee ER a 
27\Saron ...... "II [Beulah, N. D.. .....|N. Dakota 1ı914|A. Haller-Leuz 107 5173091. 3e:1. 2| 3| 54 5|. 550) 140) 15[.2|. 260| 1000| 1000 384 2400 5 5 1\Beulah ...... REN “N 
28|Jamestown ... .... .|Tamestown, N. .D.:..|N.: Dakota. „.|1914|C. 7 ÜUSSESEER 5 Ss 420% See oT 3 4050 59 251.1 2000,.2.,.% 2700| 1900 2500 SR .\420 N. 2d Ave., Tone SE 
29|St. Johannes .......- Tillamook, Ore. ....|Portland-Ore. |1902|H. Heusser ...... ER RE Ei RR RT 0205555 2ıl ı) ı 2500| 2500| 2300 200 3000 3 »/Tillamook ... ET IRRE 
30|Bethanien ..........|Salem, N sn Portland-Ore. |1911|M. Denny ...ue..., 11... 8104421501]. I a 6|. 956| 122 84| ı| ı| 15000| 4000| 4300 273 9600 9| 10/966 Marion St., Salem .... ers 
3ı]III. Gemeinde ......|Lents, Ore. ........|Portland-Ore,. |1911)W. G. ‚Lienkaemper er 31252 Se lsısl Br Tb 45 8|.- 658 92 8| ı) ı 3000| 1000 900 250 3000 5| ailentg nen. ee 
32lOunicy_...»- .\Quincy, Wash. DON Portland-Ore.. 19091P. Schild rn neo a2 vi... ale 521% 21221212 7218108 724| 164| ı58 ıl ı 1500| 2000 400 100 1000 7 4|Quincy RE EREN A er Was 
33]1. Gemiende .......- Los Angeles, Cal. ..|Portland-Ore. |1913/A. F. Lienkaemper Mel 461. 12). 1|...|... 6| 34|..|. a Br a 6|. 423 44 10 ı 4000 . 1400 100 2000 2 : 953 E 46th St., Los‘ Angeles a 
34lldaho ... .... uses... |Rimama, Idaho ....|Portland-Ore. |1913 C. H. Riedesel ..... ; SETS ZE. RA 215.76 5[. 50 16 N LE EN BET 5 a ER 31: zjädelaide „..cus ne ie 
35| Pheasant Forks” 1DUfE- Can... 3.2, 8] Manitoba ..|1903|H. Lehmann ... ä ä 6 612-481: 418: 15% 21 2-45 4|. 400 50 AST 1400| 1000 95 85 2000 4| 2 Duft, Sask. 0 ee Canac 
38 Wolseley®) . RR Wolseley, Can. ..... Manitoba ... 11905 SR SEN E ren lese elek SEE RAN EN N ER N ER DE S GER EHRT RR, A \ 
= Salem ......- ..se...|Winnipeg, Can. ....|Manitoba ...|1907|C. Baum, D.D. .... & ? TE 28 4171251% 01: .| ı| 130| ı2|..| 1600| 202 BIST 28090. la 600 6000 17 50 Burrows & Andrews Av, Winnipeg, Ca 
38|Zion ......0000..... | Winnipeg, Can. N Manitoba ...|1916)A. Heinemann ... rel 8 31 -06|. 30| s| 1. 75| ır).1] 1019 65 ra ge 00004.°.5000 4 Frohe ss 4500 8 392 Alexander Ave., Winnipeg a r 
391Piapot ..............|Piapot, Can. „us... Manitoba : ...|r911]]. Bodenmann . OR SR 5| 64| 2|: 1° 55 31%: 239 55 RER a EN REN 8| 12) biapot,- Sask. „.cacnerncnesuuneee 
4olEdmonton „ser... Edmonton, Can. ....|Manitoba ...|1908|P. J. Dyken ... 4. 61.225811 3[..721: 209 4|. 341 55 68. £ 2000| 1800|...... 50 3800 6| 719554 1o&th Ave,, Edmonton er Se 
41lStony Plain ........|Stony Plain, Can. ..|Manitoba ...|rgro)E. Lehrer ..... Ta Fre EOS; RR 8|. 650| 150|.. 210 1700) 1500| 1200 100 1350 y| 30|Stony Plain, Alta. .......... el 
42lCalgary ............ Calgary, Can. \..... .‚Manitoba ...|rgız|L. P. Goerrig .. 4 U ER Er RE 27. 306 78 Po) REIS RER Be ee 103| »+..... 3 16 Box 136, Calgary, Alta. ... 2 . 
43| Boswei-Morset) RT RR Manitöba  ..01....]. 0. NDR er E EI ke BREN Re Sera ee ER RR nee leere snelune|reerneee seen nenn nn riesen 
44IX. Gemeindef) ..... Cleveland, O. ...... Brie"y.2.0..4]1806uu 0%. i 7: ISSN OST, Sub 2] 2.709 9 1323 82 23: 1 9000| '3000 850| 250 5500 o| 10/723 E. ro1st St., "Cleveland ........ 4 
45|XI. Gemeinde ...... Cleveland, OR .|Erie .........|1905/H. Eickelberg EN ee 512.282 2| ı| ı| 60 6 431 58 20| ı 2400 eye 900 TBOL RER. 2| 1l13610 McElhatten Av.N. E., Cleveland,t 
46l0akley .............[Cineinnati, O. ......|Cineinnati ...|1906|J. N 8 unse 22) 3| 16 5| 243| 2 4| 2| ı|: 3990| 25| ı| 2160| ı2 43) ı| ı 9500) 2500| 4702| 402 8000 8 2 4038 Taylor Ave., Cincinnati FE 
47|Memorial ...........1 Toledo, O. serrrc0.. Toledo ......|1900|H. Joerris 2:3 131. DI us RO } 8:5) 1| 155] 10 825 4 IS SLR 2000|. 1850 650 250 1500 43 512 Nasby St., Toleda 
48]St. Johannes ........- MDehanee, O0... KLoledo: .. %..% 1914 H. 5: Robrock =: 10042 81°°79|. 740 es 2 E80 8 1000| 157 AS SEAL SE T3HDORR 20001. een 9000 26|...|506 Washington St% Defiance .. 8 
Pr VAT) Sherwood, O. ökFeledos=2..% . 19TAIN,. EX Vitz3% 3. 2 er ı| ı| 123 8 1100| 160 ABS ST 1800| 2500|...... 500 3400 14|. PRerwORg REIT nn. 
50|I. Reformed ........ Bay City, Mich. .... Toledo ...... 298 B. Ruf aa 9| 7| ı6| ı1| o9o0|..|. SG IS ea a a 3678| 164 62| ı|l ı 4800| 2000 860 340 3500 . 2| 20[1706 S. Wenona Äve, Bay City, "Mich 
sılElk Rapids .........|Elk Rapids, Mich. Pilede mus .I1oz5IL. A, Moser. nee 1..31° 3562. :.009, 8,713. IE 11. 943 8 950 Ban ı[ ı 1200, °:.1800]... Kalera N ER 4| sElk Ra Ipids .... .:u 60006 Mile 
52| Buttler Re 2 Due Ind. ..|Indiana ..... 1885 % Fi Graue ae 6\ 8| 5| 32| 145| 2|..| 48| 4| 12) 365| 23| 2| 2640| 295| 160] ı| 1) 15000] 3000| 3600| 1070 4200 4| 21007 Oakland Äve,, "Todiananstie i 
53|VII. Gemeinde ......» Indianapolis, Ind. ...|Indiana .....\1909|F. W. Hoernemann. ER 8| 55| 2|. 1.1711 127] ©12 1020 71 ZBRWIL. I 6000| 3000 200 500 4500 3ıl 3/52 Hoefgen St., Indianapolis 
BAIZIONnE ne Nee „es... Indianapolis, Ind. .. Indiana ..... 1912|W. J. Stuckey .... 2|. 6 ER Se RE a Te 22) 160 63| ı) ı 4200| 3000| 1600 200 7000 11] ıjFountain Sq,, R. 26, Indianapolis, In 
55|I. Gemeinde ........ Indianapolis, Ind. ..|Indiana ..... 1ı914|C. T. Roeck . OA BIRTol. ler] 2| ı| 106] 13 888 71 2332, SE 3000| 3000|...... 677 3000 20| 11/237 N. Temple Ave., Indianapolis, Inc 
56Olney . 2 ET, I 27. 5] Indiana? „4 119173]C, Wi-EE Sauerwein ». AEn]E 2 219.2 700€. 1128, 4| ı| 138 7 642| 129 34| ı| ı 700 NR BF ...|...|212 E. Elm St. Olhey ER 
57|St. Matthaeus Garrett, Aal a Zain, .|1909|0. H. Scherry . RR Al Fr%: 2| 67| ı. 11 TI 108 7 IT yıl 68 12 ı) ı 9000| 2000| 1840 iR 5500 3| 2|211 E. Keyser St., Garrett ...... 
58|Barton euenenenee en. | Barton, Ark. «......| Missouri ....|1913|R. Steiner ........ NE SE ER 2 0 32. Aha 4 45 21 24 ertershisben srl. ı| 12|Marvell ....... N 
59|St. Thomas scene. Chicago, 1.2502. Chicagort. .;} 1008|]. H.. Rettig" 81.221236 9| 48| 2...| 47|. 11.118] -13 434 TO... 82% TIEOHIT RS 10001... 3.4; 1000 ıl 15026 Warwick Ave, Chicago er 
60/Milton Ave. ........|Louisville, Ky. .....|Kentucky ...[1907|M. P. Schoepfle ... 81...T. 151 -ııl°16r zl: 2| ıl ı|l 2094| zı 1589| 2ı5 zo| ıl ı 8100| 3100| 4100 720 6800 4|l...[851 Milton Ave., Louisville ...... 
6115. Louisville .......|Louisville, Ky. .....|Kentucky ...|1902|W. F. Naefe ..... rer 20| ıl...| ı5| 1301. 2|. 0| 6! ı| 265| ı2 6507| 87| 5o| 1] ı) 3000|) 3000|] 4300 100 200 ...|... 1012 Blue Grass Ave,, Louisville . 
-62|Nashville ... 22.2... Nashville, Tenn. .... Kentucky _ ... es W.C. en = 2 6 6| 100|..|. 6121-24: 30) 5 1025| 113 23) ı| + 3500| I5oo 50 250 3500 8I 2 .. Ninth Ave. N., Nashville, 
63|Stanfordf) 2222221 Stanford Ky. ...... "Kentucky ... Re HERR che 26.2 383 SOON: TI 02H 600 TOO eehelacee 600 3 F. D. 3, Stanford oceeeaecneee 
‚64|Bernstadt ... ..... .\Bernstadt, Ky. ...... ee Dar ara, 81 2812... 2171,26 361 03 60| 29 18) 2| ı 2000| , 6600| üunlepene> 400 300| 1 7|Bernstadi ERERERERKERKERTERETHET 2 


aa *)Selbständig seit dem ı. Juli. 7) Vakant. 1)Bedient von Past. N. F. Tanssen; 


Watertoion, Wiß., Gemeinde .....:.-- TEE 37.91 


ıi$ 


Blanchardoille, Wis., Pfarritele ........ ver... » 46.76... 
Monticello, Wis., Pfarritele .....-.. - rue: 5.0... 120,06 
New Glarus, Wis., Gemeinde ....-----rrnernen- 355.20 
Belleville, WiS., Pfarritelle .....-.r.-e ern ner- 43.20 
Ammanuel3 Gemeinde, Milwaufee, Wi... »:....- 146.75 
Sumeau, Wis, Gemeinde „... rer centre 20.30 
a $1384.22 
Minnefota Klajfi2. 
&t. Paul, Minn., Gemeinde ......--errrr.- een Br 9402 
Hamburg, Minn., GEmteiiDe 1.2252 RT Eh. 
Torivood, Minn., Gemeinde .....-..r sereerenet 86.50 
Cologne, Minn., Gemeinde. ....--...- a 13.00 
Bivingli Gemeinde, Berne, Dunn. 2.2.8.0 NN RER - 21.59 
&t. Iohannes Gemeinde, LaCrojje DE ce 85.69 
Dreieinigfeit3 Gemeinde, LaCrojie, nt 
Ama, Wis, Bfarrftelle ...... 0. sereenenen- 66.15 
Salem3 Gemeinde, Waufon, Soma ....... re 84.32 
Bions Gemeinde, Waulon, Soma ....ureneener: 139.30 
Klemme, Zowa, Gemeinde .... ee. eererenene Ba lsn Die, 
Garner, Zowa, Pfarritelle ..... EL en ee ER 
Wabafha, Minn., Gemeinde .......- N a en 
Kice Lake, Wis., Pfarritelle ........ a 
Burr Oak, Roma, Gemeinde .....-.er en: AR 
‚9691.86 
Nebrasta Klajfi: - 
Lincoln, Neb., Gemeinde .......0r sereereenreen $ 74.50 
Belden, Neb., Gemeinde .....rerrerree nern: „=. 18.00 
York, Neb., Gemeinde ..... SR RN a Er 69.37 
Duncan, Neb., Pfarritele „......... -rnerkeee 17.50 
Norfolt, Neb., Brarrjtelle............ En Wine „=... 82.00 
Yutan, Neb., Gemeinde ....... N N 53.00 
Rmmanuel® Gemeinde, Sutton, DD SE 184.75 
Harbine, Neb., Gemeinde. .......- RE a ek 84,68 
Harvard, Neb., Gemeinde ........re. 0 .+- ee. ah 
Humboldt, Neb., Pfarritelle „u. -enern nereer- 43.00 
2oveland, Eol., Gemeinde ........ ER 
Sidney, Neb., Gemeinde ... nu eneetrsereene ‚80.00: ....: 
5678.75 . 
Urfinus Klaffi3. 
Teinton, Jowa, Gemeinde :...:-.u. ee mrererne- $111.50 
Schaller, Roma, Gemeinde urn wernereee + 29,81 
Melbourne, Zowa, Gemeinde ::::. cr. sereen ‚86,55 
MWheatland, Koma, Pfarritelle ........- ER 23, 88-B8L 
Slater, Soma, Gemeinde  :zr:as le ser achrer es 128.20 
Barter, Noma, Beenden ee en TODB 
Ddebolt, Koma, Gemeinde „us. zrrurner nereenen 88.00 
St. Johannes Gemeinde, Marengo, Jowa :....- 2,2 25:00 
Genoa Bluff Pfarritelle, Marengo, Soma .....:..- 85.50 
Moticello, Soma, Gemeinde „:.:5rs50: rss canen 89.00 - 
Ledyard, Roma, Gemeinde ur. ::::0r 0:8 08. ee 9.00: 


$811.80 


— 100 — 
Süd Dakota Klaffiz, 
Dienno, ©. Dak., PBfarritelle ........... ».2002..9200.15 
Zripp, ©. Da, PBfarrftelle ......... aan 37.00 
Apena, S. Dak., Bfarritelle - 222222022... 17.45 
Scotland, ©, Dak., Bfarzitele 22200002... 10.00 
Derrid, ©, Sub, Plarrielle ... >... 20. 18.00 
Eurela Alaffis, 

DOdelja Pfarrftelle, Artas, ©. Dat. .an222....... $135.00 
Zeeland, N. Dak., Bfarritele ...... ET RENR 16.00 
ATslen, N, Bad, Blarriielle . 0.0.2... ... “x 88.00 
em. Bak, Binzrielle .................. 19.00 

Eurefa, ©. Daf., Bfarritelle ......... RE NONE 
opel, 5. Wab, Gemeimne . ...... u... 6.00 

Nord Dakota Klaffiz, 
Sondrih, R, Dei, -Bfartfielle .... ............. $ 23.20 
Wimbledon, N. Dak., Pfarzftelle 22cm. 78.80 
Reed, N. Saf, Plarılielle . ........ 00... 97.47 
PHONE, Biarcitelle ........ 2,0. 19.00 
De a me 1.2. 5 BB0O 
Ssamestomn, N. Dak., Bfarritelle 2222 eaesecn. 19.85 
ulan. e: SaE., BiemyRelle 2.2....,%..2.000 00 15.00 
Bortland-Dregon Klaffis, 

Meridian Gemeinde, Sheriwood, Orer.... arccn.. $ 22.25 
Erite Gemeinde, Bortland, Orer 222222 2... 292.12 
EN Br 69.85 
arts, Da, Blarakielle ........ u... 88.43 

Hoffnungs Gemeinde, Lodi, Cal. 222222202... 
weite Gemeinde, Bortland, Orer 2... 2oo.. eh 
Zillamoot, Dre, Gemeinde ..... 0 een. 7.00 
Sannch, Zeotn., Piaschlelle 2.21. 032. 0.0.0, 158.00 
titte Gemeinde, Bortland, Ore. En RE 52.10 
Bumz Gememmde, Lodi, Bal........ ............ 8.00 
Adelaide, Sda., Pfazzitelle ...................., 17.77 
203 Angeles, Cal., Gemeinde 22. 10.00 

Manitoba Klaffiz 

Salem3 Gemeinde, Winnipeg, Can. zenc.ı van... $ 77.00 
Bions Gemeinde, Winnipeg, Can... oo... 25.65 
Neudorf, Can. Bfarzftelle x... nenn... 62.25 
Stony Plain, Can., Bfarrftelle ..2222...... Sanıs. MEN 
Phenfant Forks Pfarritelle, Duff, Can. ........... 45.00 
Fort Sasfatcheivat, Can., Bfarritelle .. -- 50.00 
Edmonton, Cam, Gemeinde 2: ccae een. 20.10 
Martins, Kam, Gemeinde ...uuno.un nennen 57.00 
Calgary, Can., Pfarritelle Ba ae ae 40.00 
BosmwellyCan., Gemeinde .....uuuı. 2cnacenn. 16.55 


9282.60 


5231.00 


9319.32 


9774.73. 


$470.75 


—- Wi — 


Gentral Synobe, 
Erie Klajfi®. 

Erite Gemeinde, Cleveland, Ohio .....rsrnerrne: $ 56.95 
meite Gemeinde, Cleveland, 0: ;:.% ea N 14.26 
ritte Gemeinde, Cleveland, Obhio ...........20: 100.00 

Vierte Gemeinde, Cleveland, U N 120.03 

Fünfte Gemeinde, Eleveland, ERBE... iu Br 43.00 

Sedhite Gemeinde, Cleveland, BED ren sehen . 25.00 

©iebente Gemeinde, Cleveland, 0 15.50 

 Neunte Gemeinde, Cleveland, Ohio Be TEEN, 44.00 

Zehnte Gemeinde, Cleveland, Ohio ..»..r.ureure: 23.16 

Erite Gemeinde, Youngstoton, RN 215.00 

Bmeite Gemeinde, Tiffin, Ohio .....--erceruenen - 40.00 

Bermilion, Ohio, Pfarritelle ...... AT EETES 89.00 

Eehlon, Ohio, Pfarritelle ......... BETEN 

Erite Gemeinde, Sandusty, Ohio ee ee de 93.01 

Elfte Gemeinde, Cleveland, Ohio ...currcrre 20.35 

Kelleys Saland, Ohio, Gemeinde... mais » 


Heidelberg Klaffi3. 


Erite Gemeinde, New Anogpille, Ohio ............ 5837.62 
Upper Sandusky, Ohio, Gemeinde .......rc.2020.: 97.50 
Bluffion. Sa, Bmgilelle- 2. 22.0 ass ned 100.00 
Buchrus, Ohio, Gemeinde ........ RER WE 67.36 
Erite Gemeinde, Galion, Ohio ........crr.cr00n 175.00 
Rındlah, Obie, Gemeiwe .; ..:::-2.. er Le 
Breitking, Eis, Bemeinde 2 :,:.2...n nennen 182.00 
Whetitone Pfarritelle, ae Shi rat 85.50 
zen Ohio, Bfarritelle ........ er ER 36.54 
pencerbille, Obio, Gemeinde ge es FE 8.25 
Waldo, Ohio, Bfarritele ........... -: ARE: . 17.90 
Nerv Bremen, Ohio, Pfarrftelle .......... I 106.00 
Marion, Ohio, Gemeinde :.......... RR ne 
Salent; CiOre Biarrtiele : 5.4054: een 44.73 
Lima, Ohio, Gemeinde .. 2.2.2... ... EEE 213.00 
Carrotberz, Due, Brartielle :. 02.20.0240 
ce Marne. Ey, Wemeinbe u 2... 00 ren nu 40.00 


&t. Pauls Gemeinde, Galion, Ohio ............. 17.50 
$1978.90 


St. Sohannez Rlaffji. 


Sr Grat Re ne big "stabet ion ; Shi et re 
one Eree arritelle, New "hilade ia, 14% 1.95 
Dt. Eaton, Ohio, Gemeinde „...crcneunernenu 
Shanespille, Obio, Pfarritele ........ zer0r.... 30.00 
Ne Bedford, Ohio, Bfarrftelle......... zerrcc0. 17.31 
Ragerspille, Obio, Bfarrjtelle ..........= 20.0... 78.00 
MWahnesburg, Obio, Pfarritelle .......... - NE 11.94 
Walnıt Creef, Obio, Pfarritelle ...... en 15.00 
Erite Gemeinde, icon, WIM ann. 40b.00 
Erite Gemeinde, ae hilabelphin, U. &% Be 
Slenmont, Ohio, Gemeinde .....:... » ee RD 
Orrbille, Ohio, Gemeinde ........- na DER 163.21 


Ehriftus Gemeinde, Miance, Obio „....r00rcn00. 65.85 


5958,57 
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Salem3 Gemeinde,. Cincinnati, Obio ............ 
mmanıuel3 Gemeinde, Cincinnati, Ohio ........... 
meite Gemeinde, Dayton,. Ohio -....2cccc22 cn. 

Bohington, 89.2 Gemamde. 2... 4. ne) 

ng Sun, And, Bemeinde..,. u. 

Be a ne A N Ne Re: 

Beaver, Ohio, Pfarritelle. . ..... 

Brontpn, Ohio, Ggmeimde: un a es 

BEHEIIOOD, SODE, WOMeiiDe en 

Biua, Win, Gemeinde 2... Ha, 

PEN Re a A 


- Synode des Siühweftens. 
Zion Alaffis. 
St. Johannes Gemeinde, Ft. Wayne, Ind. ......L. 


Vera Cruz, And., Gemeinde .... 2er ee... NR 
Magley, Ind., Gemeinde ......... ed # 
Huntington, Ind., Gemeinde . 2.222222 sec ER: 
Wechtitt, Qup., SBemeinmde.. 2. an 
Auburn, Snd., Gemeinde... 2.2.2... Buils. ee 
Salem3 Gemeinde,. Ft. Wahne, And ...:.. PB 2 
Berne, Snds ‚Gemeinde 1... vn ee 
Barreit, un, Gemeinde... Henn es 


100.00 
139.00 


-$1150.81 


$674.46 


$715.96 


3795.88 


— 10% — 


Erfte Gemeinde, Indianapolis, Ind..." +. BAER :8791.77 7 
Boland, And., PBfarritelle ... nn. eementert: 71.56 E 
Kinton, Ind, Gemeinde en mente 24.56 
Terre Haute, Ind., Gemeinde“... ernennen 105.58 
Zafayette, Ind., Gemeinde .. nennen 109.60 
Clay City, Ind., Gemeinde '..........- ER RERSL. 00 
©t. Zohannes Gemeinde, Rndianapolig, Ind. .....- 206.27 
Sarons Gemeinde, Dundas, SU... ... une rerreee 65.87 
Dlney, SI.,. Gemeinde „2... .. OR 83.94 
Ammanuels3 Gemeinde, Andianapolis, Snd......... 123.46 
St. Bauls Gemeinde, Sndianapolis, And.....::..* 44.08 
Butler Memorial Gemeinde, Indianapolis, Ind.... 86 43 
Siebente Gemeinde, Indianapolis, ID a De DNS . 
Achte Gemeinde, Indianapolis, De 82.43. ° 
Mifjouri Klaffiz. en 
Cosby, Mo., Bfarritelle . ....... - Lee 5254.35 
Wathena, Kanf., Gemeinde .....- rn ne nnneer 12.00 
Hoifington, Kanf., Bfarritelle ........- -- a 32.00 
Rokville, Mo., Gemeinde .....- nen. mer rneres 69.35 
St. Louid, Mo., Gemeiwde .........-r erlernen: 88.70. 
Deepmwater, Mo., Gemeinde „u u. ee nr een 92.10 
Rotsdam, Mo., Gemeinde... nedernees 11.00 
Barton, Ark., Gemeinde... nn... dienten 16.30. j 
= Eh ana $525.80 
. Chicago Klafft2.- en 1: 
Grite Gemeinde, Chicago, IU......... rrunceen .5 84.50 
 Rreeport, SU, Gemeinde „nn... 0... TEL - 
Waihburn, SU, Pfarritele ........- EEE ER 
Dritte Gemeinde, Chicags, SU........ sr. Hr 
Silver Creet Gemeinde, Ridott,;, IU..... 2... ..- 67.00 
Salem3 Gemeinde, Pearl City, SU... ........... 33.45 
St. Thomas Gemeinde. Chicago, SU............- KR 
ee ar "8206.95 
KRentudy Klaffis. RN; 
Zions Gemeinde, Louisbille, M........ -errere- 44.91 Fe 
Salems Gemeinde, Louispille, My... crrree- 147.00 
Sefferfonville, Ind, Gemeinde ........ -euereee- 75.00 
Erotherspille, And., Pfarritelle +... ann innert. - 80.10 
Belvidere, Tenn., Gemeinde .. u... ser. BEE. 
Nafhville, Tenn., Gemeinde .......... Haus 700 
Stanford, y., Pfarrftele .. ern: e. wre nen SIT ater 
South Zouispille, Ky., Gemeinde ...........- 22% 50,00: 44 2950 
Milton Ave. Gemeinde, Louispille, KYy.........- Be 0 
New Middletomn, Ind., Pfarritelle ... ......... WE AFEHT: 28 
Bernftadt, RY., Pfarrftelle ....:......0 + na 48.50: ar 
nur BE a 8620.81 
ein Perfönlihe Gaben. 
peter Röbelfer, Boscobel, Wiß........ rn rere- $ .50 
3, €. Etfcheid, Reefenille, Wi. TI. een. 1.00 


$302.89 
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ei Chriftmann, Reefepille, Wiß....... TER 1.00 
ouie Young, Reefenille, Wis.......... Henne... LOO 
Eajpar Rhynir, landardbille, Wis..... ne 1.00 
ar a 9. au aeeile, rn NR Er 
eb. 3. Schaedel, NL AR RE 2.0 
nn Waukaibe, BIS... 0 2.00 
Mis Martha ©. Gerhard, Bancafter, Ba. 2... 2.00 
5: Langmaß, Shebougan, Wis. 2.2202... 2.00 
ijael Benninger, Neejeville, Wis. ....... .... 2.50 
B. 3. Eticheid, Heefeville, Wise c29...... ie »... 58 
„Ungenanni”, Portland, Dre. 22.202 en. 2.50 
Sacob Schwarzenbadh, Kola, Wis........ . ERRERS: 3.00 
Rev. und Mr3. CE. X. Walenta, Reefebille, Wis...... 5.00 
E. €. Ruben, Pocahontas, Koma 2222022... 5.00 
8 WB. Hoff, Sr., Terre Haute, nd. .22.......... 5.00 
ontad Staufacher, Monticello, WiB..... ...... 5.00 
@. Krenter, Cleveland, Ohio . cc. nn 5.00 
Gabriel Schindler, New Glarus, Wis........... 5.00 
Mr3. Anna Altmann, New Sları3, Wis. ......... 5.00 
Student Edrvin Nuß, Miffionshbaus vo nn 5.00 
Ned. I. Chrift, Ledyard, Soma 22220... 2:90 
Mrs. Augufte Strate, Morpa, Reh...) ..... 5.00. 
Ders. N. Srebel, Moxfolt, Web. 22... 5.00 
Ms. Jacob Korb, Louispille, N RR 5.00 
Red. und Mr3. Henry E. Bloffer, Ortbille, ©... 5.00 
Roh Beite, Manitomoc, Wiß. 2222222 2 nn 5.00 
„Ungenannt”, PBlumpex, Canada ze ee ven. 5.00 
Chrijt Nieben, Cornelius, Ore..... . EL, 5.00 
Rev. EC. W. Deglom, Wathena, 3 ARE TER SER 7.00 
Chriftian Saupe, Cleveland, Sue EEE A 
Mr3. John und Mit Lena Sommer, Oregon, Mo.... 10.00 
ME. W. 9. Marivell, @reenedurg, Ba... 10.00 
Eberhard Gerfins, Toledo, Ohio ENDE ee 10.00 
Rev. 3. U. Heller, Afron, RS 15.00 
Mr3. Altoina Fröhlich, Hanging Rod, Ohio ....... 15.00 
Mrs. B. Leich, Jakfon, Wis. cin... EN 15.00 
„Dem Herrn befannt”, Fountain City, Wis........ 20.00 
Central Publifhing Houfe, von berichtedenen Berfonen 36.89 
Mrs. Anna Grab, Bluffton, Ohio ......... Se 50.00 
Mr3. Verona Freitag, Monticello, Wis... ......... 100.00 
„Ungenannt“, New Anorbille, Ohio 2222222... 100.00 
: Berfchiedene Einnahmen. 
Behörde der General Synode ........ TS 53979.85 
Brauen-Miffionsverein, General Gun: 2... 1089.40 
Dakota Klafien für Pastor Aigner’3 Gehalt ...... 589.25 
PBalt. Aug. Beer, Reingewinn des Miffionsboten 66.00 
Red. 3. Schmalz, zurüdbezahlt ... ce... 9.09 
gaung People’3 Union, Cincinnati, EN 9,69 
ev Bafil, Kanf., Gemeinde, Interior Synode 50.93 


$5914.21 


a RE 
Zufammenftellung der Einnahmen. 


Sheboygan Maflis ............. rn, $1308.33 
Milmaufee Mallis ......... SEP SER SER FIT vol 1384.22 
Minnefota Maflis ....... Diane een 691.86 
Nebrasfa Mafiis .......... 2... RR ERDE 678.75 
Hei SEM. en 811.89 
Sid Dakota Maflis ....2.... 22... RE 282.60 
Eurefa Mlafiis ......... TER ER ER N 231.00 
Nord Dakota Klaflis ...... RN srrrnre 910.32 
Rortland-Desgen Malle. » -.-...2.:..42...2.%. 774.78 
Sramstone MAIS: nn ae, a ie 
Fe $6953.45 
Central Synode, 
BE KR 2 RE ESNE $ 958.57 e 
A 1978.90 
ESCHRNER RIOHIB 20: 20, .i.. 1190.51 
BINEMARE SINE ee ee ee 674.46 
a te, FR RR 715.96 
$5478.70 
Synode de3 Südmweften3. 
in A NEE weneensne.d 705.88 
ea 1057.50 
Mifjouri Mali ......... ERRTEE RE 525.80 
Chicage KB ... .......: 2. FE ‚: 206.95 
Kentudy Klaffis ...... N Ra 620.81 
3206.94 
Pertäniree Waben 22, 2, a en 502.89 
Verihiedene Einnahmen 2.222... 2... Er EEE 5914.21 
u ara RE $22,056.19 
| Ausgaben. 
Ders 00 30. RUE ABI: 2.200,20, $4,011.77 
Uebertragen an den Schagmeifter ...........». 25,850.00 
$29,861.77 
Defizit am 30. Sul ING... 22... 2 $7,805.58 


Guthaben: John Dodge Fonds zu 6 Prog. Binfen angelegt ..$2000.00 


Bojtas Friedli, Generalfekretär. 
9. August 1916. Geprüft und richtig befunden. 


I. 3. Sanett, 
Edm. x Vornbolt. 
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„Bericht de8 Schakmelftert. 
Ausgaben. : 
- Unterftügung an Miflionen. 
Sheboygan Klajjis 


$2832.75 


1285.00 
850.00 
816.67 


"895.88 


75.00 


Neillsuilfe, Bis: EEE En . Grether ee ‚3260. 50 
reen Bad, Wiß.....:.:. Balt. A. Stieneder .... 550.00 ° 

Eurtik, WIS...... .. .. .Rait. 4. &. Schmid 62.50 

Eurtik, WIS...... .. Kae Re N: ei er 33.75 

Gleveland, Wi8..... ..::Bait. E. Haufer ...... 35.00 

Appleton, WiS......2:... Bait. 9. KH. Hartmann . 750.00 
lanftroad, Wiß..... ....Balt. ©. &.. Krampe .... 100.00 
heboygan, - MB... "ch. 9... 265 s.20% 500.00 

Calumet; Mih........... » Balt. Be 150.00 

Cleveland, Wis. (Tipplh) - ‚Stud. ©. Stodmeier ... 6.00 

Wis, (jupply) .... Shi. ©. Stöcdmeier ... 85.00 
OHM, BiB.:a.:.:.. ER E. ‚ BueheR: 2% 24-900.08: 

Milbantee sata | 

Stewart, Dis. De Bi N. SBMTaN. 2.25% 8275. 00 

Watertoton, ne Ball. 7. W. Lemke .... 160.00 

Milmaufee, Wis.. Fe ® ©. Settlage .. 850.00 

BD Minnefota Klafiie. ger 

Nice Lake, Wis. % u 5... Baft. € ©. 8. ‚Bisfer . > 8850.00 

Burr Dal, che DEE ER up I IDRR- - 800.00. -: 

Bi Nebrastia Klafiis. 

Zobeland, Eolo..... ..Raft. 1.8098 ........8375.00 
DE NED. >, in Rot &. hal 5,5%. 7180.07 
ioneH,: Neb....... ... Bait 8. Vollpredt .... 275.00 

alaos Klaffis, 

Marengd, Koma „2... ... .Ba ft. 96€ Brteb. 44,4% $145.83 

Ledyard, Soma ......... Ball. 3. Eprift nen 250,00 . | 

Süd Dakota Alaftis 

re ©. Dat,. en »Baft. Remt Kircähefer . :„$: 75.00. 

| Chicago Klaifie 

Chicago, Ri a ee RER . Steinmeg ..8266.67 

Chicago, SU........ .... „Bait Pk ee he 8383.34 


650.01 
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‚NRord Datota RFRTIB. 


Upham, N. Dak........Raft. Bauer 3280.00 


1455.25 


3358.34 


JM 
RE TER RT Bait. E Scimweidharbt . 255.25 
Beulah, 9 Se . Balt. aller-Leug .. 350.00 
Samestoton, N. Een ER .:Bait. € ak, LE 600.00 

e, Rorklonss hosen Plaffia. 
Salem, Oregon ......... Baft. W. ©. Lienfaemper Bu: 50 
Salem, DOregn ........: Rah Si M. en nl 150.00 
Zent3, DOregn .......... Pa a ar 2 Sannel 22 50 
Lents, Oregon „or. ....:. Balt. W. ientgemper 537.50 
Lents, Oregon ....... +0: Balt. I. Shine .. 70.84 
Ouinch, I RE OR: Balt. B. re ee 225.00 
203 Angeles, Cal..... ...Balt. U. Lienfaemper ..1050.00 . 
RER, NDO0D 2...uu00> Bait. &. Niedefel ..... 1000.00 
Manitoba Klajfis. 

Duff, a „ Can. rn Baft. 9. Lehmann’... „8311. 00 
Wohleley, Catn...... .... Ba h . Buenzli ...... 175.00 
Winnipeg, Can EEE Ball. € Baum: .u.....: 600.00 
Winnipeg, Can..... Er Bait. U . Heinemann ... 50.00 
Viapot, Ean..... BT x Bodenmann ... 600.00 
Edmonton, Can..... ... .Balt. & PB. Dyfen ..... 800.00 
Stony Ylain, Can....:..Bajt. E. Lehrer ....... 200.00 
Calgary, Ean..........% Pa 8. ®B. SPORPRI: .... 900.00 


Srie Alaffia 


Cleveland, 9. Gem...Raft. €. a :...8850:00° 
ide erg A 5 


Cleveland, DO * Falfinioooh. ia 9. 


Toledo Klaffi2. Bars) 
Toledo, Ohio ie ae Bait. DO. Roerris ...$450.00 


Defiance, Ohio ........ Rat 88 NRobrod ... 200.00 
Shertvood, Ohio BD “ 'Bih ns a 
Bay City, Mich. ......... Ban. aM... "200.00... 
er REEL: Mid.. er res Ba aft. 2.2. Mojer eure 0000 
Anbinna Klasfis. 
Buttler Memorial, Indie a 
Topos Raft s =. ER 9250. 00: 
VII. hier, Nrbinapalig.. u W. Hoernemann 700.00. - 
as Kef., Indianapolis $ + ®. x Studey ... 600.00 ; 
I. Ref., Andianapolis = ®. Engelmann 275.00 
Sney, A. ...... ie 1: 0.6.8. Sauermein 250.00 
0 ser Rentudh Klajfis.., ; 
South Louishille .......- Be RW. 3. Naefe .....8600,00 - 
a A b.:M, 2 © ne .. 575.00 


Stanford, HYy...:.. 0... Ka 8. © . Bohhart ... 83.33 


‚8636.00 


1106.30 


1575.00 


2075.00 


2: a. 


Bernitadt, Ky..... > 0... Baft. 2. ©. Berlepp ... 100.00 
PRDHR, ne Bait. W. e. Lehmann . .140.00 
1498.38 
Bions Alaffis. 
Garrett, Indiana ....... Paft. DO. Sherry ......$300.00 
300.00 
Mijlouri Klaffis. 
Marvel, ul... ... «Pal. A Stemer .. .... $300.00 
300.00 
 Bincinnati Rlaffiz, 
Cincinnati, Ohio ........ Palt. 3. Gaenge ...... 9550.00 
550.00 
Eurefa Klaffis. 
Tembil, N. Da. GIER Bil & & Bhf... $50.00 
50.00 
0 A ee re. $22,809.48 
Verfhiedene Yusgaben. 
Gehalt und Auslagen des Generaljefretärs, as 
I. Briedli, für Reifeauslagen, Supply Bar 
Studenten und Miflionare, Drudjachen u. .i Da 1,826.15 
Gehalt und Auslagen für Rente, Gebühren u. f. w 
FE Eee en ee ed 1,452.75 
Reifekoften, Drudfachen, Porto, Telegramme, ae 
zeit Det Weborde unb Crefttiibe ...... 1.02... 301.89 
Gefamt Summa der Ausgaben ......222222... $26,390.27 
Zufammenftellung. : 
In den Händen des Schaßmeifters am Beginn des 
DE en ann $ 287.91 
Erhalten Bat Generaljefretär, Vaft. SER 2... 26,150.00 
Summa Der Drskman: u; $26,437.91 
ame der Ausgaben des Schabmeifter3 ....... einge 
In den Händen des Schabmeifters am ae? 
EURER RE EN Ra eis oh 47.64 
$26,437.91 


Ahtungsvoll unterbreitet, 
B. H. Anierim, Schameifter. 


Die Bücher des TEN, fomwie 2 Sahresbericht wurden ‚als 
richtig befunden. 


Pe * Feifungsausfeufie, 


0 
2. a) Annual Statement of the Board of Foreign Missions. 


ANNUAL STATEMENT OF THE BOARD OF 
FOREIGN MISSIONS 


OF THE REFORMED CHURCH IN THE UNITED STATES. 


To the Reverend Synods: 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: It is always a privilege to 
submit the Annual Statement of the Board of Foreign Missions 
to your reverend body. In many respects, the work on the 
Foreign Field remains the same from year to year. The mis- 
sionary sows the seed of truth, often‘ with tears, but in the 


Father’s own time, the fruit appears in the ingathering of souls 


into the Kingdom. Laboring amidst conditions that are un- 


favorable to the Gospel, it is a great joy to see that the workers 


manifest a remarkable degree of faith, hope and devotion. The 
personal and departmental reports for the past year are redo- 
lent with hope and cheer. 


The Lord has been especially favorable to our Missions dur-. 


ing the past two years in that the sad influences of the World 
War did not unfavorably affect the work. The work of some 
denominations was seriously crippled, and not a few of the mis- 
sionaries had to flee for their lives. Today many foreign mis- 
sionaries are unable to preach the Gospel of Christ on account 


of being in exile. Asa Church we should be devoutly grateful 


to almighty God that our missionaries have been spared these 
sore trials. 


LATEST FACTS FROM OUR FIELDS. 


In Japan and China we have a loyal constituency of about 
ten thousand souls. Our foreign and native workers are reach- 
ing many thousands of people each year with the Gospel. It is 
encouraging to note the spirit of self-help and of helping others 
among the native Christians. In Iizaka, Japan, the members 


have paid for their house of worship. A.business man in Oshi, 


Japan, offers to donate a lot for a chapel. The small group of 
Christians at Shenchowfu, China, are supporting the Wusuh 
out-station. 


Our schools are in a flourishing condition. The number 
of students is as follows: 


In Japan: North Japan College ......... 500 


Miyagı Girls’ School .......... 211 
In China: Lakeside Girls’ School......... 174 
Ziemer Girls’ School.......... 60 
Eastview Boys’ School........ 83 


Shenchowfu Girls’ School .... 41 


* 
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Düring the past year there were 827 in-patients, and 17,- 
719 individuals who received treatment, in our hospitals in 
China. A a 


The number of communicant members in Japan is 2568, in 
addition to'the 809 members in congregations already self- -SUp- 
porting, and in China 216. The Sunday School scholars in 
Japan number 4449, and in China Pie, 3 


' THE CONDITION OF THE.-WORK. 


‚While the work in Japan and China is in a most hopeful 
on, the need for additional workers and equipment is 
greater now. than ever before. Ere this time we should have 
located a foreign missionary at each of the three important cen- 
ters:—Akita, Taira and Fukushima. With the proper over- 
sight, the congregations in these cities could all be self-support- 
ing in a few years, and thus radiate their good influence all over 
the districts. Providing a church building at Fukushima made 
it possible for the congregation to go to self-support a year ago. 
In cities like Yamagata, Wakamatsu, Sendai and Tokyo, where 
we have resident missionaries, the work is more and more ap- 
proaching a self-supporting basis. In every one of our little 
congregations there is a layman, or group of laymen, whose 
Christian character assures us that the labor of the missionary 
evangelist has not been in vain.. Dr. Noss quotes Missionary 
Kriete as saying: “To get a few more missionaries out here 
seems such a simple thing, and it would revolutionize our whole 
evangelistic wor. 

What is true of the evangelistic work in Japan is equally true 
of our work in China. The call is for more evangelistic work- 
ers.. Until we can send out at least four more missionaries to 
China, the work in Yochow and Shenchowfu will suffer, and 
the Hwa Yung Field must remain unopened. The appeal for 
recruits becomes more urgent and impressive with every. pass- 
ing year. But so long as the funds are inadequate to maintain 
the work already in hand, the Board will not appoint aD new 
missionaries, nor take on any new work. 


RESIGNATIONS AND APPOINTMENTS. 


Te are four vacancies in our Girls’ ‚Schools ; ‘two at 
Sendai, Japan ; one at Yochow ; and one at Shenchowfu, China. 


Miss Meta Bridenbaugh, teacher in. the‘ Girls’ School, 
Shenchowfu, China, was married to Prof. Karl H. Beck of the 
same station. We regret to report the resignation ‘of Miss 
. Margaret J. Leader, teacher in the Miyagi Girls’ School, Sen- 
. dai, Japan, and of Rev. jet R: zit D., formerly of the 
* Japan Mission: - 
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Miss Marion P. Firor of Sabillasville, Md., has been ap- 
pointed to fill the vacancy in one of our Girls’ Schools in China, 


and Miss Elsie J. Seymour and Miss Lola Lindsey have ben 


appointed as short-term teachers in the Miyagi Girls’. School. 
These three lady teachers sailed for their respective fields of 
labor on August 26th. SE RN 


. With the changes that are constantly taking place in- our 
foreign mission force, and especially in view of the growth of 
the. work, pastors and elders-can render a real service to the 
Church by sending to the Board the names of available work- 
ers, as well as by aiding in their support‘ 


SICKNESS AMONG MISSIONARIES. 


Mrs. William A. Reimert, Miss Mary E.- Meyers, and 
Mrs. Lewis R. Thompson, of our China Mission, were critical- 
ly ill. Mrs. Reimert had to be brought home for a serious 
öperation. A gracious providence has spared the lives of these 
earnest women.» Be a 

. „DEATH OF MISSIONARY COOK. | 


* The Church has'lost one of'its most faithful evangelists in 
the death of Rev. Herman H. Cook, of Yamagata, Japan. He 
died’ of pneumonia in Tokyo, April ?th. His funeral took 
place at Sendai, April 9th. Brother Cook gave thirteen years 
of his life to the Master’s service on the mission field. ‘Why he 
should be taken away from his work so early in life and in the 
midst of such signal success is a mystery. This vacancy in the 
Mission is a loud call to the man who can fill it. Brother Cook 
leaves a widow and six orphan girls to mourn his loss. Should 
riöt the clösing sentence of his last letter to the Board be a chal- 
lenge to the Church? “The work is beginning to grow so fast 


that-I cannot manage it much longer alone. I appeal to you 
and to the Church for aid.” Unfortunately, the Board has not 


yet been able to find a suitable successor.. 


ar MISSIONARIES HOME ON- FURLOUCH. | 
- — Rev. William E. Hoy, D.D., of China, Rev. Allen K. Faust, 


Ph.D., and Miss Ollie A. Brick, of Japan, are home on fur- - 


lough. As time and strength permit, these missionaries will 
be glad to visit our congregations. and tell of what they have 
seen and heard of the work of the Lord. 

N : ONAVISITTOOURMISSIONS. 
“ * Field Secretary Rev. Jacob G. Rupp is on a tour of inspec- 
tion of our Missionsin Japan and China, with a view of study- 


Drink 


g the work at first hand. He expects to return by ziext 
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THE MOSLEM WORLD. 


The Board at its annual meeting on March 7-8, 1916, took 
definite action in regard to the opening of a station in the Mos- 
lem World. It is prepared to select the field and the mission- 
aries, a physician and an evangelist, when the necessary funds, 
or negotiable guarantees, amounting to $5,000 annually, are 
placed in the hands of the Board to enable it to carry on the 
work for at least five years, and has specified that these funds 
be in addition to the contributions now given for the work in 
Japan and China. A special committee, consisting of Harry E. 
Paisley, W. J. Frank, William W. Anspach, James I Good, and 
Allen R. Bartholomew was appointed to consider this impor- 
tant matter. 


FINANCES. 


The Finances of the Board are in a healthier condition 
than they have been for a number of years. Notwithstanding 
this fact, obligations on which the Board is paying interest 
amounted to $42,000 on September Ist. Besides this, there has 
been paid into the treasury for the North Japan College Fund, 
$15,000, and for the Second Recitation Hall of the Miyägi 
Girls’ School, $7000, which money has been used in the general 
work, and must be paid when needed, making an indebtedhess 
of about $64,000. A large portion of this deficit is due to the 
meagre receipts during the summer months, and to pledges of 
about $14,000 on the Prince of Peace Fund which are not yet 


APPORTIONMENT. 


In view of the fixed annual expenses, and the large number 
of needs still unprovided for, which should be supplied if the 
missionaries are to accomplish their best work, the Board re- 
spectfully urges each Synod to accept its full share of the an- 
nual apportionment of $250,000 for Foreign Missions, author- 
ized by the General Synod at Lancaster in 1914. Our actual 
Budget for 1916 calls for $151,600. This amount ‘does not 
provide for any new workers, for unforeseen emergencies 
which always arise, for the delayed needy buildings, or for the 
payment of any part of the present deficit. 


ONE DAY’S INCOME. 


The very success of our work in Japan and China demands 
a larger income. Since the contributions from the apportion- 
ment are insufficient to adequately carry forward the work, the 
Board appeals to the members of the Church and especially to 
our wealthy members to contribute “One Day’s Income” for 
the accomplishment of our great task, viz., the reclaiming of 
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ten million souls for Christ in the non-Christian world. We 
believe that we have many members who will give at least one 
day’s income every year to foreign missions, provided they are 
encouraged to do so. If our Church helieves that the Gospel 
is for the whole world, she is surely ready to come to the help 
of its Board that is entrusted with this important work. The 
‚need is urgent; God has given us the means; the plan, “One 
 Day’s Income,” is reasonable. _ ee 


WAYS OF HELPING THE WORK. 


The Board would respectfully suggest to your reverend 
Synod several ways by which the work of Foreign Missions can 
receive substantial help: en 

Bya careful distribution of the literature of the Board; by 
encouraging the members to subscribe for the “Outlook of Mis- 
sions,” to attend the Missionary Conferences, to organize Mis- 
sion Study Classes; by observing Foreign Mission Day, Feb- 
ruary 11, 1917, with extra offerings for the work; by support- 
ing foreign and native missionaries, outstations, beneficiary stu- 
dents, and beds in the hospitals; by providing the outfit and 
passage money for new missionaries; by gathering $500 Chapel 
Funds for many needed places in Japan and China; by remem- 
bering the work by Will or Annuity Bond; and above all by fer- 
vent prayer and hearty co-operation in doing the will of God 
and in hastening the coming of His Kingdom. RE 

Praying the Lord of the Harvest to richly. bless all our 
pastors and people, I remain, with high regards, 3% 

Fraternally yours, 
ALLEN R. BARTHOLOMEW, Secretary. 

Philadelphia, Pa., September 1, 1916. 


b) Bericht über die Gaben für Ausländische Miffion aus dem 
Gebiet der Synode des Nordiweiten?. IE 
RECEIPTS FOR FOREIGN MISSIONS er 
FROM SEPTEMBER 25, 1915 TO SEPTEMBER 25, 1916. 
Sheboygan Classis. m | 
Sheboygan, Wis. ........... a ee Br rg 25.00 


Emanuel, Town Ferman, WB... ar er ... 193.55: 
INEWLON NER en er SEEN BRD 
Center, WB... 2 PR ERRRFEREIT SUN Te 
SHapavsan Pas, WIE ner 22.00. 7° 
Eimore, -Mis:,22,,.55, Be a a a a ER RE 
Dale, Wis. .... RG TERN NIEREN IR EEE la A 
Promonta us. RR gen N REM 
Se a A a ee ae Fin 0 
Bethel;  Towt Herman, Wie... ne BEE 
Tchart Lake Wis 0 a I 
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Town Rhine, Wis. ........... N ER N ER 
WE, N, 
Schleswig, Wis .,.2%,, PR ENTER REN ‚15.30 
Manitowoc, Wis. ...... Se DE RR ee 26.22 
Branch, Manitowoc, AN: u... U er an 
Immanuel’s,. Greenwood, 2 EEE BE 
Salem’s Greenwood, Wis. ........ EI RREITNN ae 
Zion’s, Greenwood, "Wis. RR E RE EN UR, SER EN ne 
Oshkösh, Wis. ..+:..... IE Er En ee 
'New Elm, SEN ES EN TR ee 12.67 
Black Wolf, 2 DE RN SR NR I RE N 
Potter Wis ur RE HER Ba ne u 
Re een es 11.00 
EBON, WEB. ea RR RE 6.25 
N RT ER RE en En DEE 
EN A RE 
New Holstein, BR ea ee er 9.00 
Plymouth, N Ne 9.00 
 Ee Mich, a est sea 18.00 
Lake Linden, Wis. ....... WERT ann 
Black River Falls, Wis..... PR RP DE RR EN 
Ben Bay. Wis 2, en RN Dee Her 14.00 
Town Porterfield, Wis.........:....... TEEN An 
3 ehesten IR 
Hoard "Township, Wie asien BEN Fa ee 
Thorpe, Wis. ........ WERE RENT a a 
Neillsville, Wis. NS TR RR RR INTERN 
Humbird, Neillsville, Wis. ........... ER NIE RE > 6.00 
Plankroad, Sheboygan Falls, Wis. ENTER TER yes 
Appleton, "Wis, RT ERSTEN. a EEE TREE N 
Cleveland, Timothy, Wis. ....:..... ee deras s „.. 2.00 
Second Congregation, Sheboygan, Wis. „cc. 5.00 
ER DE RR EVER 17.57 
Miscellaneous: Dr. D. W. Vriesen, Manitowoc, Wis.... 6.00 
ES a ee ee ee Pe EN $461.56 
| Milwaukee Classis 
nahe nee fenke; 
a ea ce re .$ 50.00 
Be Saak City, Wis, su sus eu... 10.60 
Bet, Milwaukee, Wis want een -... 110.00 
Waukesha, EN BEE a 103.81 
De a ER EN re 20.06 
Wayne, Campbellsport, Wis. ........ BEE RR en . 43.45 
Burst Beeseville, WAS. 200 er ne aus ISIN 
Serand  Roeseville Wis... en ERS 
Campbellsport, Wis. END NE BEER SODNRITE SE 
Waukegan, Il. ...... EEE TEN ER TREE EE 
Lowell Wis. 2.4... DE a, N ra WO 
New Berlin, BR REN NE ee 
Prairie du Sac, N EN RT Elch A 
N ne nase krrhreihss rasen 7 US 
a N RR RN ER CETNERRN 


Me Watertoset Wis ee nn 00 


Stewart, Blanchardville, Wis. RES GERT ROBIN Prlen 
Dayton, Belleville, Wis. ls nur 
Paoli, Belleville, Wis, a een ee a ae 


Springdale, Belleville, Wis. ....:...... ET RET RN 5.00. 
Immanuel: Milwaukee, Wis... se 312.65 
New (aa NER, ee ae een a a 121.90 
DEOHEICHTE AN nee een eek 60.19 
Town Washington, Wis. zseeeeeeseesenan RE U 12.00 
St. Stepkan's  Juneau Wis.........:. na he 
ID ee ee 
Minnesota Classis 
Peiedens, St. Paul, Mimn, .......... ., ED $ 5.66 
SE: Pause Slamburs Minn, u: 00 re is 16.75 
St. Johannes, Nerwosl, Miun, Ni. 15.00 
2088, Kolpene, Bun 2.22... een 20.00 
Zwingl, Mantorvile Wi... an STE 
St. FOHanmer Tacrosse, Wis... ts 21.60 
St Pauls Als We, sinn 22.00 
a ee 
SE TORSRER, WEB. ren aan 
Parauget Wima is 1 en sis 
Saleın. LEGfew, oma. 0er 55.00 
21005. Waukon, Iowa Sn ee 62.36 
Immanuel, Klemme, IowWws. 2.2... N 
Friedens, Garner, Iowa ........... rt BER 
Zuges, GarBer, IOWB 4:02. Bear Re 
Bethanıs, Thompson, Fowa ... „en a en 
Wehache Sinn A. ....003: ae eigen 
Zwingl Rica Lake, Wis. uud sten sahen 
EEE er a EA ER ek 
SE PIUE Bir Da dewa.:.. nl cken. 7.50 
EEE TR EN 
Nebraska Classis. 
Immanuel; Tuancoln,. Mehr: 33. Bee $76.00 
Dumas Tore BaDr. a 13.18 
Hoffaungs ‚Beidon Nebr, 2.250 a: 
Dana, WEDER ha 
U 
Friedens, Norfolk, Node. on a A Aa 61.00 
Isamantel, Nortole Mebr. ..........:.....u SrkER2 20.00 
io, HarvanıE Menes in, es 26.50 
Hoffnungs, Loveland, Colorado ............... BT 
St. Peters, Yaras Mehr 2... 220... ae 78.00 
Than Sutton Neben er 207.50 
FHoffnungs, Harbine, Nebt. 2222... 8 25.00 
St. Tohafnes, Humbakll: Neue  .,....:20..... 16.00 
Sales Mumbai Nebr. 2... 13.00 
2yUeenE Santon; Mehr: a, ne 
ON a IR, 
Ursinus Classis. 
St..Pauls; Wheatlaud, Iowa 2... 0.2.28 Ar $ 42.64 
St.. Johännes,  Whestland, Iowa: ....u 3.83 3 
Immänuel’s, "Whbestland, dowa ::......... 28, 


$1013.66 


$225.87 


6536.18 


Friedens, Duff, Sask., Can. ...... ie Fran ee 


$319.25 


$177.7& 


$338.47 


u a 

St. Paul’s, Geneva Bluff, Iowa..... ARE DAN ah 
Zion’s, Geneva, Bluff, Iowa ............ RR SRS Re 15.00 - 
SE Tohasııen, Matenoo, Iowa „un... ine ceieeenenens 12.50 
Möntilcellö, LOowa ....s. nenn RE DEN Rh 46.25 
St. Johannes, Melbourne, Ia........:. u DE ee 40.36 
Salem s,;Slater, Iowa... evderehenneessane dh 101.00 
Bea Odebol, Iowa... ee er 
Tumasucns, Schaller Iowa, u... cent 9.50 
Zoat, Newton, Iowa ........... KR RE N EN x 20.70 
Bethania, Ledyard, Iowa .......... PET EEE FEIR 3.20 

a N a ee 

South Dakota Classis. 
Menno, South Dakota ........ RR EIER $ 29.21 
200. Soiih Dakota „und. ne regen 10.00 
Odessa, Artas, South Dakota ..... Da a 
Feetuich Späth Dakata 22. 
Amnbiedon, Sout Dakota... ae 10.00 
Breaina Nortit' DaRata ı,2.....2. 8 urancn ann en 94.15 
7 er1304. North. Dakota... acer nun 
Alpena,: South Dakota z.............ecr se nenes runs 
Arnter North Daköta u. sn en ee nen 20.00. 
Em an. Protth -Daköta si. re een een 
BIN DostH Dakota, a ee un nen 14.38 
Saron, Bowdisch, North Dakota .........,...scrresce0. 
By Worth. Dakota, N ee ar en 
MsNeely, North Dakota .........22reereercesner nennen 
EN RR Be N NIE ee 

Portland-Oregon Classis. 
First Portland, Oregon .: urn ieeniene: Fe er $191.14 
Meridian, Sherwood, Oregon ....::.:2creecene 0. ER 
Betlianıen. Balem, Orepanı.......luesscnsieneiarainise 14.65 
TnanuektHlillsboro, Oregon... ner een 2200, 
Helvetia, Oregon ....... ER ee ee en REN 7.18. 
St. Johannes, Tillamook, Oregon .......rrerserr een 
Second, Portland, Oregon ».. ... +. .4.+,.., EBENEN 12.28 
Ebenezer, Quincy, Wash. .......se2ccecr 00. Me 25.00 
Bethel,"Quincy, Wash. .........urssessse ner enn en nun nen 
Lodi Pfarrstelle, Calilormia -...-......:: +4. zoecenenn 
Third, Lents, Oregon .........u.r.:0 0 wildes nen 1.00 
Zion, Aberdeen, Kimama, Idaho........:..-.rrrrssrer: 
First, Los-Angeles, Calif. ........ercccser or ce nenne nen 10.00 
Hillsdals; Oregon ......-...:.2c0crenenerssendisanani 30.22 
Miscellaneous: Mr. C. Ulrich, Wilsonville, Ore...... ..: 25.00 

DL U A a ne a Rs 

Manitoba Classıs. 

Zion, Winnipeg, Manitoba .......zcseesrrer cr er $ 9.55 
Salem, Winnipeg .....-.22er0reeeesnnnn nennen einer eb 24.00 
Hoffnung, Stony Plain Alta, Can.............. RT 24.00 
‚Bethanien, Stony Plain, Alta, Can....... RE SE 
Mewassin, Stony Plain, Can......... RUE DEREN 
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Zoar, Edmonton .....eserenrrer0: rer 2 230:00 
Calgary, Beiseker, Reist, Didsbury ......scesreseeeron. 5.00 
Neudorf, Sask. .....»surcseneseneenannnn ser rem n nenn 
Josephsberg .......:2ecsreeeneeersennssnennnn ernennen 
Salem’s, Piapot, Sask. „u... in cnseneen nes nnue una 1100 
Bethanien, Wolseley, Sask. .........c.essennessnenrenee 
Salem, Martins, Base... u... ann RE ES SUR ya 17.00 

Total NE LAN $95.55 

Eureka Classıs. 

Scotland, Pfarrstelle, S. Dak. ..........serrereennee neo 
Bethania, Scotland, S. Dak. ..........-rsserrenereennee 
Odessa, Scotland, S. Dak. ......:..r.erseeenennenereee $ 13.00 
Bethania, Freeman, S. Dak. .......crsrscrcseersars EHE ae 
Kulm, North Dakota ..........2-oreenenuenensnenenene 
Fullerton, North Dakota ........u.cseesereeneonerene ee 
Temvik, Mission, N. Dak. .........se0r:sesssnennrenne 
Eureka, South Dakota ..........--eeenernneeneneeneen 
Hosmer, South Dakota ...........rrereeserenennonenen 
Heidelberg, Hillsview, S. Dak. ..... NENNE ER 
Neudorf, Hosmer, S.D. .............2:.0...2: BERAL AR 
Calvin; Bureka; S. Di 2.22. ne nn nen 
Gluecksthal, South Dakota ...........seneersenenerenen 
Herrick, Pfarrst@lle, South Dakota ...........crneren 0. 
Zion, Herrick, South Dakota ........verceessnnecnerene 
Zion, Fairfax, South Dakota ......:....seersnerereneeo 
Friedens, Carlock, South Dakota ........e.rrrcrsnereo 
Aberdeen, South Dakota ..........- a N Re > 
Gregory, Aberdeen, South Dakota ..........serrcre0. ; 

1 ER FE a En er $15.00 

RECAPITULATION. ° 

SHEDOVEEO Ban ee un ee ee ek $ 461.56 
MIIWEULEE a we an 1013.66 
Miortioanta Tlntaen ee 225.87 
Nehraska Chassis... a anne 536.18 
Den a a ee Feier 319.25 
Sorkk: Dakota ChassiB4, 2. a je REITER 
Portland-Oresbn Llassis 2.2 a ne EN 338.47 
MariıtoBa Blassis „u.a een RENT RAN Ka 95.55 
Feurena Tauern en 15.00 

Totab a eben hehe da $3183.28 


3. Bericht des Hafenmiffionar2. 
Bericht des Hafenmiffionars. 
An die Ehrw. Synode des Nordweitend, Sheboygan 
Falls, Wis. 
Geliebte Väter und Brüder! i 
Shr Safenmiffionar erlaubt fi, Shnen zu berichten, daß da8 
gute Werk auf Eis S3land unter den Einwandetern aud) im Ieß- 
ten Sahre feinen richtigen Yorigang genommen hat. An Arbeit 
hat e8 ung niemals gefehlt. E3 find im vergangenen Sabre etwa 


® 
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eine Halbe Million Einwanderer gelandet troß des 
Krieges. Darunter befanden fich etwa 30,000 Deutiche aus aller 
Herren Ländern. Wenn gleich aus Deutjchland felbft Feine ivaf- 
fenfähigen Männer landeten, fo famen doc) fo mande ältere Män- 
ner und junge Burjhen. Außerdem eine fehr große Anzahl von 
Bamilien, die zu ihrem Ernährer wollten. Dazu jehr viele Bräu- 
te. Die betreffenden Ernährer und zufünftigen EChemänner waren 
furz bor dem Kriege hierher gefommen und find jet im jtande, 
ihre Lieben nadjfommen zu laffen. €8 ift leicht erflarli), daß 
biele diefer Familien und fajt alle die Bräute auf Ellis S8land an- 
halten mußten, um fi) auszumeifen iiber ihre zufünftige Verfor- 
gung. Da gab es denn viele Arbeit, bi$ alle die notwendigen 
Bürgichaften und das nötige Reifegeld u. f. w. beihafft waren. 
Auch jonjt war fo mandherlei Hilfe dringend erwünict, daß wir 
nie müßig fein fonnten. Viele diefer Familien find nach dem fer- 
nen Weiten gezogen in Gegenden, die früher von den Deutjchen 
gemieden wurden. So befonders: Californien, Kdaho, Montana. 


sn all diefen Staaten hat unfre reformierte Kirche wenige, 
oder gar feine Miffionen und Gemeinden. 3 märe gewiß mwün-« 
[henswert und dringend geboten, diefen deutfchen Leuten nadhjzu- 
gehen. Das tun vorläufig faft nur die Miffouri Qutheraner, und 
mit jehr gutem Erfolge. Wollen wir nicht aud) einen Teil diefer 
Ernte einheimfen? 


An deutihen Männern hat e3 auf Eis SSland nie geman- 
gelt. E3 fommen noch immer deutiche junge Leute aus entlegenen 
Orten der Welt hier an, befonder8 von Süd Amerika. Dort find 
bei Ausbrud) des Krieges fo viele junge Kaufleute, Techniker, ıı. !. 
mw. gejtrandet, oder von ihren unter dem Einfluß der Engländer 
tehenden Gejchäften entlaffen worden, daß e3 in den dortigen Ha- 
fenorten davon wimmelte. Diejenigen, die noch etiva8 Geld hat- 
ten, waren wohl im ftande, fich weiter zu helfen. Aber jehr viele 
diefer Männer hatten Fein Neijegeld, Feine Mittel, um heim zu 
fommen. An Arbeit war dort auch nicht zu denken, Dank den Eng- 
ländern. So mußten fie eben harren, bi$ fich irgend eine Gelegen- 
heit bot, von dort fort und nad den Ver. Staaten zu gelangen. 
Noch jebt vergeht Feine Woche, in welcher nicht derartige Zeute hier 
anfommen. Die meilten al3 „blinde PRaffagtere“, ohne Nleider 
und ohne Geld. Da hat die Safenmiffion oft und viel Gelegenheit, 
ihre milde Sand aufzutun, ohne müde zu werden. 

Der himmlifche Vater hat auch im verfloffenen Sahre die Her- 
zen der Freunde willig gemacht, daß fie unfer Liebeswerf nad) 
Kräften unterjtüßt haben, befonders die Glieder der meitlichen 
Synoden. Wir find von Herzen dankbar für alle unferem Werfe 
erwiejene Teilnahme und Unterftügung und fönnen nur aufs neue 
die herzliche Bitte an alle Glieder der Kirche, fowie die lieben Amts- 


a 


brüder ih Yeltejten richten, ung auch in der Zukunft mit ihren 
Gebeten und Gaben nicht zu vergefjen. 


Ssndem toir den lieben Brüdern bei ihren Beratungen des 
Herrn und Meilter reichjten Segen wünjchen, zeichnet mit Hoch- 
adhtung und brüderlichem Grube, 


Achtungsvoll, 
Paul H. Land, Safenmiffioher. 


4, Ein Schreiben von dem vereinigten Miffiong- und Haußhalter- 


IhaftsAusihuß der General Synode. 


(Diejer Gegenitand ift erledigt durch den Bericht de3 Spezialaus- 
ehuffes unter Artifel IX, €) g).) 


9. Die das Miljtionswerf betreffenden Beichlüffe der Central Syn- 
ode und der Synode des Siüdmeltens. 


6. Aus den Alafftfalverhandlungen II. Pkt. 3 a). 
7. Bunft 3 aus den jhriftlihen Eingaben. 
8. Ssnhalt der Rede von Dr. W. €. Hoy. 


Aus dem, was in diefen Schriftitiiden berichtet wird, ver- _ 


dient zubor erwähnt zu werden, bejonders: 


1. Daß bei einer gemeinfhaftlichen Sikung der Behörde der 
Einheimischen Million und der Hirchbaufondsbehörde beichlojjen 


wurde, „daß unjer Generaljefretär der Situng der Einheimiichen 
Miffionsbehörde der General Synode beimohne, und umgefehrt, 


der Seneraljefretär der engliihen Behörde der Sahresfikung unfe- 
rer Behörde.“ 

2. Daß die Ehriw. Sheboygan Maffis fi} bereit erklärt, die 
DEIN an die Behörde für Cinheimiihe Miffion abzu- 
treten 

3. Daß dieje Miffionsbehörde die Anjtelung von Alaffifal- 
miffionaren für die pazifiiche Küfte, Wigconfin und Minnejota ala 
Bedürfnis, dem unbedingt entiprochen werden jollte, erfannt hat: 
dag auch der Hafenmijftonar darauf aufmerfjam madt, daß gegen- 
wärtig viele Einwanderer nad) dem fernen Weiten, befonders nach 
Californien, Sdaho und Montana ziehen. 

4. Daß die Einheimiihe Miffionsbehörde ein Defizit von 
$7805.58 und die Behörde für Ausländifche Miffion e ein folches 
bon etwa $64,000 berichtet. 


Shr Ausihuß jchlägt vor folgendes zu befchließen: 
A, Wir empfehlen das gefante Werk in allen feinen Bmeigen 
der anhaltenden Fürbitte demutsvollen Glaubens in der öffentli- 
hen Anrufung Gottes, wie au) in Privat- und Samiliengebeten. 
B) Auf Grund der in den Schriftitücten enthaltenen Mittei- 
ungen und Empfehlungen fei bejhloffen und durch die Mafjen 


y: 
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und Sirchenräte den Gemeinden und Gliedern davon Mitteilung 
gemadt: a | $ 
= I. Einhbeimijde Miffion. 

1: Mir freuen ung über da3 Bunehmen unfer3 einheimifchen 
Milfionswerfs, forwie über den erzielten Erfolg, und danfen Gott 
bon Herzen für jeinen Segen. 

2. Wir empfehlen die Anftellung von Rlaffifalmijfionaren für 
die paziftiche Küifte, Wisconfin und Minnejota. 

3. Die Alafjen werden angewiefen, der Mifftionsbehörde 
Gründe anzugeben, wenn in den gewünichten Unterjtügungsfum- 
men für Milfiondgemeinden teine Neduftionen gemacht werden 
Tönmen. 

‚4. Wir empfehlen die Teier eines Einheimischen Miffionsta- 
ges am zweiten Sonntag im November. An diejem oder jonjt an 
einem pajjenden Sonntag fol eine Stollefte für die Miffton i in Mil- 
mwaufee gehoben werden. 

5. Wir empfehlen unfer einheimifches Millionswerf zu einer 
dem Wohlitand unfjerer Glieder und Gemeinden angemejjenen 
fräftigen Unterftüßung, nicht nur durch die Ofter- und Milfionzfeit- 
ei jondern auch durch befondere Gaben und Vermächtniffe. 


IE, Sndianermiffion. 


1. ®ir empfehlen der Einheimischen Miffionsbehörde die on: 
dianermiifion zu übernehmen. 

3. Alle unjere Gemeinden jollen erfucht werden am Sonytag 
bor oder nach dem A. Zuli eine Kollefte für Indianermilfion zu 
erheben. 

III. HSeidenmifjion. 


1. Wir freuen uns, daß das Werk in Sapan und China nicht 
nur feinen Schaden erlitten hat infolge des Weltkrieges, fondern 
dag auch eine gefegnete Tätigkeit entfaltet werden durfte. Dem 
Herrn dafiir die Ehre und der Danf!l 

9. Wir bedauern das frühe Dahinjcheiden Knlers Bruder 
Milfionar 9. Coof. Des Herrn allmeijer Nat und Wille gejchehe. 
Möge das Andenken diejeg Milfionard zum Segen gereichen und 
ein Nachfolger bald gefunden werden. 
| 3. Wir empfehlen dag Studium der Ausländiihen Miffion, 

beziv. den Gebraud) der dazu gebotenen Mittel, machen aud) auf die 
Miffionskonferenz in unferm Gebiet aufmerfjam. 

4. Wir empfehlen die Feier des Heidenmiffionsfonntags am 
11. Februar 1917 in unjeren Sonntagsiäulen und, wo es angeht, 
au in unfern Gemeinden. 

5. Wir empfehlen auch die Seidenmiffion allen unfern She- 
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dern und Gemeinden zur Fräftigen Unterftügung, und hoffen, daB 
manche unferer Glieder, welche folches vermögen, nicht nur die Ein- 
nahme eines Tages, fondern noch Größeres für diejen, wie für 
andere Miffionsziwede, darbringen werden. 


IV. Safenmiffion. 


4. Wir empfehlen, daß aud) der Hafenmilfion durd) bermehr- 
te Gaben gedacht werde. 
2. Wir empfehlen den „Einwanderersfreund“ aufs herzlichite. 


V. 8riegsnotleidende, 


Kir erbitten Fräftige Unterftügung für die Kriegsnotleiden- 
den wie bisher durch befondere Gaben, die an den Schagmeiiter 
unferer Synode gejandt werden jollten. | 2 

| Achtungspol, der Ausihuß, 
 &aleb Haufer, 
Dtto S. Briefen, 
9. X. Arpfe, 
©. Hansmeier. 

She über diefen Bericht verhandelt wurde redete der Generaljefres 

tär, Paftor I. Friedli, über Einheimifche Miffton und Paftor ©. Romeis 


über Andianermijfion. 


Darnach wurde der Bericht punktiveife und dann als Ganzes anges- 
nommen. 


Artifel XV. 


N 


Bericht des Ständigen Ausfhuffes über Publikation. 

Geliebte Brüder in Chrifto! | | 

Shrem Ausihuß für Publifation find folgende Dokumente 

überreicht worden: 1. Der gedrudte Bericht der Publifations- 
behörde; 2. die bezüglichen Beihlüffe der Schweiterjgnoden. 


Bericht des Direktoriums des Zentralverlagshanjes. 


An die Ehrwürdigen Synoden: Die Synode des Nordive- 
ftens, die Deutjche Synode des Dftenz, die Central Synode, und 
die Synode des Südmeftens der Reformierten Kirche in den Ber. 
Staaten. 

Sm Herrn geliebte Väter und Brüder! 

Unfer Verlagshaus hat wiederum ein Jahr zurüdgelegt, da 
infolge der allgemeinen Breisjteigerung und G&ejhäftsverwir- 
rung, durch den Krieg verurjadht, von unfrem Gejhäftsführer, 
- Baltor August Beder, in feinem 33. Sahresbericht wohl mit Recht 
als ein fchweres Sahr bezeichnet wird. Aus dem Pflänzlein, das 
die Väter feinerzeit mit folder Hingabe und Nufopferung ge- 
pflanzt haben, ift nun allerdings ein ftattliher Baum geworden, 


Br w 
en 


der jeine ejte weit außbreitet, fogar über die Grenzen der eigenen 
Kirche hHinaud. | | 

Die Einnahmen unter der Rubrif Bücher find von $59,755.- 
00 im vorigen Sahre auf $63,656.00 geitiegen, allein der Gewinn 
mar dennod) ein geringerer, was nicht su berwundern ijt, wenn 
man bedenft, wie Löhne und Preife geftiegen find. Dabon einige 
Beifpiele: jchiwarze Drudkertinte ift um 25, Heftdraht und Leim 
ind um 30, Beitungspapier ift um 125 Prozent geftiegen und im- 
mer no) am jteigen, und rote Drucdttertinte, die früher $3.00 das 
Pfund foftete, fojtet jeßt von $15.00 bis $18.00. ; 
Der ‚mberthandel ift total Iahın gelegt, jodaß wir gemwifje 
Bücher und Materialien, die für unfer Gefchäft unentbehrlich find, 
nicht mehr befommen fünnen. Seit beinahe zwei Sahren liegen 
 anjre Kiften von Waren in Rotterdam. Das Handelshaus in 
Konitanz, mit dem wir in Verbindung ftehen, hat in der Schweiz 
ein Bmeiggefchäft errichtet, und wir fonnten von dort 5 Kiften 
mit Scheinen u. f. w. erhalten, ein ®lüd, das manden. andern 
firhlichen Berlagshäufern nicht zuteil wurde. Seither ift jedoch 
der Gejichäftsführer diefes Saufes, der nad) Amerika zu fommen 
und mit uns Kontrafte abzuschließen pflegte, auf dem Meer abge- 
fangen und in England interniert worden, was zufammen mit der 
Zatjache, daß die Boft regelmäßig geraubt wird, ung zur Geniige 
erklärt, warum wir unfere Verbindungen mit dem Ausland nicht. 
aufrecht halten fönnen. ö 

Zroß alledem haben wir viel Urjache, unferm treuen Gott zu 
danken, daß wir noch) ftehen bis auf diefen Tag, und daß wir nicht 
mit einem Fehlbetrag, fondern mit einem wenn auch nur geringen 
Gewinn von $3196.00 das Gejchäftsjahr beichliegen fönnen. 

_ Einige unfrer Berlagsartifel,, wie die verfchiedenen &ebet3- 
und Erbauungsbücher, Fibeln, Rulings of the Civil Courts ujm., 
finden recht guten Abfag; aber unfre deutfchen Beitiehriften haben, 
mie der Yinanzbericht aufweist, alle an Abnehmern verloren, mır 
die englifche Christian World hatte eine Bunahme von 589, aber 
leider mit Ausftänden von über $5000.00. 

Wegen der beriwidelten Gejchäftslage und der Steigerung 
der Preife mußten wir fürs erfte auch von gewillen Verbeijerun- 
gen, die fajt notwendig waren, abitehen. Die alte Campbell- - 
Preffe joll, um ein Beifpiel zu nennen, durd) Erneuerung der ab- 
genugten Teile verjüngt werden. Ein englischer Anhang zu den 
Glodfenflängen fönnte höchftens aus alten, Yängft befannten Lie- 
dern beitehen, da uns der Nachdrud der neueren Lieder — und 
die finds, die man meijt gerade haben- möchte — zu hoch zu jtehen 
fame, weshalb die Herausgabe unterlaffen werden mußte. 

Das Fleine Kirchengefangbudh, welches fo lange in Gebraud) 
und nad) welchem noch immer ftarfe Nachfrage war, tt mın wie 
derum, md zivar mit größerem Drud, fhöner und beffer ala je, 


2 


— 123 — 


herausgegeben worden. Manche Eonnten oder wollten fi nicht 
mit der fompaften und niedliden Ausgabe, die vor zivei Sahren 
erihten, befreunden; aber auc) diefe Yusgabe, wo fie einmal ein« 
geführt ift, gewinnt Freunde, und der Abjap wird Baron BEER 
bon Sahr zu Sahr zunehmen. 


Bir möchten die ehrwürdigen Synoden und Alaffen, bejon- 
der3 aber unsre einheimischen Miffionare auf da8 Traftatchen auf» 
merfjam maden, das den Titel führt: „Die Reformierte Kirche,“ 
€3 ift dies ein Gejchenf des Verlagshaufes, wovon fich jeder Pre» 
diger und Millionar unentgeltlich nad) Belieben deutiche und eng- 
liche Eremplare bejtellen fann zur freien Verteilung, um die Fra- 


ge zu beantworten: „Reformierte Kirche, was ift denn da8?" Die 


Gefchichte, da8 Bekenntnis und die herrliche Stellung der Fire 
ift darin furz gejchildert. 


Der Kalendermarnn für diefe8 Jahr ift Dr. Röntgen, und 
der Kalender wird befonders in Statijtif Großes leiten. Pajtor 
9. Nau ift auf ein weiteres Sahr al3 Editor des Yammerhirten 
angejtellt worden. Die Frage, ob man die Verlagdbehörde an« 
gefichtS der nicht geringen Keifefoiten um je ein Glied von jeder 
Synode vermindern follte, wurde wegen der großen Wichtigkeit 
der Arbeit verneint; e3 bleibt alfo bei der Zwölfzahl der Mit 
glieder. 


Ein feines Chriftfeftprogramm, von Pastor lin Örether 
verfaßt, fowie eine Sammlung von gediegenen Deflamationen 
und Gefpraden für denjelben med, die Dr. Röntgen zufam« 
mengejtellt hat, wird heuer wieder unfern Sonntagsihhulen ge« 
boten. Die Sammlung von Miffionzliedern zu einem geringen 
reife bietet den Gemeinden Gelegenheit fich zu Feitzwecen einen 
reihlihen Vorrat anzulegen, jodaß fie jedem Feitgaite eins in 
die Hand geben und er mitfingen fann. Weil dies Büchlein au 


bei den Miffionsfonferenzen gebraudht werden fol, find einige 


Lieder für die Morgen- und Abendandachten, die man bei folden 
Konferenzen zu halten pflegt, beigefügt. 


Eine peinliche Frage für das Direktorium war die: Was fol. 
len wir in diefen teuren Zeiten tun, um die Pirchenzeitung und 
andern Blätter ohne Geldverluft herauszugeben? Können wir 
die PBreife erhöhen ?- Nein. Können wir die Blätter verkleinern? 
Nein, denn das würde für neue Mafchinerie zum Schneiden und 
„alten mehr Eoiten, al3 der Gewinn deden würde. So blieb ung 
denn nicht3 anderes übrig, al3 nach langer und reifliher YBera- 
tung zu bejhhließen, wohlfeilere® Drucdpapier zu nehmen. Wir 
hoffen, die Synodalmitglieder werden dies einjehen und den 
Abonnenten e3 Far machen fönnen, warum wir unsre firchlichen 
Beitjchriften nicht mehr auf jo fehönem Papier drucen Fönnen. 
Auch diefe3 Papier wird nicht fchlecht fein. Mögen wir darum 


er 


hlht auch noch durch Ahbeftellungen für da$ große Unredht und 
‚Xeid, das der Krieg un3 angetan hat, büßen müfjen! Möge der Hol- 


de Friede bald unter den Völkern einfehren, daß wir unfre Tieben 
Kunden befjer bedienen Fönnen! Aus demfelben Grunde hat das 
Direftorium dem Bruder Beder hinfihtlich des Verkaufs von 
Büchern und andern Artikeln freie Hand in Beftimmung der Prei- 
fe gegeben, and man ivolle Geduld üben, wenn nun während der 
fo Fritifchen Weltlage der Gewinn für die Agenten in den Gemein- 
den faft fehwindet. Brüder, Helfet uns über diefe fchwere Zeit hin- 
weg. Wills Gott, fo wirds bald anders werden. 

... 1. Wir maden die ehrwürdigen Synoden darauf aufmerf- 
jam, daß wir die deutihe Sonntagsihulliteratur herausgeben 


und im Weiten auch den Handel der engliihen Sonntagsichulli- 


teratur fontraftgmäßig in Händen haben, und daß es uns darum 
nicht recht erjcheint, wenn durch Sonntagsichulfolleften für das 
Sonntagsichulwerf, die innerhalb unfrer Synoden erhoben wer- 
den, fomwie in der Beftelung von Sonntagsihulliteratur, andere 
Verlagshäufer zu unferm Nachteil ‚begünftigt werden. Wenn 
Kolleften für VBerlagshäufer und Kirchengebäuden gejammelt 


‘werden, fo follte unfer altes und bemwährtes Be und 


zwar dies allein, diefen Vorteil genießen. 

.. 2. Befonderd in diefer beivegten Zeit, da man mit VBerad)- 
tung auf die Deutjchen herabfieht und ihr Werf auf jede mögliche 
Weile lahm zu legen jucht, jollten die vier Synoden, die das deut- 


sche und deutfch-englifche VBerlagswerf in den Händen haben, brü- 


derlich und feit zufammenftehen und ihre gemeinjame Arbeit mit 


um jo größerem Eifer unterjtügen und fördern. 


3. Wir erfuchen die Brüder no) einmal Geduld zu üben, 


; wenn e3 in der derzeitigen traurigen Weltlage und nicht immer 


möglich it allen Anforderungen zu genügen und allen Wünfdhen 


zu entiprechen. 


4..Wir erfuchen die Stymoden mit und Hand in Hand zu ar- 


beiten, indem fie Maffen, Gemeinden, Pirchenräte und Prediger 


ernitlich und dringend bitten: 
) Die Verbreitung unfrer firhlichen. Zeit hriften und 


| a 
Hriftlichen Literatur fi) ehr angelegen fein zu lafjen. 


‘b) Sorge zu tragen, daß bei Synodal- und Maffikalver- 
fammlungen jowie auf den Miffionsfejten diejes wichtigen Zimei- 
ges unfrer firhlihen Tätigkeit gedacht werde als eines unent- 
behrlien Yaftors in der Ausbreitung und dem Aufbau von Mif- 


‚fionen und Gemeinden fowie von der Kirche im allgemeinen. 


Die Dienitzeit folgender Glieder des Direftoriums ift abge- 


Taufen: 


Bon der Synode ded Nordiweitend: Bajtor Dr. 3. Grether. 


Bon der ee Synode des Dften3: Melt. 3. von Tady. Bon 
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der Central Synode: Velt. Soh. Zimmermann. Bon der Synode 
des Sidmweitend: Nelt. Geo. Luebed. 


Sm Namen und Auftrag der VBerlagäbehörde ajtungsvoll 
unterbreitet. _ 3. Grether, / 
PVräfident der Verlagsbehörde, 


> Jahresbericht des Gejhäftsführers. 
| 1. Kithjenzeitung. 2 


Unterfchreiberzahl, 1015 .........: euere 3958 
Unterj&hreiberzahl, 1916 ......... ver... 3943 
; Abnahme ....... TER DE RL EN 15 
Heritellungsfoften von Auguft bi Dezember 1915 ..$1850.00 
Bean 72. ra. een ein 6750.04 
Auzitände auf der Lifte 1916 ........r2nen0r0. 1075.00 
| | u $9675.04 
Ausftände auf der Litte 1915 ........ vernecnn 3 900.00 
Ausgabe für Saß, Papier, Drud und Porto ...... 4924.97 
Herftellungskoften von August bi5 Dezember 1916 .. 1870.00 
Ausgabe für Redaktion — Dold, Krampe ....... 1275.00 
8969.97 
BE Wa Sa .. 8109.07 


ndem die Bapiermühle, von der toir unfern Bedarf beziehen, durch 
eine Xlut, fotvie durch Arbeiterirren, etliche Monate außer Tätigleit 
gejet wurde, mußten wir für drei Nummern der Kirchenzeitung Papier. 
zu dem jeßt beftehenden Preis kaufen. Der Mehrbetrag mar $40.00 = 


2. Lämmerhirte. 


Unterfhreibergahl der mon. Ausg., 1915 .. 9710 
Unterjchreiberzahl der mon. Ausg., 1916 ..:8701 
ae es 1009. 


Unterjchreiberzahl der Halbmon. Ausg., 1915 6512 
Unterjchreiberzahl der halbmon. Yusg., 1916 5988 


Irrabme - ass aan 524 
Herftellungstoften von Auguft bis Dezember 1915 $ 290.00 
Ehitabment 5... 5: ea ie  IORS.TO 
Ausftände auf der KLilte 1916 ........rcrcrnnen 154.00 

| a  92117.78 
Ausitände Ban. DIE. eine IBIB: 2... unse $ 150.00 
Ausgabe für Sab, Papier, Drud und Porto ...... 740.35 
Heritellungskoften von August bi Dezember 1916 . 290.00 
Ausgabe für Redaktion, Baftor 9. Nau ..........- 100.00 “ 
1280.35 


Ba ee a 3837.43 
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Unte hreiberzahl, a 15,340 
Unter ticjreiberzaht, 1818 1.2... 4.51 
RR ee, 905 
etbeihıngstoiten von Auguft big Be 1915 .$ 230.00 
BARNEDHIEN: ae ae TE ER ENTR . 1195.04 
Kusftände auf der Lifte 1016 eo ccceeeen..n. 34.00 
$1459.04 
Uusitanbe-auf Der Bife 1815 .. ..... u... 30.00 
Ausgabe für Sab, Bapier, Drud und Rorto REN 938.51 
Heritellungsfoften von Auguft bi Dezember er .. 214.00 x 
Ausgabe für BERN Paltor E. U. Hofer, D. D... 100.00 
| 1282.51 
DEN ,. ya $176.53 
2343 Cremplare en a find in biete Berehnung 
eingejälofjen 
4. Miffionsbote, 
Amleriineetneigant, 1015 „2... 2.02, 5378 
Unterfcreibergahl, 1916 a ee 85168 
N TR NER 210 
Be menoten bon Yuguft big September 1915 .$ 600.00 
EEE ER 1415.29 
Ausjtände auf der Lifte 1916 ..... Var Rare‘ 99.00 
$2114.29 
Ausftände auf der Lifte 1915 0... ccccecnc.. $ 107.00 
Ausgaben für Sat, Papier, Drud und Porto ..... 1242.62 
Heritellungstfoften von August bis Oegeniber 1916 . 506.00 
Ausgabe für Redaktion, PBaitor Hagelstamp ...... 100.00 
1955.62 
a RE RE $158.67 
5. Der Heine Kinberfreund, 
Unterjchreibergahl, IB 2632 
Unterjhreiberzahl, 1916 22 ec acc... 2327 
Abnahme a a ee ne 805 
te bon Auguft, bis Dezember 1915 ..$ 60.00 
ER ee 3832.23 
Ausftände auf ber FRE IWIO :.;...., FOR 24.00 


RE eh 3466.28 


Husftande auf; der Zille 1915 ren $ 20.00 
Yusgabe für Sab, Papier, Drud und Porto ....... 255.96 
Geritellungsfojten von Auguft bis Dezember 1916 .. 64.00 
Ausgabe für Redaktion, Baftor 8. Ruf ........... 45.00 
384.96 
| Gewim ou:.. 0. N a a a $ 81.27 
Die Redaktion ift für 1% Aahr berechnet. 
6. Gewinne. 
N N $ 705.07 
a N >33. 987.48 
Kettionäblätler ..,..:.:. ;.. a a De, 176.53 
ER ER 158.67 
BIETE: EINE IDDERTEENID nn anne 81.27 
$1958.97 
MROLESNUE nn re ya ‚300.00 
Gewinn an Zeitfäriften -.u.2..... . a $1658.97 
7. Chriftian Worle. 
Unterichreiberaahl, 1918: .....4.2...u\ 6297 
Unteriegreiberandt, 1015 Zevsans nen san 5708 
BINaBNe 0... cars Den 589 
Ausitände auf der Lifte 1915 . .....2... 2ecccco. $4969.00 
Ausgabe für Sab, Bapier, Drud und Porto ..... » 6353.72 
Herjtellungsfoften von Auguft bi$ Dezember 1916 .. 2600.00 
Ausgabe für Redaktion, Dr. Bomberger ......... 1200.00 
SEEBOITERIND ee einen ae 125.00 
$15,247.72 
Heritelungöfoften von Auguft bi8 Dezember 1915 .$2243.00 
NEON ee a a aa Er 7116.29 
Ausstande auf der Lifte 1016 ...2..2 zoccercen. 5223.00 
| $14,582.29 
a ER EN N RE e > $665.43 


To explain the increased deficit with a larger subscription list, this 
is due to the fact that the commission allowed our special agent, Rev. 
Chenot, brings the amount received for each new name considerably 
below the actual cost of publication and that we now allow minis- 
ters and agents ten per cent on renewals, which formerly had not 
been allowed. a 


The paper mill furnishing us with paper for the Christian . World 
was closed for several months, due to high water, strikes, etc. We 


were forced to buy paper in the open market at an increased cost of 
$65.00. 


8. Bücher. 
Einnahmen Fine LEE, RR ‚..863,656.54 
Vorrätig an fertigen Büchern eig. Ver- 
VE ae a rare $19,000.00.. 
Vorrätig ai Büchern und fonitigen 
a 18,810.00 
Borrätig, nehesteie Bücher und Bogen 7,890.00 | 
45,700.00 
| $109,356.54 
Bücher vorrätig, 1. Auguft 1915 ............. $45,800.00 
Koiten für Bücher und Waren u... r........... 52,962.54 
| 98,762.54 
ee rennen 810,594.00 


Unbrauchbare fowie ünberkänrtite Bücher im Betrage von $150.00. 
wurden al3 Mahtlatur verkauft. 


Neu aufgelegt wurden: 


42500 English Almanacs. 

1000 Boush, Rules of Churdh Law. 
500 Weinachtsgesaenge No. 4. 

11500 Kalender der Ref. Kirche, Ver. St. 
1600 Kalender der Ref. Kirche, Holl. 
1200 Kalender der Presby. Kirche. 

"50 Kalender der Ver. Brueder Kirche 
500 Loucks, Church Register. 
500 Rettig, In the House of Simon. 
2000 Zahn’s Bibl. Geschichte. 
2180 Der Herr ist erstanden. 
2000 Our Daily Bread. 
500 He Leadeth Me. 
1500 Trust in God. 
2000 Lesefibel. ; 
1500 Day by Day. 
2000 S. S. eiecher mit Noten. 
9000 Koenig der Ehren. 
7100 Kindertag-Programm. 
1500 Heidelberg Catechism, Terc. Edition. 
500 Heidelberg- Katechismus, Terc. Edition. 
1500 Missionary Hym 
-600 Pack. ehicche Me. 29. 
2000 Die Ref. Kirche. 
2000 The Ref. Church. 
6000 Die Heilige Nacht. 


Sek-, Drud-, Bindesimmer und Rebenarbeit. 


Arbeit geliefert ” ERST ER BR SELREN 843,826.14 

Arbeit borrätig, 1 . Auguft BI R, . 5,490.00 

7 | u. $49,816.14 
Arbeit vorrätig, 1. Auguft 1915 ............ 8 4925.00 


Löhne und Sachen erhalten ......... ze... 39,763.44 
Az | 44,688.44 
een: ee  94627.70 
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Berfhhiedenes. 

BER en a ee $ 1287.36 . 
Binfen und Discount an Rechnungen ........ 2066.41 : 
BENBIDEBR na an 204.07 
Weuerderjiherung „ur nn ren Hann 737.02 
EHARDEN u ee ee $146.50 
Deimigung DER: DAUER. ea 104.00 

BERLEBDON 3 ya a ren 140.00 
Sorte N a he 359.00 
DOREEN 299.41 
Berjchiedene Reparaturen ...... ....685.43 


Difice Stationery, Pading Baper, etc.. 410.25 
Heizung, . Gas und elefitiihes Richt ... 397.44 


2492.03 
; $6786.89 
Gefhäftsführung. 
Baltor X. Beder, Gefhäftsführer ............ $1200.00 
Buchhalter und Stenographen NE 2705.48 
Sehaltider Berner. : .sorack. een 1819.00 
35724.48 
Wiederholung 
Geminn, ne Sn $ 1658.97 
Behyitn: SBBBBE. ee ee 10594.00 
Gewinn, Seb-, Drud-, Bindezimmer und Neben- 
ER 4627.70 
$16,880.67 
Belieben... nn une $6786.89 
Geihäftsführung ........ --un:0. onen 5724.48 
" Wohltätigfeit und Miffionsbote- Neingewinn an 
die Zwei Shynodal-Miffionsbehörden .... 8376.07 
Berluit, Chrifticn BEDEID N ee A ne 665.43 
20 Proz. Abgabe vom Neingewinn der englifchen 
SonntagsjehulsZiteratur, an die Obio Syn- 
DOES la ae en 131.57 
'13,684.44 
EEE RE ne .$ 3196. 23 


Wir haben den Bericht des Gejchäftsführers geprüft und richtig 
gefunden. 
| W. a 
$. bon ad 
9—Nw 


r& 
& 
Ei 
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‚. Der Bericht führt Klage über den Rüdgang und die Hinder- 
nijje- des Geichäfts, welche beide zur Zeit ficherlich nicht überra- 
ihen, meil fie fich erklären, 1. au$ der unerhörten rüdfichtslofen 
Gemwaltherrihaft Englands zur See und 2. au8 der unbegreifli- 
hen Preisiteigerung in den Vereinigten Staaten. Troß diefer 
Klage berichtet die Behörde einen Gewinn von $3196 — und fie 


- dankt dem treuen Gott dafür. 


Sshr Ausihuß empfiehlt nun folgende Beihlußnahme: 


1. Daß dieje Synode in den Dank der Behörde für die gnü- 
dige Durhhilfe Gottes von Herzen einitimme, auch dem Geichäfts- 
führer für jeine jorgenvolle Arbeit im verfloffenen Gejhäftsjahre 
innig danfe. 


2. Daß diejfe Synode zur fernern Erhaltung unferes deutich- 
engliihen Berlagshaujes es für dringend geboten erachtet, daß die 
Paitoren, Gemeinden und Sonntaasichulen alle ihre deutfche und 
englijche Xiteratur aus dem Central VBerlagshaufe beziehen, aud) 
die weitere DBerbreitung feiner Zeitjchriften fich angelegen jein 
lafjen. Klajjen und Kirchenräte jeien deshalb erfucht, diefer Not- 
wendigfeit möglichjt Tolge zu geben. 


3. Daß, wenn Kolleften für Verlagshäufer und Kirchenge- 
baude gefammelt werden, unjer altes und bewährtes Verlagshaus 
allein diefen Vorteil genießen jollte. 

4. Daß dieje Synode da Gefuch der Behörde an die Brü- 
der, „noch einmal Geduld zu üben, wenn es in der derzeitigen 
traurigen Weltlage uns nicht immer möglid) tjt, allen Anforde- 
rungen zu genügen und allen Wünjchen zu entiprechen,“ auch zu 
ihrem Gejucdhe made. | 


5.. Daß bor den Gemeinden bei pafienden Gelegenheiten in 


 Fürbitte und Rede auch) des VBerlagshaufjes gedacht werde. 


Adhtungsvoll unterbreitet, 
9. 4. Meter, 
A. A. Depping, 
Aug. E. Hammann, 
Adolph Graf. 


Nah dem Empfang der Delegaten von Schmweiterfynoden mar dem 
Gefretär der Bublifations= und Sonntagsichulbehörde der General Syn= 


ode, Baftor E. W. Haufer, und dem Geichäftsführer unferes Verlags= 


haufjes, Baftor WU. Beder, Gelegenheit gegeben worden über das PBublila- 
tionsmwerf unferer Kirche zu der Synode zu reden. Als diefer Bericht 
zur Verhandlung vorlag redete Baftor VA. Becker über unfer Verlagshaus. 

Nach punktweifer Erledigung wurde der Bericht al8 Ganzes ange- 
nommen. 


—ı1 — 
Artifel XV. 
Kirdßaufonds. 
An die Ehrw. Synode deg Nordmweiteng | 
| Liebe Brüder .in Chrilto! 
 Shrem Ausjchuß wurden folgende Dofumente unterbreitet: 


a) Punkt 8) aus dem Bericht über Korreipondenz. 
b) Jahresbericht der Kirchbaufondsbehörde, 1915—1916. 


„sahresberiht der Kirchbanfondsbehörde 


der Synode des Nordweitens, der Lentral Synode und der 
Synode des Siüdmweitens der Neformierten Kirche 
in den Ber. St. | 


Geliebte Väter und Brüder! 


Der diesjährige Sahresbericht ift der 25., den der Unterzeich- 
nete die Ehre hatte zu Schreiben und einzujenden; 25 Sahre unun- 
terbrochenen Dienjtes al3 Vorfiker einer wichtigen Firdhlichen Be- 
hörde — daß tft gewiß etwas Seltenes! Da ijt e$ ganz bejonder3 
erfreulich, daß diefer Fonds auffallend gewachien ift; bei dem AmtS- 
antritt des Unterzeichneten belief fi daS Guthaben diejer “Be- 
hörde auf etwa $16,000.00 und heute haben wir das langerjehn- 
te Ziel erreicht, wir haben ein Guthaben von über $100,000.00. 
Sn den legten Sahren hat diefer Fonds alfo jhon ganz Bedeuten- 
‘des leiften fönnen; ohne dieje Hilfe des Hirchbaufonds hätte die 
Einheimische Miffionsbehörde nie leiften können, wa3 fie geleiitet 
bat. | 

Mir feten hier dankbar ein Ebenezer und befennen: Bi3 
hieher hat uns der Herr geholfen! he EN 

E3 wurden die zwei üblichen Verfammlungen gehalten, die 
erste zu Huntington, Snd., gleich nad) der VBertagung der Syn- 
ode de Sitdmweitens und die Sahresperfammlung in der Miffion?- 
gemeinde zu Milwaufee, Wis., am 11. Suli 1916. 

DEN. Hier fei e8 zur Kenntnis der Synode des Nordiweitens ge- 
bradt, daß diefe Synode nur durd) ein Glied fcheint regelmä- 
Big vertreten zu jein. &3 heißt zwar in dem Anhang zu den Ber- 
handlungen, daß Xeltejter 3. Leuenberger für 2 Sahre zıt dienen 


* Geit diefer Bericht verfaßt wurde, hat der Schreiber der Synode 
de3 Nordiveitens den Vorjiter informiert, dak Welt. Leuenberger 1914 


auf 3 Jahre ermwählt wurde; daß alfo 1915 feine Wahk notwendig war. 


Aelt. Leuenberger entjchuldigt jeine Abmwefenheit. damit, daß er die offi= 
zielle Anzeige der VBerfammlung in der Kirchenzeitung nicht gefehen habe. 
Der Borfiker. 


# 


DER x 
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habe, aber wir haben fomweit nicht finden fönnen, daß je ein Be- 
glaubigungsichreiben für ihn eingereicht wurde und der betref- 
fende Bruder hat auch feiner Situng in den lekten zwei Jahren 
beigewohnt. Wir nehmen an, daß er etiva nie erwählt, oder wenn 
fo, nicht von feiner Wahl offiziell benachrichtigt wurde. 
3 wurde aud) im lektverflojjenen Sahre notwendig einige 
. Bunkte dur Rundichreiben zu erledigen. 

Die Synoden haben zwar das Ziel von 15 Cents pro Glied 
noch lange nicht erreicht, aber doch ift e8 anerfennenswert, was ge- 
fchehen ijt. Wir fprechen den Gebern unfern herzlichen Dank aus! 


sm Laufe des Ssahres. haben fich die $500.00 Fonds um 6 
vermehrt; wir. haben gegenwärtig 55. 3 wurden beinahe. 
$3000.00 eingenommen al$ Teilgahlungen an den verfchiedenen 
9500.00 Fonds. E3 iit gewiß anerfennendwert, daß die junge 
Synode des Südmeitens einen $500.00 Fonds genommen und be» 
reit3 eine bedeutende Zahlung an demfelben gemadt hat. Wäre 
unfer General-Sefretär nicht jo jehr mit andern Arbeiten über- 
häuft gemwejen, jo hätte er ohne Zweifel noch mehr folder Sonds 
erlangen fönnen. Sier ift eine jchöne Gelegenheit einem bewähr- 
ten Arbeiter in der irche, oder einem teuren Verjtorbenen ein 
Ihönes Denkmal zu feßen. 

E35 lagen Gejuche um Anleihen für über $30,000.00 vor; 
bewilligt wurden $16,600.00; joviel war freilih nicht in der 
Rajje, aber ein Teil diejer Berilligungen tt exit nadhjtes Sahr zu 
zahlen. 

Die Riczahlungen laufen nicht jo prompt ein, wie fie follter., 
Der Generalfefretär wurde beauftragt einige Gemeinden etwas 
fbhärfer an ihre Verpflichtungen der Baubehörde gegenüber zu er- 
. Innern und wenigjtens teilmeife Entrichtung der fälligen Schuld 

zu fordern. 

Der zweite Sonntag im November joll als „Einheimijcher 
Miflionstag“ beobachtet werden; das Opfer dieje3 Tages joll dies- 
mal der Miffion in Milwaufee zu gute fommen und zwar al3 ein 
Teil der diefer Million verijprocdhenen Anleihe betrachtet werden. 

”erner fei hier noch berichtet, daß e3 dem Vorfiker gelungen 
it, da3 Geld für daS W. Broadway, Louibille, Ky., Eigentum 
mit Zinfen — in full — zu folleftieren. 

Wir ftellen mefentlich diefelben kai) an die Synoden, als 
wie leßtes Sahr: 

A) Die Synoden follen fi) da3 Ziel fegen 15 Cents pro 
Glied für diejes Werk zu fammeln. 


B) Die Sammlung von $500.00 Sana ducd) den General- 
Sefretär fleißig fortzufegen. 
CE) Ebenjo, wenn möglid), Annuity Bonds zu erlangen. 


RR 
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D) Die Synoden follen die Klafjen, Paftoren, Gemeinden 
und Sonntagsihulen dringend erfuchen, dahin zu wirken, daß in 
allen Gemeinden nd Sonntag3fhulen die ganze 
“ Pfingftfollefte für diefen Bmed gehoben und eingejandt werde; 
follte diefes irgendwo nicht am Pfingitfeite geihehen. fönnen, 
fo follte e8 an einem bald folgenden Sonntag nachgeholt werden. 

E) Der zweite Sonntag im November 1916 joll als Eindei- 
mifcher Miffionstag beobachtet werden. Die an diejem Tage zu 
hebende KRollefte fol diesmal der Ref. Smmanuels Millionsge- 
meinde zu Milmwaufee, WiS., zu gute fommen, al® ein Zeil der 
verfprochenen Anleihe. EB B; / 

3) Einzelne Glieder der Kirche follen ermuntert werden, Ein- 
zelgaben für diejes Werf von Zeit zu Zeit einzufenden, fowie 
diefes wichtigen Zmeiges der Einheimijchen Milftionsarbeit in ih- 
ren lettwilligen Verfügungen zu gedenken. 

&) Gemeinden, die Rüdzahlungen ichulden, follten ich ge- 
wiffenhaft beitreben, ihren finanziellen Verfpredungen gegen die 
Behörde nachaufommen. . Br | | 

Kir freuen ung von ganzem Herzen über den Erfolg, den 
ung der Herr gegeben und danken ihm für den Segen, den er auf 
diefes Werk gelegt hat! Wir danfen den Shiedern der Kirche für 
die Beiträge, den Amtsbrüdern und Nelteiten fir ihre rege Mit- 
wirfung — por. allem aber dem großen Saupte 
der Kirche für den empfangenen Segen! RR 
Sndem wir auf diefes Werf den reihen Segen deö Herrn 
herabflehen, unterbreiten wir diefen Sahre&bericht. 

Im Namen und Yuftrage der Behörde, 
 Rouispille, Ry., im Suli 1916. &. 3. Kriete, Vorfiker. 


 Sinangberidt der Rirhbaufondsbehörde 


der Synode bes Nordimeitend, der Eentral Synode und der Synode des 
Südmweitens der Reformierten Kirche in den #8 
Vereinigten Staaten. 


Bom 10. Xuli 1915 bis zum 10. Juli 1916. 
Einnahmen. 2 
Synode des Nordweitens. 
Sheboygan Klafjiz. 


Bions Gemeinde, Sheboygan, Wiß.......- RE .$ 45.00 
Erite Gemeinde, Town Herman, WiS...... ee ne EIER 
Neimton Gemeinde, Manitomwor, Wis..... Seen se TE 
Centerbille Bfarritelle, Timothy, Wis... ..........- 12.00 
Saronz3 Gemeinde, Sheboygan Falls, Wiß......... 34.15 


Elmore Gemeinde, Kampbelläport, Wid....... an 68 
Dale, Wis., Pfarritelle ........... 2... A A .. 18.80 


EEE FT, 


Alma, Wi3., Pfarritelle ET ; 


\ BF ei ni; By 
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RO 812.; Wentemwei nen, 9.00 
Zmeite Gemeinde, Town Herman, Wiß:.......... 11.09 
Elfhart Xafe, is, ae RE 15.80 
Kiel, WiS., Gemeinde ur ee ea. a REN 18.00 
Schleswig Gemeinde, a REN 11.22 
Manitomor, Wis, Gemeinde 2... een. nn 20.61 
Greenwood, BI BIDRENERE: u en in 17.23 
Dfhkofh, Dig, Kfarritelle EURE Reuter tr en 
Votter, WiSs., "Gemeinde ER ae RE 19.00 
Stratford, ig, a a ER EN 523.50 
Ehilton, WiS., Gemeinde ne HE ee 
Waufau, Wis., Gemeinde ........... Bone‘ 
New Holitein, WiS., Gemeinde ...:...... 2.2... 10.00 
Bent, iS. Betieiide 4 2:41,22 2000 2 28.15 
Berner, Aleıch,, Beitteinde 2.2... 2.2 10.00 
Bla River Falls, Wis., Gemeinde .............. 
Green Bay, Wis., Rfarritelle NG a 5.00 
Eurtiß, Wis,, Rfarritelle a ET Se 6.05 
Neilleville, Wis., Bfarritelle oo ccccecaeee een 
Blanfroad Gemeinde, Sheboygan Falls, WiS....... 
Wppleion, Wis., Gemeinde .........." 2.000: 5 
Gbenezer Gemeinde, Sheboygan, WB. .... ur. 7.50 
Be. 2000,, Bemteinde an ae 
Kaufauna, Wig,, See, ER ER 11.50 
Riiwauree Klajfi3. 

Radlon, Wis., Gemeinde ......:.. U 6.63 
EB ae Biosellelle ©... 2.202 1 N 14.84 
Erite Gemeinde, Milmaufee, WiS........ „2.220. 41.00 
raten, 2819., Biartliele . „ans esse 41.03 
SR MWiS., Gemeinde EEE ER ER BRETT 22.00 

Reejenille, RiB,, Partie cur nee 24.27 
New Cajjel Gemeinde, ampbeiähork, al RE A 
Reautenar- SU, Wenteinde. .. 2. rasen 4.80 
Zommell, Wi3., Gemeinde ........ BR ANY 9.27 
Prairie du Sac, BEE BTBEERENG 2er 
Meit Bend, Wis,, Geheinee oe. 16.78 
Matertoion, Wis, DE en 
Blandardpille, Ris,, Mare ann a 
Monticello, WiS., Bfarritelle a 41.70 
Rem Glarus, WiS., Gemeinde .........r...00.. nr DBL0 
Belleville, Ris,, Rfarritelle EEE TON 
Ammanuels Gemeinde, Milmaufee, Bis. TER 
BEOH, ER TSBOREIDE ee are nen 

Mianelota Klafft2. 

ER Miuns Schtemde 2... ee 
Gamburg, Dunn. Gemeinde ......22. url. $ 48.03 
IDTIDDDE, Brit, BEMERIDE a. se 16.00 
Cologne, Minn., N Tr 7.00 
A OL a RE EN '8.30 
St. Sohannes Gemeinde, LaCroje, WiS........... 
Dreieinigfeit3 Gemeinde, RaBrole BB... Ken. > 11.00 


9469.27 


$280.51 
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Salem3 Gemeinde, Waulon, Jowa ......:rerr.: 
Bions Gemeinde, Waulon, Joma ....... ae 8% 
Klemme, Jowa, Gemeinde ........ cc nen. 
Garner, Soma, PBfartitelle . ....:..4. „urn 
Wabafha, Minn., Gemeinde .......:. versccrre: 
Dise Sale te, BERTIBENE 200.5 re 
Burr Dal. Aoma,. Venteinde ....... u... ae er 


Nebrasta Klajjt2. 


Rincoln,; Neu. Gemeinde 2 ae san 
Delden. eb Bbemde „ur... sanken 
got, VD. Ocean name 

real. Sep. are EN een 
Norfolt, Neb., Brartiielle ...2. 7... user nes 
Yutarı, Neb,, Geniemde .......... euer wen 
Immanuel Gemeinde, Sutton, Neb...... .... ee 
Hoffnung? Gemeinde, Harbine, Neb...... ...... 
Sarbard, Neb., Gemeinde .:.....u.. zneesnen.o 
Sumboldt, Neb., Bfarrjtele ......... 2.......> 
Sopeland; Bons Gemeinde. sine en 
Sidney, Neb., Gemeinde .....-.... enrnernnnne 


Urfinu3 8lafji2. 


Nervton; Roma, Gemeinde „.....-... Here enrern 
Schaller, Foma, Gemeinde .........r.r screen 
Melbourne, Bowa, Gemeinde .:.....2 zueeeeeer 
MWheatland, Soma, Bfarrftelle .. or... zer... 
Slater, Jowa, Gemeinde ......... a A 
Härter. Soma, Wenteltine ...:.. June Area 
Ddebolt; Soma, Gemeimde.....nu:=. 0 een 
&t. Rohannes Gemeinde, Marengo, Jowa ....... 
Genoa Bluff Pfarritelle, Marengo, Iowa .......»: 
Mornticello, Aomwma, Gemeinde „u... na ua 
Ledyard, Zoma, Gemeinde .....- server necnnnnn 


Süd Dakota Klaffie. 


Merno..-@.-DaL, Pfortitele: 2.2... 2 Nike 
Stinp. ©, DAl, SBrantuele . 2.0... 5 ern 
Hirena,:S, as BIActttene en na 
Scottand: ©. Dak:, Bfaratelle in... 5324. 
Gerrid DD Profile... eg 


Gurefa Klajfi2. 


Ddella Pfarritelle, Arta3; ©. Dak.......:....... 
Boelnnd, R- Das: Prarritele . ......0.2:.004% 
Den, It, Ar. SMTOrlEele 2.2.5.1 ee ER 

Fulm, 8. Dat MBrartiiele 2.8.0 3 nn 
Brurela, ©: DaR., Brartltele .....1. nennen 


159.79 


9208.40 


9245.10 


$11.17 


$51.00 


Er 


Nord Dakota Klaffiz. 
Moonrin, N. Dal, Bratiitelle 2:2. .2.......23.5%. $ 8.85 
Wimbledon, N. Daf., Pfarritelle ....2 22222222... 
rem, N. Sal, Bürckelle 2... 202.0. 

DER N Walk -SBrarviialle 0 a, 6.00 
Beau. 9 Dar, Prorkisle 2... 375001610 
Samestoron, N. Daf., ale a ne 
Deulah, N. Dak., Pfarritelle ......... a ee 12.00 

PBortland-DOregon Klaffiz. 
Meridian Gemeinde, Shertwood, Oregon .......... 
Erite Gemeinde, Bortland, Oregon 22.222. $ 94.21 
Salent, Oregon, Gemeinde .... u: en 2 
Susboro, Orenon. Bfatritelle .....x:..,.2.:. 2... 
Hoffnung Gemeinde, Lodi, Cal... cccc a eeeceeaen 
Bmeite Gemeinde, Bortland, Oregon s.2ccceccecn. 18.41 
Zilamoof, Oregon, Gemeinde... oc cce een. 
sen, ot. Abfarkttelle ....2..2% 2 0. 12.50 

ritte Gemeinde, Bortland, Oregm 2. cc scene. 16.75 
Bions  @emeinde, Lodi, Eal...2.-..........2.22... 
neroıne, Socbo, Brartitelle 2... 2:3. Sec. 

208: Ungeles, Cal., Gemeinde .........2.20..... 10.00 
Manitoba Klaffis. 

Salems Gemeinde, Winnipeg, Ban... acc. $ 23.00 

Biond Gemeinde, Winnipeg, Can. ..2.... 2... ..210.50 

Bethanien Gemeinde, Woljeley, Tan. ............ 4.30 

enpocı Ba, Bamertele 2, a en 

kenn Blau, Eat SSfaktiielle ......2022.22,.220% 
en 6.70 
3. Sasfatcheman, Kan., Bfarritelle ............. 
ermibnion, Ban., Bfntritelle 84... 0 1.75 


Gentral Synode, 
®Grie Klaffi3. 


Erite Gemeinde, Cleveland, Ohio ..... ae $ 31.60 

Bieite Gemeinde, Cleveland, Ohio 2. cccceescen. 

Dritte Gemeinde, Cleveland, Ohio 2... .ccccn.. 25.00 

Vierte Gemeinde, Cleveland, Ohio ...cccceccecn. 86.25 

Zünfte Gemeinde, Cleveland, Ohio „oo ccccccecnn. 12.00 

Sedhjite Gemeinde, Cleveland, Ohio „2.222222. 20.00 

Giebente Gemeinde, Cleveland, Ohio 2.222.222... DO. 

Neunte Gemeinde, Cleveland, Ohio 2.2 cccccccen. 

Be Gemeinde, Cleveland, Odio „2.2.2. 222220.. 6.35 
ton? Gemeinde, Euclid, Ohio ....ccccceeceenn. 

Erite Gemeinde, Youngstown, Ohio .....2.222.... 25.83 

Bmeite Gemeinde, Tiffin, Ohio ......... a 15.00 

Beruttlion, Dim, Prartiiele „>... 2.2.8025; 28.00 


ERHERNES BIUIOL STBETHENE si, 


# 


$37.95 


8151.87 


$57.25 
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ei Gemeinde, Sandusfy, Ohio ......rrrrer0 0: 61.41 
Eltte Gemeinde, Cleveland, Ohio ...........r0 0: 8.83 
Rody River, Ohio, Gemeinde .......r.errenene. 50.00 
Heidelberg Klajfti. 
Nerv Anorville, Ohio, Gemeinde ......c rec cer en. 8207.65 
Upper Sandusty, Ohio, Gemeinde .....-..r. rer. 40.00 
Bluffton, Obio, Bfarritelle ........ errccnnrn 0. 46.00 
Buchrus, Ohio, Gemeinde .......... De 61.40 
Erite Gemeinde, Galion, Ohio .......--.orcrere: 70.00 
Sindlay, Ohio, Gemeinde ........ »rerrnereee 
Creitline, Obio, Gemeinde ........-... ver rrneee 40.00 
Whetftone Pfarritelle, Buchrus, Obio ............ 21.57 
Brofpect, Obio, Pfarritelle .:....... ereerenene 
Spencerville, Ohio, Gemeinde ......r... srerren j 
Waldo, Dbio, Pfarritele ......... --rnecnrrenn 11.68 
Nem Bremen, Ohio, Pfarritelle ....2........... 23.59 
Marion, Ohio, Gemeinde ......... aereneneene: 
Rima, Ohio, Gemeinde ........r00 seeenereennne 48.00 
Carrothers, Ohio, Pfarritele ......... vr. c. 0... 
St. Marys, Obio, Gemeinde .......2rreen en... 20.00 
St. Rohanne3 Klafft2. 
Erite Gemeinde, Kanton, Ohio .......- +... er. $ 68.22 
Stone Creef Pfarritelle, Nem Philadelphia, Obio ... 
Mt. Eaton, Obio, Gemeinde ......v.. rec hence 
Shanespille, Obio, PBfarritele .... „cr... sercr0e. 20.00 
Ne Bedford, Ohio, Bfarritele .......... ver r 0. 6.70 
Ragerspille, Ohio, Pfarrjtele ........ »errrere.: - 10.68 
MWahnesburg, Ohio, Bfarritele . ........ 2er... 
Walnıt Ereef, Ohio, Pfarritelle ......... cr 
Erfte Gemeinde, Aron, Ohio ....... 2... zereeee 59.12 
Erite Gemeinde, Nem Philadelphia, Ohio ........»- 20.00 
Gtenmont, Obio, Gemeinde . u... isses inen 
Ferchille, Ohio, Bememde .....2 nit ee ee OO 
Alliance, Ohio, Gemeinde ............ ee ehe 
Bellgire, Obie, Bemeinde u... 
Helvetia, W. Ba, Gemeinde .. nun ererennn en. 
Wherling, WB. Ba., Gemeinde .ı ..... user nsnen 8.00 
Bakerspille Pfarritelle, Fiat, Ohio ..............% 25.00 
Cincinnati Rlaffi2. 
Erjte Gemeinde, Eincinnati, Ohio ......er.0.0.0- 
Salem3 Gemeinde, Eincinnati, Ohio ....... rer. .: $ 35.00 
Smmanuels Gemeinde, Cincinnati, DBID ae 2.75 
meite Gemeinde, Dayton, Ohio .....:.s.rer re. 0: 44.39 
obington, KY., Rfartitelle EEE TIERE 
Rifing Sun, Ind., Gemeinde ..::.e2.00. screen 12.78 
Iorence, Ind, Gemeinde 20.0 yaanene en 
eaber, Ohio, Pfarritelle ...... Re ne 
Seonton, Obio, Gemeinde ....... RE FR ER 


Nortwood, Ohio, Gemeinde .:....0r ces snscr0 ne 20.36 


8327.77 


$589.89 


$310.52 


Br RB ABEIIEENDE: 
are. Sni6, Wentenae cu. en 5.00 


Toledo Klafjis. 


Erite Gemeinde, Toledo, Odio ........2.2......2..8 12.75 
Smeite Gemeinde, Toledo, Ohio .......2222222. 

Memorial Gemeinde, Toled9, Ohio ... 2.2.2.2... 

Basta, bin, SCHemne .....2.. en 17.48 
Keim. Babaria, Dbio, Gemeinde .........2..4r.0..> 21.00 
le SD, Prartlele us. ns 34.00 
EITHER A IUED, ICHTEINDE 0: 2a na ade 10.25 
rermond, Bio, Bentende „u... %..., ae 5.75 
rasen, bio, Btartitelle 2»... .....- sin. 10.00 
Bion3 Gemeinde, Detroit, Mih...... RE 50.00 
Bort Hppe, Mih., Gemeinde.......t. 2.2000. 

EIE Rapıdz, Mich., Gemeinde ............ Re or 5.00 
Ba 800 Bel,, Sememde .....22 een 13.00 


s 


Synode des Südmeftens. 
Zion Klaffis. 
St. Zohannes Gemeinde, Fort Wayne, Ind........ 


He Bons, Sup. Brattkelle 2.,.2. 2... 4. on, 18.45 
Be, 200. -Semende %. 2.0: es 54.43 
mematon, Sud, Gemeiide ...... een 10.00 
nr nb. emeide 2.2, 0. 22.38 
ET RO ee 

Salem3 Gemeinde, Rort Wayne, Ind..........: : 

Bee FD BCMEnDe an ne ee 41.99 


TODE  RSEIEREDE ee ineaer 


$120.28 


$179.23 


$147.25 


erner erhalten durch den Schatmeijter der Zion Klafjis für die 


Schuld der Garrett Gemeinde: 


Eunaatlon, 50... GBemtetde: un. a 594.61 
BBUI Snd., Bentemde-....:00 een PR ‚24.42 
BEE nn, Wereimde a ae ee 63.79 
St. Sohannes Gemeinde, Fort Wayne, And. ....... 218.49 
Salem3 Gemeinde, Fort Wahne, INd............. 105.00 


Sndiana Rlaffis, 


Erite Gemeinde, Andianapolis, AMWd.............. 
rad. Sin arıiielle a, Keine 
END, Weder een 
re Haute, Sud, Bemeinde ur, een ah 19.00 
aammekie, Sand: SeMhemde .. 7,3... aan 76.76 
Plan Bin, Sup. SGemembe „2... ee 
St. Johannes Gemeinde, Andianapolis, And....... 12.47 
Sarons, Genteinde, Dundn3;: SU... 2... cas 37.16 


9 SE ABREMDEN ee ech een 13.59 


$506.31 
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Immanuel Gemeinde, Indianapolis, Ind........- 
St. Baul3 Gemeinde, Indianapolis, INd........-- 
Buttler Memorial Gemeinde, Indianapolis, Ind... 
Siebente Gemeinde, Indianapolis, INd...... »...» 
Achte Gemeinde, Indianapolis, MD... 0. rer. 


Mijfouri Alaffi. 


Cosby, Mo., Pfarritele .......... zernnnerneen $ 48.00 
Wathena, Ranf., Gemeinde ........ »ererreneen 3.00 
Hoifington, Ranf., Bfarritele ..... 2. zeeereeee- 
Rodvile, Mo., Gemeinde ........ zsercreereeen 23.24 
Salem3 Gemeinde, St. Louis, Mo........-rrrr.: 
Deepwater, Mo., Gemeinde .....-... srrerenene 
Botsdam, Mo., Gemeinde .......rree eneenene- 
Barton, Ark, Gemeinde ....2... verersncreennn 


Chicago Klafft2. 


Srite Gemeinde, Chicago, SU...... -ererrernene $ 1125 
Breeport, SU., Gemeinde ....n..0e sereeneeneenn 2.50 
Wafhburn, ZU, PBfarrftelle ....... ueeerenren- 

Silver Ereef Gemeinde, Ridott, SU........-.....: 24.00 
Bearl City, SU, Gemeinde .... 2... erneeren 6.00 


St. Thomas Gemeinde, Chicago, IU......- ur .- 


KRentudy Alafiisa. 


Biond Gemeinde, Zouiöbille, Ay... .....: „rer ee: 8.37.55 
Salem3 Gemeinde, Rouispille, AM.... "eo. seen re. 46.25 
Sefferfonville, Ind., Gemeinde ......r... -ereen- 15.00 
Crotherspille, And., Pfarritele ........ seen. 23.05 
Belvidere, Tenn., Gemeide .....:.. zerrersnne 

Nafhoille, Tenn., Gemeinde ........ -eeerrenen- 5.00 
Stanford, Ry., Pfarritelle ......... -ereereree 

South Zounispille, Ky., Gemeinde ......-rrereee: 

Milton Ave. Gemeinde, Zouispille, y..........-- 12.50 
Nem Middletoon, Snd., Pfarritele .............- 12.00 
Bernitadt, Ay., Bfarritelle .......... eeeenernn 8.00 


Berjönliche Gaben. 


Kohn Will, Vermilion, Ohio .....--...--rrn ren: $ 2.00 
3. B. Hoff, Terre Haute, And... ......rereeenen 3.00 
Conrad Staufacher, Monticello, Wis. ...... .....- 5.00 
Mit Sophie Rautmann, Sheboygan Falls, Wis..... 5.00 
Eberhard Gerkins, Toledo, Obio ....... 2.2.0... BENN 
Nep. % U. Keller, Aron, Shio : u... cr. 2, 0 
9173,:8. Lei), SAan, ABO, a a 5.00 
Nev. and Mrs. M. B. Schoepfle, Zouispille, Ky..... 5.00 


Mif Emilie Dilman, Lentd, Dreg......:........ 5.00 


3158.98 


374.24 


$43.75 


$159.35 


840.00 


ERSTER 
' SEEN 
ae! a any] 


et 
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Berihiedene Einnahmen. 


$2154.08 


$6934.00 


Am 


ganzen. 
3500.00 
500.00 


500.00 
500.00 


a Ba a PRAN $ 524.47 
Heidelberg KHlafjis, Eigentumserlös ............. 29.61 
Erlös des Broadway Eigentums, Louispille, Ry.... 1500.00 
Rüdzahlungen. 
Fünfte Gemeinde, Cleveland, Ohio anne. $ 200.00 
ra, ©, Dat, Biatiilölle 2.2.23 0.2022 500.00 
203 Angeles, Cal., Gemeinde .......2222222.... 100.00 
Kole, Ohio, Bememde . ...... 2.....2...8%: 350.00 
Pamerd, Com, Biaerkelle. . 22.020202. 118.00 
alter Du, Gemeinde... ..:. ia; 350.00 
Salem3 Gemeinde, Toledo, Ohio rn 2ncceeean. 250.00 
alle, Zenit, Genrinde ........ ur 250.00 
Pheajant Forts Pfarrftelle, Duff, Can. ........... 85.00 
CSalem3 Gemeinde, Dayton, Ohio ........ ne Be 875.00 
Neillsville, Wis., Gemeinde ........ .. 8, 206.00 
Kermond, Obte, Gemeinde... 100.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Milwaukee, Wis. ........ 300.00 
Ebenezer Gemeinde, Sheboygan, Wis. .......... 150.00 
nnleion, Dts., Gemeinde... ..n... 200.00 
Goodridh,, N. Dak., Pfarritelle ......... PRRtkale 200.00 
Colby, WiS.; Gemeinde ......... RR en 200.00 
un, Bol, Semteinbe 2... ee - 100.00 
a. WB Kombinde 2. 2 ee dan ann 100.00 
zopeiat,. Boln., Bemeinide 22 1.2... ee 100.00 
Bee are, Blemenwe... 0er 250.00 
Elfte Gemeinde, Cleveland, Ohio .......22222... 100.00 
we 3. Da, Bharehtelle vu. en en 200.00 
Besieh. N. Dat, Braccttelle. 7. 3... 02. 100.00 
Sehnte Gemeinde, Cleveland, - Ohio. .......:.... 250.00 
Milton Ave. Gemeinde, Louishille, MYy........:.. 450.00: 
PERBIcR Male, WS, SEMeiNde 2. an 225.00° 
Zion Gemeinde, Indianapolis, Ind..... . el 200.00 
Bere, BB. IBEHEINDE I ne ee ‘75.00 
Bomonton, Ban., Geniembei isn... ei 50.00 
Siebente Gemeinde, Indianapolis, Imd..... 200 800.00 
$500-$ond8, 
Dies Jahr 
No. bezahlt. 
1. $500 Fonds der ©. ©. der Biond Gemeinde, 
N RR REN 
2 a geitiftet von 3. Noriwig, Woljelen, 
MBRRODO: en x 
3. . 9500 Fonds zum Andenken an Aelt. Herman 
areus, Zouishille, Ky., gejtiftet von fei- 
RR BE N 
4. 8500 Fonds der Erften Gemeinde, Kanton, ©. 
5. 3500 Kond3 zum Andenken an Bhilipp und Sur 
. fanna Gteinhage, geitiftet von Frau 9. 9. 
Raltntann, Deine, SNd:...4. ur... 


500.00 
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- Dies Nahr 
bezahlt. 


8500 Fonds der ©. ©. der Eriten Gemeinde, 
Reid‘ Sniorbike, Die: ...:.-. 2. Messner 
$500 Fonds der ©. ©. der Erjten Gemeinde, 
Toledo. AR en a ee ta is 
Qubilee Ihankoffering Fund, W. 9. and 3. M. 
Society, General Synod ........ ....- 
3500 Fonds zum Andenten an Dr. M. ©. %. 
Stern, geitiftet vom Frauenberein der ©t. 
Kohannes Gemeinde, Indianapolis, And. 
$500 Bone W. 9. and F. M. Society, General 


1, Tr 1018 [Tr L0 ze nn 0 —- 


Shno 
. $500 Fonds der ©. ©. der Ziond Gemeinde, 
GHebpnnast, 1... nee $ 
. 8500 Fonds zum Andenken an Barbara Ha- 


aulton,. Helbetia, :W: Ba: 2.27. 23402 


. 5500 Fonds zum Andenten an Margaretha 


Koch, geitiftet von ihren Kindern ....... 
3500 Fonds zum Andenken an Jacob E. Gief- 

meier, gejtiftet von feiner Gattin, Hanna 

Giefmeier, Waufon, Soma ....... x 


. $500 ond3 der Zion Gemeinde, Nortvood, D. 


$500 Fonds, geitiftet vom Miflionsverein der 
Eriten Gemeinde, Cincinnati, Ohio ..... 


. $600 Fonds der Zimeiten Gemeinde, Portland, 


EIRRBI EA en ea 


n 
. $500 Fonds des Nugendvereins der Erjten Ge 


meinde, Bortland, -Dre: 2. 2.32% : 


. $500 Ronds zum Andenfen an Friedrich Stod- 


Arteipt, Sen, re... rasen 
$500 Fonds zum Andenken an Sophia Stod- 
Dre Ge: SER... ae ee nee 


. 8500 Fonds zum Andenken an Anton Kielömei- 


er, Sale, WIE nen > a 


SRohanmes Mlailisr.. mut ar. 


. $500 Fonds, W. 9. a. 3. M. Society, General 


En 2 A A N ER EN 


. $500 Ronds der Central Synode ..........- 


$500 Fonds der Salem3 Gemeinde, Lafahette, 
a 1 en 


.:$500 Bonds der ©. ©. der Salems Gemeinde, 


Waynesburg, Ohio „a... 4.205... 
3500 Fond3 zum Andenken an Dr. 9. U. und 
Sophia Muehlmeier, gejtiftet von ihren 
N 
3500 Fonds, Annuity Fonds, 3. 9. ©t...... 


. 8500 $ond3 der Erften Gemeinde, Afron, D.. 
..$500 Ronds der Minnejota lafii3 ........ “ 
. 8500 Ronds der Milwaukee KHlafiis ......... 
. $500 Fonds der Heidelberg Hlaliis ......... 


5500 Fonds der Indiana Klafiis .......... 
3500 Fonds, geitiftet von Chriitian Rolli, Yu 
tan, Nebradla ........ serrenerren- 


100.00 


43.00 


103.10 
500.00 


100.00 
50.00 


30.00 


200.00 
25.00 


100.00 


'Xm 

ganzen. 
500.00 
500.00 


500.00 


500.00 
500.00 
400.00 
500.00 
800.00 
500.00 
178.00 
400.00 
600.00 


500.00 


200.00 
200.00 


200.00 
337.00 


500.00 
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Dies yabr 
No. bezahlt. 
37. $500 Fonds der Sheboygan Aaflis ......... 50.00 
38. $500 Fonds der Eriten Gem., Marion, O..... 100.00 


39. $500 Fonds zum Andenten an Sophia Beneler, 
bon ihrer Tochter, Frau 3. 9. Nariwold, 
Bunlan, Elio: Eos ae 
40. $500 Fonds zum Andenken an Chriftina Rupl, 
gejtiftet von ihrem Gatten, Baltor Phil. 
Ruhl, Fort Wayne MD... 
41. 3500 B.9H. a. 3. M. Society, General 
42. 3500 ande zum Andenken an Sohn Lahr, ge= 
ftiftet von Frau sohn Zahr, Huntington, 
u RE Ta SE 
43. $500 Fonds zum Andenken an Dr. 9. 3. Ruete= 
Be geitiftet von feinen dankbaren Schi 
a Nee 65.00 
44. $500 es zum Andenken an Heinrich Kaetter- 
heinrich, geitiftet von feiner Gattin Gliza- 
beth und jeinem ‚Sohn, Heinrich Kaetier- 
heinrich, Stratford, ET 100.00 
45. $500 Ey WW. 9a EM . Sorieth, Gerierat 


.. 0 8002 Be 8008er en 0. 


Syno N rs, 129.28 
47. 3500 ee geitiftet von zwei ©. ©. Alafien 
bon Erwacjenen, Nem Anoxville, Ohio .. 400.00 
48. $500 Fonds zum Andenken an Henry M. Meyer 
und Wilhelmina Metting Meyer, von ih: 
rem Sohn, Bajtor Benjamin M. Meher, 
BRtäsbeihtautt. Ba: aa. 
49. $500 Fonds, Young Women’3 Milfionary Aur., 
OCHetHL Beh. ea en 30.23 
50. $500 Fonds, ®. H. a. %. M. Society, Special ‘ 
Zhanfoffering und Bee 167.00 
51. $500 Fonds, Rrauenverein der Griten Gem. ; 
tem Sinsrulde, Do, nn et, 100.00 
52. $500 Fonds, Dr, E. %. Kriete Kond3, geitiftet 
bon der Synode de3 Südmeitens, in Aner- 
fennung der 2djährigen Dienftzeit als 
Glied der Kirlhbaufondsbehörde und Vors 
TEBEr  Detiemen en Rh 125.00 
53. $500 Fonds, W. 9. a. F. M. N General 
URDR nt 415.42 
54. $500 Sonbs, Frauenmiffionsbetein der Heidel- 
DR RIAMS a er 


DIEB -Nanr 2Eballen. 7... 2.5 &; 92938.03 


Bufammenftellung der Einnahmen. 
Shnodede3 Nordmeisten?d,. 


a aa 3469.27 
ee We a ehalest 280.51 
oe ae ea ee 159.79 


BER BUNTE a ei, Se nn a N 2008.00 


Im 
ganzen. 
100,50 
300.00 


500.00 


-500.00 


500.00 
500.00 


373.00 


300.00 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 

88.01 
167.00° 
100.00 


125.00 
415.42 


Urfinus Mais 2.2.0... a ee 245.10 
Sid Dakota Alafiis RR NE Wa 11.17 
OURELA N SEOTER en re 51.00 
NND Davla Bla .. 22... sehe 37.95 
Bortland-DOregon Hlajlis .......... varsureeen 151.87 
KRatttose: Malle: u: 5.00... end len 57.25 
$1672.31 
Gentral Shnode 
a EN a la re RR ee N 8327.77 
DeiBelletg Be u ae 589.89 
SE ROBRRRESLIANIS as me en 310.52 
etc an Sa a ee a 120.28 
ERISOR SAU u 2 179.23 
$1527.69 
Shnode dDe3 Südhmeften 
Bi N ee Een $147.25 
DEUDIE ID N 158.98 
Duaser Alien... u. ee, 74:24 
BDIEARE DIR an 48.55 
Steriuan Seine 2... Naar 159.35 
$ 583.57 
Aus den Gemeinden der drei Synoden . 2.2... 2cnc ce 3,783.57 
Berjönlige Gnben ... 2.2.2: ER u RO 40.00 
DEHLRTONER ne u RE 524.47 
Berlauf von un ee es 1,629.61 
BEDDERDEDR 20 a 2,938.03 
in Et 2 RE N 6,934.00 
Soltenbeione aur.10: Sit 1916 2... 5 10,022.61 
Gejamt Ginnahmen re ER a PERS $25,872.29 
Ausgaben. 
Anleihen. 
Smmanuel3 ee DO ln RENT RR $1500.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Eolby, Wiß........ ».... 1500.00 
Erite Gemeinde, Bay City, Mih......--zrrr000. 800.00 
Zion Gemeinde, Jamestomm, N. Dak......... ». 2500.00 
Bmeite Gemeinde, Cleveland, Ohio ..........:... 2500.00 
St. Bauls Gemeinde, Burr Dal, Iowa ......... 3000.00 
Beltlertite,: sta... Practice 1.2.2.2... 7.3 0.80% 1100.00 
$12,900.00 
Bichatı Des SB Be Se re 850.00 
RER 1 ER ir A RE RER RRUT Wur 150.00 
Hetteronen Den Dendtde .. u... 0 ee 37.05 
Retielanten DPI Welrelats u... 5.200 Be hs 148.91 
Telegr. und Exrpreß ....... DER TE 2.52 
en N a a RENNER 4.13 


an Sa 
a ee 
en JuR Yan Bmys ee 
Snterejien, Zion3 Mafis ............ I 
Beam Nhsnaben u... 2 an Ba $14,308.85 
Balenbenanb am. 10, SH A9NIB 0.0.2500. 
Guthaben der Behörde. 
Dritte Gemeinde, Chicago, SU... .... eeeeccen. $ 4700.00 
St. Thomas Gemeinde, Chicago, AU. .....2...... 1000.00 
DBethanien Gemeinde, Ledyard, Iowa ...... RR 800.00 
Zehnte Gemeinde, Cleveland, Ohio ............ 850.00 
en Bade kei 500.00 
BE Remenee 1 nee wenns 50.00 
tons Gemeinde, Norwood, Oblo ............. 1400.00 
ee 1000.00 
a 925.00 
Salem3 Gemeinde, St. Louis, Mo. ...2ccccce.. 4100.00 
Salem3 Gemeinde, Toledo, Ohio -.. 2.222222... 1000.00 
St. Matthäus Gemeinde, Garrett, Ind......... 1840.41 
ee a N 175.00 
RR a aensleen 100.00 
Friedens Gemeinde, Bheafant Forkz, Can....... 90.00 
Son RONdS 4...» ee hie > 300.00 
Dattfeld, Kan.,, pier Uder Land. :...... 2.3.5 200.00 
Sheboygan: Hlafjis, Green Bay, Wis... ........ 1900.00 
Elfte Gemeinde, Cleveland, Ohio ..... NE 900.00 ° 
Be ID nn, . 1250.00 
Salem3 Gemeinde, Winnipeg, Can...... ...... 3111.88 
Ep. 2ouiöpille, Hy. Gemeinde ». 2... 222.425 4800.00 
- Bethanien Gemeinde, Wolfeley, Kan...... ..... 1365.00 
Milton Une. Gemeinde, Louishille, Ay......... » :- 8150.00 
Boar Gemeinde, Edmonton, Ean........ 222... 8651.00 
Ban. hie, Gemiernbe. : u... nen 1050.00 
Buttler Memorial Gemeinde, Indianapolis, And.. 2100.00 
Hoffnung Gemeinde, Loveland, Eolo...... .... 2300.00 
Calumet, Mich., Gemeinde .......... ER 100.00 
Uppleton, WiS., Bemeide ......-.....2 vresren 600.00 
Giebente Gemeinde, Indianapolis, Amd......... 2000.00 
Auut Bıth, Aami., Sigentumt 22.2... 1: u 925.00 
RBB Be, Botada 2. ame enen 1200.00 
Der, 33, Big 80... 9808; 0.20 ei, 400.00 
ee. ih Benteinde 5.2... 400.00 
wenn... Dat, Biarritele ...2.2...,..2...002.. 500.00 
Dritte Gemeinde, Portland, Ore........ RES 300.00 ° 
Hamınot.: Sre., Gemeinde .......... 22.2... 1000.00 
Sriedend Gemeinde, St. Paul, Minn.......:... 4000.00 
Sriedens Gemeinde, Balfon, WiS.....:. 2... 1000.00 
Ebenezer Gemeinde, Sheboygan, Wi3..... FE 1150.00. , 
Cafjel Gemeinde, Goodrid, N. Dak............ 300.00 
&t. Baul3 Gemeinde, Blanada, Cal ............ 1500.00 
Bion3 Gemeinde, Andianapolis, IMd........... ‘1600.00 
Bmwingli Gemeinde, Rice Xale, Wiß............ 125.00 
Gnaden Gemeinde, Heil, N. Dak.........2..:.. 300.00 


Zion3 Gemeinde, Neillspille, WiS............. 2194.00 


tn 


mmantels Gemeinde, Colby, Wiß..... Ei 2700.00 


Erite Gemeinde, 203 Angeles, Cal........... x... 1400.00 
Calgary, Can., Gemeinde ......... orrnnenen- 652.00 
Trinity Gemeinde, Thorp, WiS........ sr... 200.00 
Bethanien Gemeinde, Salem, Dre...... ... 0. 4000.00 
Boat Gemeinde, Medina, N. Dak..........:... 700.00 
- Beulad, N. Dal, Gemeinde .:......: ERS ER 
Bmwingli Gemeinde, Mt. Bernon, WiS.......... 1200.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Milwmautee, Wis........ 2700.00 
Smmanuel3 Gemeinde, York, Neb....... ee 1500.00 
Erite Gemeinde, Bay City, Mih........ ET 800.00 
Zions Gemeinde, Jamestoron, N. Dal.......... 2500.00 
Amweite Gemeinde, Cleveland, Ohio ............ 2500.00 
St. Bauls Gemeinde, VBurr Dat, Jowa ...... 4: 8000.00 
Bellepilfe, Wis. Bfarritelle - .-. .-.»Z..2..000 1100,00 
589,854.29 
Kaflenbeftand am 10. Juli 1916 ......... zereeueen en. 11,563.44 
elontt Wurhäben. 2. 22%. ra. ar $101,417.73 
Name der Gemeinde. Anleihe Spätere Spätere ebiger 
erhalten. Anleihe. Anleihe. Betrag. 
1890 1893 1909 
8. Gemeinde, Chicage ......- a, $ 10.00 $2000.00 $4700.00 
Salem3 Gemeinde, St. Louis. 7000.00 euere essen 4100.00 
1893 1894 
Norwood, DHi0 ..-... ... 0: in -419:60: 2.03. .8) 1400.00 
Nafboille, Tenn.....' ....:. 2 a Be 50.00 
2, Gemeinde, Toledo, Ohio .. Ban 1000.00. 
Xofephäberg, Canada .... ... N 175.00 
Garrett, Indiana ..... ... u ERS EEN 1840.41 
Neudorf, Canada... un BONN a 100.00 
1901 1902 
Morden, Kanada ..... ...- .3800,00°: 28000: 4.2.3: 500.00 
1901 1914 
10. Gemeinde, Cleveland ... 1350.00 1250.00 ...... 850.00 
1902 1904 
Pheajant Forls, Kanada .... a BERND: es 90.00 
Wheeling, B. Ba... ..... 200000 22... 2. 1000.08 
Green Bad, Wiß.... 2... 2400.00 ars >... 1900.00 
Rody River, Ohio .....:... 1500,90 ern 1250.00 
Collinwood, Ohio ..... »:.. NA, 900.00 
19 - 
Hartfelt, Canada ..... RN Er EN A NEE 200.00 
Eutiß, Wisconfin ..... BR en, 
10-—Nw 8 


Name der Gemeinde. 


Ledyard, Iowa ...... 


©o. Louispille, Ky 


Milton Ave, Zouispille, KY.. 
waren. SB u. ea 
Salems Gem., Winnipeg, Can. 


Wolfeley, Canada 
Edmonton, Kanada 


Buttler Mem., Indianapolis . 
&t. Thomas, Chicago 


Calumet, Michigan 


Lopeland, Colorado 
Appleton, Wisconfin 
7. Gem., Indianapolis, And.. 
Stony Plain, Canada 
Hoard Tp., WiS..... . 
Duinch, Wafhington 
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3. Gemeinde, Portland, Ore. .- 1000.00 


Alpena, ©. Dal..... . 


Tillamoof, Oregon 


&t. Paul, Minn..... 


Kadfon, Wisconfin 


 Ebeneger, Sheboygan, Wis. a 


Neillzville, Wisconfin 


Colbt, MWisconfin 


203 Angeles, Cal..... 


Spätere Spätere 


Anleihe 

erhalten. Anleihe. Anleihe. 
1906 1911 

800.08: 500.00 2.2... 
1906 1907 1912 

2000.00 604.00 2500.00 
1907 1912 1912 

2500.00 250.00 2000.00 
1907 7912: 

1000.00 1500.00 ...... 
1907 1909 1910 

2394.00 225.48 492.00 
1907 1910 

1500.00 500.00 2... .; 
1908 1909 1914 
100.00 2901.00 800.00 
1908 

BRLINE #  ankz 
1908 

BODEN a 
1909 1914 

1000.00 850.08. .:.;; 
1909 1912 

1000.00 1500.00 ...... 
1910 

EEE 1 RER 
1910 1911 

2000.00 1000.00 ...... 
1910 1914 

000.08: 800.00. 3... 
1910 

N BR N A 
1911 

800.00 RR ke ER 
1911 

1912 

Ehe ae 
191 

RER 0 ne 
1912 

SION: SENSE 
1913 

HOLE ae 
1913 

sa a AR, Dr RR SER 
1914 

BURUDD 43....00: een 
1914 

ENDE ee 
1914 

EL RE MEI RE 
1914 

BREUD 7. N 
1914 1915 

1500.00 1500.00 ...... 
1914 

800.2... 


Seriger 


eirag. 
800.00 
4800.00 
3150.00 
1050.00 
3111.88 
1365.00 


3651.00 


2100.00 
1000.00 
100.00 
‚2300.00 
600.00 
2000.00 
1200.00 
400.00 
400.00 
300.00 
500.00 
1000.00 ° 
4000.00 
1000.00 
1150.00 
1600.00 
125.00 
300.00 
2194.00 
2700.00 
1400.00 
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Name der Gemeinde. Anleihe Spätere Spätere Jebiger 
erhalten. Anleihe. Unleihe. Detrag. 

Goodrich, N. Dal..... ..... 000.00 en nee BO 
che a Ra le Be en: .. 1500.00 
Shop, Wisconfin ...... N Ss PR U Ne 200.00 
Salem, DLR ee AUDOÄ St 0. en a IAIHLER SL 
Medina, N. Dak...... Earl 100.00 REED NEL SE. 700.00 
Detlah; N. Dak..:.. ......- ee TEN, 700.00 
Mt. Vernon, Wisconjin ..... N ER 1200.00 
Am. Gem., Miltwaufee, WiS.. a a ae A 2700.00 
Im. Gem., York, Neb.....:. 1500.00 Nee 1500.00 
Day Ein, Mi. ..2 er a RN ICE N 800.00 
Samestoon, N. Dak.... ...- Be ee er 2500.00 
2. Gemeinde, Clevelawd, ©... aa a 2500.00 
SBUrE Sch, SON er a oie a oh 3000.00 
Belleville, Wisconfin ern SEIEN EN Be 1100.00 


Rofias Friedli, General-Sefretär. 
Geprüft und richtig befunden. 
Der Brüfungsausichuß, - 
Theodore B. Bolliger, 
12. Suli 1916. Edm. H. Marıud. . 


Wir freuen uns, daß der Kichbaufonds auf eine 2djährige, 
gefegnete Tätigfeit unter ein und demjelben Borfit- 
zer zurücbliden Fann. Wir anerfennen die Arbeit der Behörde 
und empfehlen diefen wichtigen Zweig der „Einheimischen Mif- 
fion“ auch fernerhin der Unterftügung unferer Rlajjen und Ge 
meinden. 

Wir machen der Synode den Borfjchlag, die Gefuche der 
Kirhbaufondsbehörde von A) big ©), wie in dem Sahreöbericht 
angegeben, anzunehmen. 

Ahtungspoll 


Der Generalfefretär, Baftor Si Sriedli, redete über unfern Hird)- 
baufonde. Dann wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 
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MEILE AV: 
WB aifenhans. 


Yn die Ehrio Synode des Nordiveitens. 
Geliebte Brüder ! 
. Wir möchten folgendes berichten: 
E3 wurden und überwiesen: 
1. Der Sahresberiht der Behörde des Waifenhaufes, 1915— 


1916. Der Watjenvater, Baitor 3. 3. Winter, legte den 
Bericht vor, und redete über die Waijenanitalt. 


Sahresberiht des Vorfißers 


der Behörde des Waifenhaufes zu Fort Wayne, Sndiana, an die 
vier deutichen Synoden der Nef. Kirche in den 
DBereinigten Staaten. 


Liebe Väter und Brüder! 


Wiederum jtehen wir an der Schiwelle eines neuen Jahres 
und abermals ijt e$ uns vergönnt, mit dem Jahresbericht ausru- 
rufen zu dürfen: Der Herr it bisher fo gütig und gnädig ge- 
mwejen und hat uns fo freundlich geleitet, wofür wir ihm von 
ganzen Herzen danfen. 

Wenn bei ung Menschen nicht immer alles geht, wie wir e8 
gerne Haben möchten, jo fuchen wir nad) der Urfahe und man 
bemüht fiy, unter den Umjtänden das Belte zu tun. 

Die Behörde glaubt, jagen zu dürfen, daB unfere Anstalt 
ji) in einem gedeihlihen Zultand befindet und fieht mit. großer 


Sreudigfeit der Zufunft entgegen, troß der großen Aufgabe, die 


fie zu löfen hat in Bezug auf den Neubau. 

Sämtlide Synoden find den Wünfchen der Behörde freumd- 
Tih nadhgefommen mit Beichlüffen und Empfehlungen in bezug 
auf finanzielle Unterjtügung, welches wir danfend anerkennen. 


Wir fehen aus des Schagmeijter3 Bericht, daß nun die Ar- 
beit der Sammlung von Geldern für den Neubm einen. guten 
Anfang genommen hat. Wohl haben jehr viele Gemeinden fich noch 
nicht an der Sache beteiligt und fie wohl auS guten Gründen 
verjchoben. Diefes hat natürlich zur Folge, daß der Anfang mit 
dem Bau auch hinaus geichoben werden muß; doch hegen wir die 
Hoffnung, daß, ehe über dieje Berichte bei den Fommenden 
Synodaljigungen verhandelt wird, der größte Zeil der not- 
mwendigen Summe gejichert fein wird. 3 nimmt Anjtrengung, 
aber wir dürferf nicht verzagen, wenn auch bi3 dato vielleicht erit 
der dritte Teil des Geldes gefichert ijt. Die Behörde hofft, daß 
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da8 Gebäude bei de näaditen Sabresfeit eingeiveiht werden 
fann. 

Die Stantsbeförde icheint borläufig nod) Geduld mit ung 
zu haben und lebt in der Hoffnung, daß wir bald ihren Wünjchen 
nadfommen werden, wofür wir dankbar find. 

C3 tut und Sehr leid, daß Bruder Anak aus unfrer Mitte 
icheiden wird, hat er doch großes Sntereffe an ” Arbeit gezeigt 
und jeine Yufgabe glänzend gelöit. 


Bater und Mutter Winter fheint feine Mühe zu groß zu 
fein, um den ihnen anvertrauten Rindern da® Leben erträglid) 
zu machen. Sie werden von den treuen Angeftellten in der Ar- 
beit umnterjtüigt und fcheint in der ganz die rechte Xiebe zu herr- 


ihen. 
Die Dienitzeit folgender Glieder ilt abgelaufen: 


‚Deftliche Synode: Baltor ®. Vollmarn und Velt. Rraten- 
stein. 


Central Synode:  Raftor WM. Beer..: 
Synode de3 Nordiveitens: Weltefter Wehrmann. 
Synode des Südmeitens: Paitor 9. 9. Kattmann. 


Aus des Hauspaterd Bericht it folgendes zu erwähnen: 
Kinder find 82 in der Anjtalt. Die Zahl Fönnte größer jein, 
wenn ir mehr Raum hätten, an Anfragen fehlt e8 nit. Auch 
find wir nicht im jtande, ganz Feine Kinder aufzunehmen, tveil 
wir dazu nicht eingerichtet find. 4 


Der Gejundheitszuftand tit al3 ein jehr guter zu betrachten, 
die Mafern haben wohl eine Zeitlang ihr Wefen getrieben, dod) 
waren e8 nur leichte Fälle und von furzer Dauer. 


Ein älterer Knabe hat fich entichlojfen, für das Predigtamt 
zu jtudieren, welches uns mit Freude erfüllt, und wird er viel- 
leiht diefen Serbit al3 Student ins Miffionshaus eintreten. 


Eines der jungen Mädchen gedenkt, fih ald® Kranfenpfle- 
gerin ausbilden zu laljen, und wir jehen, daß e3 in unferer gro- 
Ben Zamilie geht, wie in einer jeden andern: Das eine Kind hat 
Zuft zu diefem, daS andere zu jenem, und wir freuen un, dienen 
zu Fönnen. . 


Daß die Sinder alle zur Arbeit artakotken werden, dafür 
haben wir Bemweife; fommt nur einmal auf Bejuch oder vielleicht 
zur Snipektion, und ihr werdet davon überzeugt fein. 


Berbefferungen find auch hier wie überall fonjt zu machen, 
Reparaturen jeglicher Yrt und mit viel Unkosten verbunden. 
Dafür haben wir aber aud) ae} in gutem Buftande, wie es NA- 
ar e jollte. | | 
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Wer tjt’3, der Feine Wünfche Hat? Auch Vater Winter Hat 
foldje, namlich: | 

Daß man mit dem Neubau jobald als möglich anfange. 

Daß, weil die Auslagen fich immer vermehren, die Gaben 
dejto reichlicher in die Kaffe fliegen möchten. | 

Daß fi bei diefem Neubau mande Berfon, die mit irdiichen 
Gütern gefegnet ijt, oder bielleicht mander firhlide Verein, ein 
Denkmal jtiften möchte, denn nebjt der großen Muslagen für das 
Gebäude find fo mande Ausftaffierungen, die gemadt werden 
müffen, und viele unferer Glieder, die mit irdifhen Gaben ge- 
jegnet find und ein Herz für die Waifenfadhe haben, follten ji 
diejes merfen. : 

Shlieglih wünfhen die Hauseltern dag Wohlwollen und 
das Vertrauen der Behörde und der Kirche und erflehen Gottes 
reihiten Segen auf unfere Waifenfache. 

Ehrw. Synoden dürften vielleicht ihre Genehmigung be- 
treff$ des Sreibriefs, wie derfelbe mit Zujtimmung der Synoden 


verändert wurde, geben. 
 Adhtungsvol, _ | 
M. Kirch, Bräfident. 


„Ssahresbericht des Schatmeifters, 


An die vier deutfchen Shnoden der Reformierten Kirche in den 
‚ Vereinigten Staaten. 


$uli’1915 bi8 Iuli 1916, 
Synode des Nordweiteng. : 
Sheboygan 8lafjis. er \ 


Sarit Neubau. 
Sheboygan, Wis., Gem., Paft. W. 7. Horjtmeier, 
ne ESTER: ee RAR s ri RD $ 72.86 $211.01 
Zown Herman, Wis., Erite Gem., Bat. &. Vornholt 69.00 33.00 


DManitoiwoc, Wis., Pfarritelle, Bait. ©. Grether ... 47.16 
Sheboygan Falls, Wis., Gem., Bat. 9. Briefen . 40.34 105.83 


Greenivood, Wis., Smmanuel3 Gemeinde ....... 36.69 9.86 
Plymouth, Wis., Gem., Baft. 3. W. Beißer ..... 33.00 : 100.00 
Dale, Wis., Pfarritelle, Baft. 9. H. Greimann ... 28.12 40.00 
Chilton, Wis., Gem., Baft. W. Arple :......... 28.72 35.00 
Botter, Wis., Gem., Baft. 9. ©. Schmid ........ 23.50 21.00 
Bamau, Wis, Gemeinde... un... aunsenen 23.25 
BISEEIIELTE SCH DONE a a 23.25 38.61 
Elfhart Lake, Wis., Pfarritelle, Baft. DO. Briefen .. 22.95 17.80 
Elmore, Wis., Gem., Balt. ©. Romeis ......... 21.76. 7. 20,50 
Toten Herman, Wis., Zweite Gem., Baltor H. W. 

LE RE ER 19.00 7.12 
Green Bay, Wi3., PBaft. U. Stieneder .......... 18.70... 15.88 


Centerbille, Wi3., Gem., Bait. Caleb Haufer .... 18.57 


o 
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Stratford, Wis., Gem., Rat: €. 8. Shzröer ..... 18.00 


Kiel, WiS., Gem., Kaft. REN eh 18.00 
Sheboygan, WiS., Ebenezer Gem., Baft. 9. B. Ley 17.17 
Nemton, WiS., Rait. DW. Briefen, D DER er 
Bla River Kalls, ing, Balt. 3. a RE BERN 


New Holitein, Wi., Gem., Baft. U. E. Blappert 2:10,58: 


Eurtig, Wis, Gem., Balt. Sant PN 14.96 
©. Raufauna, MWis,., ‚ Gem, ma * 9. Oppermann: 13.76 
Appleton, WiS., Gem., Kalt. 9:8 . gartmann EEE ER, 
Neillöpille, Wiz,, Rfarritelle, Kait. D  Greiher .... 12.18 
Kiel, Wis., Schlestvig Gem,., aa der DO. Saewert ... 8.00 


Ofhkofh, Ris,, Pfarritelle, Kait, © . Buehrer ..... 7.00 
Mojel, WiS., Gem,, Bait. M Bi ES 7.00 
Ealumet, Mich,, Gem., Balt. M. 9 N RR x 607 
$672.80 

Milmautee Klajfis. 
New Glarus, Wis., Gem., 1a d. Ellifer ....$105.32 
Waufefha, Wis,, R arritelle, alt. m. Diehm- x 81.09 


Monticello, Wiß,, farritelle, Bait. 4. Aare 74.41 
Milmautee, Wis, Srite Gem., Paltor 9. C. Nott, 

BIN N N ee ee a hard Ze 47.00 
Sauf City, Wis., Vfarritelle, Baft. EC. M. Bent . 36.00 
ee wi, als ‚Gemeinde, Kafter 9. Bez 


I 32.14 
Neejeville, TR. Gem., Bait. €. 3. Walenta .... 31.50 
GUREN Miz,, Wahne Gem., Baftor %. 8. 


PBrairie du Sac, wie nahe Bait. ®. Dahn .. 21.85 


Blandhardville, Wis,, gions Betemde 4... ars 17.65 
Zomel, Wis., Gem., Rait. © ME RRUER innen 15.00 
Weit Bend, Wis, (Sem., Bait. E. Hug SE ATERER - 14.00 
Waufegan, IU., Gem., Bait. D.:00UMEr u wur 12.75 
Belleville, Wiß., fer telle, De Kir N eöbuetde. 11.30 
Nuneau, Wig,, ait. % BT A 11.00 
MWatertomn, Hi. en. Kaft. x ®. Spt ARE 10.00 
Nice Kafe, Wiß., arinde rk. ae 8.00 
Sadion, Ris,, Belene eh se RD 
$599.08 


Minnefota Klaffis. 


nun ie BRECHEN 2, al me $ 51.55 
- Waufon. Korva, Bions Gem., Paft. ee 44,97 
Maufon, Solwa, Salem3 Gem., Bait: 8. © tuebbe 29.70 
Klemme, Sa., Ammanuels Gem., Bait. W. ie ie 29.50 


Samburg, Minn., ©t. Pauls Gem., Bat. U. Schmidt 23. 02 


ZaCrofje, WiS., Dveieinigteit3 Gemeinde, Raftor 9. 
En a le Rn 23.00 
&t. Paul, we Friedens Gemeinde, Baftor P. 


Neubau. 
22.70 


18.60 
30.00 
11.00 
15.50 
10.00 
17.20 
1131 | 
17.75 

25.00 


$834.04 


5284.20 
134.55 
275.61 


27.01 


33.50 
7726 


. 28.32 
31.50 
33.00 

8.50 
14.40 


17.20 


5.20 


8965.25 


'$ 47.54 


81.33 


31.00 
13.00 


27.25 


| 1 


Burr Daf, Soma, St. Baul3 Gemeinde ......... 

Norivood,  Minn., &t. 30h. Gem., Be 3; MOFRON 15.00 

Garner, Ia., Ref. Gem., PBait. €. U. Schmid..... 14.40 ..: 

Mantorbille, Minn., Akwingli Gem. (Berne), Bait. Ä 
A. 4. Depping VER Pa DR .. 10.00. 

Eoloane, Minn., Gem., Bait. W. 7. m I 0 

Rn Roma, "Bethanien Gemeinde. u... 5.50 

DER: 295.41. 


Nebrasta Klaffis. 
Sutton, Neb., Smmanuelß. Gem., Bait. B. Kohler $ 5 5 2 


Norfolk, Nebrasta, miattaielle?n..2.20,. 058... 
Lincoln, Neb., Smmanuels Gem., Kalt, S . Yrnold . 740.00 
Humboldt, Neb,, Pfarritelle, Raft. A a Bol. 29.55 
Harvard, Neb., Zions Gem., Bait. ®. 8. Franke . RD 
et Neb., Hoffnung Gemeinde ........... 17.30 
ort, Neb., Simmanuels N AR 10.30 
idneh, Neb., Srieden3 Gem., Bat. 3. T. Vollpredt 9.50 
2oveland, Colorado, ‚Gemeinde, Bat 1I 000 er DU 


Belden, Nteb., Hoffnungs en PBait. 3 Bohler = DON, 


Basa Men, Bol. B, Seit :.......n near. 
Duncan, Neb., Balt. & De se 


Ba $274.15 
| Urfinus Klaffis.. 
Slater, Sa, Salem Gemeinde, Bait: 8. Ernft ..$ 51.25 


Barter, Ra., „ Bethanien Gem., Rait. PB. Traeger . 837.55 
Wheatland, Sa., Bfarritelle, Kait. WB. Bollmann .. 37.10 


Nermton,; Sa., Gem. „, Bait. Alvin ae en 32.14 
Marengo, Ja,, Pfarritelle, BES Better 2... 24.00 
Melbourne, Da, Gem., Bat.’ ©. Arana er 23.52 


Monticello, Soma, Gemeinde, Kalt. R Kuenkel .. 23.35 
Schaller, Ja., Smmanuel3 Gem,, Kait. DO. Mente . 18.10 


Neubau. 


8261.97 


3 10.00 


56.14 
30.00 
32.00 


11.50 


14.25 
20.00 


15.08° 
.. 14.50 


5203.42 


$ 95.50 


: 52.00 
50.32 
79.30 
106.50 
36.00 
28.32 
15.00 


 $462.94 


$ 50.00 
6.00 


DDdebolt, Sa., Salem3 Gem., ait. D. Bosma ...: 14.60 : .- 
Marengo, Sa., &t. Sohannes Gem., Balt. 9. Grieb 5.00 
$266.61 
Süd Dakota Klajft?. 
Artas, ©. Dal,, Gem,, Rait. M NET, a 28.00 
Menno, ©. Dat, Gem, Bat. 3 ee itter3haus .. 27.10 
Wimbledon, N. 'Dat,, Gemeinde .ucceeeeeeeen. 22.60 
Medina, W. Dak., Berieinder 0, 20.00. 
Seeland, N. Dat, Wenteimne. are 18.00 
Zripp, ©. Daf., Gemeinde, Bait. 2. Bd 222 ,.86.00 
Heil. N N. Dat., Elm &em., Paft. 3 en RT 
Samestoton, N. Dat, Gem., Baft ©. € HUB: 2,,2.2,8. 10 
Alpena, ©. Dat., ee N 71.29 
Alhley, ©. Daf., Gemeinde, ee 2 gg SA SDR. 


: Upham, N. Daf., Gem., Rat. NR. Diet ...:.- 350.0 


$163.02 


$ 56.00 
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Bortland-DOregon Klaffi2. 


Bortland, Oreg., Erite Gem., Bait. &. Hafner ...$ 67.02 
Duinch, Wafh., Rfarritelle, Tait. B. Schild lt 50.75 _ 
Salem, Oreg., Bethanien Gemeinde ......:..- ...81.45 
Hilldale, Oreg., Gem., Baft. . Domer ... 26.88 
Hillsboro, Oregon, Gem, PBalt. E. Scheidt ...... 18.29 
203 Angeles, Cal., Gem., Balt. A Lientaemper EB 
Bortland, Oreg., Gem, Bait. U. 6. 2, EEE 11.41 
Sheriwood, Oregon, Gemeinde a 9.35 
American Falls, Idaho, Gem., Bait. E. H. Niedefel 4.65 


5233.65 
Manitoba Alaffia. | 
3. Sasfatcheivan, Can., Gem., Baftor €. . 33 DS. 


IRERBTER. ER IR NER -.$ 21.40 
Stony Plain, Can., Gem., Bait. Lehrer RES 17,15 


Biapot, Can., Friedens Gem,, Rait. 3 QVodenmann 14.40 - 


Edmonton, Can., Bars Gem, Bait. Rx Dyfen.. 12,50 
Winnipeg, Kan., Salem3 Gem., ea & Baum. 10.00 
Winnipeg, Can., Zion Gem., Raft. U Heinemann 10.00 


uff, Can., Friedens Gem., Pait. 9. Lehmann ARELEROT 
Calgary, Can., Gem., Baft. 8. B. Goerrig ...... 10.00 
$105.45 


Eurela 8lafjis. 


Scotland, ©. Daf,, Pfarritelle, ale ©. Treid . $ 4.00 
QTembif, N. Dar, :Weiteiide in ee 


Central Synode. 
Grie Alajfis. 


Cleveland, O., Neunte Gem., Bait. U. 3. Franz . .$ 84.00 
Cleveland, DO., Bmeite Gem., Bait. KH. Vollmer, Sr. 58.50 


Cleveland, D., Dritte Gem., Balt. 9. Schmidt . 50.00 ° 


Noungstoton, D., Erite Gem., Palt. 7. Mayer, D ‚D. 47.75 
Cleveland, D., Vierte Gem., Baft. U. Krampe, 8. D. 35.00 


Bermilion, O., Bfarritelle, Bat. U. E. Breker ... . 35.00 
Cleveland, D., Sehjite Gemeinde .............. 33.00 
Tiffin, O©., Zmeite Gem., Balt. a R. Railer ..„... 30.00 
Sandusty, D., Gem., Ball. W. ©. Nidard ...... 27.00 
Cleveland, O., Erfte 'Sem., Bat. E. Sohn ee N2B,2D 
Cleveland, D., Fünfte Sem., Bait. x E. Kuffom 17.00 
Cleveland, D., Behnte Gem,, Bait. Preuß Rn N) 
Birmingham, O,, Gem., Kai. ©. 9. Mabte N 
Huron, D., Pfarritelle, Fat ®. 9. Male ...... 10.00 
Euchid, DO., Gem., Balt: W. Dreber .......... ep 


Cleveland, D.,-Siebente Gemeinde, Palt. 3. 9. ©. 


Roentgen, BETEN 7,50 :- 


Monroebille, O., Gem., Balt. 3. W. Belfer, fuppig“ 7.25 


Neubau. 
$ 18.75 \ 


10.37 
6.831. 


$ 35.93 


$ 27.50. 


$ 27.50 


$ 7.00. 


$ 7.00 
$2854.05 


sı07 50 
46.30 
55.00 
65.50 


30.00 


58.583 
35.00 


20.00 
21.00 
.. 24.25 
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Cleveland, D., Elfte Gem., Bait. 9. Eidelberg ... 6.46 


EEE NSBLOND, AO 2 aan 5.00 
$514.76 
Heidelberg Klaffi3. 

New Stnorbille, O., Gem., Baft. 2. 9. Aunit ..... 5208.88 
Galion, Ohio, Gem., Bait. 3. Ruf ...222.2..... 171.11 
Neiv Bremen, DO., Gem., Baft. Bloemker ........ 64.32 
Buchrus, Obio, BOuptasmelle.. 222 u. 61.83 
Creitline, D., Gem., Baft. &. €. Heflert ........ 58.00 
St. Marhs, D., St. Bauls Gem., Balt. F. Rupnow 56.05 
Lima, Ohio, Gem., Baft. Svernemann . 2.2.2.2... 


Marion, Ohio, Gemeinde ........... MAIER 5.00 
Bluffton, D., Bfarritelle, Baft. W. 9. Lahr ..... 22.08 
Galion, D., Bfarritelle, Baft. U. Hoder ......... 7.25 
EN EA ER 13.90 
Speneerville, O., Gem., Bait. C. M. Shaff ...... 11.44 
Waldo, Ohio, Gem., Baft. Burkhardt ........... 7.88 
Bindlay, Ohio, Gemeinde .... oc cc ers 6.70 
Upper Sandusfy, O., Emanuel3 Gemeinde ...... 4.00 
| 9851.85 

St. Johannes Klaffi2. 
Ultron, D., Gem., Baft. D. Sagelslamp .........$177.62 
Canton, D., Erfte Gem., Bat. T B. Bolliger .... 126.94 
Ortville, DO., EChriftus Gem., Pait. 9. Blojier 82.63 
Nem Bhiladelphia, Ohio, Gemeinde ............ 50.00 
Wahnesburg, D., Gem., Baft. REEL A BT 45.00 
Alliance, D., Chriftus Gem., Baft. U. Gretber .... 24.08 
aubesling, Wi. Ba, Gemeinde :....%., 2...,.. 17.00 
Shanespille, O., Gem., PBaft. 9. Claufing ....... 15.36 
Bellaire, D., Gem., Baft. RK. R. Yocum ......... 15.00 
NRageröpille, O., Gem., Bait. 3. Limbader ...... 10.31 
Nem Bedford, O., Gem., Baft. G. U. Dreibelbies .. 8.91 
Nem Philadelphia, O., Gemeinde . ....:22222.. 8.65 

at Wolon, BE ns 

Glenmont, Ohio, Baft. &. &. Betri ............ 
? $581.50 


Cincinnati Blaffi2. 
Dahton, D., Zweite Gem., Paft. ©. A. Kiel3meier .$175.00 
Cincinnati, O., Salem3 Gem., Bat. €. 3. Heyl .. 84.88 
Norwood, D., Zions Gem., Baft. ©. $. Sinn .... 65.00 


Cincinnati, D., Erjte Gem., Baft. Otto Bi ...... 60.00 
Eovington, KYy., Bfarritelle, Balt. Miller ........ 29.62 
Riling Sun, Ind., Gem., Bat. ©. BP. Vib........ 20.50 
Dafley, D., Gem., Baft. 8. Gaenge ............ 16.00 
Et. Bernard, D., Emanuel3 Gem., Baftor Sehyring, 

Se SP N ET ER 6.00 
Sronton, ©., Eiite Gemeinde . ...:... N... 4.10 


3460.60 


Neubau. 
it 


$468.08 


9282.71 
10.00 
40.00 
49.10 
20.10 


51.74 
40.00 
71.86 
27.42 
48.49 
24.30 


15.50 
25.00 


$706.22 


$383.27 
17.73 
33.44 
50.00 
15.00 
90.00 
13.00 


20.00 
31.00 


30.25 
7.05 


5290.74 


$ 76.55 
52.00 


15.00 
5.00 


$148.55 
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Toledo Klaffi2. 
Detroit, Bun, Bion3 Gem., Kat. E. 2. Worthman $ an 00 


Toledo, O ‚ Biong Gem., Kait. Carl Stein ....... 00 
Archbold, Ö., Rfarritelle, BE BRBE 2.284042 58.61 
Holgate, D., "Rfarritelle, Baft. 3. 9. Boetter ..... 40.50 
Nem Babaria, D., Emanuel? Gem., Pait. U. Deer . 28.00 
. Haszking, Ohio, Emanuel3 Gemeinde RE RER 24.11 
Bat nn Mid., Erite Gem., Balt. 8. Ruf ...... 20.50 
Toledo, DO , Bmeite Gem., af BB. Mr... 15.00 
Shertood, SD. Gem., ® aft. N RER AR 12.25 
Defiance, Ohio, Bait. 9. Nobrad, ee 32.347 
EI Rapids, Mich., Gem., Bat. 2 ir es 6.50 » 
Toledo, O., Memorial Gem,, Wait. 9.8 . Börris . 5.00 

Bort Hope, De u ee en 

Fiberin KEENIEE;, (MD 8. Marl sr ae 
= 1.64 


Synode des Dften®, 
 Nem Mor?! Klaffie. 


Brooflyn, u Ah Emanuel3 Gem., Bajt. W. nn Br 
Milton, N. 3., St. Bauls Gem., W. Barıy 15.00 
Bojton, Maft., Ehriftus Gem., Vait. EW. Brüdner 15.00 
Brooklyn, R. 9., a: Gem., Bait. B. "Wienand 11.62 
Neiv Brundwid, N. 8., St. Sohannes Gemeinde .. 11.30 
Bridgeport, Eonn., Gem., Bait. 9. &. Wiemer ... 10.00 


Holyofe, Maff., Beenden se 000 
Nem York, N N. 9, St. Paula Gene ee 
Brooflyn, N. g„., ©&t. Lulas Gemeinde . NER NE 

$ 96.18 


Deutihe Bhiladelphbia Slaffiz. 


Reading, PBa., Zion3 Gem., Baft. E. 9. Gramm ..$ 44.00 
en 'Ka., Bions Gem, PBait. PB. 9. Diopeil, 


... 2. 2 0 2 0 6 r 82T 080 E20 1 1 010 0 


BER TU RR US .00 
Pötlabelphia, un St. Johannes Gem., Kaft, Pis- * 
SRhiladelphie, Pi ‚ St. Zufas Gemeinde ........ 25.00 
Philadelphia, Ba., St. Markus Gemeinde ....... 20.00 
Vhiladelphia, Pa., St. Bauls Gemeinde ........ 18.25 
Hazleton, Ba., Gnaden Gem., Bait. Toennes .... 15.00 


AI 2 Ba. Hoffnungs Gem., Baltor ©. 9. 


Bler 1 
Vhiladelphia, PBa., Bethanien Gem., Paft. ®. Saad 11.80 
Egs Harbor, N. x, Gem., Balt. 9. 3. Gramm ... 10.62 
Slakboro, N. %., Ref. Beneende Ba u, 5.00 
Lancafter, Pa., Gem., Bait. ©. B. Seibel ....... 5.00 


Neubau. 


$ 25.00 
6.00 
107.25 
136.00 
‚79.25 


14.00 


40.00 
26.15 


15.18 
21.18. 

$470.01 

$2483.60 


$ 40.00 
108.01 
21.00 
5.00 
10.00 
5.00 


— 


$189.01 


$ 51.00 


11.86 
10.00 
8.00 
11.00 
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wenn, ve St. Matthäus Gem., Pait. U. ©. 


RR RE ie 5.00 
Boiebeptie, Rn, Karmel Gemeinde .......... 
WB. Hazleton, n- St. Bauls Gemeinde ....... bi 
$259.67 
| Weit New Hort Alaffie. 
Buffalo, N. 9., Bionz Gem., Paft. €. Saflel Be $ 97.45 
Ebenezer, N. 9, Gem., Vait. 9. %. Shulk ..... ü . 40.87 


Buffalo, N. 03 Salem Gem., Pait. R. U. Moft-.. 38.00 . 


en %, Emanuel3 Gemeinde 0 25.00 
Buffalo, N 2 "Poar Gem., Balt. $. =“ Engelmann 23.50 
Buffalo, N. 9)., Emanuel3 Gem., . 8. Zingler 21.00 
Tituspille, ‚ Gem., Bait. Am. Klein ..... 20.00 
Buffalo, N. 9.  Zerufalems Gem., wit Gersmann 20.00 
Birftaly, N. Y., St. Pauls Gem., Rat. W. Settlage 10.00 
Buffalo, N. 3 St. Rohannes Gem., Baitor ©. 2. ni 
ER ET E  e 5 
Warren, Ba., Cmanuels a Balt. &. Gumdla 8.00 
Ridgeivay, Kar, Gem., Balt. W.. Huber ......... 7.84 
Clarence, W. 9), Gem, PILLE. Breiffer 2.0: : 


$321.66 


Deutihe Maryland. Klafji2. 
Baltimore, Mm.  Eitanuels Gem., Baft. 3. ©. Ko- 


? 30.00 
4.50 


aufe 
Wafhington, D. E., Eitie Gem., Bait. & D. hudirer a ar { 


Baltimore, -Md., Aions Wemembe een 


Synode des Sübweftend. 
9tons Klajiiz. { 


Huntington, Ind., St. Beter3 Gem., Baft. %. Diehm 8208. 00 
Berne, Ind., Kreuz &em., Balt. 9. 9. attmann .. 126.00 
Fort Wayne, a &t. Rohannes Gem., Bait. 3. 9 ae 
Vera Cruz, Ind., PBfarritelle, Bat. W. 9. Schröer 52.29 
Fort Wanne, Snd,, ©alem3 Gem., Baft. %.W. Knak 47.55 
Decatur, Snd., Bions Gem., Bait. 2. Er Stolte .. 45.00 
Magley, And., Salem3 Gem., Baft. © Engelmann 44.33 
Garrett, aan die Matthäus Gemeinde, Bajtor D. 


ET NER 8.00 
$612.45 


Neubau. 


16.00 
2.50 


8108.36 


3102.00 
44.30 


45.00 
10.00 
65.00 
42.00 
* 20.00 
3.10 


10.00 
20.00 
2.00 


$363.40 


8 7.50 
16.00 


.$ 23.50 


3684.27 


8100.00 
475.00 


"135.00 
81.01 
121.10 
8.00 
43.25 


53.90 


$1017.26 


ae 
Sndiana Klaffis. | 
Neubau. 
Terre Haute, And., Zion? Gem., Paft. &. Sommer- 
Ida... 0 en ans rer $ 50.00 $ 99.19 
Se Snd., St. Kohannes Gem., Ball. 9. 


: 1 ; 
Zafayette, And., Salem3 Gem., Paft. 9. Hilgemann 34.30 250.00 


Rec ..2,.% a RAN. 832.45 
Dundas, SU., Sarons Gemeinde .............. 31.12 
Poland, Ind., Zion3 Gem., Past. W. Huderiede .. 21.00 
Clay City, Ind., St. Peter Gemeinde ......... : 20.00 18.62 
lrted, SIE, NeL Bemenlde nee ee 17.00 
Linton, IAnd., Ref. Gem., Baft. 9. Burlett ...... 16.00 


Indianapolis, And., St. Pauls Gem., Baft. 9. Otte 15.98 
Indianapolis, Ind., Ziond Gem., Balt. W. Studey 12.58 
Andianapolis Ind., Siebente Gem., Bajt. Hoerne= 


3 RN 10.00 
Indianapolis, Ind., Erite Gemeinde ........... 6.75 
Indianapolis, And., Buttler Memorial, Bat. 3. 3. 


he N N 6.20 
$316.96 3367.81 
Mijfouri Klaffiz. 


WORbH, 3080, Bracrktelle: 2... 2 A $ 50.05 $ 75.50 
&t. Woui3,.Mo., Salem3 Gem., Bat. 2. Selzer .. 37.94 75.52 
Hoifington, Kanfas, Gemeinde ........ -...... 29.88 29.40 
KRodville, Mo., Zoar Gemeinde ........... 5 2 19.58 - 
Deepivater, Mo., Bait. D. Neuenihiwander ...... 20.36 36.36 
Motadamt, DO, SEIHENDE.. nenn ae n 20.28 | 
Wathena, Kanf., Zions Gem., PBalt. EC. W. Deglom 6.00 

DIESRUS, DEINES un ee ee an 8.00 


se $185.74 5244.36 
Chicago Klaffia. 
Sreeport, AU., Bions Gem., Bait. &. Traeger ....$ 16.80 


Nidott, SU., Silver Creef Gemeinde ........... 16.36 $ 26.58 
Chicago, SIU., Exite Gem., Bat. F. Kalbfleiih .... 15.09 3.40 
Bthbien, DS, Brorektelle 2... une. 3000.02 En, | 
Pearl City, SU, Gem., Bait. E. F. W. Huftedt ... 10.50 


0873.75. 9 29.98 
Kentudy Klaffiz, 


Louishille, Ky., Bion3 Gem., Baft. D. A. Winter. A328 9 
Zouispille, Ay, Salems Gem., Baft. C. 3. Kriete. 28.00  $ 20.00 


Belvidere, Tenn., Erite Gem., Bat. 3. Hoffmann . 21.22 60.00 
Sefferfonville, And., St. Lulas Gem., Bait. 3. Lahr 20.00 10.00 
Zouispille, Ky., Milton Ave. Gem., Paltor MW. PB. 

SERRBDRE en ae 18.84 Sr 
Stanfach! BB.7 Braxfieelle Sn re 16.00 23.80 
Erotherspille, Snd., Bfarritelle, Balt. 3. Clmer ... 16.00 66.05 
©. Rouispille, Ky., Gem., Pait. Wmn. Harfe ...... 15.00 


Ze. 


Nerv Middletoon, And., Gem., on Egger ... 
Hohenmwald, Tenn., Ref. Gemeinde zueaeeann. 
Naihpille, Tenn., Ref. ee BE 


[4 


Ohio Synode. 


Sudfon, Snd., Ref. € BE EN Re AR Ws 
Cleveland, Obio, RP Re 
Bellevue, Ohio, SA. BREI TRDN 2 
Three Rivers, eich. "en Ei... ae 
Cleveland, Obio, sth u Ba Zr 0 
Lima, Ohio, BR Bons. :.:,22% 2,00. 
Toledo, hin, Race Ems: ... nliaBinass 
Dahton, Ohio, ne Raıl Ber. Eonh.,.5 4, 
WarnD0tD, hl, SO, DS. 
New Berlin, Ohio, one a 
BRnon, Obi, Züntty EC... .....4:.22200.u 
nern; hie, Ber. ED... 22,25 
Mulberry, Ind., Be RE RE 
White Pigeon, Mic). AR RN 2 ee he 
Columbus, Ohio, Wilfon Ave. Eong.......... 
Beaver Greek, BEN RN > De N 
Sulphur Springs Ref. Eh. ....,5,...2 :..2%. 
orten, Obio, Olmer BatE .:..:,-.3.2 2.4. 
Dahton, Obio, Ziond Gemeinde ............. 
Melt Salem, Emanuel’S Cong........ .....: 
aktoplebrand, 910, &:8, „in ten 

Brenmille: 200, ©. ©; .. cn nee 
ererobere, Dit, HERR. een 
ae: 50, ME. EB... 2 
Slenford, Obio, Ref. Eh........... ala 
Sarmerspille, I MEERE tn 
Ne Lebanon, Ohio, Nef. CH. ...... „2:2... % 
Be ee Nahe 
Thorndille, ER. Boa a en ER 
Maplemood, Ohio, Nef. Kong... .:... -2.:..- 
Srandjerter, SB, -Chatae u uud. 
Dahton, Obio, Sr ereB u TERN 
N NEE 
Ense, bio, Ladies Sur. ..:...,.2 
Andianapolig, RR Eng. Ref. 66 5 


PBahne, ef. BO 


Akron, Obio, ©. A a EL AR 
SUB uDTe.: Se, Dr. ee en 
Columbiana, hie, Grace: Emp........ 4%. 
Hudfon, Xnd,, BEE 2 0 5 REN 
me» 29,00. 8... 
Hoder3, Obio, ERREFEN. EE 
Re NW DS... N 


Nem Berlin, Ohio, Cong SE 


-&ulver, And., RR ET AT EN 8 
Melt Merandria, a RE 


5201.34 


Neubau. 
46.00 
3.00 


9228.85 


$1888.26 
$7998.18 


BDTBEN WO NS een ae BE SE HR 28.00 
DAN RL EREN 4 EDEN EEE RE 20.54 
GE a a se ee BEE 15.26 
Ziffin, Obio, 1jt Dr BD: ren 5.50 
Xenia, Obio, ©: ©....... en EN ber SORT 8.10 
Afron, Obio, wer ya 1 RE a a Var EINE 10.00 
Soornoile ih, 9.8, ua he 10.00 
Warren, Obio, 1ft dher Een Kaweeter 6.22 
01600, 2200, Wrare BONN 2.2.2000 na 5.00 
Zancajter, Obio, ae UBER ae 4.75 
Apple Ereel, a ß N EEE ER RE. 8.00 
Glenmont, Ohio, © a re A ai 5.00 
Cleveland, En sth nf & ae Ad 13.00 
Bascom, Ohio, Cong. De 4.00 
Freemont, SDhio, Ref. Ch. a a ee 7.70 
EEE ET ER N FR 3.30 
BA BED RE ie: ER ERS 6.20. 
Mooiter, el Ref. ch RENNEN PER 15.00 
WEnHTter BU a ee sb een 2.50 
DRiiberth, Inn. Dr SM are een 15.86 
Bu "oh, Bethel RE en BE 
BEN - WioBe Eu ns. ehe nahe nd 2.61 
3. Wahne, Xnd., BELLE MEE.EB 1.10 
Ailiance, Di, DRS BIE rs 6.26 
BER Alerauorte: DIWME.. ed. 4.43 
SEHLER DEREN a 9.13 
Lindfayle Ref. ER ee 6.00 
EDER aa Fer Ben a a 4.40 
Dahton, Obio, a 1 RE Re RR a RR RR 5.00 
Ra, RE RE: Da er 11.67 
Alliance, rn Emanuel 8 Eins... 22.41 
BEE REIS ODER en es ecnn een 9.00 
Spring a m 1 ER LU BR 
BR Ba a. ee al er 4.15 
GEBET Re a er ee 5.00 
Bluffton, Ind., Smanuel’3 a ee ma er 30.00 
a RE TR RR EEE ET Pa a N ung 10.00 
Canton, Odio, Be ee el 12.50 
nn 2 1 Be = PER Re a Re 7.75 
ar ne Ei 5.00 
Kertia ED IE DER WED. 5, 25.00 
Inland Synode. 
Drangeville, Klinois ......... A ER ERS $ 411 
@lnto, Barias, Rem Ball un... ee 15.00 
SuHUBE BONO rate nennen een 4,30 
SSR SBDBRT N 0 a ra er 10.00 
Slastork eptanie. 4.4.2 ar 22.82 
RUE, Batas Lan ee 13.16 
Neiv Bafıl, Kanlas ........... BE EEE EN PEN 35.00 
Piabier, Dome Er ef. nn 2.24 
"Buhrta;’ Kantas, ef. . une RETTEN ARE 4.37 
DrGBnenrlie, SIRDtD: u nn ee 6.86 
Manusteld; Soma, Charge: vu. ea. 19.64 


9754.94 


$137.50 
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* Gaben von verfchiedenen Berjonen. 


25 Cents: ge Struebing, Mik Naomi Stolte, 8. 9. a 
Dora Grofjer, %. L. Donohue, 9. Danefe, '$ Ss. Schynder, ©r., Mr2. 
See, Mrs. Mary Bauer, Mr3. 8. ®. Haller, Kev. W. Sieh, 

‚ Marh Schneider, Carrie Brigel, 3. 9. Klein, Wmm. Bryan, 
en Briegel, 3 D. ©heely, U. ©. Ainierim, Benj. Filber, %. Brigel, 
en Carrid, Katie Dewald, Mı3. E. Fuchjfer, Mr3. red WyB, Andreiv 

ephan. 


47 Gent: Mik Olga Hefty. 


50 Gent3: Rev. U. Beer, Mr2. Henth Rletemeher, A %. Ruhlman, 
Dr. Wienand, Mr3. Nohn Anar, Rev. 3. Rojenau, Rev. WB. ©. GStudey, 
eine Witive, Mr3. Cath. Zuerder, Sedmmia ”iedler, Mathilde Herman, 
Mrs. Math. Solhjan, Mrs. ©. Nieman,, Chri). Speih, Mı3. 3%. E. Lim- 
badher, 2. %. Schneeberger, N. Beer, Mı3. Elz. Straud), Ns Henri) 
Koepfe, M. Quft, Erneit Sorspeter, Mr3. N. Entrodadher, Gottfried Baus 
man, Mı3. $. M. Morman, Amelia Schaefer, 3. Knierim, P. U. Knie= 
rim, Chrifine Schneider, Geo. Hartöhaup, Me; Schimpf, Erneft 
Schneider, Fred Richard, CE. D. Bılgenftod, Elmer Schroeder, Geo. Ber: 
ringer, B. Ader, Sohn Meiiter. 


75 Gent3: Mik Ella Franfe, Wın. Senn, Mı3. W. %. Walten, 
Mrs. Sohn Hoerner, Mı3. Louis Maurer, Arnold Wafler, Mr3. Cha3. 
Wirth, Mr3. Aug. Klein, Mı3. Adam Habel, Carl Schnell, Rohn Moor, 
Ultih Brunner, ©. WU. Mechitroh, Gerhard Walter, Mrs. M. Schmidt, 
Dirs. Siegfried Weingeier, Mr3. 9. Katterheintich, Min Sophia Hifie- 
forn, Cath. Eichelfraut, Mr3. %. Nupnom, Mrs. Cath. Beters, Mr3. U. 
Vlibitern, 9. 8. Froed, Jacob Ott, Mır3. Mary Sommer, Mır3. Cha3. 

Rhoda, MesS. Sufanna, Keller, Mrs. Aug. Scheider, Madg. Knoble, Wm. 
Hartfield, Mr3. 3. Kuhlman,, Mrs. Fred Roth, MirB. Fred EN, Mr3. 
Wm. Siegel, Tre. 9. Mueller, Rev. %. PB. Leich, 3. Fad, Mrs. ©. Beis- 
beim, Gottlieb Kettler, Mr2. Harıh Diehl, Wr. König. 


51.00: Red. 2. U. Mojer, Troy U. Dahn, Mrs. T. Dahn, Albert 
©helling, 2. U. Shelling,, Mrs. Heb, Erneit Pfarrer, Mı3. Anna 
DBrendle, 3. Winter, N. N., Karl Braun, Mr3. 3. %. Geiger, Mit Bertha 
SKnoedler, “prib Adelaide Dahn, ‚Kgench Manete, Ned. 3. 9. Hilgemann, 
Waifenfreundin, Mrs. Ebben3, 3. 9. Roorman, Mrs. Louis Wollenberg, 
%. Springer, N. R., Mı2. Chase. Wirth, Mik Eliz. Harner, Miß GCliz. 
Gephardt, Mi &ouife Reinhardt, Mrs. Nofa Walterd, Mı3. X. W. 
Stolte, Mı3. E. Acman. M. U. Spring, Mr3. 2. Zororh, Mary u. Hanna 
Schildfnedht, Mı3. Louife Bork, Mrs. Carl Komminzt, Phil. Greifitein, 
Mes. T. D. Davis, ‚ gouife Sangobr, Clara Thomas, Frieda Werman, 
Mr3. Kraufe, a Bollman, Geo. Berringer, Ned. 3. Scheidel, Mr3. 
©. Miller, 9. ® Weifenflub, Mrs. M. Lufti, Ned. C. Ruppert, ©. 9. 
Huber, Mr2. Narquadt, Mrs. Kohn Sommer, Mrs. 3. 3. Geiger, 
Sriend, Mr3. S. Stull, Mı3. Bauman, „Bolt Mark“, Mr3. ns 9. Xehs 
ming, Mr2. & Hensgen, Mır3. Minnie Cantiemy, Ins. © . Schmidt, 
- Mr3. Abraham, 3. Geigel, Mr3. Amelia NRoejchli, Nev. Thomas, 
Ehriitina Maurer, Hench Banniger, Theo. Yimmerman, nie Katie 
-Bimmerman, Miß Cecilia Reisman, Frank Bebold, Mr. Bradtmueller, 
Mig Julia Bradtmueller, Leo KHirich, Lydia Kirich, Peter Kirjch, MrS. 
B. Kirich, Abr. u. Kofina Steiner, Mı3. Marie Hebel, Miß ‚rieda Hals 
ler, Miß. Martha Snappenberger, Mr3. Bauline Mayer, 3. Wieland, 
Mr3. Nagel, Dr. % &. Stueber, Mr3. Nettie Renter, Mr3. 3. Hedman, 
Ned. M. Denny, E. Stuedrath, Geo. %. Reinhardt, Sohn Sneisr, as 
 cob Broede, Mr3. David NRohrbad), Mr3. 3. Weit, Mı3. Wm. Schuman, 

M. Kirk, $. Springer. 
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$1.50: Mr. u. Mrs. Hoffman, Mrs. Chriftina Reisbig, Mit Anna 
Ziefe, Conrad Brehm, Sr., Hench Duerbaum. | 


$1.75:_ Mı3. Fledderjohn, Mı3. Katie Lufi, Mı3. Ed. Neuen- 
Ihmander, &. Saupe, %. 3. Stamm, U. Staufader, 3. 3. Feige, Henry 
Brintman, Mı3. Sophia Rauttman. 


52.00: Mı3. Lhdia Lahr, Mr3. Carolina Lahr, Mit Lula Bradts 
miller, Rev. U. Krampe, Neb. u. Mı3. Heflert, Arnold Keller, Mrs. 
Sohn Miller, Mi Anna Vornholt, $. M. Winter, Mr3.-Wm. Bollmann, 
Mı3. ©. 3. Middleton, Mi Minnie Hoff, Mrs. ©. Minjterman, MrS. 
3. Staub, Mr3. 2. Birk, Geo. Weddle, Katie Lufi, Arthur Behren, Cons 
tad Beil, Erna und Amanda Srampe, Mit Barbara Marty, M. Stahli, 
Geo. Earl und Mildred Stibis, Wm. Schul, Mar und Paul Reed, 
Gtellhorn und Neiteiter, 9. Luenebrint, Sr., Mı3. Bhilipp Winter, Mr3. 
Sriedli, Mı3. Schroeder, Wm. Jasman, Mr. und Mı3 Auf, Wm. Kukli, 
©. B. Vieth, H. Mayer, Mary Tifchauer, 3. W. Hilgeman, Carl Bens 
fing, Mart und Paul Need, Mı3. ©. E. Ruben. 


52.13: Mrs Hoefer. 


92.50: Rohn Beite, Goeglein Bros. Mrs. 9. W. Driftmeher, M. 
PB. Schoepfle and Wife, Minnie Hule, Rev. W. G. Weiß. 


53.00: Mı3 W. Bradtmiller, Jacob Schmwarkenbad, Rev. Kalbs 
fleiih, Mı3. Wm. Diehm, Mı3. 2. Netting, Verona Freitag, Mrs. €. 
Hartmann and Daughter, John Afh. 


93.75: W. Noe3, Samuel Wirb. 


54.00: Mik Rebecca, Hug, Mr. und Mıs. Val. Young, Charles 
SIoppy. 


34.50: Phil. Ode. 
54.75: 3. ©. Zaufch, W. Schollyannes, 


55.00: Mı3. 3. 3. Wendel, 3. F. Bauer, Wim. Dryer, Mr2. €. 
Hartman and Daughter, 9. 9. Hetrich, Clinton R. Wiljon, N. N., 
Friend, MS. Zred Lange, Peter Lauer, Maria B. Haljema, Emma 
Meurer, Mı3. Cath. Peters, Edward Marcus, Phil. Straud, Wm, 
Witte, MS. E. FZellifon, Mr3. Bertha NRamfer, 9. Scletfer, Mr3. 
Phil. Borjt and Daughter, 3. A. Keller, Henry Schroer, Mrs. So bia 
Schroer, Miß Lena Schlueter, Rohn Bethle, 8. W. Hoff, MiR Anna 
Schroeder, Mr. B. Schid, Geo. Dily, Carl Witte, Conrad Staufader, 
Dswald Freitag, 2. M. Manb, Mı3. %. Hafins, 3. E. Durr, Frieda 
Basce, Friend, 9. Hettrid, Harry Hilgeman, Mı3. Zouella Hilgeman, 
Mr3. Elenore Luede, Mit Minnie Rover, B. ©. Young, Mrs. Cath. 
Peters, Mr3. K., Lena und Bauline Reibftein, Wn. Alenf and Daughter, 
Mı3. March Yetter, Wm. Dunkman, Mı3. Amelia Roefchlie, N.R., Gas 
briel Schindler, Miß Anna Atmen, Mi Ida Greifitein, Gottlieb Afh, 
U. 3. Korf, Mı3. Cath. Wagner, Familie Schid, Slaac Stump, Lous 
fetta Kasper. 


95.20: Abraham Kern. 
56.00: Mr3. %. E. und Clara Knipper. 
96.35: Frieda Bollman. 


510.00: Mr3. Mebger, Rev. und Mrs. &. Sommerlatte, Mr. und 
Mr. M. D. Platter, Wm. Hauenftein, Geo. Randle, Troy X. und Mrs. 
Dahn, Mrs. Henrh Deijel, 9. K. Kuhne, W. ©. Wiegand. 

520.00: Wm. Rothader, Sufanna Fifber. 

11—Nw 


10 


25.00: „Gott befannt”, Hattersley & Sons, Kohn Reber, Rurode 
Drygood3 Eo., 9. E. Prange, VW. 3. Weimer, Erwin Miller. 

550.00: Mr3. Sulia Hernitreet.. ° 

5100.00: Beraboff & En. 

3500.00: Geo. Rider. 


Gaber bon verfchiedenen Berfonen ............ a a 81601.65 


 Bufanmenftellung der Einnahmen. 
Synode de3 Nordmweitend. 


N oe 3672.80 
ee a a 599.08 
U SE u ee ne a ee en 295.41 
N a ec an 274.15 
Irre Platte... 2... 288% RS EN EURE SR . 266.61 
Sid Dakota Haflis .........: ae I RL „108.02 
Bortland-DOregon Majlis .........--e. vresere. 233.65 
a BOB en ee heine 105.45 
En 1 N as ERDE RR N 4.00 
- $2614.17 
| Gentral Synode. 
RR N RN EN ee 3514.76 
Heidelberg Haffis .....-..... sererneennennnns 851.85 
St. Sohannes Hlafjis......--..... nereenennnne 581.50 
Cmemnati Halli... 2... 2200 ce en ren 460.60 
Maleo RlaliE +2... Were dien re DE en 871.64 
/ $2780.35 
Shynode de3 DjtenS. 
New York Maffis .....:....... -rerereeneenen $ 96.18 
Deutihe Philadelphia Hlafis......... ---rerrer- 259.67 
Weit New Hort Hafiis ........... arrerreeneen 821.66 
Deutjche Maryland Haflis ........: -errrerenen 59.50 
| | 8737.01 
5 Synode de3 Südmejten®. 
2 +..9612.45 
Bndiana Haflis ......-enr sense rnere nenne en 816.96 
Mifiouri Maili3 ........-- RE Ne un Ho 185.74 
Chicago Malliis ...... 2.20: seereren nerennnen 73.75 
Kentudh BIENEN ine 201.34 
| 1390.24 
Sahresfeit-Cinnahmen. 
Be 0 E e $ 59.75 
Young Ladies’ Guild, St. Johannes Gemeinde ..... 56.00 
Frauenberein, St. Sohannes Gemeinde ........... 65.92 
a an nt ee lt 
Ben Salem3 Gemeinde ........rrccer00 171.80 
ingefandte Gaben (Siehe Namenzlifte) ......... 61.00 
| 3494.97 
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. Eingefandte Gaben für Jahresfeit. 


Bart, 3: Dauer... ZEREENE ER EAERN $ 2.00 
SOON SUB nn Fa a Me 5.00 
van und Carrie Shaley ......... Re Ey 2.00 
EN) 1 EEE ER TE Pe 
MrE. ber Erhart RE DE Re ae 1.00 
SINEON ANDERE ee ram EP 5.00 . 
Miffionsderein, Nem Brunswid ...... a 10.00 
I en a Ve ee 25.00 
I DE a I 3.00 
DM Dar. et A ER RE 1.00 
Mr. Aulius Bielle ..... De a ee 1.00. 
BR, DA anna: ee er er N 
$61.00 
Befondere EESANER, 
Zadieg’ Society, Khlana Obi 1... een $ 15.00 
WM. Soc,, Central Synode sure. Heerlen rt, 
J). RW. M. Soc., St. Sohannes Hallis .:.........- 10.00 
Uniondale, Ohio, a ENT ER ER E 1.50 . 
St Sohn. ©, Oben... are 15.00 
Sndependent ©. ©, Slenmont, TR RE ER, 5.00 
Hol. Ref. Gem., Wellburg, Soma ee EEE 30.00 
Y. W. M. Sorc., "Eentral SIDE 1.2.04 2 
Fund Sxpenies EEIEENED. re 147.02 
ER SR ERBEN RR NER 4... 52,01 
Mrs. 3. 9. Stepler, Bermadinis u 3, ri 50.00 
Mid Mary Kettler, Vermähtnid .......... ee 100.00 
Mr. und Mr3 Henry Bedmann, emariat nee 500.00 
Curdis Note on Farm (Note & Int.) '15—'16 .... 3595.00 
Interefjen on Good Hope Yarın BOnD- nn ne 70.00 
Sntterenen. on Time Depoftl reri... „2... 160.00 
Sntereflen von Memorial Fund, '13—14 ........ 82.66 
Anterefien von Memorial Fund, '14—'15 ........ 19.61 
Sntereiien von Baß Foundehy Bond .............- 60.00 ’ 
Sntereiien von Central ag Houje Bowd ...... u. DO) 
Anterefjen von Ban Taly Bond ..........: RER 50.00 
Sitteteiten Bon BHLDis: Mole... 2... u aan en 515.00 
re aa a 1464.62 
SIEHDERLEB WED ea re ee 2892.21 - 
“659896.51 
Sefamteinnahmen. 
Synode de3 Nordmeitens ........ ER $2614.17 
SERTIIROE ENDDE e r 2780.35 
ROHTIBDE. DER REN a 737.01 
Sbndae DER SUDWEerEenE Ne 1390.24 
NIS ADNE 7 a ee a een aleh rR 754.94 
Rıland Shnode ..: alu... ars. 187.00 
Sahresfeft-Cinnahmen, Total“ N WEN EN 494.97 
Gaben von verjchiedenen Berfonen ...... Fe: 1601.65 
Beamdete Winnanmien = ern 2... 9896.51 


$20,407.34 


— 164 — 


Ausgaben, / 
Verwaltung. 

„Gehalt der Maifeneltern RE EL $1000.00 
"eb N ER BEN SE RR dr 150.00 
nn der OR und Erefutive ........:.. 343.09 
Eee 263.23 
N en LE EN  ERRN 
aa N 37.58 

| $1810.90 

Zamilie . 
A EEE RER A EN EEE 1838.67 
A Rs 456.84 
en ee ER RR 26.27 
Bee Rune una Seat 22. un das 1690.55 
Berbejferung an Dampfwälderei ........ z..... 206.65 
ee N ra 435.98 
NS eh ek 2141.25 
a N SEE REREERENENE 22.76 
- 
$6818.07 
& Zarm 

N RE Pe N RE $ 458.50 
era nike 407.68 
ee TE LN 60.31 
ed WEODIONUEN" anne naeh acch an 116.85 
Balller und Wogenmader ..: a... gsenneie 15.42 
TDONGEURE IE BANNER 0.00 aaa 18.62 
a a 152.81 

$1230.19 

Allerlei. 

Sla3, Eifenwaren, Farbe u. ]. W.......r:.02r00: $ 77.91 
Verbefferungen a N a ee EN 1632.51 
REN RN TER 364.11 
EUREN ce een 305.96 
BEIEEBEEORBIDBeN 2... nee 60.71 
a a ae EEE 60.40 
BE WEHDR a a ee See ne 650.00 
Burals Note and nleteii . ..22 3. een 3595.00 
Geborgtes’Geld zurüdbezahlt ....:.2... zeer... 2892.21 
BERelBer Hberkingen 2.2.1400 ana van 180.00 

5 9818.81 

2 ER RER HER EUR 2 re De ee $19,678.87 

Zufammenitellung der Ausgaben, 

rc Ash en aen nas $1810.90 
RR N REITER ER RE 6818.97 
SE NT ende 1230.19 
Mlferlei N AR Erle 9818.81 


$19,678.87 


Dear: am 6, SE IBIE 0.0.0, ”s$ 509.18 

Ganze Ausgaben 1915—1916 .....2.. zcecı 19,678.87. 
| $20,188.00 

Ganze Einnahmen 1915—1916 ...... .:...:.820,407.34 

Ganze Ausgaben 1915—1916 ...... acccccsen 20,188.00 
Sn der Sajle am BUN IDIE 0 an Et 5219.34 


Unjere Verpflichtungen (note8) ........ . Sehr A 86000.00 . 


Unfer Guthaben. 


Bo pumden Bonda rn Es $1000.00 
le al 0) u ae Re 1000.00 
a A 1000.00 
Werlagpdaus BONDS ... 3 nenn a 500.00 


Memvrinl Fonds W). 


rs. Mary Schaub Fonds. u... es. $1000.00 
Mrs. Maria Sloppy Fonds ....222.2. 22... et 50.00 
BEER OH REDE ROHDE u ee 500.00 
Memorial Fonds 8). 
Mi3. Chris. Hubuetter Fonds... ers... $ 50.00 
Mı3. Magdalena Bair Fonds cn. 62.21 
Bern. Bl Gerler Bande a. eern.. 25.00 
Mı3. red Schhueter Fonds +... 222.22. 22. 100.00 
AAICHB. ISREE SONDER 5.00 
Mrd. Kath. Walbring Fonds... nn... 50.00 
Wir: Carl: 8 Bono Bonds... 2. ne, 100.00 
Memvrinl Fonds GC). 
Mr. und Mı3. Henry Belman Fonds ıeceeeeen.. $ 500.00 
Mira Mach Seitter Bonds 23. 2. 100.00 
83 DL SIoHr Bons 0. nn, 50.00 


Good Hope Farm Monen, '14— 15, Dldg. Fund ..$2000.00 
Good Hope Farm Money, ’15— 16, Dldg. Fund .. 3200.00 


Hohachtungspoll unterberitet, 


3500.00 


”» 


$1550.00 


$392.21 


8650.00 


35200.00° 


9. 9. Kattmann, Schabmeifter. 


Geprüft und richtig befunden, | 


ir MW. Beißer, 
Ifred Gretber, 
m. Bollmann. 


ie 
Einzelgaben für den Neubau im Waifenhanfe, 


Vorbemerkung des Schabmeifters: Gaben, die al3 Einzelgaben ein- 
gelaufen jind, werden als Ginzelgaben quittiert, wiewohl in einigen Zäl- 
len man ich denken fonnte, aus welcher Gemeinde fie gelommen find. 

‚ Da aus den Briefen nicht immer erfichtlich mar, aus melcher Shnz= 
ode die betreffenden Gaben famen, jo werden Die Einzelgaben nicht nach 
Synoden fondern nach Staaten angegeben. 

Galifornia: $50.00, 3. ©. Zimmermann; $3.00, Amelia Beier; 
31.00, Rev. U. 3. Lienfaemper, Mrz. ©. Leuthold. 

- Connectient: $2.00, Rev. 3. Anappenberger. 
‚I Ainsis: $85.00, RB. ©. Scheib; $5.00, 3. C. Guth; 92.00, Mr3. 

Zouife Godejohann, 9. &. Schmidt; $1.00, Me3. Eliz. Miller, Emma 
- Dundore, Kacob Duenli, Frieda Haller. 


Indiana: $82.64, Wolf and Defjauer; 540.00, Elizabeth Bohhart; 
310.00, „A Friend (Indianapolis)“, Martha Sinappenberger, Monroe 
W. Fit) & Sons; $6.00, Keb. %. Egger, Fred Butge; 85.00, Erneit 
KRattmarn, 3. Schneider, Anna Roth, Ida GSreifenftein, „A Friend (Or 
phans’ Home)”, Edward Neuenjchiwander and Wife, N. N. (Rort 
Wayne), Mary Marty, Edward Bigerli, Caroline Shuman, Mrs. 3. 
Amftett, Adolph Gerber; $2.00, Neil Beattie; $1.00, 9. &. Htilgemann, 
Mrs. &. Eberhart, Emma Ryf, Weich Brunner, Nda_Ajchbaucher, Tho= 
mas &. Guldin, Florence Henderfon, Mı3. William Schulmeier, Albert 
Kuhlmann, Heney Buchholz, Mis. 3.9. Bechiel, George Kilander; 75 


+ Cents, Mr. &. E. Pfeiffer, Mrs. ©. Hild; 50 Cents, Mrs. I. &. Doers 


ring. 

Xowa: $10.00, 9. Kiefau, George Biedneder; 55.00, Ehrijt Ars 
dufer, 8. Hertel, Krumme Bro3., 9. Veder, Heinrich Witte; $3.00, Io= 
feph M. Netwgard, Mı3. ©. Anepper; $2.00, Elyde Fenton, Clara Knep= 
per; 1.00, 3. &. Faujch. 

Ranfas: $5.00, ©. Kanel, M. Kanel, Rev. E. W. Deglot; $2.00, 
Waifenfreund (Dillon) ; $1.00, George Ochs; 25 Cents, Wm..I. Miller. 
ar an 32.00, Zofjeph Willner; Adolf von Gueningen, Dr. E. 8. 

riete. Ne 
Maffachnfetts: 325.00, Rev. &.W. €. Bruedner. ou 


Mihigan: $50.00, R. Hirt, Sr.; 95.00, Fred Buercher; $1.00, 
Henr. Banniger. 

Minnejota: $5.00, Emil Labfe; 32.75, George Senn. 

Miffonri: $5.00, Familie Sommer, Reb. 8. Bierh. 

Nebrasta: 6.50, Brüderverfammlung; $3.00, Henrietta Mertens; 
$1.00, Mr2. 3. Bul2. 

New York: $15.00, Rebecca Kuß; $7.00, Mr3. C. Ort, E.%. Pfar- 
rer; 85.00, Mr. u. Mr3. William Deiller, Adolph Hoehl, Mrs. Chas. Baus 
er, Mı3. Weaver; $2.00, Gujtad Schreiber, Sohn Beder; $1.00, George 
Graf, Mr3. George Graf; 75 Cents, Mrs. E. Reichelt. 

Nord Dakota: 75 Cents, Samuel Beter. 


- Ohis: $100.00, „Sreund (Nein Anogbille) ”; 853.00, NReformed 
Church Brotherhood; $50.00, EnzmannsBinn3-Hegamer Family; $25.- 
00, Zofeph A. Keller, Mr3. ©. NReuthinger-Lindoto, M. 2. Manb, Wm. 
H. Dunftmann and Wife; $20.00, PB. ©. Burkholder and Ramily; $15.- 
00, Henth Hetrid; $10.00, Marie Streib, Geo. W. Nenz, D. E. Zim- 
mermann, Mı3. 9. Deifel, Sr., 3. W. Keller, Mr3. Andrew Grab, Ber= 
tha Storf; 85.00, „A Friend (Buchrus)“, Mı3. Chas. Worth, Henth 
Keil, Mik Clara Goerfe and Mother, &. 9. Detting, Chrift. Saupe, D. 


Ir: 


Wingert, Rev. E. Hehl, Carl Braun, Maria Dopf, Mı3. E. Paulus, Mr. 
and Mrs. €. 9. Bartholom, Troy AU Dahn, Kohn Ah, Mrs. M. Rehbing, 
Henry Schmid, U. 9. Schelling, Anna Tepelmann, Mrs. Louis Gteba, 
&. Gerfins, Jacob Huber, Reader of Chrijtian World (rederidöburg), 
. Mı3. €. Oltmannd; $4.00, Mıs. Emil Haering; 93.00, Richard 

Xuredtfe, Lydia Engelmann; 82.25, 3. W. Hochitettler; $2.00, Guftav 
Zuedtle, Mrs. W. R. Holt, Mr. and Mı3. D. E. DeBßoe, Ned. %. M. 
Schults, Mrs. EC. Hartmann and Daugdter, Helen Kramer, William 
Witte, Nev. and Mı3. N. B. Mathes, Louife NRehbing, Mrs. ©. ©. 
Schroth; 81.25, Mrz. 3. Schrod; $1.00, Mrs. &. Schroth, Mı2. €. 


Schmitt, Marie Herman, Mr3. M. Hartner, Auguft Huderiede, M. Ci- 


figmann, Chrift Bayer, Mr3. Sufan Keller, Dr. Philipp Vollmer, Dr. 
. Rouds, Rev. George Chenot, Mı3. Eligabeth Mafemann, Mrs. %. 
Node, Lydia Tiemeyer; 75 Cents, Kohn N. Buehrer, H. Ketterheinrich, 


Henry Nieratd; 50 Cents, Mice Schneider, Mı3. Carl NRiebe, Nacob 


Trachjel, Mı3. 3. Schaefer, Selma Schroeder; 30 Cents, Mr3. 3. M. 
2outhan. 

Oregon: $5.00, Ned. M. Denny. 

Benniplvanien: 810.00, B. W. Siebert; $5.00, 2. 2. Annemalt. 

. Sid Dakota: $1.00, Jacob Mehlhaf, William Enge. 

Wafhington: 50 Lents, Rudolph Lehmann. 

Wisconfin: 815.00, Bohn Beite; $10.00, Mı3. Chas. Rolf, ©r., 
William Klint; 86.00, Mrs. ©. Hofer; 85.00, Mı3..W. VB. George, Mr3. 
M Denker, Mı3. W. Diehm, ©. %. Martin, Conrad Elmer, Mı3. Bruhn; 
$4.00, Olga B. Hefty; $3.80, Mı3. 3. Leid; $3.00, Zudge M. Lued, 
Mrs. ©. Rautmann; $1.75, Rev. 3. Studi; $1.50, Chrift Yurbucen; 
$1.00, Walter George, Carl Denker, Mı3. O. %. Jaeger, Zred Theiler, 
Mr3. Emilie Roenit, Mı3. Schmedtfe, Mı3. M. Kohler, ©. Schmofer, 
9. Ziebiche, M. Stachli, Mı3. Fred Wyß, Mıs. Jacob WHB, ©r.; 50 
Cents; Marcus Reineting; 25 Cents, Mrs. W. Wolf, 9. Sperling, Her- 
man Starfe, Laura Dehne. 


Gefamtfumme der Einzelgaben ........ --..r... ‚$1339.24 
Selamtfumme der Gemeindegaber ....... cr ..: 7998.18 
SSHEETEIEN a a erh ER IR ER 64.04 
Sejamtfumme aller Einnahmen EN RE $9401.46 
Auslagen an Porto u. |. W.......... 0... ER 150.48 
|  Rahert. ud 1010..n ee $9250.98 
Gaben aus der Ohio Synode, 
Blioomatlle, Obio, ©t. Röbannes ka. 2.2= - “ar $ 12.50 
DUWIGE UN Sa a Te 10.00 
Dsnaburg, Ohio ........ PR RE RR N 10.50 
IL, OU ne ET I Te Eee 25.00 
LTR a 0 a De RER A RE AL er) 20.00 
BB. DE: DE RIDID Euer. 10.00 


588.00 


Achtungspoll unterbreitet, 
3.3. Anab, Schabm. des Baufonds. 


Geprüft und richtig befunden, 
3. MW. Beißer, 
Alfred Gretber, 
m. Bollmann. 
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2. Die Bunfte aus den Verhandlungen der Schweiterfgnoden, die 
fih auf das Watjenhaus beziehen. 

Beim Durchlefen des Berichtes der Behörde merften wir, 
daß die Berhältniffe im Waifenhaufe recht ermutigend find. 
Zweinmdadhtzig Kinder find in der Anftalt, deren Gefundheit3- 
zujtand das Sahr hindurch gut war. Geflagt wird über nicht. 
Sp müjlen wir jagen, der Bericht ijt recht erfreulid. Der Be- 
börde und dem Haußvater Iiegt: ganz bejonders der Neubau am 


Herzen, was man daraus erjehen fann, daß fait die Hälfte des - 


Berichtes vom Neubau handelt. Die Ausfiht für den Neubau 
tt günstig, objchon erjt ein Drittel der Koiten gefichert ijt, iit doch 
gute Nusficht vorhanden, daß in Balde die ganze Summe gejichert 
fein wird. 

Wir Schlagen nun folgendes vor zur ieh: 

1. Wir erfudhen alle Glieder zu erwägen, ob fie fi) nicht 
ein Andenken im Waifenhaus gründen follten, indem fie zum 
Neubau einen Beitrag liefern. 

2. Alle Hlaffen und Gemeinden find erjucht, in der gemöhn- 
lihen Unterjtügung nicht nachzulaffen, fondern zu furchen, immer 
auzunehmen in diefem guten Werf. 

3., Öanz befonder3 feien alle erfucht, im Gebet der Anftalt 
zu gedenfen. 

Adhtungsooll unterbreitet der Ausihuß 
9. Stieneder, 
3. 8. Vogt, 
9. 8. Hartmann, 
Henry Krüger. 


Bejihlofjen hinzuzufügen: Wir erfuchen alle Klafjen und Ge- | 


meinden dem Waifenvater die Türen meit zu öffnen. 
Dann der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Vrttfel XVII 
Erzjiefungsfade. 
Bericht des Ständigen Ansjchufjes über Erziehung und 
Sonntagsichulen. 

An die Ehriw. Synode des Nordweitens! 

Shrem Ausihuß ijt folgendes übermwiejen worden: 
1. a) Bericht der Erziehungsbehörde. 

Sahbre3beridht der Eeskeungstekirde 


An die Ehrw. Synode des Nordiveitens. 
Werte Brüder! 
Shre Behörde erlaubt fich folgenden Bericht der Ehriw. Syn- 
ode zu unterbreiten. 
1. Shre Behörde verjammelte fi zweimal im Laufe des 
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Synodaljahres. Der „Leitfaden“ wurde in revidierter Zorm von 
neuem in 1000 Exemplaren gedrucdt und mit einem BZirfularjchrei- 
ben an PBaftoren und Superintendenten der Sonntagsihulen ver- 
fandt. Die Mlafjfen wurden dringend erfucht, auf ihren Sigungen 
der Erziehungsiache eine gewijje Zeit zu widmen und unjer Erzie- 
Hungswerf an der Hand des Leitfadens Flar darzulegen und zu be- 
fürworten. Biblifche Gejchichten I iit in 2000 Exemplaren gedrudt 
und aus der Kajje der Behörde bezahlt worden. 


2. Sämtlihe Klaffen unferer Synode haben Berihte und 
Statiitifen eingefandt. Aus denselben geht hervor, daß die Nlaj- 
jen ich mit der Erziehungsjahe mehr alS zuvor bejchäftigt haben. 
Einige Berichte jprechen ich anerfennend über die Tätigfeit der 
Behörde aus und jind für Ausführung des Lehrpland. Cinige je- 
ben den Weg für ihre Verhältniife no nicht offen, um den Plan 
durchzuführen. Einige neigen fich dem Plan der Sonntagsichulbe- 
hörde der General Synode zu, noch andere haben fein Bedürfnis 
für unjeren Plan. 


3. Daß wir offenbar einem Bedürfniffe entgegengefommen 
find, beweist der Verfauf von Biblifche Gejichichten I, von welchen 
innerhalb eines Sahres beinahe die Hälfte Abjak gefunden hat. 
Bon Biblifhe Geihhichten II wird von einer Maffis die Weberjegung 
ins Engliihe gewünfcht. 

4. Zu unjerem Leidmwejen müfjen wir berichten, daß die Ein- 
nahme für Ihre Behörde lekte8 Sahr recht dürftig geweien tft 
und etwa. um die Hälfte geringer als in dem vorherigen ausgefal- 
- Ten ift. Dies hat zur Folge, daß wir Veberfekung und Drud von 
. Bibliihe Gejchichten I und II in3 Englische noch nicht in Angriff 
nehmen fönnen. 

5. Die Anfihten über das. Erziehungswerf find verfchieden. 
Einige glauben, daß e8 damit genug fei, die Gemeinden Außerli) 
zu erhalten und zu mehren, und dem entiprechend find auch ihre Er- 
ztehungsmetoden. Andere glauben, und mit ihnen die Glieder Ih- 
rer Erziehungsbehörde, daß das nicht genügend tft, fondern daß es _ 
darauf ankommt, daB Wort Gottes und Befenntni$ der Felfen- 
grund ilt, auf weldem unfere Gemeinden auferbaut werden miij- 
en; denn es handelt fi) um die Ehre Gottes und um das Heil der 
unjterblichen Seelen. Cben deswegen, weil Ihre Behörde entjchie- 
den zu Wort und Bekenntnis jteht und demgemäß die Erziehung in 
der Zuht und VBermahnung des Herrn erjtrebt, hat fie ein Recht 
zu eriitieren und fürchtet fich nicht vor der Spradhenfrage und ge- 
denkt ungeachtet dejjen, daß einige die vorgefaßte Meinung hegen, 
ihre Arbeit fei mı$los md vergebens, — getroft weiter zu arbeiten. 
Wir find berechtigt, Unterjtüßung zu erivarten, auch von folchen, 
deren lofale Berhältniffe e8 verhindern, unferen Lehrplan einzu- 
führen, wenn fie nur Wort und Befenntnis al3 Grundlage der Er- 
ztehung haben — für eine echt hriftliche Erziehung find. 
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6. Das Biel der Erziehung tft doch nicht, um ein Willen zu 
erzeugen, jondern um die Zöglinge zum Befenntnis, zu Ehriito 
- zu führen. Nicht zu einem Fritiihen Studium des Wortes Gottes, 
. Tondern zum Ölauben an das Wort jollen die Böglinge ge- 
bracht werden. Nicht fol in der Samstagsihhule, im Konfirman- 
denunterricht und in der Religionsichule die riitliche Religion jo 
‘ unterrichtet werden ivie ein Fach) gleich den andern Fächern in der 
Schule, jondern als das eine, was not ift. Die riftliche Neli- 
gion ift nicht eine Wiljenfchaft neben andern Wilfenichaften, jondern 
die Wiljenihaft, ohne welche es feinen Trojt gibt im Xeben und - 
im Sterben. (Frage 2 SHeidelb. Natech.) 

Sshre Behörde befennt jich freimütig zu dem Grundfate, daß 
eine jold e Erziehung nur durd gründliden Unter- 
rihtim ®Vorte Gottes gejhehen Fann. 


7. Wir glauben nicht, daß die Aufgabe der Sonntagzihhulen 
u. ). w. darin bejtehen fann, den lindern Ethik, Moral zu bringen. 
Da3 1jt unfere eigentlihe Mufgabe, daß wir den Rindern da3 
Evangelium bringen —und daß e3 nicht mit Xebensregeln 
genug tft, fondern e8 gilt die Verkündigung deffen, was Gott für 
fündige verlorene Menichen getan hat und fo das Kind zum Glau- 
ben, der durch die Liebe tätig tit, zu bringen. Cthif ohne diefen 
Glauben artet aus in Selbitgerechtigfeit und Werfheiligfeit. Wir 
als Behörde glauben von den neuen Erziehungsmethoden, daß Ste 
das Ziel verfehlen, aber manche werden davon jchwer zu üiberzeu- 
gen jein. ES läßt fich auc nicht leugnen, dab viele Brüder md 
Gemeinden meinen Fortihritt zu machen, wenn fie bloß andere | 
Methoden, wie fie eben al3 neu angezeigt, einführen würden. 

8. Wir feiern jekt daS vierhbundertjährige Su- 
bilaum der Keformation, die ung durch Gottes Gnade 
Wort und Bekenntnis gegeben hat. Diefes müjfen wir behalten 
und Dürfen e8 uns nit rauben lajien. Das Subilaum follte bei 
uns Veranlaffung fein, wie ein Mann für das chriftliche Erzie- 
hungswerf einzutreten und eS bejjer zu betreiben al3 e3 bisher 
- geichehen Fonnte. 

9, Shre Behörde hat nicht Zeit, die Arbeit eines © efre 
tärs zu fun. €E3 it uns daher feine Gelegenheit gegeben, mit 
den Gemeinden direkt in Verbindung zu treten. Die Behörde er- 
fennt, daß e8 aus obigen Gründen unbedingt nötig tft, daß fie für 
chrijtlicheg Erziehungswejen einen Sefretär für unjere Synode an- 
teilt, weil das Erziehungsiwerf nicht anders mit gebührender En- 
ergie betrieben werden fann und dejfen Fortbeitand nicht gehemmt 
werden joll. 

10. Die oh des Sefretärs arshriin 
lihes Erziehbung5wejen beiteht darin, daß er unter 
Aufiicht und im Nuftrag der Erziehungsbehörde das riitliche Er- 
ziehumgämejen pflege in Religionsiulen, Sonntagsichhulen, im 
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SCHULSTATISTIK DER SYNODE DES NORDWESTENS—1915-1916. 
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Konfirmandenunterricht, im Vereinswejen, in chriitlicher Erzie- 
bung zu Saufe, in Lehrerausbildung, in Mitwirkung an der Lite 
ratur für Erziehung. 

11. DieBejoldung des Sefretärs fol dur Ertrafollef- 
ten und durch die Gaben für Erziehungsziwvede bejtritten werden. 

Wir ichlagen Ehrw. Synode vor, zu bejhließen: 

a) Alle Kolleften am Sindertag oder zu irgend einer an- 
dern Zeit müfjen in die Kafje unjerer Behörde fließen. A 

5) Ein -etivaiges Defizit hat die Synode zu deden. (E38 it 
aber Ausficht, daß mehr einfommt als zur Bejoldung des Sefre- 
tärg nötig it und fein Mangel an Geldmitteln für unfer Wert 
mehr fein wird.) | 

12. Wir machen noch darauf aufmerffam, daß die Einheimi- 
iche und Kirchbaufondsbehörde, ebenjo die Behörde des Millions- 
haufes, die Ausländiihe Miffionsbehörde zur bejjeren Betreibung 
ihres reipeftiven Werkes je einen Sekretär angeftellt hat. Und die 
Anstellung eines Sefretärs für die Hriftliche Erziehung auf Grund 
von Wort und Bekenntnis ift ebenfo nötig, wenn nicht noch nöfiger. 

13. Schließlich bemerfen wir, daß die Dienjtzeit in der ’Be- 
hörde von Paft. D. W. Briefen, D. D., abgelaufen iit. 

Sohahtungsvoll unterbreitet 
Die Erziehungsbehörde. 


p) Schulftatiftif der Synode des Nordmeitene. 


2. Bericht des Schagmeifters der Erziehungsbehörde. 
Bericht de8 Schatzmeister der Erziehungsbehörde 
bom 27. Sept. 1915 bi3 zum 27. Sept. 1916. 
3 - Einnahmen. 
Sheboygan Klajjis— 


Sarona Gemeinde, Sheboygan Falls, Wis.... $10.00 
Bmeite Gemeinde, Town Herman ...........- 5.00 


Teivton Gemeinde, Newton, WiS........ a a 5.00 
Blanfroad Gem., Tomm Sheb. Falls, Wis...... 9.25 
Gemeinde zu Potter, Wiß...................- 5.00 
©.-©., Immanuel3 Gem‘, ©. Kaufauna...... 5.00 
$39.25 . 
Ginzelgaben. 
Herr D. Geidel, Elmore, Wiß................ 8.75 
Herr 9. Guggisberg, Elmore, Wiß.........:.. 75 
Ungenannt, Elmore, ®i8. ....... ER 50 


u. | 2.00 
Milmauftee Klajfis— 
Gemeinde zu Welt Bend............r..re 200: 5.00 
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Minnefota Klaffis— 


Gemeinde in Monticello, Iowa... ..cn.....! $ 5.00 
Gemeinde in Newton, Ra. cn. 3.00 
et. Sohn, Melbourne, Se. u.a. 6.00 
PBortland-DOregon Klaffis— 5 
Exite Gemeinde, Portland, Oregon. .......... $ 3.30 
Bmweite Gemeinde, Bortland, Oreg. .......... . 5.00 
Smmanuel Gemeinde, Hllsboro, Oreg. ....... 10.00 
Bions Klaffi3, Synode de Südmeftens— 
Salem3 Gemeinde, Magley, Ad. cc... $ 8.30 
Baltor DO. Engelmann, perf. Gabe. ........... 1.00 


Au3 anderen Duellen— 
Central Verlagshaus — Erlös aus dem Ver: 


\ Fauf von Bibl. Gefichte I. 222222202... 
Beiaımiennabme an. RU ER, 
Ausgaben. 
Reijefoften, Situng der Behörde den 9. Nod.......... 15.30 
Central Verlagshaus — Leitfaden und Zirkular...... 44.34 
Neijekoften, Situng der Behörde, den 19. er ER 14.34 
a a .50 
le RS RE A EL TER 
Zufammenjtellung. 
Raffenbeftand den 27. Sept. 1915 .. cn. $ 88.83 
De RS ERS 248.24 
ea $ 74.48 
Kaflenbeitand den 27. Sept. 1916... cc. 262.59 


E. ©. Rrampe, Schatmeifter. 


Bon der Behörde geprüft und richtig befunden, 


E. Vorndolt, Präfident, 


23.75 


7.00 


14.00 


18.30 


974.48 


3337.07 


337.07 


Dd. W. Briefen, Schreiber. 
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3. a) Bericht der Bublifations- und Sonntagsichulbehörde der re- 
formierten Kirche in den Vereinigten Staaten. 
b) Die Anfpracdhe des Superintendenten der Erziehungsbehörde 
der General Synode. 


4. Pkt. 1, f) aus dem Bericht über Korreipondenz mit Schweiter- 
fonoden. 

Aus dem Bericht der Erziehungsbehörde geht hervor, daß Tie 

im verfloffenen Jahre unter großen Schwierigkeiten ihre Arbeit 

fortjegte.. Wir freuen uns mit Ehriw. Behörde über den Erfolg 

ihrer löblihen Bemühungen, infonderheit dariiber, daß fie beitrebt 

it durch grümdlichen Unterricht in Wort und Bekenntnis, der Su 


gend einen feiten Glaubensgrumd zu geben. Biblifche Seihihte 


Nr. I, welde im vorigen Sahre herausgegeben wurde, fand Io- 
benswerte Mufnahme, jodaß bereit beinahe 1000 Eremplare in 
unjeren Sonntagsihulen Verwendung finden. Zu bedauern tit 
aber, daß unfjere Behörde im vergangenen Zahre nicht genügend 
unterjtüßt wurde, und fie deshalb ihre Arbeit nicht fo energisch wei- 
ter führen fonnte al gewünjcht war. Wir erfuchen daher: 


I. 1. a) Alle Gemeinden, am Sindertag oder an einem fonjt ge= 
eigneten Tage, eine Kollefte für die Erziehungsjadhe zu 
. erheben. 


b) Alle deutihen Gemeinden ihre Kindertagskollefte unjerer 
Behörde zufommen zu Yajjen. 


c) Alle Gemeinden, die Hilfsmittel bon der General-Syno- 
dalbehörde beziehen, diefelbe zu unterjtüßen, aber mwo- 
möglich aud) unferer Behörde eine Gabe zuzufenden. 


2. Alle Klafjjen aufs herzlichite den Lehrplan unferer Behörde, 
woimmer tunlich, durhguführen. 


Il. Sn Anbetradht des vierhumdertjährigen Reformationzjubilä- 
ums, und in Webereinftimmung mit der Anficht unferer 
Behörde, um die Erziehungsfache in diefem Sahr bejier 
zu betreiben, empfehlen wir: 


d. a) Woimmer tunlic, die Durhführung der “S. S. Increase 
Campaign.” 


») Allen Klaffen, Sonntagsihulfonventionen abzuhalten. 


Ill. Au3 den Bemerfungen de3 Superintendenten der General- 
Synodalbehörde, und aus den Berichten geht hervor, 
- daB äwiichen diefen beiden Körpern nicht die völlige Ro- 
operation vorhanden ijt, die für das gedeihlihe Wach3- 
tum des Werfes wünjchenswert it. Wir empfehlen dar= 

um‘ 
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1. Dat Ehrw. Synode ihre Behörde anmetje, und wo nötig, be 
vollmächtige, mit der Behörde der General Synode ge- 
meinjchaftlih zu mirfen, und mo möglich etivaige Dif- 
ferenzen aus dem Wege zu räumen; jodann auch die 
Frage eines Erziehungsjefretärd fir unjere Synode 

- gründlich zu erwägen. 
IV. Betreff3 Pt. 1. 9): 

Wir freuen uns, daß die anderen deutihen Synoden 
ihren Gemeinden und Sonntagsichulen empfehlen, ihre 
Grziehungsliteratur woimmer möglid durch) da3 Ver- 

lagshaus zu beziehen, und ichliegen uns diefer Empfeh- 
 Iung an. 
- Achtungsvoll unterbreitet 

5. €. Settlage, 

D. €. Bo3ma, 

3. Rojenau, 

' &. Ortmeter, 

, NRadder. 


Der Bericht der Publifationg- und Sonntagsfchulbehörde der Gene- 
tal Synode wurde verlefen; dann der Bericht des Ständigen Ausjchufles 
punftmweife erledigt und dann als’ Ganzes angenommen. 
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Artikel XIX. 
Appellationen und Bel Awerden. 


An die Ehrw. Synode des Nordiweiten?. 


Geliebte Brüder! 
hr Ausihuß über Appellationen und Beichtwerden hat zu 
berichten, daß demfelben Feine Arbeit zugemwiejen worden ilt. 
Achtungsvoll der Ausihuß, 
| Ss. Studi, 
9. Holliger, 
9. 3. Rlopping, 
®. 
2 


L) 
3. Wichler, 
Langenberg. 

Der Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. 
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Arıtlel AR. 
Finanzen. 


A), Bericht des Ständigen Ansichuffes für Meilengelber. 


An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 


1. Shr Ausifhuß hat den übermwiejenen Bunft betreffs Ersn 
hung der Reijefoften ertwogen, und bejchlojjen zu empfehlen bei der 


ftehenden Negel zu bleiben. 


2. Shr Ausihuß hat zu bridhten, daß folgende Glieder der 


Synode zu den angegebenen Beiträgen berechtigt find: 


Meilen 
vergütet. 


I E- 


Meilen 

gereift. 

BD a ee 776 
a 2 A REN Leu) 
och AlebiBat ..:....5, FEAR 766 
DE ee 740 
BE N m een 700 
BOSER WEBE a nie 791 
DB: STIERElEr ne 697 
Edim. DS BERDERO U e ie 2459 
DSL 2.0 FE EEE El 
BE DSH. en ee 575 
EEE RE REN ER, 596 
N N en, 2 RE EA AR 466 
DR DBB. 2 ren, 466 
DR SB ne en. 466 
a u DE EEE INK: 437 
EEE 438 

ug. "Engelman RR ER RL Me 744 
DE re ee Re EN 452 
Ba a SLOT ne de Een 452 
ER OML SEORTIRNERE cn 2 885 
RE RE NEE Le RN 688 
ee ER 764 
Er BRUNS 2,5 ONE 795 
ae BOMSBIEBEL. nn der 335 
€. Bleddetjiohann 2,222. 335 
LE N N RR a ER 335 

RE SUcDBe 2 ae 835. 
AUSSER ai 351 
on ee, EEE EEE RN 351 
N RED 764 

E H Sridier ER NE N 290 
ie A a RE LEERE 375 
FORT RENDIERIE ee KROSD 
Aug. &. Hamann ....... BERG 745 
Zoui3 Langenberger ...... .. ESSEN 745. 
DL: SRRIETEEN 7.2 2.00 Ze en 309 


AU. BTRMIBE 2 ee neh 309 


576 
566 
566 
540 
500 
591 
497 
2259 
5831 
875 
396 
266 
266 
266 
237 
238 
544 


.523.04 


22.64 
22.64 
21.60 
20.00 
23.64 
19.88 
90.36 
21.24 
15.00 
15.84 
10.64 
10.64 
10.64 

9.48 

9.52 


21.76 


10.08 
10.08 
26.60 
19.52 
22.56 
23.80 . 
5.40 
5.40 
5.40 
5.40 
6.04 
6.04 
22.56 
3.60 
7.00 
38.44 
21.80 
21.80 
4.36 
4.36 ° 


*9H Rehmann, 352 Meilen meniger 200 u» 152 mal 6 e- 39. 12, 


und 733 mal 4 find $29.32, zufammen -$38.4 


en Pa 7185 585 
a . 284 84 


Bee me anna ne 


Achtungsvoll unterbreitet, 


23.40 
3.36 


3665.56 


E. Fledderjohann, 


Y. Stieneder, 
©. Nomeis, 
SS. Schafer, 
Then. Runfel. 


©. hr Ausihup empfiehlt ferner den Delegaten zur Synode 
von Kanada 6 Cent3 pro Meile für alle Streden über 200 Meilen in Ka 


nada zu bezahlen. 


Der Bericht wurde als Ganzes angenommen und dem Ständigen 


Aussfhuffe für Finanzen zugemwiefen. 


B) Jahresbericht des Schatmeifters der Synode, 


Bom 25. Sept. 1915 bi zum 3. Oft. 1916. 


29: September 1915: In -Bafle.. 2. ::.; PER 3871.38 
Cinnahbmen. 

Milwaukee Klaffis, Auflage von 1914-1915 ..... 122.00 
Manitoba Klafjis, Auflage von 1914—1915 ...... 15.90 
Sheboygan Klafjis, Auflage von 1915—1916 ..... 632.50 
Milmaufee Klajiis, Auflage von 1915—1916 ..... 292.70 
Minnejota Klafjis, Auflage von 1915—1916 ...... 100.00 
Nebrasfa Mlaifis, Auflage von 1915—1916 ...... 182.60 
Urfinus Hlajfis, Auflage von 1915—1916........... 110.00 
©. Dafota 1 Klafliz, Auflage von 1915—1916 ...... 62.44 
Bortland-DOregon KHlajiis, Auflage von 1915—1916 108.90 
Manitoba Klafiis, Auflage von 1915—1916 ...... 109.80 

Eurefa Klafjis, Auflage von 1915—1916 ........ 
Nord Dakota Klafjis, Auflage von 1915—1916 .... 69.75 

Ausgaben. 

‚Neijebergütung der Delegaten zur Synode, Wheat- 
IADSSIWO NE ee 5572.52 
R. Mugalin, Delegat zur Central Synode ..... 21.74 

en der Stimmzettel $2.00, PBrefausfhuß 50 
RE 2.50 
An Kirchendiener der Gemeinde zu Wheatland, Sa. 10.00 

U. Fund, Mitglied der Scotland Afademie, Reife: 
BUBEN. 10. 0 ee) "XITBO 

3. W. Beißer, Delegat zur Synode des Südmefteng, 
RERERBSIBBEN ns eenasknscee 13.58 

Wm. Streblomw, Retifeauslagen al3 Schabmeifter zur 
a a RT NEE 12.82 

D. 3%. Steinmeb, Reifeauslage al3 Delegat zur me 
BE N ee 20.75 
8. Schmalz, Eikepewsebal 2.25... 100.00 


ohn Pie, Neifeauslage als Behördeglied der Scot- 
“r Hleeh D Rpdenie aan anne 12.24 


$2667.97 


= m = 


A. Rittershaus, Reifeauslage als Behörbeglieb ie rt r 

;Seotlandb. Mademie u. ,4. 23.243484. 6.00 
Wm. Streblom, Schagmeifter, Borto ...:........... 1.57 
5%. 3... Sahtett, Reifekoiten für Miffionshausbehörde ‚>, 99.62 
Verlagshaus, Cleveland, D., für Drudjadhen u. Borto. 510.33 
E. U. Rice, Schabmeifter der General SYNODE ein. 


Drittel der Auflage... Der 246.00 
30). ©: Wije für Hnfenmiffion .: ..:.....1%.5:3:3:191.48 
An Witive SRITB, PREIION. 2 een ar ON 
3. Bohler für Reifeauslage zur Synode des Oftens 52.00 ‚ 
| 2 $1954.58 
Bufammenjtellung. 
Ganae Einnahme... 22... na $2667.97 
Ganze Ausgabe Dee ee Ae 1954.55 | 
3. Oftober 1916. In Hafle ........... ee $713.42 
Rüdjtände ; 
Minnejota Klafliis ....... u a ee $137.95 
Sri RR ae. a 113.50 
SW Dakota Mafia 2... 32: rss As... 08,10 
Euruela Klaffis .. a ne ee 130.45 
| 8447.06 
Gefamt-Guthaben der Shmode z.uccccn en. ‚$1160.48 


Adhtungsvoll unterbreitet, 


Km. Streblom, 
Scham. der Syn. des Nordmeitens. 


G) Bericht des Ständigen Ansichuffes für Finanzen. 
An die Ehrw. Synode des Noröweitens! ' 
d ‚shrem Ausihuffe find folgende Dokumente iiberwiefen wor- 
en: : ee 
1. Der Bericht und die Bücher des Schagmeifters. 
2. Der Bericht über Gelder für die Notleidenden des Krieges. 
3. Der Bericht des Ausschuffes über Meilengeder. 

Shr Ausihuß erlaubt fich zu berichten: | 

I. a) Daß er den Bericht und die Biidher deg Sie os 
faltig geprüft und mit den Auittungen verglichen und 
alles in Ordnung gefunden hat. 

b) Daß er den Bericht über Gelder für die Nökleiberiheii de 
Krieges mit den/vorgelegten Quittungen verglichen und 
ihn als richtig gefunden hat. 

Sshr Ausihuß erlaubt fi der Synode folgende Empfehlumgen 
zur Beihlußnahme zu maden: a) Den Bericht über 
Meilengelder an ‚sen Schaßmeifter zur Auszahlung au 
beriveijen. 

12—Nw 
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b) Die Umlage auf die verfchiedenen lafjen, einschließlich 1% 
Cent per Glied für Hafenmillton, auf 11 Cents ‚per 
Glied zu Tegen, Rue pie ie est wird: ze 


Rlafjen: BR Ä 

SBEBOUnON: 2 0... rar Sau, 8636. 90 

Rande a er 2 07 

Ei, a erh 
a u Le Na rs 
Buhl. ee etz 
Eio Bars. 5 AN, 2.128223 
-- Bortland- Oregon RE TEE 

2 Manttoba --:;-: 2.0 220. ur 98,06 
Eee Eutefa . De a rn FR 
ER Nord Dakota. ” Ber irn 64.90 


 Mtungsbol unterbreitet, a 
= IR 5.9. Greimann, 
EIrK NR. Birk, 
ne. AR = PB. Thiel, 

ER I Ne en 


Der a murede als Sarges kai 


= ‚Artikel DE 
Kominationen und Wahlen. 


Der Ständige Ausschuß legte den Bericht über En eR, 
am een morgen vor. Derjelbe wurde angenommen und: be- 
Ichloffen: a) Der Ausihuß wird RN 300 ee 
drucden. zu lajjen. | 

b) Die Wahl ‚zur an au machen. am Sarıstog 
gleich nad der Mittagspauje. - 

Bur"beitiimmten Zeit teilte der Ausfhuß die Mahlzettel aus 
EN fammelte fie wieder ein, zog fich zurück um das Refultat der 
Wahl feitzuitellen und berichtete am Schluß derjelben Situng fol- 
gerides Ergebnis: nr 


Gewählt wurde: ” die Mittionshaushehörden: Vait. &. Haujer. 
.. Sn die Publifationsbehörde: Prof. %. Grether, D.D.. -- 


..., ı Indie Waifenbehörde: Aelt. 9. Wehrmann. . 
15. Hr onie Miffionsbehörde: Bait: E. H. VBornholt. . 


Sn die Kirhbanfondsbehörde: Palt. H. ©. Settlage. 
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„Sn die Behörde für Vredigerverforgung für 3 Sabre: Ba- 
gs &. 3. Walenta und für 1 Sahr: Bait.9.%. Vrie- 
Bi. 

Sn die Eralehmashehörde: Pait. D.W. Briefen, D. D. 
Zum Ardhivar: Prof. M. Bik, D. D. 


Delegaten: 

Zur Central Synode: PBalt. S. Romeis, Brim.; Bait. 
.®. 8. Zenf, Ser. . | 
ur Deutihen Synode des Ditens: Palt. 3. Friedli, 

PBrim.; Baft. B. NRettig, Sec. 
Zur Synode des Siömeitens: Palt. I. Mühlmeter, 
PBrim.; PBalt. W. Großhülhh, Sec. 
N ‚unterbreitet, 
E. 9. VBornholt, Edw. H. Scheidt, 
3. Nigner, 9. Treic, 
3. ©eo. Schmid, S..Bobhler, - 
IR 2. Graf, R Runfel, 
Y. Kramer. 


Der Bericht wurde a8 Ganzes angenommen. 


Artifel XXII. 
JZuvalidenfahe. 
Bericht des Ständigen Ansihufjes für Invalidenfadge. 


Liebe Brüder! 
Shr Ausihuß hatte folgende Dokumente i in Sanden: 


1, Sahresbericht der Behörde für Bredigerverjorgung. 


Bericht der Behörde für Predigerverforgung für das Synodal- 
jahr 1915—1916. 


Geliebte Brüder! 


Die Behörde für Predigerverforgung unterbreitet hiermit 
Chrw. Synode den Finangbericht des Vereins vom 1. Augujt 
1915 bi8 zum 1. Yuguft 1916. 

Sn dem Bericht reden die Zahlen beuittich. bon Gottes Se- 
gen. Der Verein fonnte nicht nur allen feinen Verpflichtungen der 
Konstitution gemäß nadjlommen, fondern bat jogar einen Meber- 
{hu aufzumeifen. 

Der Verein hat in diefem Sahr, 15 Prediger und Predi- 
gerwitiwen unterjtüßt mit der fehöonen Summe. von $3213,17. 
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Der Fonds beträgt die Summe von $11,976.55, und das Ge- 
famtvermögen de8 Vereins a jet — $14,028.77. 
Die Dienitzeit von E. 3. Walenta it abgelaufen. 
Achtungsbol, | 
CE. S. Walenta, Präfident. 
Y. Muehlmeier, Schreiber. 


Beiträge von Gemeinden. 
Vom 1. Yuguft 1915 bis gum 31. Juli 1916. 


Synode des Nordweitens. 
Shebohygan Klajfis. 


P 
Bon“ Bon 
_ Gemeinden. einzelnen. 


Durch Pastor W. Y. Bbte, Gem. zu Ehilton ....$ 17.50 


Dur Baltor %. RW. a RE BEE ER 2.00 
ee PBait. 9. Greimann, Gem. zu Dale ....... 15.43 7.00 
Durch Bajt. 9. Greimann, Gem. zu Zremont .... 4.25 
ee, Bl &. Grether, Gem. zu Manitowor .... 8.60 ‚50 
Dur t. &. Grether, Gem. zu Brand ....... 5.23 
a PBaflt. D. Gretber, Gem. zu Neillville .... 3.50 
Durd Ball. D. 0 Gem. zu Humbird ..... 9.50 
Durch Bait. 9.8. Hartmann, Frauenber., Appleton 3.00 
Durch Bait. E. Haufer, Gem. zu Eenterbille .... 5.00 
N Heren %. Weistopf, Gem. zu Sheboygan ... 10.00 1.50 
Dur Bait. ©. rn: 0 ER ET 1.00 
Durch Bat. U. E. Plappert, Gem. zu Neo Holftein 15.00 
Dur el PitH Rech, Ges Au Re. .%o.: 40.00 
en: Bar. ©, Nomese..ı ar. ua ER 5.00 
Durch Bait. 9. ©. Schmid, Gem. zu Kotler a 7.00 
u Bait. DO. & Saemwert, Greentvood Dpatitelle 8.93 12.00 
Dur Balt. &. DO. Schroer, ‚Gem. zu ae 7.00 
Dur Balt. 9. W. S©chroer, 2. Gem., T. Herman ... 10.00 8.00 
Dur Bat. 3. Studi, Gem. zu Blad River Falls. 83.00 
Durch Heren ®. Grokfopf, Gem. au ge Br 5.00 
Durch Herrn W. Maurer, 1. Gem., T. Herman .. 30.00 26.00 
Durch Balt. D. W. Briefen, N D. Gem, zu Newton 15.00 
Durch Bait. & zT. Briefen, 1 . Gem., T. Sheb. ae 25.00 6.43 
Durh Ball. ©. 3. Vriefen, Gem. zu Elkhart . ...20.00 
5267.94 
Milmaulee Klaffi2. 

Durch Baft. 3. 2. Cjatlos, Gem. zu Wayne ...... $ 25.00 

ch Balt. &. 8. Dahı, Gem. zu Brairie du Sac 4.56 5.00 
Durh PBait. W. Diehm, Gem. zu Waufejhba ..... 183.25 73.00 
Durch Baft. RM. Diehm, Gem. zu Betvaufee ...... 9.11 
Dur Herrn Be Dtt, Gem. zu New Glarus . 32.00 10.00 
Dur Balt. W. T Grophueich, Springdale Gem. 2.50 
Dur Bait. W. T. Großhue 29. Belleville Gem. . 6.75 
Durch Baft. F. W. Lemke, Gem. zu Watertoten . 2.40. 
Dur Bait. © R. E. Meter, Gem. zu Lomell . 8.73 
Dur Bait. W. ka ehlmeier, Gem. zu Monticello . 52.17 22.00 
Dur Bait. V. Muehlmeier, En zu T. Wafhington 32.31 
Dur Balt. H. ©. Nott, D. D., 1. Gem., Milmaufee 15.00 8.00 
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$ 835.32 


Bon Bon 
ER Gemeinden. einzelnen. 
Durch PBaft. B. Rettig, Gem. zu Juneau ........ 10.00 
Dur ah E. Ruppert, Gem. zu Weit Bend . 4.72 3.00 
Durd Balt. H. ©. Settlage, 2. Gem., Milwaufee. 17.84 : 
Dur Herrn F. EC. Eticheid, 2. Gem., Reefeville .. 47.22 
Dur en &. ©. Bidel, 1. Gem., Neeleville .. 17.50 
Dur Baft. W. E. Zenf, Gem. zu Campbelldport . 5.00 
: 8311.06 
Minnefota Klaffi2. 
ee Baft. %. Chrift, Gem. zu Ledyard ........$ 5.00 
Durd Balt. U. Depping, Gem. zu Berne ........ 10.00 
Dur Bait. % Großhuefh, Gem. zu St. Baul .. 13.40 
Durch Balt. Heufier, Gem. zu Ft. City ....... 8.10 
Durch Bait. 9. Heujier, Gem. zu Wma ....:.... 5.60 
Dur a WM. Ssehlet u, einen 1.00 
Su Bait. . N: St. Soh. Gem., Norwood 11.50 2.00 
Durch Ball. E. A Schmid, Friedens Gem., Garner 20.73 10.00 
Durch Balt. W. R. Thiel, Im. Gem. zu. Kerme . ... 84.50 
Durd Bait. R. 3. Stuebbe, Gem. zu Ludlom- . 25.00 14.00 
Durch Balt. ©. Vorndholt, Gem. zu Rakrojie ..... 10.00 
ur ern ansmeier, Gem. zu Waufon . 
Durd 9 E. & Hans Wauf 15.00 
Durdh Baft. U. G. Schmid, Pauls Gem., Norwood 26.80 
RR -$185.63 
NRebrasta Klaffi. 
ee Bat. U. Bod, St. Zoh. Gem., reach $ 9.00 1.00 
Durd Balt. X. Bod, Salem3 Gem., Humboldt . 14.00 1.00 
u, Bait. 8. B. Braun, Duncan Gemeinde .... 18.30 - 
Dur Balt. 3. 2. Braum, Gruetli Gemeinde .... 15.76 2.50. 
Durh Ball. 8. B. Franke, Gem. zu Harbard . 8.00 2.50 
Durh Balt. U. &. Hamann, griedens Gem., Noir 15.00 
Durdh Bait. A. E. Hamann, Sm. Gem., Norfolt . 23.00 
Dur Balt. X. E. Hamann, Hoskinz Rfarritelle ....20.00 
u Bait. €. Sieh Gem. zu Yutan ........: 17.00 
Dur Balt. B. Kohler, Emanuel3 Gem., Sutton 10.26 11.75 
Su Balt. 8. Somal, Ben. am Bas... 2... 6.00 2.00 
PBait. 3. T. Vollpredt, Gem. zu Sidney . 5.00 1.00 
| $156.32 
Urfinu3 Slaffie. 
Durch Ball. D. E. Bosma, Odebolt Pfarritelle ..$ 14.85 1.00 
En Balt. © em BREI NR 64.50 
Dur ER &8 8%. Engelmann, Gem. zu Ser 20.00 21.50 
u al ®. 8. Franz, Gem. zu Melbourne-... 25.20 
Dur Rat Alm. er Gem. zu Newton ..... 13.00 6.00 
Durch Ball. 9. ©. SREEENOD. sus 12.00 
ur a uenBe em. zu Meonticello . ; ‚0 
Dur) Rate R. E. Auendel, © Monticell 27.85 5.00 
Durch Bait. PB. Traeger, Gem. zu Dazter Re 37.00 29.00 
$137.90 
Süd Dakota Klaffis. 
Dur PER Er Sean Tripp Pfarritelle ........ $ 22.00 
. Durd) ee Menno Bfarritelle 13.32 12.00 
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Eurefa Klafii2. 


Von 


Gemeinden. einzelnen. 
5.00 


Bon 
Durch Baft. M he Ddefla Pfarritelle ........ $ 26.72 
Durch) PBait. H. W. Stieneder, Ajhley Pfarritelle.. 48.00 
$ 74.72 

Nord Dakota Klaffi2. 

Durch Baft. BP. Bauer, Goodrich Pfarritelle ...... $ 5.00 
- Durdh Baft. R. Birk, Medina Beeren Heilen 1:0... 31.98 
Durch Ba Ss. Groß Bmann, Wimbledon Pfarritele 8.00 
Dur Bait. 4. een DBeulah Pfarritele .. 4.00 
948.98 

Bortland-DOregon Klaffi:. 
ud Bait. M. Denny, Gem. zu Salem .......$ 10.00 
Durch Herrn ©. F. Bohlmann, 1. Gem., Portland 15.00 
ee Naz, ©. ©. zu Hilledale SAL 10.00 
Dur Balt. B. Schild, Gem. zu Quinch ........ 5.00 
Dur Balt. 3. Werniy, Merisian Aldi N 
$ 47.00 


Manitoba Rlasfia. 
Durd Bait. E. Lehrer, Gem. zu Stonty Plain ....$ 5.00 


$ 5.00 


Central Synode, 
&rie Klaffi2. 


Dur DR %Y. H. Anippenberg, 1. Gem., Steve. en 
Durch at, X. Krampe, ©. 8., 4. Gem.,‘ Eleve- en 


$ 15.64 
Heidelberg Klaffi3. 


Durch Raft. Alf. Grether, v. 2 Gliedern f. Gem...$  .85 
Dur Balt. 2. 9. Kunft, Gem. au Nem Knorpille .. 25.00 


$ 25.85 
St. ne Klaffi,. 


Durch Pait. D. Hagelöfamp, Gem. zur Alron .. er 25.00 
Dur Balt. 9. 8. Limbacher, Ragersbille Gem.. 10.00 


$ 35.00 
Cincinnati Rlaffi3,. 

Durch Balt. S. Gaenge, Gem. an A a ER $ 5.60 
Dur Herrn Fred 2. Storf, jr., ©. ©. d. 2. Gem, 

N RE TEE RN RE 6.00 

Dur Herrn 9. W. Tuechter, 1. Gem., Cincinnati 7.25 
Dur) Balt. E. %. Hehl, Allg. Miffiong- u. Wohlid- 


ORDER. ae IHR 5.00 : 


10.00 
2.50 


2.00 


1.00 


57.00 
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Toledo Klajfi. 
Bon 


Bon 


Gemeinden. „ERBEN 


Dur Balt. U. ©. ana Gem. zu Bort Hope ..$ 3.00 
Dur T. U. Dahn, 1. Gem. zu Toledo ... « 6.35 
DR Boah ae MUB; 4 ae 

Dur Herrn Kasbender, Biong NE 10.00 


Deutfhe Synode des -Dften®. 
Weit Nem Yor! Klajfi2. 


Durch Bat. E. Sallel, Bus Abel. ua 10.00 
Durch Herrn ©. Berger, St. ee Gem..... 10.00 
Dur errn ®. a Nidgetmay RE 5.00 
Dur alt. R. ag Salem Gem. ........ 20.00 
Dur Balt. H FW . Schul, Ebenezer Gem. . 10.00 

$ 55.00 


Synode des Sidweitens. 
-Bions Klajfi2. 


Dur a ®. 9. 
Durch Balt. D. Engelmann, Salem3 Gem., Magley 25.00 
Dur alt. 9. 9. Kattmann, Kreuz Gem,, Derrie 10.00 . 
Durdh Balt. 7. W. Krnıab, Salem Gem. ........ 45.00 
Dur Heren M: Kirfh, Zion Gem., Decatur ... 19.50 
$124.50 
Sndiana Klajfi2. 
Dur ie W. EC. Bedlmann, Sarın3 ©. ©, 
NDR a ee $ 4.80 
Dur Herrn 9. ©. Schrey, ©. ©. zu Olney ..... 12.00 ° 
Durch Fraul. arrie Shalen, Ladies’ Mil. ©or., 
Zion Gemeinde, Terre Haute ......... 10.00 
Durch Balt. 9. Otte, Et. Pauls Gem., Indianapolis 10.00 
$ 36.80 
an Klaffis. 
Dur Baft. N er Bokhart, Stanford Gem......: $ 14.00 
Dur Balt. El mer, & Gem., Crotherspile . 7.00 
Dur Bar 3. Elmer, ©t. Raulz Gem., Seller3=- 
DE N a Be 


Mifjouni Klajfis. 


Ru Baft. & Hal, Schoenfeld Gem., ON: $ 5.50 

Bait. D. Neuenihhiwander, Hebron © re VERS 
es Bait. %. Schmuelle, Hoffnungs Gemeinde ... 10.00 
an Herrn 9. Bubde, Salems Gem., ba Rus 29.55 


$ 56.93 


Diehm, St. Beter3 Gem...... $ 25.00 


2.00 


1.00 


5.00 


5.00 
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Chicago Klaffi. 
Sei Bat. 3 Kalbfleifh, 1. Gem., Chicago ....$ 
Bait. 


A. Ruehlmann, Silver 'Creet Gem... 10.00 
Durch Ball. E. Traeger, Gem. zu Freepott ...... 8.00 


Synob of the Interior. 
S8anjaz Klajfis. 
Durch Herrn 3. 3. Helditab, Nem Bafel Gem....$ 27.01 


Lincoln Klaffis. 
| Durch Baft. T. Mueller, Ziong Gem., Dawfon ...$ 7.00 


2 


Ans anderen Oxellen. 
Durch Baft. 3. Schmalz, von der Nebrasta Brüder- 
DETTONRIENEG re een. $ 5.00 


Durch Pat. 8. Schmalz, von Mr. E. NR. Carpenter 5.00 
Bon Ungenannt, Eineinuati::.......02... 2.0. 5.00 


$ 15.00 
x . Zufammenftellung. 
Shnode de3 Nordiveftens ........ ::...... $1269.87 
Re ER rer VA LO 
Deutfche Synode des Dftens . 222222 seen 55.00 
ERHODE DES SBPWmeitens: . ........2. Wen. 266.58 
Shunod of the Interior ......r. BEL Manns 34.01 
up anpeLen Düelen.. s.mnseer ne euyauere „10.00 
ee une WERE '. $1759.65 


Von 


on 
Gemeinden. einzelnen. 
3.50 6.00 


5.00 


Rechnungsbericht für dad Synodaljahr 1. Aug. 1915 6i3 1. Aug. 1916, 


A) Hauptkaffe. 
Einnah men. 


Sahresbeiträge ber RE a a es $ 782.56 
Ssahresbeiträge dur Zinfen für 19 iebenglängtice 
RN PS A N 95.00 
Freiwillige Beiträge der Glieder RA ER 114.97 
Beiträge bon Chrenmitgliedern ........ .. ER - 486.18 
Beiträge von Gemeinden ..:...:.. ces 1144.60 
Be Dee SBDEN ne ee 15.00 
er eu een 6.99 
Ausgaben. 
Unterjtüßung für 4 Quartale an. 4 Prediger und 7 . 
BTENIGEHIUTEIDEN: un. nie, Bet sin 52694.50 


ür 3 Quartale an 2 Predigerwitwen .......... 281.25 
ür 1 Quartal an 1 Prediger und 1 PN: 121.40 


3245.35 
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Von Bon 
Sin einzelnen. 
Für ein Drittel RUN an einen Mrebigen,. es 5.00 
Setzt nom I. Aug 19h a ae B1. 02 
$3213.17 
Bilanz am 1. Aug. 1916 .......nrn.ceennn $ 82.18 


B) Raile für -faufende Ausgaben. 
Einnahmen. 


Et RESET EEE Per INTER Mehst $ 723.49 
An Raiie am 1. Auguft 1915 Lerensnereensnnen 28.03 
$751.52 
Yusgaben RR 
EWR EENIE RE RI NER $ 68.63 
Bchorbenimigen u... ee 81.52 - 
SU an BRETT 147.47 
EDDIE N ER .50 
nee RU ar RR NE 25 
N AR EEE U RR ET .10 
Seife des GckBattaniinrats 0.0... ee 4.00 
Gehalt des Geichäftsführers für i6id Ba ee 25.00 
An Kafle A) übertragen . %..:.. 2.5 BE nn 
.99 - 
An Kaffe E) übertragen A 183.50 
23.92 
636.83 
Bilanz am 1. Auguft 1916 ...... wur AED 
C) Fond. 2 
MOnDe au 5 Map 1BIb 020... $11,386.98 
Diejes Jahr durch verjchiedene Beiträge Daguge- 
Tomemmen ae en 882.15 
Aus ’Nufe Mieberttagen! , 2... 183.50. 
23.92 
3 De LIEB Re $11,976.55 
Fonds ei Tebenslänglice Neitgliedsfchaft, am 1 
En a PORN SE $1783.13 
Diefes Sal eelninen ee 122.27 
Fonds f. Iebenzl. Mitgliedsihaft am 1. Aug. 1916 ........ $1905.40 
Refapitulation. ’ 
I a a a a a $11,976. 55 
Ronds f. lebengl. Mitgliedsichaft a -1,905.40 
Btlanz Der Kalle U) .....7......%.. ee a BaAs 
DANS DEE SE N ie a EEE 
Gejamtvermögen am 1. Auguft 1916 ...... $14,028.77 


hin ee unterbreitet, 
ah Großhüih, Gefhäftsführer. 
REEL Br richtig befunden: PN 


E. 3%. Walente, 
U. Muehlmeier. 
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. Der Seihäftsführer, Brof. $. W. Großhüfch, hielt eine An- 
fprade. Befhlofjen: Die ohkanhrg über Veränderung 
= Charters. aut Xogesorbnung zu machen Montag vormittag 11 

x; 


2 Bericht der Behörde für Predigerunterftügung der General 
Synode. Vom 1. Mai 1915 bis zum 1. Mai 1916. 


Die Behörde für Predigerunterftügung der Reformierte Kirche 
“in den Vereinigten Staaten. 


Boom. Mai 1915 bi8 zum 1. Mai 1916. 


Liebe Vater und Brüder! 


Sndem wir Shnen hiermit den Sahresbericht der Behörde 
der General Synode für Predigerunterftügung vorlegen, möchten 
wir daran erinnern, daB diefe Behörde die Agentin der ganzen 
Kirche it für die Unterjtüßung aller Hilfsbedürftigen Prediger 
und Witwen ohne Bezugnahme auf Mlaffifal- oder Synodalgren- 
zen und ohne Ssnbetracdhtziehung, ob gemilfe Gemeinden oder Alaj- 
fen zum Werf der Behörde etwas beigetragen oder foldjes ver- 
. Täumt haben. 


Dreiundawanzig Prediger und ahtundzwanzig Prediger3- 
witwen erhalten, je nach ihrem Bedürfnis, Unterftügung i in Sum- 
men bon $50 bis $300 durd; Ihre Behörde. 


Mir mahen Sie aufmerffam auf da3 erweiterte Snterefje 
an unferm Werf, wie fich dies Fundtut durch die liberaleren Bei- 
träge und die Beiprehung‘ der Sadje feitens der Maffen unjrer 
Kirche. 


Wir berfichern, daB eine neue Yeit und ein beiferer Tag 
anbridt für die im Rubejtand fie ish Reeoigen unfrer 
Benennung. 


. - Die Kirche hat ihren alten Predigern nie eine geredhte Be- 
handlung mwiderfahren laflen — fie hat ihnen eine Fleine Unter- 
ftüßung zuteil werden lafien, welche jedoch den Bedürfnifjfen nie 
entiprad), nod) in irgend einem Verhältnis ftand zu den Dienften, 
welche fie der Kirche geleijtet haben während ihrer aftiven Sabre. 


Die Eifenbahnen penfionteren ihre Angeltellten, ebenfo ma- 
chens die großen Gejihäftsforporationen; andre Firhliche Benen- 
. nungen treffen liberale Vorjorge und maden fich dies zur Zeit 

zur bejondern Nufgabe. | 


Der Brediger fan in der Regel nichts zurüdflegen. Er 
muß fieben bi3 zehn Sahre jeiner jungen Mannesjahre mit der 


Vorbereitung auf feinen Zebensberuf zubtingen. Sit er einmal 
fünfundfechzig Sahre alt gemorden, dann muß er. dran denfen, 
jüngeren Kräften feinen Pla einzuräumen, während Männer in 
andern Berufsarten oft noch zehn Jahre länger aktiv fein. fünnen. 


Sein Salär ift nie groß, in der Regel entipricht e8 den 
eigentlichen Bedürfniffen der Zamilie nit. Er fann nur we- 
nig oder nic)tS zurücklegen. Man vergleiche hier des Predigers 
Zage mit der des Nönofaten, des Arztes oder Geihäftsmannes. 
Er hat feine Xebengkräfte feiner Arbeit gewidmet und hat aus 
jeinem Xleinen Einfommen der. Kirche, ihren Anftalten und wohl- 
tätigen Bmeden ebenfo liberale Unterftügung zuteil werden laj- 
fen, wie Männer mit bedeutend größeren Einfommen. 


Sit es recht, daß die Kirche diefe Männer im Alter von 
fünfundjechzig oder fiebzig Sahren abmweist, um in ihren alten 
Tagen dem Mangel an Xebensbedürfnifjen preisgegeben zu fein? 
Bon allen Teilen der Reformierten Kirche Ffommt die Antwort: 
„Nein!” Die PBresbyterianer Kirche hat bereit3 drei Millionen 
Dollar gefammelt und bemüht fi, zehn Millionen Dollar zujam- 
men zu bringen, um jedem zurücigetretnen Prediger menigitens 
fünfhundert Dollar pro Sahr geben zu Fönnen. Die Methodi- 
ten, Lutheraner, Kongregationaliften, Epijfopalen und an- 
= en treffen binlänglihe VBorfehrungen für diefes 

er 


Wir dürfen die Sache nicht weiter hinauzfchteben. Sn die- 
jer Berbindung möchten wir hinmweifen auf die Handlung der 
Reading Hlaffis der Deftlihen Synode. Diefe Maffis nahm bei 
ihrer legtjährigen Sigung den Plan an, welcher den Alafjen von 
der lekten Beneral Synode zur Begutachtung vorgelegt worden 
it. Nach einer gründlichen Einfiytnahme jedoch und nachdem 
fie gejehen, wa3 andre Venennungen tun, 3og man bei der dies 
jährigen Maflisfigung die Sade in Wiedererwägung, weil man 
meinte, der Plan entipräche den Bedürfnilien nicht und flug den 
Plan der Presbyterianer vor und daß wir einen Mann als Ber- 
treter der Behörde ins Feld jtellen, welcher Ssnterejje für die Sa- 
che erweden und die nötigen Fonds eintreiben folle. 


Die Prediger der Reading Klafjis, welche unfrer Reformier- 
ten Sirche in jener Stadt zu ihrer hervorragenden Stellung ver- 
holfen haben, find einfiht3polle und tüchtige Männer. Sie be- 
jigen den nötigen Ausblid, um erfennen zu fünnen, was getan 
werden Jollte, jomwie = Slauben, daß es ausgeführt werden 
fann. 


Menn die Harfe Klafjen unjrer Kirche bei ihren nöd. 
iten regelmäßigen Berfammlungen ähnliche Beichlüffe faljen wür- 
den, wäre uns viel geholfen, bei unfrer nächjiten General-Syno- 
dalverfammlung die endliche Löfung des Problems zu finden. 
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Die Behörde bittet alle 
Verjonen, melde Gelder 
einihiden, die Namen der 
Klaffis und der Synode, 
su wmwelder die Gemeinde 
gehört, anzuführen. Mu 

- Die Klaffikalichagmeiiter 
find erjucht, fjomweit ie 
tunli) die Namen der Ge- 
meinden anzuführen, 0= 
daß diefen der gebührliche 
Kredit gegeben werden 
fann. 

Wir Ienfen Ihre Auf- 
merfjamfeit auf die St. 
Sohannes Gemeinde in 
Ssndianapolis, melde zu 
Ehren ihres Seelforger3, 
Sn Paitor 9... Vik, einen 

Paft.9.W. Li $500- Memorialfonds lam- 
melt, dejjen Suterefien für unfer Unterftügungswerf verwendet 
werden joflen. Wir empfehlen andern Gemeinden diefen Plan 
zur Nahahmung. Wir haben viele $500- Kirhbaufonds, warum 
nicht für die Unterjtügung umfrer alten Prediger in diefer Weije 
ähnliche Summen jammeln? 


Was Fann tun? 


1. Bi3 zu der Zeit, da die General Synode fi auf einen 
beitimmten Plan geeinigt. haben wird, Fönnen Sie der guten Sa- 
de durch eine Unterjehrift Vorihub leiften. 


2. Dem Beifpiel der &. Sohannes Gemeinde in Sndianapo- 
li3, Snd., Folge leijtend, fönnen Sie zu Ehren. Ihres Seelfor- 
ger3 oder eines andern Geliebten einen Memorialfonds jtiften. 
Ein derartiges Monument wäre jehöner und von größrer Dauer 
als ein Grabmal von Marmor oder Granit. 


3. Sie fünnen der VBeteranen in Shrem lektwilligen Tefta- 
ment durch VUeberihreibung von Geld oder Eigentum gedenken. 
Einige Berfonen haben die. bereit3 getan. Der gejeklihe Name 
unfrer Behörde ijt: “The Board of Ministerial Relief of the Gen- 
eral Synod of the Reformed Church in the United States.” 
Seder Paitor follte wenigftens einmal im Lauf des Sahres fei- 
nen Gliedern diejfe Sache vorlegen oder dem Sefretär oder einem 
andern Glied der Behörde folches geitatten. 


Die Tatfache,. daß jo viele Paftoren und Gemeinden diefe 
Sadıe in der Vergangenheit unbeachtet gelajjen haben, gereicht 


IR 


unfrer Kirche zur Unehre und refleftiert auf unjre Bereitwillig- 
feit, daS würdigite und wichtigite Werf der Kirche zu fördern. 
Sshnen danfend für bisherige Mithilfe und in Hoffnung auf 
größre Dinge in den fommenden Tagen, zeichnen ı 
SHSohadhtungspoll 
Bait. ‚Philipp Bollmer, D. D., Bräfident, 
Balt. 3. WB. Meminger, D. D., Schr. und Schagm. 


Glieder der Behörde. 


Paft. Philipp Vollmer, D. D., PBräfident, 
Paft. Wallace Wotring, D. D., Vigepräfident, 
PBait. 3. W. Meminger, D. D., Pe und Scham, 
Bat. 5 E. Rott, D. D., 

Valt. 3. W. Berlemann, ®. D., 

Balt. X. 3. Stauffer, 

Palt. Lewis Nobb, D. D., 

Bait. Sohn Barnhart, 

Paft... 9. Nettig, - 

Yelt. &. H. Schortemeger, 

Yelt. Cha3. H. Leinbad), 

Aelt. €. A. Schullenberger. 


Einnahmen aus der Synode des Nordweiten?. 


Sheboygan Klaflis ........ .. a Eee 
BD Bla: a 
Erite Ref. Gemeinde, Lowell, Wi... .......... $ 3.00 
Ref. Smmanuel3 Sonntagsihule, Weit Bend, Wis. 5.00 
Ref. Zoar Gemeinde, Cologne, WiS.......... 3.00 
Nef. St. Sohannes Gemeinde, LaCroffe, Wis.. 6.00 
Erite Ref. Gemeinde, Milautee, a 15.00 
BepeaBia Bone u. en 
Ref. Smmanuel3 Gemeinde, Horf, Neb........ 2.00 
Ref. Smmanuel3 Gemeinde, Sutton, MED....:,. 30.00 
ee ET RE a Br N 
Nef. Bethanien Gemeinde, Baxter, Iowa ..... 10.00 
Süd DL Be ae 
Burtianaet teren BIORB 00.0.0. en 
Menttone Bla... 220. 2er. N 
Zufammenjtellung 
Dickie Eunober is. nn tar gu 83543.64 
BETT RR ee AR 1611.63 
Shnode des Nowpiveitens 2.2.25. rn 74.00 . 
DillapuraB Saunone: 3. Ne 323.13 
Malone SOnunDe <a, 2 nn eek 552.33 
Deutiche une DER ROTTENB 2 Da 269.06 
Beta GBmBe ie er 438.91 
BIELIDE SDRBBe N 0 a 267.66 
habe Des OUBinettens 2.2: 240. 1 20. 0200,58 160.92 


Unger U. Emerson as euere 1143.63 
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Sährlicher Bericht ' 
"om: 1. Mai. 1915°%i3 zum 1. he 1916. 


Heberfepuß‘ vom lebten Jahe anna... 8 446.26 
Einnahmen bon’ sr und Einzelperfonen” 23188071 
teteilen .....\.. , KEaieeng a 529.20 
Gefamteinnahme un ea RE  MBBBRTT 
RT EEN Ausgaben. a 
An Unterftügung ausbezahlt .. 2. len. $6154.00 
Balsiragend angelegt... ..i..,. ame naar nn. OALDO 
Unkojten, Rahresperfammlung ........... ..... NBR.LO 
| Haushalterichaftstomitee der General Shnobe Ir, 41.10 
Drud DearSahresberichtes. ;. 2.22... 2... 2er 66.75 
Poft, Reifekoiten, Gehalt ............ er 374.39 
Gefamtausgabe ...... Be ..:..$7650.84 
Be oe nee ee war an ER 
88856. 17 
Binsiragend angelegte Gelder am 1. Mai, 1916 | BR ee ER RA) 


3. Ein Schreiben von Paftor ©. ©. Miller, Sihapmeiiter de3 jo- 
genannten öjtlicden Verein?. 


To the Rev. Synod. of the Northwest. 


FATHERS. AND BRETHREN: Permit ine as rer of 
the Society for the Relief of Ministers and their Widows of 
the Reformed Church’ in the United States to call your at- 
tention to the claims of. the same. 


Since Oct. 1,1915 to Oct. 1, 1916, the Society year, 
nothing has been received from within the bounds of the 
Synod, while the Society. has paid to the following annui- 
tants, as follows: - Revs. Grether, $150.00, Krahn, $150.00, 
Wisner, $75.00, Schenk, $50.00, Bonekemper, $50.00, Mrs. 
Brugger, :$50.00, "Mrs. ‚Maurer, FR, and Miss Bolliger, 
$50.00, making in all, $625.00. 


In view of the above statement your reverend body .is. 
 appealed to for a deeper interest in the work of relief as 
done by the Society so that the annuitants may not suffer 
from lack of relief in time-of their need. 


- Is it not possible for the Synod to commend the wor 
as ‚done by the Society and through the Classes urge contri- 
butions for the. ‚same? 


With.the prayer that the Holy Spirit may viele your de- 
liberations, I am yours fraternally, | 


Sımon S. Mırxer, Treasurer. 


KR. 


4. Eine Kopie des Planes der New ort SAN aut ee 
rung älterer Prediger, 


5. Sodann wurde Shrem Ausihhuffe este rt. 1: 2 no dem 
Bericht für Korrefpondenz mit Schmwefterjyioden. 


I. Die Behörde. des Vereins für Predigerverforgung berich- 
tet ein gedeihliche$ Sahr, mit Unterjtügung ausbezahlt in der 
Summe von über $3000.00 und Zuwachs des Fonds bis auf na- 
hezu $12,000.00. Wir freuen ung über den gemachten Fortfchritt 
und empfehlen diejen Verein allen re aa Predigern und 
at auf berzlichite. | 


Sn Bezug auf Bunkte 2 in 3 kei befäloffen: Einen Au3- 
u, = ernennen, welcher unfere Stellung zu der Behörde der 
General Synode für Predigerunterftüßung und: dem jfogenannten 
„Öftlichen Verein” Elar daritellen und nächites Sahr berichten folf. 


Diefer Yusfhuk befteht aus den Baftoren: W. Bollmann, $. 
Holliger, D. W. Briefen, D ' ‚D., Velt. ©. Wehrmann, 9. Kiefan. 


III. Der Blan der Nerv Norf Maifis für Penfionierung alter 
Prediger fei an die Behörde unjeres Predigerverjorgungdpereing 
zur Prüfung veriiejen. RR er TARDER sahr nd jver= 
den. 


IV. Au3 den. Berichten der Sämefterfgnoben a hervor, 
daB die Ehrw. Synode des Südmeftens einen Ausfhuß ernannt 
hat, der mit dem betreffenden Ausihuß unferer Synode Hand in 
Hand arbeiten fol. Wir freuen uns über diefe Handlung, und 
hoffen, daß jene Synode bei diejem Vorhaben beharre. 


Der Bericht wurde pumtiieife I und dann als ea anger 
nommen. 7 


Spesialberiät 


Abjtimmung über die Veränderung des Sharters des a 
für die Berforgung von Predigern und Lehrern der le Syn- 
ode des Nordweftens. - - - 


&3 wurden 50 Namen REN Bon diefen ftimmten: 43 
in allen drei Punkten „Sa“. 7. ftimmten nicdht.- Außerdem hat- 
ten 124 Glieder des. Vereins. dureh) Roftkarten es jvie tolats: 


Punkt I. 123 u, 1 „Nein“. 

Kumkt II. 122 „Sa“, 2 „Nein“, 

Punkt III. 123 „Sa“..: 1 nicht geitimmt. - 
a sm ganzen jteht die Ybftimmung vie folgt: 
Summa der Stimmen 174. 
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Punkt I. 166 „Sa”, 1 „Nein“, 7 nicht geftimmt. 
Punkt II. 165 „Sa“, 2 „Nein“, 7 nit geftimmt. 
PBunft III. 166 „Sa“, 8 nicht geftimmt. 

Ä Adtungsboll vorgelegt 


E. 3: 
I. Niüblmeier, : 
88. Großhüfd. 


Der Bericht wurde angenommen. 


f 


 Artifel XXI 
Berfdiedenes. 
1. Bericht des Prefausichuffes. 


Shr Yusihuk hat fich mit der al, Breiie jorwie andrer gei- 
tungen in Sheboygan und Plymouth in Verbindung gejegt und 
täglich Berichte eingefhiet. Ferner wurden Artikel an die Kir- 
henzeitung, Christian World, und Ref. Messenger gejandt. 

Wir empfehlen diefen Ausfhuß beizubehalten bi8. bei der 
näcjiten Synode ein neuer ernannt ift. 

Unsere Unfojten betrugen 30 Cent2. 

a . N 3. PB. Franke, 
A. Stieneder, 
A. %. Bod. - 


Der Beriht wurde angenommen. 


2. Bericht über Entjhuldigungen. 
An die Ehrw. Synode des Nordiweiteng! | : 
Shr Ausihuß empfiehlt die Entihuldigung folgender PBredi- 


ger und Velteite fiir ganze und teilmeije Abivejenheit von den Git- 
zungen der Synode: 


Sheboygan Klaffis: Die Baitoren M. 9. Qual, D. 
D. Grether, &. D. Schrör, 3. Triedli; die N R. Pfeiffer, 
E. Rleifing, VW. Neuhaus. 


Milwaukee Klaffis: Die Paftoren €. Ruppert, W. 
Großhüih, H. ©. Settlage, W. ©. Künkel; die TEN! B. Senn, 
E. Haaje, H. Schaub. 1 

Minnefota R la it 3: Baltor €. Sledderjohann; Yel- 
teiter 3. Miller. 

KRebrasfa Rlaffi:: Die Baftoren 9. €. Gried, W. 
Srether; NMeltejter &. Rod). 

Urjinus Rlajjtis: Baftor R. S$. Ernft; Welteften I 
Leiböle, 5. Krüger. 
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©. Dafota Alajftis: Die Paftoren N. Funf, gt. Kicd- 
hefer. 

N. Dakota Alafiis: Baftoren 8. RW. ed A. 
 Saller-Zeuz; elteiter A. Graf. 


es Rlaftis: Die Baftoren €, 
Sceidt, I. €. WyB, W. © . Xienfämper. 


ERSAREINN der Nusihuß 
E. $. Walenta, 
A. X. Scherry, 
E. Führer, 
-W. Kramer, 
> WB. Streblom. 


3. Bejhlofjen, dem Prof. H. A. Meier, D. D., für da3 
gelieferte Neferat den herzlichiten Dank der Synode auszufprechen 
und dasfelbe al3 Anhang im Protofoll druden zu lalfen. Br. 
Beder zu erfuhhen etwa 300. Eremplare drucden zu lafjen und im 
Verlagshaus feil zu bieten. | 


4. Be j Hl offen, daß der Vorfiger der Reformierten Sa- 
ron Gemeinde und ihrem Baltor den herzlichiten. Danf der Syno- 
de für eriwiejene Gajtfreundihaft am Sonntage in einem Gottes 
dienjte ausfpredhe. | 

5. Beihhloffen, den Iteben Sauseltern i im Miffionshaufe 
und der Athanafius Gejellichaft unfern heraliditen Danf durch den 
Porfiker ausiprechen zu laffen. 

6. Befhlofsfen, der Germania-Herold Co. unfern Dant! 
durch) den Forrefpondierenden Schreiber abzustatten. 


7.Beid Iojjen, DM. D. ®. Vriefen zu erfuchen die Er- 
stehungspredigt i in der Kirchenzeitung zu veröffentlichen. 


8. Befhlojssen, dem Kirdhendiener der Sarons Gemeinde 
$10 zu beiwilligen. 


9. Beihloffen, daß die nädjite u wieder eine all- 
gemeine jei. 


10. Bejhlojfen, die Beitimmung des Ortes der nädhjiten 
Sahresfigung den Beamten zu überlajfen.* | 
11. Bef u lofien, die nädjte Sahresverfammlung jolf, jo 


Gott will und wir leben, beginnen am erjten Dienstag im Oftober 
1917, abends 8 Uhr. 


12. Beihlojfen, der ftandige Schreiber joll Protokolle 
in genügender Anzahl druden laffen. 


*) Die Beamten erhielten eine Einladung bon der Zions Gemeinde 
in a Wis., und haben diejelbe angenommen.) ; 
13—Nw 
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Artitel RXIV. 
Schluß und BVertagung. 


Seden Morgen wurde das Protokoll des vorigen Tages ge- 
lefen und angenommen, dasjenige vom Montag wurde unmittel- 
bar vor der Vertagung verlejen und angenommen und al$ Ganzes 
beitätigt. Die Nanrensliite wurde verlejen und außer den Ent- 
ichuldigten antiworteten alle und war ein Quorum anwesend. Die 
Synode vertagte fih Montag, den 9. Dftober, nachmittags 10 Mi- 
nuten vor 5 Uhr mit gemeinfamen Befenntnis des Glauben3, hier- 
auf beteten alle Synodalen daS Gebet des Herrn; darnad) erteilte 
der Präfident den apoftoliihen Segen, dann erflärte er die Syno- 
de für vertagt bis zum eriten Dienstag ige Oftober 1917, abends 
358 Uhr, um fi) an dem Orte wieder zu verfammeln, welcher von 
den Beamten zu beitimmen ijt.* 

Geo. Grether, PBräfident, 
S. Schmalz, jtändiger Schreiber. 


Für getreue Abihrift des Originalprotofollö zeugt 


%. Schmalz, ftändiger Schreiber. 


% Sn der Kirche der Neformierten Zions Gemeinde in Shebohgan, 
Wis. | 
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Anhang. 


I. Verzeichnis der Synodalbehörden mit Angabe der 
Dienftzeit. | | 
Berwaltungs und Bifitationsbehörde de 
Miffionshaufes. 
Fur 1 Sahr: Meltefter Herman Arpfe. 
Für 2 Sahre: PBaitor Geo. Grether. 
Für 3 Sahre: PBaitor E. Haufer. 


Snipeftor €. X. Hofer, ©. D., tft ex-officio Glied der Ber- 
mwaltungsbehörde. 


Mifjionsbehöärde. 
Für 1 Sahr: Baitor VB. Nettig. 
Für 2 Sahre: Baftor E. H. Vornholt. 

SirhbaufondSsbehörde. 
Sur 1 Sahr: Melteiter %. Leuenberger. 
Für 2 Sabre: PBaltor H. ©. Settlage. 
Waijfenbehörde. 
Für 1 Zahr: Paftor 3. W. Beißer. 
Fur 2 Sahre: Xelteiter 9. Wehrmann. 
Erziehbungsbehörde 


Für 1 Sahr: Baltor E. ©. Krampe. 

Sur 2 Sahre: PBajtor E. VBornholt. 

Tür 3 Sabre: Paltor D. W. Briefen, D. D. 
Behörde für Predigerverforgung. 

Zur 1 Sahr: Paftor 9. T. Briefen. 

Zur 1 Bahr: Paftor F. Kalbfleifch. 

Fur 2 Sabre: PBaftor A. Miihlmeter. 

Für 3 Sahre: PBaltor &. S. Walenta. 

Zur 3 Sahre: Baltor Carl Hehl. 


Behörde der Alademie in Scotland, ©. Dat. 


(Sm Sahre 1916 wurde feine Wahl für diefe Behörde von 
der Synode bollgogen. Siehe legtjähriges Protofoll.) 


| 
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II. Ausihuß für Sammlung des $20,000-Fonds. 


Sheboygan Hlaffis: Welteiter S. Greibe. 

Milmwaufee Majlis: Baltor R. E. Nott, D.D. 

Minnejota Rlaffis: Baftoer G. D. Elifer (Vorfiger). 

Kebrasfa Hlaffis: PBaitor 3. Arnol. 

Urfinus Rlajfis: PBaltor B. Träger. 

Sid Dakota Nlaffis: Paltor H. Treid. 

Bortland-Dregon Maffis: Baltor ©. Hafner. 
Manitoba Mlafjlis: Paitor A: Heinemann. 

Nord Dakota KHlajjis: PBaltor E. T. Nuf. 


II. Delegaten an Schmweiterfynoden, 1917. 


Central Synode: Baftor S. Nomeis, PBrim.; Baftor ©. 3%. 
Benf, Sec. 


Deutihe Synode des Dftens: Paltor 3. Zriedli, Prim.; 


Baltor B. Nettig, Sec. 
Synode des Südmeltens: Baltor A. Mühlmeier, Prim.; 
Baltor W. Großhüich, Ser. | 
IV. Spezinlausichüfje, welde nädjftes Jahr zu berichten haben, 
1. Unjere Stellung zu der Behörde der General Synode für 
Predigerunterjtügung und dem jogenannten „„öjtlihen Verein”; 
die Baftoren W. Bollmann, H. Holliger, D. W. Briefen, D. D., 
Helteften S. Wehrmann, 9. Kiejau. 


2. Der Plan der Nerv York Klaffis wurde an die Behörde 
unferes Predigerverjorgungspereins zur Prüfung veriwiefen. 
V. Zeit der Kolleften. 

Für das Miffionshaus: Am Weihnachtsfeit der Gemeinden und am Re= 
formationgfeit. 
Zur Miffion: Am DOfterfeit in Gemeinden und Sonntagsjchulen. 
Für Kichbaufonds zu Pfingiten in Gemeinden und Sonntagsfchulen. 
Für das Waifenhaus: Am Weihnachtsfeft der Sonntagsicjulen. 


An Milfiong- und Erntedanffeiten mit bejonderer VBerüdfichtigung der 
Bedürfniffe der Einheimifchen Million und des Miffionshaufes. 


VI. Ständige Regeln. 


A) Regeln für die Ständigen Schreiber der 
Rlafjen, bei Abjhrift der Klaffifalpro 
tofolle zu beadten. 


1. Für alle Abjchriften der Klaflifal-Brotofolle foll dasjelbe Bapierfors 
mat gebraucht werden und aiwar das og. Quartformat, etwa acht 


bei zehn Boll und die Bogen follen geheftet jein. Yum Gebrauch auf 


der Schreibmafchine mag anderes Format gebraucht werden. 


’ 


[4 
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. Der Inhalt Toll To geordnet werden, daß der prüfende Ausjhuß jich 


Yeicht zurechtfinden fan. Das Gleichartige joll in bejondere Yb- 
fchnitte geteilt und mit deutlichen Weberfchriften verjehen, numes 
tiert oder mit Buchitaben bezeichnet werden und foll immer mit ei- 


ner neuen Zeile beginnen, um da3 Ganze überfichtlicher zu machen. 
. Der Hauptinhalt jedes Abfchnitts joll am Rande mit roter Tinte an 
gegeben werden; deshalb foll der Rand genügend breit jein. 
. Abfürzungen von Säßen, wodurdh Unflarheit und Bmeideutigleit ver- 


urjaht wird, jollen vermieden werden. 

Mit den Namen der Beamten follen auch deren Adrefien angegeben 
erden zur Erleichterung der nötigen Kortefpondenz und die Adref= 
fen follen ins Protokoll der Synode aufgenommen werden. 


. Der Religiongbericht foll jeparat gehalten aber auf. dasfelbe Bapier- 
format gefchrieben werden, wie das Protöfoll. In allen Klaffen jol 


dasselbe Formular für Statiftit gebraucht werden. 


‚ Bei der Angabe der Antwel enden fol gehörig unterfchieden werden 


ziwiichen Gliedern, ratgebenden Gliedern und Güften der Klaffis. 


. Bei Angabe von Ort und Zeit der nächiten Haffifalvderfammlungen 


foll die möglichit größte Genauigkeit beobachtet werden. 


. Die Abfegriften der Mlafjifal-Protofolle find mit Seitenzahlen zu ver= 


fehen, um dem Ausihuß das Nachichlagen zu erleichtern. 


. Die ftändigen Schreiber der Klafjen jollen die Abfchriften der Proto= 


folle vier Wochen vor der Verfammlung der Synode an den Bor= 
fiter de3 ftändigen Ausjehuffes für Klaflifal-Verhandlungen einfen- 
a en den Religionsbericht mit Statijtif an den Präfidenten der 

ynode. 


. Sämtliche Dokumente der Haffen an die Chnode follen gehörig be- 


glaubigt, d. h. mit Unterfehrift und Siegel verjehen fein. 
Die ftändigen Schreiber der Klaffen follen die Statiftif auf gleich- 


‘ fürmigen Tabellen einjenden. | 
. Keine Handlungen der Erefutive follen an die Synode berichtet wer- 


den bevor die Mlafjis fie genehmigt hat. 


. Die ftänd. Schreiber der Klafjew follen die Aufnahme neuer Glieder 


zeitig an den ftänd. Schreiber der Synode berichten. 


. Die ftändigen Schreiber der Klaffen follen die Berichte über Erzie- 


hung mit Statiftit vier Wochen vor der Synode an den Vorjiker der 
Erziehungsbehörde einjenden. : 


3) Allgemeine Regeln und Gebräude. 


. Alle Berichte der Ständigen jomohl als der Spezial-Ausfchüffe der 


Synode jollen. möglichjt Turz, Har und ungmweideutig abgefaßt: und 
deutlich gefchrieben fein und der Synode in der Form übergeben 
werden, wie fie gedrudt werden jollen. 


. Die Synodal-Behörden (mit Ausnahme des Direktorium und der 


Schulbehörde) jollen jofort nach Abjchluß der Sahresrehnung ihre 
Berichte und Schatmeifterberichte gehörig.beglaubigt an den ftändi- 


gen Schreiber der Synode einjenden. 


Der ftändige Schreiber der Synode foll diefe Berichte und Schakmei-. 


fterberichte vor der Jahrezverfammlung der Synode druden laffen 
und genügend Gremplare der Synode zur Einficht vorlegen. 


. Die Delegierten Xelteiten jollen zwei Wochen vor der Jahresverfamm= 


Yung der Synode ihre Beglaubigungsjchreiben an den jtändigen 
Schreiber der Shnode einfenden. TR i 


2 


20. 


21. 
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. Der Präfident ernennt die ftändigen Ausfhüffe für Religion und 


Statijtif, für Synodal- und Klafjitalderhandlungen für das fom- 
mende Jahr voraus. Der jeweilige Präfident der Synode fol jtetS 
Vorfiger des erjtgenannten Ausihuffes und der jtändige Schreiber 
foll jtetS Vorfiger des Ausfchuffes für Spnodalverhandlungen fein. 


. Bei den Wahlen von Behördegliedern foll der Nominationsausfchuß 


neben dem austretenden Glied noc) zivei Kandidaten borichlagen. 


. Die Neifevergütung der Synodalglieder beträgt vier (4) Centg pro 


Meile für die Meilenzahl über 200 binaus. 2. B. Wer nur 200 
Meilen oder iveniger zu reifen hat, befommt feine Vergütung bon 


. der Synode, wer aber 250 Meilen mweit zur Synode zu reifen hat, 


erhält für die 50 Meilen Vergütung im Betrage von $2.00 u. f. m. 
E3 joll nach .der Fürgeften Route berechnet werden. Wo nur drei 
el zu bezahlen find, da follen auch nur drei Cents vergütet 
werden. 


. Solche Synodalglieder, telche ohne dringende Gründe nicht allen 


Situngen der Synode beitvohnen, haben feinen Anfpruch auf Vergü- 
tung ihrer Reifefoften und folche GTieder, die wegen Miflionzfeiten 
oder Predigen abiwefend find, follen nicht entjchuldigt werden. Die- 
jer Artikel joll bei der Eröffnung verlejen erden, 


. Die umentfchuldigten Prediger, Aelteften und Gemeinden follen im 


Protokoll angeführt werden. 


. Die Verhandlungen follen vom Verlagshaus direkt an die Prediger 


und Gemeinden gefandt werden. 


. Die Gemeinden, welche für die Firchlichen Anstalten nichts beigetra= 


N, jollen in den Berichten der Schaßmeifter mit aufgeführt 
werden. 


. Xeltefte, die nicht im aktiven Dienst find, find nicht wählbar (Art. 


56) in Behörden der Synode, wie auch al3 Delegaten zur Synode, 


. Alle Entfchuldigungsgefuche follen angeben, aus welcher Klaifis fie 


fommen. 


. Alle Behördeberichte follen gelefen werden ehe jte an die betreffenden 


Ausihüffe verwiejen werden. 


. E3 fol ftehende Regel der Synode fein, fogleich nad ihrer Eröffnung 


den Präfidenten zu erwählen. 


. Der ftändige Schreiber foll den drei deutfchen Schwefterfynoden vor 


deren Sahresverjammlungen einen Auszug aus den Verhandlungen 
diejer Synode zuftellen. 


. E38 fol jtändige Regel der Synode fein, einen Vigepräfidenten zu er- 


mwählen. 


. &3 joll jtändige Regel fein, in den betreffenden Berichten der ftän- 


digen Ausfehüffe nicht anzugeben welcher Behördeglieder Dienitzeit 
abgelaufen ift, da die Synode durch die VBehördeberichte felbft davon 
in Kenntnis gefebt wird. 


. &3 foll ftändige Regel fein, am Donnerstag abend während der 


©Sisung der Shynode,anjtatt einer Predigt ein Referat zu verlefen 
und zu beiprechen. 

Der jtändige Ausihuß für Hlaffifal-Verhandlungen ift angemiefen, 
die Beichlüfte der Synode zu vergleichen und zu berichten, ob die 
Klafjen die Berchlüffe der Synode ausgeführt haben. 

Am Donnerstag nachmittag vier Uhr foll die Synode bei ihrer DJah- 
reöperfammlung dem Verein für Predigerunterftübung Gelegenheit 
"geben fich zu verfammeln und feine Gefchäfte zu erledigen. 


22. 


23. 
24. 


25. 


26. 


27. 
28. 
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Die Beamten der Synode und der Baftor Ioci jollen Thematas und 
Referenten beftimmen für Referate in Verbindung mit den Morgen- 
andacdhten der Synode. / ne 1 
Das Schema für Barohialberichte fol jährlich dem Protofoll einber= 
leibt werden. 


An dem Bericht einer Exekutive an die Maffis foll_das vorherge- 


Tandte Rundichreiben ganz enthalten fein nad) Art. 94 
Der Schagmeifter Toll feine Rechnungen für Reif efoiten, Bewirtung 
bon Behördegliedern und dergleichen bezahlen, bis diefelben von der 
Synode gut geheiken find. Die Reijefojten der Delegaten follen aus= 
bezahlt werden, jobald fie ihren Bericht an den Ständigen Scährei= 
ber eingefandt haben und derjelbe dem Schatmeifter die Ameijung 
fendet. Alle Rechnungen jollen an den Ständigen Schreiber gejandt 
werden; derjelbe jol ihre Richtigkeit bezeugen und fie an den Schaß- 
meister zur Auszahlung jenden. 

Der Ständige Schreiber foll die einlaufenden Schriftitüde, aus derem 
nhalte e3 deutlich hervorgeht, an melden Ständigen Ausjyuß fie 
gehören, dem betreffenden Ständigen Ausihuß durch den Korrer 
Ipondierenden Schreiber übermeifen. | 

Kedez Kahr foll eine Auflage von % Cent per Glied für den Gehalt 
des Hafenmiffionars gemacht werden. 


Der Religionsbericht und ein Auszug der Statijtik follen in der Kirs 
&enzeitung veröffentlicht werden. 


Schließlich empfehlen wir Ehriw. Synode den jtändigen Schreiber zu 


beauftragen, die voritehenden Regeln alljährlich .ald Anhang dem ge- 
drudten Protofoll einzuverleiben und nah) Annahme neuer Regeln oder 
vorfommender Veränderungen das Verzeichnis dem entiprechend zu for= 
rigieren, damit dasjelbe ftet3 dem Bedürfnis entipricht und die alten 
- Schwierigkeiten nicht wiedertehren. 


VII. Schema für Parodialberichte. 
Das Schema für Barodialberidte. 
Einleitung oder VBorbemerfung — (Furz). 


Zeile: I Der Bastor und feine Tätigkeit. 


TI, Der Kirdenrat und feine Tätigfeit. 

III. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 
IV. Befondre Greigniife | 
V. ®&ejude. 


I. Der Bastor und feine Tätigkeit. 


1. Sein geiftliches und Teibliche® Wohlergehen. 


a) Sein geiftlides Wohlergehen. _ 
(Glaubenstämpfe, Seelenleiden u. Freuden, Studien u. f. iv.) 
b) Sein leiblides Wohlergeben. 
ee Sreuden, Heimfuchungen, finanzielles Auslom- 
men u. f. w.): Ss 
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2. Seine Tätigkeit 


a) al Prediger (Bertündiger d des Wortes), dur Apaftung 
en reale, Abendmapl, Gebetsftunden, Vorträgen u. 
m., u 


| 5) als Br ajtor (Seelforger), Durch Bajtoralbefuche, nr oft und 


wie? duch Krankenbefuche und Privatfeelforge u. f. w 
c) oh Le 5 reran einer Anjtalt oder ald Verfaffer von "Sihrifs 


d) Er Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder 
des Neiches Gottes im allgemeinen und ‚als Behördemitglied 
u. f. m. und al3 Bürger u. |. mw. 


3. Sein Verhältnis (Einvernehmen) 


a) zum Kirhenrat. 
b) zur Gemeinde (Schulen und Vereine eingefeiloffen). 


II. Der Kirdenrat und jeine Zätigfeit. 


1. Als Mitarbeiter des Paftors durch Haus- und Sranfenbefudhe, 
2. AS Vorbild und Leiter der Herde 


a) im Bef EN der Gottezdienfte, der Sonmtagsfeiule und de3 


Unterrichts. 
b) al3 Leiter hie Gemeindeangelegenbeiten. 


.c) al3 Außüber der Bußzudt. 


8. Seine Keug zu der Klafjis, der Synode und der Lehre der Kirche 


pa 


+ 


3. 


uch Sendung von Delegaten und Ehe der Beiälüffe 
— und Velämpfung bon Srrlehren. 


um. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit 
A) Innerer Zuftand der Gemeinde. 


Gebraud) der Gnadenmittel 


a) des Wortes Gottes — - aa) Befuch der 0) Keen 
bb) Adhtung und Unterwerfung unter das Wort, cc) LXejen 
des Wortes Gottes. 

b) de en Saflramente: Gebraud der Taufe, des Abendmahls, 
u. 

c). de3 &: ebetes: ausandadht — Tifhgebet — das Gebet im 
fillen und öffentl ng 


| d) der Almofen: Wie werden die Sranjengelher gegeben und 


verwendet? u. f. iv. 


Doktrinäres Verhältnis. Konfervatib oder neuerun ae in ausge- 
prägt reformiert oder indifferent?: Zu oder lebendig im 
- Ölauben? 

Erziehung 


a) im Sauf e duch Zucht und Vermahnung, 

b) in der Sonntagsfäule (Vorzüge und Mängel), 

ec) in der Religionsfhule (Vorzüge und Mängel), 

d) ep ee ‚(Vorzüge und Män- 
gel), 

e) in den Sugendbereinen (Vorzüge und Mängel), 

f) all ug emein für alle duch gute AINRRIE Ameaengeklung, 

Erbauungsbüder u. f. m.) 


Be) 


4, Sitten, 
a) Gottvertrauen mit Bezug auf die dee vier Gebote. 
b) Nähftenliebe mit Bezug auf die lekten fechs Gebote. 


5. Gebräuche, unterjchiedliche von der Ordnung der Ref. Kirche. 


6. Opfer ne jollte gejagt werden, aus welcher Duelle die Gaben für 
die verichiedenen: Synodalanitalten, Millionen und Fonds atis 
gegeben werden, jo lange die Shnode dafür feine bejondere 

Siatiftit bat). 


b) für Sranfe (Krankenpflege und Unterftüßung). 
ec) für Arme, (Urmenpflege, Altenheim u. f. mw.) 


?. Miffionstätigkeit durch Gründung von neuen Miffionen und 
Schulen in der Umgebung der Gemeinde. 


8. Andre Züge des innern Zuftandes der Gemeinde. Vereinsiwefen u. ei im. 
Aenfrer Zuftand der Gemeinde, 


1. ae (bier follten nur die Abänderungen berichtet wer 
a) Worin foldes beitebt (Land, Gebäude, Fonds u. f. m.) 
b) Wert und Zuftand desfjelben. 


c) VBerfiderung. 
d) Verbejjerungen und Neubauten. 


2. Finanzen. 
a) Shulden und deren Abtragung. 
b) Einnahmegquellen. 


3. Ruf und Einfluß der Gemeinde in der Umgebung. 
4. Ausficht auf Zuwads, 


IV. Bejondere Ereigniffe. 
1. Heimfuchjungen durch Krankheit, Unglüdsfälle und Top un. f.w 
2. PBredigerwerfel. | 
3. Jubiläum oder außergewöhnliche Feite, 
V. Gejude. 


Die Beriehungen ver proteflantifchen Theo- 
logie ir Beformaltion Des 16, 
Jahrhunderts, 


Referat, gelefen am 6. Dftober 1916 vor der 
Synode de3 Nordmweftenz in der Sa“ 
rton3-®emeinde bei Sheboygan Falls, 
Wis,vdon Prof. 9. MW Meier. 

Geliebte Brüder im Herrn! 

Bon den Ehrw. Beamten diefer Synode erhielt ich den Auf- 
trag, ein Referat über die Reformation zu verfajien. Die vierte 
ssahrhundert-Seier fordert dazu auf, der Reformation des 16. 
‚ahrhunderts zu gedenfen und deren Erbe, welches auf ung ge- 
fommen ift, feierlich zu würdigen. Ssnfolge deffen wird in die- 
jem und im nädjliten Sahre viel über die Reformation geredet 
und gejchrieben; und weil der Stoff jo reichhaltig und vielfeitig 
it, wird die Reformation ohne Zweifel von verichiedenen Ge- 
fihtspunften aus betrachtet werden. In den Rahmen eines ein- 
ftündigen NReferates paßt nur ein auf einen Gefichtpunft be- 
Ihränftes Thema, und fo möchte ich Ihre Aufmerffamfeit auf: 
Die Beziehungen der proteitantifhen Theo- 
logie zur Reformation des 16. Sahrhundert3 
richten. Diefe Beziehungen find verjchieden, mehr oder weniger 
bejahend und verneinend; fie find aber für die Hriftlihe Religion 
und Kirche von großer Bedeutung. Deshalb laffen Sie mich die- 
jelben in fieben furzen Abjchnitten ein wenig ‚hervorheben! 


* * * 


Bor der Reformation gab e3 die römijch-Fatholiihe Theolo- 
gie, weldje von der Dialeftif de3 Aristoteles beherricht war und 
bemüht, das päpftlihe Syitem zu begründen. Sie hatte fih im 
Sande de3 Nominalismus und im Thomismus verlaufen. Die 
Prinzipien der Reformation, welche Schon im 14. Sahrhun- 
dert von dem Engländer Wicliffe gefchrieben und gelehrt waren, 
bradten im 16. Sahrhundert eine neue, die evangeliich-proteitan- 
tifihe Theologie hervor. Unter diefer verjteht man: Die mwij- 
jenihaftlide Muffaffung, Daritellung, bib- 
liihe Begründung und Erflärung der Hrift 
lihden Religion. 

Gefördert durd; die Humaniftiihen Studien, erblühte eine 
bibliiche Wilfenichaft, eine Auslegung der Heiligen Schriften aus 
dem Griehiichen und Hebräiidhen, die geeignet war, die möndji- 
ihen und päpftlihen SSrrtümer aufzudeden und zu widerlegen. 
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Die Sa ne Amingli, Zuther ER ‚Calvin begannen die 
Tert-Rritif, die Auffaffung der Heilsgefhichte im prophe- 
tiich-apoftoliichen Lichte; durch Gottes Wort und Geijt erleuchtet, 
fchöpften fie ihre Religionslehre aus der Heiligen 
Schrift Alten und Neuen Teftaments. Diefe war ihnen die 


böhite GlaubensANutorität; denn fie war ihnen von 


Gott gegeben, Offenbarung Gottes umd feine3® Heil® an die 
Menichheit, darum Gottes Wort. Aus dem Wort und 
durch dasfelbe hatte fie die Lehre, Das Bekenntnis, — ein 
Bmingli, ein Melandthon, ein Calvin die Dogmatif ge 
wormen. So war aus der bibliijhen Forfhung der evange- 


liihe Glaube von der NKedtfertigung des 


Sünder durdh den Glauben nidt durd 
menshlide Werfe, und aus beiden Prinzipien die prote- 
ftantiiche Theologie hervorgegangen, d. 1. die Theologie des ge- 
fnechteten Willen3, der freien Gnade und des demütigen Glau- 
bens, der dem geoffenbarfen Gott alle Ehre gibt. 


* * * 


% 


Diefe Theologie wurde nun von Fatholifchen, bumantitiichen, 


fociniantichen und libertiniichen Gelehrten angefodhten. E3 galt 
au Ende des 16. und in der eriten Hälfte des 17. Sahrhunderts, 


das Erbe der Reformation, die proteftanttiiche Theologie, für. die 


Kirche zu befejtigen und rein zu bewahren. Die Lehr-Unter- 
ihiede unter den Protejtanten hatten die verjchiedenen Fir d- 
lihen Befenntniffe zur Folge, und auf diefe Befennt- 
niffe wurde die Theologie diefer Zeit eingejchränft und in die 
lutheriiche und die reformierte Orthodorie geteilt. Auf beiden 
Seiten |tritten die Theologen über die extremen Anfichten, 


die Zuthberaner über die Mitteilung der göttlihen Eigen- 
ihaft an die Menjchheit Chrijti und über das Abendmahl, über 


Mitteldinge, die guten Werfe, die Mitwirfung-des menihlichen 
Willens in der Befehrung, die Neformierten in Holland 
und Sranfreich über die Xehre von der Prädeitination oder Gna- 
denwahl. Nach gewaltigem Ringen, fonderlih in Sadjen und 
Württemberg, jetten fie) die Zutheraner in der Concordien-For- 
mel, beziehungsmetje in der unveränderten Mugsburger-Stonfej- 


fion feft. uf dieje blieb die Theologie der Alt-Qutheriihen Kir- 


chen bis heute eingejchränft. 


Unter den Neformierten in Holland aber bildete fich im 
Segenfa zum Calvinismus die Arminianijdhe Theo- 


logie, die fih zunadit in Amiterdam feltiekte, Später aber in 


die bifhöfliche Kirche Englands übertragen wurde. Dieje Theo- 
logie leugnet die gänzliche Ohnmacht des Siünders zu jeiner Erlö- 
jung, lehrt (jemipelagianiih) die Selbitbefehrung und erwies 
eine jtarfe Tendenz zum Nationalismus, der in der zweiten Hälf- 


te des 17. Sahrhimderts von den engliihen Philojophen Hobbes 
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und Node angeregt worden war. Die arminianiihe Richtung 
zeigt eine bedenflihe Abweichung von den Lehren der Reforma- 
-tion, indem fie die tiefere Selbiterfnntnis dem Sünder verjchließt 
und dem natürlihen Willen religiög-ethiiche Kraft zujchreibt. 

Durch Anregung des franzöfilhen Bhilofophen Descartes 
entitand in Holland aud) die Bundes-Theologie des Prof. Coc- 
cejus oder Koch), weldhe an den Dogmen der Neformation feithielt, 
jedod) das Syitem derjelben von der Offenbarung Gottes im 
Worte beherriht und die Auslegung Heiliger Schrift voraus- 
fegungslos mwijfen wollte. Diejfe Theologie hatte den Wert des. 
Alten Tejtamentes für dag Neue mehr beachten gemadt und da- 
durch die reformierte Eregeje merklich gefördert, weil fie den Zu- 
fammenhang des Alten und des Neuen Bundes hervorhebt. 

Die geographiichen Centren der reformierten Orthodorie 
waren: ®enf, Laufanne und Zürich in der Schweiz, Utrecht und. 
Sranefer in Holland und Sedan in Franfreich; diejenigen der 
ee DOrthodorie: Wittenberg, Sena, Tübingen und Gie- 

en. 


* * * 


Die Schrefen und die Not jowie die Nachwehen des dreißig- 
jährigen Krieges, die Sittenlofigfeit und der Unglaube machten 
die orthodore. Theologie erlahmen ımd Tiegen das andere 
Extrem bervorbredhen, namlid den Subjeftivismus in 
Religion und Vhilofophie, ein geiftiges Ringen einer- 
jeits nach Seiligfeit und Tugend, anderjeit3 nad) Vernunft-Cr- 
fenntnis. Allgemein fühlte man menshlihe Mängel und Gebre- 
hen, und foldhe wollte man durch menfhlihe Vernunft, Kraft 
und Methoden befeitigen. E3 entitand eine Iebhaft forfchende 
und denfende Theologie und Whilofophie. Rationalifierende 
Sieifler Fritifierten die Tradition, den alten religiöfen Glauben, 
den bibliihen Tert und die Quellen der Gejchichte. Der ober- 
flählihe und frivole Anfang davon war fon im 17.; die 
gründlichere und folgenfchwere Fortfegung geihah dur) das 
ganze 18. Sahrhumdert hindurdh. Der Philofoph Kant Fritifierte 
die Vernunft der Vhilofophen und gab zur Theologie de3 
Rationalismus die Anregung. Sn welder Beziehung fteht 
dieje nun zur Reformation des 16. Sahrhundert3? — Die Re- 
formation ift ihr der Anbruch einer neuen Zeit, ein Fortihritt 
zur Erfenntni3 der Wahrheit und zur Freiheit des Geiftes; aber 
den Reformatoren dämmerte e8 nur; mehr Licht brachte die Auf: - 
Färung de3 18. Jahrhunderts. Der Nationaliit Fann die Au- 
torität der Bibel nicht fchlichthin anerkennen: die menichlidhe 
Vernunft muß jene prüfen und fi} unterwerfen; dabei fallt ihm 
 mandes firhlihe Dogma dahin. Kurz, die Kernlehren der Ne- 
formation gibt der Nationalismus. preis; deffen theologisches 
Denfen landete im — PBelagianismus und Sozinianismus alten 


a 


Andenkend. Diefe Theologie treibt eine witige alegoriiche Aus- 
legung der Bibel, welche Auslegung an Philo und Origenes er- 
innert und fi als eine abgejymadte Spielerei mit dem bibli- 
fhen ZTert erwiefen hat. Die wirfliche Religion Seju Chrifti, 
melche auf die bibliichen Tatjachen fich gründet, hat diefe Theolo- 
gie nicht, fondern nur eine ideale Gott-Vater-Religion. 


* * * 


Zwinglis Lehrer, Picus von Mirandula, hatte gejagt: „Die 
Bhilofophie fucht die Wahrheit, die Theologie findet die Wahr- 
‚heit, der Glaube bat die Wahrheit.“ Hatte die Kant’ihe Philo- 
fophie die Wahrheit gefunden? — — Mit ihrer. „praktiichen PBer- 
nunft hat fie der Denichheit wenig dargeboten. Shre Shü- 
ler juhten weiter. &3 folgte Syitem auf el: Fich- 
te, Schelling, Hegel. Der Lettere hat das aprioriitiihe Denken, 
welches jchon eine platoniiche Afademie im Altertum begonnen, 
mit dem Sat zu Ende gedadt: Im Menjchen fommt der Al- 
gott zu feinem Selbitbewußtfein; Gott wird Menid, ift folglich 
felber ®ott. — &3 würde nun wenig bedeuten, wenn dieje philo- 
fophiihen Syiteme vereinzelte Kuriofitäten geblieben wären; fie 
beeinflußten aber das wifjenfchaftlihe Denken vieler Gelehrten 
unter vielen Völfern, fonderli dag Denken und Forjchen mans 
her Bhilofophen und Theologen an deutichen Univerfitäten. Un- 
ter diefem Einfluß und unter dem Schuß der afademijchhen Trei- 
heit entitand im 19. Sahrhundert eine vielfarbige Theologie, die 
in verjchtedene Schulen zerfiel, in welchen jedodh die Schüler ihre 
eigene Richtung einjchlugen, je nachdem fie mehr oder weniger _ 
gläubig den Snhalt der Bibel behandelten und mehr oder weni- 
ger pantheiftifch oder rattonaliitiih dachten. Die Philojophie 
ipielte fih auf als die Wilfenichaft par excellance, welche alle 
Gebiete ordnen und beherrichen jolle, und beitimmte manchen 
Theologen ein firhlihes Dogma nady dem andern Fonjequent 
aufzugeben. Auc die Theologie juchte im Unglauben, ohne daß 
fie den Aberglauben überwunden hätte. 

&3 gab aber, Gott jei Dank, aud) noh Theologen, frei- 
lich zuerjt wie Stimmen aus der Wüfte, welche an dem Gotte3- 
begriff der Dreieinigfeit, weldhen die Neformatoren au3 der Liebe 
geihöpft, feft hielten und in der hriftlichen Religion mehr 
erfannten al$ Sofrat’iche oder Kant’ihe Erkenntnis oder Segel’- 
iches Gottes-Bemwußtfein. Sole Theologen verijuchten, & la u- 
ben und Wiffen theoretifh zu vereinigen, zwischen beiden 
zu bdermitteln, den Konflift zwiichen Realismus und Sdea- 
fismus zu löfen. 3 erwudjs- eine fraftige Apologetif 
und Kritif zwilchen den Konfervativen und Modernen; auh 
jolde Theologen ließen ji im vorigen Sahrhundert vernehmen, 
welde an den PBofstulaten der DOrthodorie feit- 
hielten, aud Bibliziiten und fogen. Pietiften, welche die Tatja- 
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en der Offenbarung Gottes nur durh Wirkung des Heiligen 
Geijtes erfahren, erleben und begreifen wollen. Diefe Theolo- 
gen mit mehr oder weniger Iutheriichem oder reformiertem Xehr- 
grund verteidigten die evangeliihe Wahrheit, 
die bibliihen Tatjachen gegen den modernen Önojtizismus und 
Unglauben.. 

- Die |tolze Wiffenfchaft hatte die Religion Sefu entiteilt: aber 
die gläubigen Theologen hat fie angeregt, die Erfenntnis-Objefte 
aus Heiliger Schrift vielfeitiger und tiefer, im ganzen gründli- 
cher zu erfaffen. Dadurch ift die pofitive Theologie an Erfennt- 
nis reicher geworden. Die Kirche dagegen hat von der de- 
jtruftiven Theologie Schaden gelitten. Unzählige Seelen mur- 
den irregeleitet, wurden teils gleichgültig, teil ungläubig, weil 
man jagte: Die Wilfenjchaft hat uns über den alten Glauben der 
Neformatoren hinaus aufgeflärt und das Chriitentum von den 
Schladen de3 Aberglauben3 gereinigt; wir erfennen die Wahr- 
heit reiner! Schöpfung Gottes ijt gefegmäßige Entwidlung 
in Kraft und Stoff und Geift, folglich tft auch die Gejchichte nur 
folde Entwicelung! 

Wir fragen: Sft das Denken des menfchlichen Geiites Ent- 
widelung? — Sit e8 nit nur jehr wenig Produzieren von 
Ssdeen, allermetit aber Reproduzieren und Refleftieren? — Die 
deutiche moderne Theologie oder höhere Kritik fcheint fi} jedoch 
in viele SZiweige und Blätter abwärts entwicelt und dabei die 
Wurzeln verloren zu haben. Die Wurzeln. aber find die Fun- 
damental-Wahrheiten de3 Chrijtentums, für die Theologie eine 
durch Gottes Wort wohl begründete Neligionslehre oder Dogma- 
tif, deren PBoitulate die Reformatoren eigentlich für alle Zukunft 
feitgelegt hatten, weil diefe Boftulate die Grundzüge für die Er- 
fenntni3 de3 hriftlichen Glaubens bezeichnen. Diefe Grundzüge 
aber find in den lutheriichen und reformierten Befenntnijjen ent- 
halten, und in Gottes Wort gegründet. 


+ * * 


8 eile nun zur Sauptjache, nämlid) zu zeigen, bon ivel- 
hen Poitulaten der Reformation die rationalijierende und zer- 
jeßende Theologie abgemwichen it: 


1. Die Reformatoren hatten den biblijhen Gottes- 
begriff; denn fie lehrten: Die Kanonifchen Heiligen Schriften 
find Gottes Wort; durdh jie redet der dreinige Gott 
nicht nur zu den Gläubigen, jondern zur ganzen Menichheit. Er of- 
fenbart ji) ihr: a) als der allmäcdhtige Schöpfer aller Dinge außer 
ihm, 5) als der barmherzige Erlöfer und c) als der gerechte Rich- 
ter. Er offenbart fi al3 allgegenwärtiger Geift und als heilige 
Liebe. — Die moderne Theologie leugnet die MWefensgleichheit 
des ewigen Sohnes mit dem ewigen Vater und dem Heiligen 


a 


Seilt; und fie jtellt fich, mit Leffing in den Gefichtsfreis der drei 
Ringe, befennend: „Wir glauben all an einen Gott u. j. mw. 


2. Die Reformatoren begriffen den Men ihen aus $ei- 
liger Schrift als Gottes Seihöpf, nad dem Ebenbilde 
Gottes in wahrhaftiger Gerechtigkeit und Heiligfeit aus der Hand 
de3 Werfmeilters ‚hervorgegangen, durch den Sündenfall aber 
verderbt, untüchtig zu einigem Guten, geneigt zu allem Böfen. 
Alle Adamzkinder find Sünder von Natur, deshalb unter dem ge- 
rechten Urteile Gottes. — Der ältere Rationalismus dagegen 
leugnete die Erbjünde und Iehrte einen pelagtaniihen Menjchen. 
Seit Spinoza und Göthe jedoch fieht mander Theologe im Men- 
fhen die werdende Frucht panthetitiicher Entwidelung zum &ott- 
menjhen, während der jhlichte Bibelchrijt, je älter er wird, deito 
gewiifer das bibliihe Bild vom Denjchen im Lichte des göttlichen 
Gejeßes in fih und andern verwirflicht findet. Was man 
aber heutzutage in bielen Schulen Anthropologie, Piychologte, 
Biologie nennt, ift nicht Seelenlehre, fondern nur Phyfiologie, 
hinter welcher oft die evolutioniftiihe Welt- und Lebens-Anfchau- 
ung jtedit. — D, der Mangel an Selbiterfenntnis ift groß! — 


3. Das dritte Poftulat der Reformation lautet: Gott hat 
in feiner Ewigkeit die Erlöjung dDurd feinen Sohn 
Sejum Ehriftum beichloffen und in der Zeit verfündigen 
und erfüllen lafien. An den einzelnen Menjden 
bewirft Gott die Erlöjung durch den/Seiligen Geilt und dejjen 
bom Erlöjfer verordneten Gnadenmittel in der Kirche Chrifti. 
Nur Gott felhjt Fonnte fündhafte Menihen in die Leben3-Ge- 
meinfhaft mit jich zurücdbringen. Der Erlöjer mußte dazu 
Gott und Menfch fein; "Gott mußte Menih werden, und zwar 
ein hbeiliger und gerehter Menid, obwohl in der 
Schwahheit des jündlihen Fleifhes. Nur fo konnte Chriftus 
ftellvertretend uns mit ost verföhnen und für und 
Sünde und Tod, Welt und Teufel überwinden. Solche VBerjöh- 
nung bat Gott nit menjhlider Tugend, fondern mur dem 
®lauben verheißen, folgli wird der Sünder nur durdh den 
Glauben in Sefum Ehriitum geredht, aus dem Siündentode 
aber erwect zum Glaubens-Leben durch die Geburt vom oben, 
dur das Wort und den Geilt Gottes. Der evangelifde 
Chriftus apoftolijhden Befenntniffes it für 
uns Simder „der Weg, die Wahrheit und das Leben“ zum ewi- 
gen Xeben. — 


An diefen Central-Dogmen hat die Theologie des 19. Sahr- 
hundert3 herumgezmweifelt und „Eritifiert, bi8 etwa fünf verjchie- 
dene Erflärungen der Rechtfertigung des Sünders auf dem Bü- 
hermarft erfchienen waren. Die Rechtfertigung durch die Liebe, 
d. 5. dur Nahahmung der Liebe Sefu zu feinem Himmlifchen 
Bater, gefiel den Fritifierenden Gelehrten am beiten. Bei der 
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Zeugnung und Sdealifierung der Gottheit Ehriiti, bei der Ber- 
werfung des ftellllvertretenden Opfer und der genugtuenden Ge- 
rechtigfeit Ehrijti hatte der alte evangelifche SIaube feinen Gold- 
iert verloren; und die fogenannten Rejultate der modernen Wa- 
fur- und Seihichts- -Forfhung jollten in der Theologie doch auch 
verwertet werden. So verlor aber mander Theologe den „Kern 
und Stern“ des hiftorijch-bewährten Chriftentums, den wirklichen 
Chriftus; denn ohne den Gottmenjhen und fein blutiges Löfe- 
geld gibt es feine Erlöfung und feine Wiedergeburt des Siinder2. 
Die Heilige Schrift Iehrt jowohl den Chriftus fü r un$ zur Ber- 
gebung der Sünden, al3 auch den Chriftusin uns zur Heili- 
gung unjeres Xebens und zur Ehre des himmliichen Vater2. 
Auch tiefere SelbiterfenntniS und LXebenserfahrung fordert eine 
Erlöjung dur göttlide Macht, Gerechtigkeit und Gnade. Mo- 
derne Theologie unternahm es, einen modernen Chriftus und eine 
moderne Erlöjfung zu fonftruieren und ihren Gläubigen auzumt- 
ten, die Hoffnung auf die geiftliche oder gettlihe Entwidelung in 
ihrem Geiite zu jeßen. In ihnen müfjfe Gott ähnlich Menic iver- 
den, wie einit in Sefu von Nazareth, und das nit nur im Sndi- 
biduum, jondern aud in der Gejellichaft, im Staate. Solde 
Theorie aber erzeugt fein Chriftentum in Chriftt Sinn und Geift, 
fo religiös man fich dabei auch geberden mag. Die Religion 
wird zur Sozial-Ethif degradiert. 


4. Ein viertes Boftulat der Reformation, an dem die Friti- 
fierende Theologie irre geworden, lautet: Die Offenbarung Got- 
tes in Chriito fchließt mit dem Endgeridht. Dem Erlöfer tt 
da Gericht übergeben, und e3 wird bollgogen, wie Sejus jelbit 
in feinen Reden e3 dargeitellt hat. (Gibt e3 einen größeren Troft 
für die Gläubigen, als dab ihr Heiland felbit augleih ihr Richter 
m) — | 
Die Theologie der Berhiurt und Sentimentalität will 
Sejum nicht zum Richter. Er foll mit dem Schäder am Freuz 
alle ins Paradies führen, wo der Gottlofen noch eine Gelegenheit 
zur Befehrung oder Entwidelung wartet. Das führt uns aber 
zum le&ten Bojtulat, welches die Reformation aus der Bibel ge- 
lefen, nämlich: 


5. Das vonder Söllenftrafe War fon der gött- 
liche Richter dem Nationalismus und dem fpätern pantheiftiichen 
Beitgeiite antipathifch, wie viel mehr war e3 der Glaube an die 
Eimigfeit der Söllenitrafe! Cine foldhe Strafe fei mit der göttli- 
chen Liebe des himmlischen Vaters unbereinbar, meint mander 
Theolog. Auf meinem Bücherjchelf jteht ein dickes Buch, betitelt: 
“That Unknown Country.” Dasselbe enthält nur Aeuberun- 
gen und Abhandlungen über diefen Gegenjtand, melde von bie- 
len amerifanifhen und einigen europäiichen Gelehrten verfaßt 
find. Nur wenige von ihnen vertreten den Glauben der Refor- 
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matoren an eine ewige Strafe/im „feurigen Pfuhl“, und unter 
den Wenigen finden fich die Vertreter der Reformierten und der 
Rutherifhen Kirche in den Ver. Staaten. Viele Theologen nei- 
gen fich in diefer Beziehung mit den NAujjeliten dem Univerjfali3- 
mus zu. 

* * * 


Stellen wir jhlieglidh die Frage: Sit e8 wirklich die Theo- 
logie, welche die Wahrheit findet? — Coccejus lehrt, der Theo- 
loge müfje zweifelnd an die Quelle gehen, bi er die Wahrheit 
gefunden habe. Augustin hatte fie auf diefem Wege nicht gefun- 
den; Auther, Zwingli und Calvin auh nit! — Die Er- 
leudtung des Heiligen Geiftes ift das erfte Er- 
fordernis; durch diejelbe erfolgen Buße, bezw. Befehrung und 
Slaube, und der Glaubehat die Wahrheit. Er fragt 
nicht mit dem befannten Römer: „Was it Wahrheit?” — Er 
fieht die Wahrheit in dem geliebten Erlöfer und hält fie feit. 
Und wenn die Theologie Gott und feinen Sohn Sefum Chriftum 
als die Wahrheit erfennen will, jo muß der einzelne Theologe 
erit in die gläubige Gebet3-Gemeinjchaft mit dem Gott der Re- 
formatoren getreten fein und, wie fie, die Erleuchtung des Sei- 
ligen Geijtes empfangen. Dann werden fie den wahren biblifchen 
Begriff von Gott und vom Menjchen finden, und diefe beiden 
Begriffe werden ihnen fir alle übrigen religiöjen Begriffe und 
‚Rehren die fonnenhafte Leuchte fein. | 


* * * 


Auch nad) 400 Jahren empfiehlt e3 fi uns, an unferm Be- 
fenntnis, dem Heidelberger Katehismus, fejtzuhalten, der ung ala 
föftliches Erbteil von der Reformation noch geblieben ift. Diefeg 
Bekenntnis enthält die Grund-Wahrbeiten des wahren Chriften- 
tums, das Zundament der evangelifch-reformierten Theologie. 
Eine Theologie aber ohne die Erkenntnis, welche durch die Offen- 
barung des dreieinigen Gottes bewirkt wird, ift feine chriftliche 
Theologie, jondern VBernunft-Fafelei oder im beiten Falle Glau- 
be an Mutoritäten menjhliher Wifjenfchaft. 

Danf der Reformation fönnen wir jo fehreiben und unfer 
theologiiche8 Denfen auf ihre Slaubens-Artifel gründen: mir 
fönnen eine Theologie betreiben, die unermüdlich aus dem rei- 
hen Quell des Wortes. Gottes Shöpft, und die fi in der drift- 
‚ Iihen Gemeinde, im Leben und im Sterben ihrer Glieder 400 
sahre Lang tröftlid und befeligend bewährt hat. 
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Abstract of the Minutes 
of the 


Synod of the Northwest 
ot Ihe Keformei Chikreh‘ nsthe 18. 


Convened in Saron Reformed Church, 
Sheboygan Falls, Wis. 


October 4th to October 9th 1916. 


ARTICLE I. | 
OPENING OF SYNOD. 


The Synod of the Northwest convened in Saron Ref’d 
Church in Town Sheboygan Falls, Wis. in general convention, 
Wednesday, October 4th, 1916, at 7:30 p.m., this- being its 
‘50th annual meeting. The opening sermon was preached by 
"the President, Prof. F. Grether, D.D., from the text: Rom. 
"8: 16 and 17. | 


Hereupon the session was formally opened. Synod was 
called to order, the roll was called by the Stated CGlerk and 
the presence of a quorum reported. Rev. George Grether 
was elected as President and Rev. H. C. Nott, D.D., as Vice- 
President. Br 


Rev. H. T.,Vriesen, the pastor of Saron Ref. Church, 
tendered an address of welcome to Synod, remarking that 
this was the first time his congregation was permitted to en- 
tertain the Synod and praying that God’s blessing rest üpon 
all during the stay of the delegates. The President answered 
in aprpopriate words and after the benediction, Synod ad- 
journed until 8:30 Thursday morning. 


a 


ARTICLE II. 

MEMBERS PRESENT. 
See German Minutes, Art. II. 
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ARTICLE III. 
 OFFICERS OF SYNOD. 
The following officers were elected: 


Presideni—Rev. Geo. Grether,- 900 Hancock St., Manitowoc, 
Wis. 
Vice-President—Rev. H. C. Nott, D.D., 1192 Ninth St., Mil- 
waukee, Wis. 
Corresponding Secretary—Rev. E. F. Franz, Melbourne, Ia. 
Treasurer—Elder Wm. Streblow, R. F. D. 29, Plymouth, Wis. 


Stated Clerk—Rev. J. Schmalz, 1207 Burlington Ave., York, 
Nebraska. 


ARTICLE IV. 


RULES OF ORDER. 


All sessions were opened and closed with devotional ex- 
ercises and the Rules of Order of the Reformed Church were 
observed in the transaction of business. The daily sessions 
commenced at 8:30 A.Mm. and closed at 5 p.m. with a recess 
from 11:30 A.m. to 2 p,m. The bar of the House was de- 
fined to be the whole auditorium SER ADEN the pews under 
the galleries. 


ARTICLE V. 
STANDING COMMITTEES. 


Standing Committees were appointed by the President 
with the following chairmen: 


1. Religious Services—Rev. H. T. Vriesen. 

2. Overtures—Rev. G. J. Zenk. 

3. Minutes of Synod, 1917—Rev. J. Schmalz. 

4. Minutes of Classes, 1917—Rev. A. Muehlmeier. 

5. ones with Sister Synods—Rev. H. C. Nott, 


6. Religion and Statistics, 1917—Rev. .Geo. Grether. 
7. Educational Institutions—Rev. V. BaUE, 

8. Missions—Rev. C. Hauser. 

9, Church Erection Funds—Rev. H. K. Hartmann. 
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10. Publication— Prof. H. A. Meier, D.D. 
11. Orphans’ Home—Rev. H. W. Stienecker. 
12. Educational and Sunday Schools—Rev. H. G. Settlage. 
13. Ministerial Relief—Rev. W. C. Zenk. 

14. Nominations—Rev. E. H. Vornholt. 

15. Appeals and Complaints—Rev. J. Stucki. 
16. Finances—Rev. H. H. Greimann. 

17. Mileage—Rev. E. Fledderjohann. 

18. Leave of Absence—Rev. C. J. Walenta. 

19. Press—Rev. F. P. Franke. 

20. Advisory Members—Rev. F. W. Lemke. 


ARTICLE VI. 


COMMUNICATIONS. 


Copies of the Minutes of the Classes and the reports on 
Religion and Statistics were received by the respective com- 
mittees. The annual reports of the various Boards were re- 
ceived, read and referred to the proper committees. The sis- 
ter Synods sent Abstracts of their Acts and Proceedings, 
these and the reports of the Boards of General Synod were 
referred according to resolutions of Synod. Other docu- 
ments and overtures were referred ta the Standing Commit- 
tee on Overtures. 


ARTICLE VII. 
RELIGIOUS SERVICES. 


See program mand report of committee in German Min- ' 
utes. 


ARTICLE VII. 
OVERTURES. 


The Standing Committee on Overtures reported at inter- 
vals. The report was considered item by item and then : 
adopted as a whole as follows: 


1; An invitation of the faculty of the Mission House, that 
Synod visit the institution on Saturday evening. 
The invitation was accepted with thanks. 
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2. A resolution of the Hon. Missouri Classis: “The follow- 
ing resolution was adopted by Missouri Classis at its 
annual session in Ref. Zoar Church, Rockville, Mo., 

. June 15-17, 1916: Whereas General Synod has not yet 
recognized Missouri Classis as belonging to the Synod- 
of the Southwest, therefore we petition said Synod 
(Synod of the Southwest) to dismiss us to the Synod 
of the Northwest. We also petition the Synod of the 
Northwest to receive us into its union. Respectfully, 
In behalf of Missouri Classis, C. Wm. Deglow, Stated 
Clerk.” 


Resolved, That our ofhicers be instructed to arrange as soon as pos- 
sible this matter pertaining to the statue of the Missouri Classis. 


3. A plea for aid from the Protestant churches in France, 
transmitted by the-Stated Clerk of General Synod. 


Referred to the Committee on Missions. 


4. A letter and bed-spread from Rev. G. M. Hirsch. 


Referred to a special committee which submitted the following re- 
port, which was adopted: 


To the Venerable Synod of the Northwest! 


Your committee has carefully considered the matter. referred to it, 
to-wit the matter of the Red Cross Bed-spread. We find this to be an 
‚admirable method of gathering funds for the “German Red Cross.” 
The bedspreads, having the Red Cross in the center, are divided into 
small squares, each of which squares is to be sold for 50 cents or $1.00, 
the name or name and address of the purchaser to be stitched into the 
square. The finished spreads are then to be used in the hospitals of 
the Red Cross Society. 


Your committee recommends: 


I. That this matter be recommended to the Ladies’ Societies of our 
congregations; and 


2. That such spreads, together with the donations be sent to the Ger- 
man Consul who will transmit them to the “German Red Cross 
Society.” 


3. The Ladies’ Societies are referred to Rev. G. M. Hirsch, 268 Glisan 
St., Portland, Oregon, for further information. 
Respectfully, the Committee 


» E. SCHEIDT, O. J. VRIESEN, 
W.P. Tueıeı, H. P. Ley, 
A. KRAEMER, H. F. Kroppinc. 
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ARTICLE IX. 
MINUTES OF SYNOD. 


The Standing Committee submitted the following report 
which was considered item by item and then adopted as a 
whole. 7 

Your committee calls the attention of Synod to the fol- 
lowirfg items: 


A) Items containing recommendations to the Classes and 
Congregations: 


a) Pg. 10: Classes are requested to strive diligently that each 
congregation contribute to the $20,000 Fund of the 
Mission House. | 


b) Pg.28: Classes are to make arrangements for suitable 
celebration of the 400th anniversary of the Reforma- 
tion. 


c) Pg.28, item 43: Attention of Classes is called to the ne- 
cessity of raising the pastors’ salaries. 


. d) Pg.55, item 1: Ministers and Classes are instructed to 
formulate the reports on Religion and Statistics ac- 
carding to the outline adopted by Synod. 


e) Pg. 81, item 2: Recommendation of the Mission House. 


f) Pg. 81, item 4: Congregations and Classes holding monies 
for the Jubilee Fund, are instructed to report to the 
treasurer of the Mission House. 


g) Pg. 91, 92, 103: items 1-3: Recommendation of Home 
Missions. 


h) Pg. 107, items 1, 2, 3: Recommendation of Foreign Mis- 
sions. 


i) Pg. 108: Recommendation of Harbor Mission. 
j) Pg. 109: Overture to Sheboygan Classis. 


k)<Pe. 11], 117, items 1-4: Recommendation of Central Pub- 
lishing House. 


I) Pg. 119, 134, A)-G): Recommendation of Church Erec- 


tion Fund. 
m)’Pg. 137, 152, items 1-3: Recommendation of Orphans’ 
Home. ı 


n) Pg. 160, 161, items 1-9: Recommendation of Educational 
Work. RR | 
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o) Pg. 188, item I: Recommendation of Ministerial Relief. 
Your committee moves that these items be referred to 
the Standing Committee on Minutes of Classes. 
Adopted. 


B) Items requiring the attention of our Standing 
COMMITTEES: 


a) Pg. 10. Overture to the Synod of the Southwest refer- 
ring to our resolution concerning the $20,000 Fund. 


b) Pg. 16. Overture to the Synod of the Southwest to ap- 
| point a Committee on “Infirmary.” 

Your committee moves that these items be referred to 
the Standing Committee on Correspondence with Sister Syn- 
ods. 


Referred to said committee, 
C) Special Committees which are to report at this session: 
a) Pg. 9. Committee on $20,000 Fund, G. D. Elliker, chrm. 


Only the following report of the treasurer was submitted, which, 
after being read, was referred to the Committee on Educational Insti- 
tutions: 


ANNUAL REPORT OF THE TREASURER OF THE $20,000.00 FUND OF THE 
SYNOD OF THE NORTHWEST AND THE SYNOD OF THE SOUTHWEST. 


Decatur, Ind., Sept. 15, 1916. 


Receipts. 

Money on interest as reported 1915: i 
ee a re, $4389.73 
I a N 168.00 

Eu TEN a EN RE RE Selle $4557.73 
Etans Other Wlasses „2.0... $7348.06 
BRegeipist un. EB RRE EEEE TS AU 486.33 

Total tromsoiler Chasbes ac N 7834.39 

ERBE FEB N Re N $12392.12 


September ı5th, 1916. 
Respect£ully 
M. KırscH, Treasurer. 


b) Pg.15. Committee for Sanatorium, Rev. M. Qual, chrm. 
7 
The following report was submitted and adopted: 


FATHERS AND BRETHREN: Your committee can report that it has 
received more insight into the appropriateness of founding an institu- 
tion for the care of consumptives. Undoubtedly it would be a noble 
undertaking and the whole Reformed Church might well be proud if 
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she had a sanatorium in which suffering members of our Church could 
find a place of refuge. As yet they must seek admission in strange in- 
‚stitutions. 


The place, Loveland, as already indicated by its name, seems to be 
a place especially adapted for such institution. As a matter of course 
the whole Church should take part in this undertaking. 


Your committee recommends: 


ı. That Synod agree to the founding of such hospital or sanitarium 
for tuberculous patients. 


2. We respectfully petition the Venerable General Synod to effect the 
founding of such institution at Loveland, Colorado or at some 
other suitable place. 


Respectfully submitted, 


E. H. Oppermann, F. W. BeEısser, 
F. GRETHER, J. GRoSSHUESCH, 
A. KRAEMER. 


c) Pg.17. Committee on “Infirmary,” Rev. J. W. Gross- 
huesch, chrm. 


The following report was adopted as a whole. 


To the Venerable Synod of the Northwest. 


Whereas an Infirmary has been founded in Toledo, Ohio, within 
the territory of Central Synod, we recommend that Synod drop fur- 
ther action in this matter. 


Respect£ully, 


J. W. GRossHuEscH, 
F. KALBFLEISCH. 


d) Pg.17. Committee on grouping and arranging the finan- 
cial reports, E. G. Krampe, chrm. 


The committee reported; the report was adopted and the commit- 
tee retained. 


To the Synod of the Northwest. 


Inasmuch as the chairman of your committee was prevented from 
calling a meeting, your committee was unable to-submit a copy of the 
proposed exhibit to the various Boards as directed by Synod. It also 
apepars to be advisable that the proposed outline be first submitted to 
the sister Synods though of course our Synod may arrange'its Proto- 
col in such manner as Synod may consider best adapted for its pur- 
poses. 


-. Your committee begs leave to submit an.outline, which, appearing 
in the Minutes, can be carefully studied by all members of Synod as 
'well as by the Boards and Sister Synods. Recommendations for im- 
provements or chariges may then be made. Your committee believes 
that it may reasonably be expected that the financial reports will ul- 
timately be so arranged as to afford a clear and general survey and 
thus become more valuable. 


Synod should pass a resolution calling the attention of the sister 
Synods and of the various Boards to this outline, requesting that it be 
carefully examined and, if possible, adopted. 
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Finally your committee recommends that the statistical exhibits of 


the Board of Home Missions and the Board of Education hereafter 
appear in the “Supplement” to the Minutes as do the other statistics. 


Respectfully submitted, 


E. G. Krampe, HC. Norr, 
GEO. (GRETHER. 


OUTLINE FOR GROUPING THE FINANCIAL STATEMENTS. 


1. Erplanatory Remarks. 


-a) All Financial Statements which heretofore have been added as sup- 
plements to the reports of the various Boards should hereafter 
be grouped together in one supplement bearing the heading: 
“Financial Statements.” 


b) This one supplement would then consist of nine parts: 
1. Exhibit I—Report of Treasurer of Synod. 
2. Exhibit II—Report of Manager of our Publishing House. 


3. Exhibit III to. VIII—Financial reports of the Treasurers of 
the various Boards in the usual order—without the Statement 
of the receipts from the individual congregations and the con- 
tributions of individuals. > 


4. Exhibit IX—Survey of the contributions from the congrega- 
tions for all purposes (Exhibits III to VIII) arranged accord- 
ing to outline submitted with this report. The work of the 
various treasurers will be modified only inasmuch as the re- 
ceipts must be entered according to the order in which the 
names of the congregations appear in the statistics of the Clas- 
ses. The rest of the treasurers’ reports remain unchanged. 


c) The Synods should of course instruct the Classes to observe a def- 
inite order (preferably a chronological order) in the enume- 
ration of the charges and congregations. 


d) Contributions from individuals should be added as a total sum in 
the exhibits of the separate Classes. 


e) In this survey, Exhibit IX, the four German Synods will be includ- 
ed, thus making it profitable for all Synods. 
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% 
e) Pg.21. Program for the 50th anniversary of Synod in. 
1917, Rev. E. G. Krampe, chairman. 


Resolved, To take this item from the table and to add six members 
to this committee. This committee reported on Monday and the re- 
port was adopted as a whole. It reads: 


To the Synod of the Northwest. 


The following suggestions for a Jubilee Program shall be given to 
the officers of Synod to be carried out, the officers having power to 
make such changes as circumstances may demand. 


I. Synod is to convene one day sooner than usual in order to have 
‚more time for an appropriate celebration. 


2. The various Boards and Institutions shall prepare short historical 
sketches of the various branches of the work of the Church, the 
authors of these sketches to be selected by the Boards. 


3. Rev. J. J. Janett, D.D., Prof. H. A. Meier, D.D., and Rev. W. F. 
Horstmeier, D.D., are respectfully requested to prepare a Sur- 
vey of the History of the Synod of the Northwest. 


4. A memorial shall be published containing the Reminiscences of Rev. 
C. T. Martin, D.D., the History of Synod by Dr. J. J. Janett 
and Dr. W. F. Horstmeier, the Historical Sketches by the var- 
ious Boards and such other reminiscences as may be received 
from the older ministers of Synod. All manuscripts must be in 
the hands of the President by Easter, 1917; and the President 
together with Dr. D. W: Vriesen shall arrange and edit them 
for the Memorial which shall be ready and on sale at the meet- 
ing of Synod. 


5. Pennants, to the number of 200, may be procured by the Stated 
Clerk, who shall also make arrangements for the sale of pen- 
nants and the Memorial during the session of Synod. 


a 


. If possible, the choir of the Mission House and the choir of Synod 
- shall each render two anthems of Prof. Kurtz and Prof. Wentz. 


7. The Program: 


1. Tuesday evening. Opening service by the President and Vice- 
President, due consideration to be given to the jubilee cele- 
bration. 


2. Wednesday: a) Afternoon. Historical sketches of the Publish- 
ing House, Orphans’ Home, Church Erection Fund and Min- 
isterial Relief. 

b) Evening. Development of Synod: Dr. J. J. Janett, prim.; 
Rev. H. W. Stienecker, sec. 


3. Thursday evening. Social gathering: Reminiscences of olden 
times—Rev. Aug. Becker, Rev. Chr. Schoepfle, Dr. J. H. Step- 
ler, Dr. C. T. Martin, Dr. D. W. Vriesen, Dr. J. J. Janett and 
such other brethren as the officers may determine. 


4. Friday evening. Devoted to the memory of the pioneers: Dr. 
C. F. Kriete, prim.; Rev. H. W. Vitz, sec. Preparatory serv- 
ice for the Lord’s Supper. 


5. Saturday afternoon. Meeting of the Alumni. 
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6. Sunday. Morning: Sunday School; Communion. Speakers to 
be selected by the pastor locı. BIr® 
Afternoon: Other historical sketches:. Mission: a) Mission 
House; b) Home Mission. 

Evening: a) Indian Mission; b) Foreign Mission. 


Respectfully submitted, 
E. G. KrAMPpE, F. GRETHER, 


J. SCHMALZ, W. F. HoRSTMEIER, 
J. STuck1, C. T. MARTIN, 
H. KıEsav, D. W. VRIESEN. 
f) Pg.22. Committee on Archives, Prof. J. W. Grosshuesch, 


chairman. 


The following report of the committee was Adopted and the last 
item referred to the -Committee on Nominations. 
To the Synod of the Northwest. 


Your committee has examined the contents of the archieves and 
found the following: 


ı. a) All Minutes of the Synod of the Northwest. 
b) Copies of all Proceedings of Central Synod. 
c) Copies of all Proceedings of German Synod of the East. 
d) Copies of all Proceedings of General Synod. 
e) Copies of all Proceedings of the English Synods. 


vw 


. Classical reports of the Classes of the Synod of the Northwest. 


. One copy “Rules of Law for Churches,” by C. M. Bousch. 
One copy “Biblische Geschichten No. I.” 


4. One copy “Relocation of the Mission House” by M. C. Mead. 


. We call attention to the fact that Eureka and North Dakota Classes 
have no deposit boxes for the safe-keeping of their respective doc- 
uments. 


w 


a 


6. We recommend that Synod elect a custodian for the archives whose 
duty it shall be to keep careful records of all contents of the ar- 
chives and to report annually to Synod. 


Respectfully submitted, 
J. W. GRossHUEScH, chairman. 


g) Pg.30. Special Committee on items 31-39, Minutes of 
General Synod, Rev. P. S. Kohler, chairman. 


The committee reported, the report was considered item by item 
and then adopted as a whole. 


To the Synod of the Northwest. 


To your committee were referred items 31-39, Minutes of General 
Synod, pertaining to Missionary and Stewardship Committees and 
Every Member Canvass. 

Your committee believes that these items deal with a necessity of 
our time, and we note that at least two of our Classes (Sheboygan and 
Milwaukee) have already given this matter careful consideration. Your 
committee having opportunity to study the action of Sheboygan Classis 
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in this matter, has made them the basis of its recommendations which 
are submitted to your venerable body for adoption. 


1. Although we cannot and do not recommend the apportionment plan 
for raising the necessary funds for the various branches of our 
Church work, yet the following facts must be borne in mind and 
carefully considered: 


a) The various institutions of our Church aM definite sums of 
money which must be raised if they are to fulfill their purpose 
and continue in a prosperous condition. 


b) Therefore the members of our congregations have the right to 
learn from their respective Classes which branches of our 
Church work are in need of support and what sums are neces- 
sary for an adequate support. 


c) Therefore each Classis should inform its congregations con- 
cerning these matters, stating how much may reasonably be ex- 
pected from each congregation if the sums needed be apportioned 
according to number of communicants. 

2. A careful study of the Duplex Envelope System has Be your 
committee that this system merits the most careful consideration 
of every congregation and that it is not to be classified among 
the questionable methods sometimes used to raise funds but that 
it is strictly in accordance with I Cor. 16: ı2. This system is 
equally well adapted for urban and for rural conditions. Con- 
‚gregations which must resort ‘to other 'methods in order to raise 
funds would’ find themselves relieved of the burdens and the 
dangers found in the wake of bazaars and like methods for rais- 
ing money, if they would give the Duplex Envelope System a 
fair trial. 


3. It must be considered a fatal error that-our young people after con- 
firmation, are not trained and encouraged to bear in mind their 
privilege and their duty to contribute to the support of their 
congregation and the spreading of the Gospel. 

The Classes should therefore impress upon their congregations the 
need of requesting regular contributions from the confirmed members 
and to recommend the Every-Member Canvass endorsed by General 


Synod. 
P. S. KoHLer, 
H. LEHMANN, 
H. F. Krorrinc. 


h). Pg. 31. Committee on item 6, report on Minutes of Gen- 
eral Synod. 
The following report of the committee was adopted: 


»  _ FATHERS AND BRETHREN: Your committee begs leave to report as 
follows: The question: “What constitutes a Board and what are its 
powers” is answered as follows: 
A Board, legally created under the Constitution of the Church, is 
a permanent body, the individual members of which are elected for a 
fixed number of years, to which is committed the management of a 
particular interest or branch of work with full power to direct and 
control the same, subject to the provisions of its constitution or char- 
ter and the instructions of its respective Synods. 
Respectfully submitted,. 

J: G. Scaumm, 

F.. AIGNER, 

C.. HAUSER. 


| 
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i) Pg.87. Committee on Charter and Constitution of Scot- 
- land Academy. 


(See Charter ‘and Constitution in Minutes of Synod, 1914, pages 
208-214.) 

The following report, after being considered item by item, was 
adopted. 


To the Synod of the Northwest. 


Your committee held a meeting on Aug. 23, 1916, at the Mission 
House and begs leave to submit the following: 


I. Constitution of Scotland Academy as revised by the Dakota 
Classes. 


I. Art. I is to be approved with exception of Par. 3, which should .be 
stricken out. (At the last annual session of Synod it was de- 
clared by one of the members of the Board of the Academy, 
that this paragraph was inserted into the constitution for the 
event that the Mission House be lost to the Church’ as an insti- 
tution of the West. This case is now excluded by the settlement 
of the question of relocation of the Mission House.) 


2Z-AIE.LI A) Respecting Par. ı we recommend: 


a) That the lowest number of members of the Board of Direc- 
tors be reduced from nine to five. 


b) That the Academy be brought in direct touch with the Mis- 
sion House by Synods electing a teacher -of the Mission Hoüse 
as a member of the Board of Directors of the Academy. How- 
ever such director would have no vote in questions involving 
rights according to: Art. I, Par. 53. 


The reading of the paragraph when thus altered would be: 


Par. 1. The Board of Directors shall consist of at least five mem- 
bers. One member shall be elected by the Synod of the Northwest 
from the Faculty of the Mission House. The other members shall be 
elected by the Classes to-wit: South Dakota Classis two, the other 
Classes each one member. The Directors shall be elected for the term 
of two years. At the first election, however, the representatives of the 
South Dakota -Classis shall be elected for a term of one year. The 
Principal and Housefather shall be ex-ofhieio. members of the Board 
of Directors. The other male teachers shall be recognized as advis- 
.ory members. 


BB) Ihe remaining paragraphs of this Art. are to be approved. 
3. Art/III. A) In Par. 8 the words “und Vorkenntnisse” (previous 
knowledge) should be instered after the word “Begabung”. 
B) The other paragraphs are to be approved. 


4. Art. IV. A) Paragraph ı should be approved. 


.  B)We recommend that the words “and approved by the Synod of 
j the Northwest” be added to Par. 2 after the word “angenommen”. 


| IT. Charter. 


‚.. Your committee begs leave to call the attention of Synod to the 
‚fact that this charter has already been adopted by the Synod. (See 
“Minutes of 1914, page 213, item 2.) Hence the point in question per- 
tainssonly to those changes which have been made by the three Dakota 
Classes. These changes are: that not the same names are entered as 
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trustees and that the value of the property which may be held is re- 
duced from $100,000 to $50,000. 

Since your committee met during the time of the Mission Öanfar- 
ence in the Mission House, the members agreed to ask for only one- 
half of the traveling expenses: P. Grosshuesch $7.44; G. D.. Elliker 
$2.50; S. Opfer ; A. Grether $10.50. 


Respect£fully 


ALWIN GRETHER, 
A. MUEHLMEIER, JoHn MiLLET, 
W. F. HoRSTMEIER, WILHELM BeERTH. 


j) Pg. 165. Committee on Relief of War Sufferers in Ger- 
many and Austria. 
The following report was submitted and adopted. 


To the Synod of the Northwest. 


The contributions for the relief of sufferers in Germany and Aus- 
tria were less in this year than last year, though the need has increased. 
Last year. the contributions amounted to $2078.95; this year’s receipts 
were only $513.15. This money was sent to the treasurer, Mr. Albert 
Elser, Second Ward Savings Bank, Milwaukee. 


We ask that Synod renew its resolution of last year, that those 
who have not yet contributed to this noble cause be asked to do so and 
that those who have contributed cease not in their efforts to help. All 
contributions should be sent to the treasurer, Mr. Wm. Streblow, Ply- . 
mouth, Wis. 

Respectfully submitted, 


F. W. BEısserR, WM. STREBLOW, 
E. G. KrampE, P. DENNERLEIN. 


D) Items containing special instructions: 
1. To the officers of Synod. 


a) Pg.12, item 8. The Corresponding Secretary is in- 
structed to write to Stüdent Calvin J. Aisenbrey. 
Attended to. 


b) Pg.23. The President and Stated Clerk shall make 
arrangements for the mailing of minutes of Synod 
to English pastors. 

Attended to. 


c) Pg.24. Instruction to the President. 


Attended to. Dr. F. Grether read the manuscript from Dr. C. T. 
Martin. Resolved, That Synod extend its sincere thanks to Dr. Martin 
and that the manuscript (reminiscences) be referred to the Committee 
on Jubilee Celebration. 


d) Pg.28.. Officers are instructed to make arrangements 
for celebration of the 400th anniversary of the Ref- 
ormation. 

Attended to. 
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e) Pg.56, item 2. Officers are to report concerning 
Statistical Blanks. 
Attended to. 


f) Pg. 109. Instructions to the Corr. Secretary. 
Attended to, with good results. 


g) Pg. 117, item 3. Instruction to the Stated Clerk. 
Attended to. 


h) Pg. 190, item 8. The President and Stated Clerk are 
to report on changes in the Seal of Synod. 

Dr. F. Grether submitted a design to Synod. , 

Resolved, To adopt the design and that same be the official Seal of 


Synod beginning with January I, I9I7, and that the Stated Clerk be in- 
structed to have a seal made in accordance with said design. 


i) Pg. 191, item 9. Instruction to the Corresp. Secretary. 
Attended to. 


j) Pg. 168. An instruction to the President. 


Resolved, To lay this item on the table until Saturday immediately 
after opening of Synod. Then.the following report was submitted. 
This report was adopted and the item was referred to the Committee 
on Correspondence with Sister Synods. (See report in Art. XI.) 


To the Synod of the Northwest. 


Repeatedly and, as I thought, carefully, the minutes of Synod were 
reviewed by me in order to find the instructions of Synod pertaining 
to the exchange of fraternal delegates with the English Synods so that 
1 might act strictly in accord with these instructions. However, I 
eould not find these instructions until the Stated Clerk, at this meet- 
ing, poined out the item to me on page 168 under the article Nomina- 
tions and Elections. Then of course it was too late to carry out the 
instructions. Therefore I ask Synod’s pardon for this neglect of duty. 


Respect£ully, 
F. GRETHER, 
President 1915-1916. 
2. Instructions to our Boards. 
a) Pg. 30, item 2. Overture to our Board of Home Mis- 
sions. 
Was laid on the table until the report on Home Missions was acted 
upon. i IE 
b) Pg. 82, item 5. Overture to our Board of the Mission 
House. i 
Referred to Standing Committee on Institutions of Learning. 


3. Instruction to Individuals. 
Pg. 161. Dr. D. W. Vriesen is requested to deliver a ser- 
mon on Education. 


Referred to Committee on Religious Services, 
15—Nw 
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E) Miscellaneous. 


a) Pg. 12, item 9 and page 190, item 4 and 5. Time and 
kind of meeting of Synod. 
Attended to. 


b) Pg. 190, item 6. Sexton of St. Paul’s Ref. Church to 


receive $10.00. 
Attended to. 


c) Pg. 192. Term of office of Board members. 


Referred to Standing Committee on Nominations. 


d) Pg. 193. Delegates to Sister Synods. 
These delegates reported. The reports were adopted. 


e) Pg. 195 B). Rules and Cuctoms, items 1 and 8. 


Resolved, The chairman of all committees are requested to take 
note of item ı and the Committee on Mileage is requested to take note 
of item 8. 


A.resolution to increase the refund on mileage was referred to the 
Committee on Mileage. 


ARTICLE X. 


MINUTES OF CLASSES. 2 
REPORT OF STANDING COMMITTEE. 


‚To the Synod of the Northwest. 


Your committee calls the attention of Synod to the fol- 
lowing items in the minutes of the various Classes. 


I. Irregularities. 


1. Sheboygan Classis receives Rev. Albert Hild without 
stating whence he was received. Art. 89, Const., also Art. 37. 


2. Milwaukee Classis neglects to send in the copy of its 
minutes. 


3. Minnesota Classis does not record the call for the 


meetings of the Executive Committee of Classis. 


4. South Dakota Classıs neglects to record the call for 
the meetings of the Executive Committee; permits Rev. R. 
Kirchhefer to hold membership in this Classis though he re- 
moved into the boundary of Nebraska Classis, which is con- 
trary to Art. 20 of the Constitution; dismisses Rev. W. Wit- 
tenberg without stating to what Classis he is dismissed. 
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5. ‚Portland-Oregon Classıs neglects to record the calls for 
the meetings of the Executive; receives Rev. M. Denny, rati- 
fies the call extended to him and makes preparation for his in- 
stallation without mentioning where the call came from or in 
what congregation or charge he is to be installed. 


6. Manitoba Classis. The copy of the minutes does not 
afford a general view of the whole. The call for the meeting 
of the Executive is not recorded. 


7. Eureka Classis. Rev. W. B. Wittenberg is received 
without mentioning from what Classıs. The whole report of 
the Executive Committee is not recorded. & 


8. North Dakota Classis. The call for the meetings of 
the Executive is not recorded. Rev. J. Schweickhardt is re- 
ceived without stating from what Classis. 

Action of Synod: All items were adopted. To item I, Resolved, 


To instruct South Dakota Classis to dismiss Rev. R. Kirchhefer to 
the Nebraska Classis. 


II. Requests and References. 


1. Sheboygan Classis asks Synod to instruct its Stated 
Cierk to enter the Minutes of Synod in the Congressional Li- 
brary in Washington, D. C., by the Librarian Dr. Murray Gault 
Matter, 2314 19th St., N.W., Washington, D. C. i 


2. Minnesota Classis requests Synod to bring about, that 
hereafter all teachers in the Mission House who are to teach in 
the Academy and College be elected by the Synods or in the 
same manner as the theological professors and that they no 
longer be elected and appointed by the Board of the Mission 
House. | 


3. Nebraska Classıs requests Synod; a) To bring about 
that the Presbyterians and Congregationalists be requested not 
to harm our Mission fields, in accordance with item 3, page 30 
of our minutes of 1915. b) To request the Board of the Mis- 
sion House to see to it that the Classes receive the reports of 
their respective students in time for the sessions of the Classes. 


4. Ursinus Classıs through the Synod requests the Central 
Publishing House to print as formerly the column “Minutes of 
Synod wanted” in the Statistical blanks. 


5. Portland-Oregon Classis calls attention of Synod to the 
fact that the Minutes of Synod 1915, page 34, item 7, omit to 
mention the dismissal of Rev. F. C. Schnuelle to the Missouri 
Classis, Synod of the Southwest and of Rev. Theophil Schild- 
knecht to the South Dakota Classis, Synod of the Northwest: 
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6. Manitoba Classis requests Synod: a) To consent to a 
division of this Classis into two Classes. The new Classis is 
to have the name Alberta Classis and its territory shall include 
the Province Alberta and the Western section of the Province 
Saskatchewan to the 105th degree long. and the officers of the 
new Classis shall be Rev. C. F. W. Graeser, pres.; Rev. L. P. 
Goerrig, vice-pres. ; Rev. J. Bodeman, Stated Clerk; Rev. P. G. 
Dyken, treasurer. Manitoba Classis will retain name and of- 
ficers and its territory will include the Province Manitoba and 
the eastern section to 105 degree long. of-Province Saskatche- 
wan. b) That the delegates from Canada to the meeting of 
Synod receive mileage at the rate of 6 cents per mile, since the 
R.R.’s in Canada have a 3 cent rate. 


t. North Dakota Classis calls attention of Synod to the 
fact that since the formation of the new Classes the committee 
for $20,000 Fund has not yet been changed. 


? Action of Synod. 
Item ı and 5 adopted. 
Item 2 referred to Committee on Institutions of Learning. 


Item 3 a) referred to Committee on Missions with instructions to 
submit an overture for General Synod. z 


b) Resolved to request the Faculty to send a report of the stu- 
dents at the proper time to the respective „Classes. 


Item 4 referred to the Stated Clerk. 
Item 6 referred to special committee which reported as follows; 
(The report was adopted.) 


To the Venerable Synod. 


Your committee is of the opinion that owing to the present polit- 
ical conditions, it would be unwise to make a division of Manitoba 
Classis at the present time and therefore recommends: 


1. To request said Classis to let this matter rest until after the war, 


2. Since, however, this Classis has heavy expenses on account of 
the far distances which the delegates must travel, we recommend that 
Synod preseht $100.00 to said Classis to cover the expenses of the del- 
egates to the next annual meeting of Classis. 

Respectf£ully, 


F. GRETHER, 
G. J. ZENK, 
A. GRar. 


Item 7 referred to Committee on Institutions of Learning. 
III. Appeols and Complaints. 


None. 
Adopted, 


=.229 


IV. Actions with reference to Resolutions of S'ynod. 


„I. Sheboygan Classis empowers its Board of Indian Mis- 
sion to transfer its Mission to the Board of Home Sa 
(Min., page 109, item 6.) 

2. Ursinus Classis passes the following resolution with 
reference to “Mother’s Day”: “We deplore the tendency to in- 
crease the number of special “Days” to such an extent that ulti- 
mately no more time is left for the special preaching of the 
Gospel.” . This Classis also resolves to devote the greater part 
of the collections at the mission festivals to the Mission House 
on account of the present deficit in the treasury. 

3. South Dakota, North Dakota, and Eureka Classes de- 
- cided to let the collections for Home Mission flow entirely into 
the treasury of the Home Mission Board since this Board has 
taken charge of their Missions. South Dakota Classis, how- 
ever, reserves the right to found its own “Missions-Kasse” 
whenever it deems this to be advisable. 

4. Otherwise the resolutions of Synod found general 'ap- 
proval. 


Action of Synod: Item ı referred to Committee on Missions; 
Item 2 and 3. Notice was taken; Item 4 adopted. 


a V. Receptions, Dismissals, Examinations, etc. 

See German Minutes, Art. X, item V.; 
VI. Time and Place of Meetings and O fficers. 

See German Minutes, Art. X, item VI. 

Supplement. 

Milwaukee Classıs. The Minutes of this Classis were 

handed to the committee after the opening of Synod. 
I. Irregularities. 


The call for the Meetings of the Executive is not recorded. 
Adopted. 


II. Overtures and References. 


The censure of Synod, Minutes of 1915, page 32, item 6, 
with reference to the reception of Rev. J. K. Mugglin, is. re- 
jected. 

Notice was taken of this item. 


III. Appeals and Complaints. 
None. 
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IV. Action on Minutes of S’ynod. 


The resolutions of Synod were approved by the Classis. 
Adopted. 


V. Receptions, Dismissals, Examinations etc. 


See German Minutes. 


VI. Time and Place of Meeting. 
See German Minutes. | 
The items A, a) to 0), of the Report on Minutes of Synod, 
referred to your committee are attended to by this report. 
Respectfully submitted, 


The Committee: 
E. F. FRANZ, 
ALWIN GRETHER, 
J. HAUSER, 
GEO. G. BIESNECKER, 
H. F. Kroprrinc. 


The report was then adopted as a whole. 


ARTICLE X1. d- 
CORRESPONDENCE WITH SISTER SYNODS. 


The official reception of the fraternal delegates of the sis- 
ter Synods took place at the time ordered by Synod. The fol- 
lowing delegates were present:‘ Rev. J. Vogt from Central 
Synod; Rev. E. W. C. Brueckner from the German Synod of 
the East; Rev. F. Kalbfleisch from the Synod of the South- 
west; Rev. F. E. Zechiel from the Ohio Synod and Rev. L. S. 
Faust from the Inland Synod. The addresses of these dele- 
gates were respectfully received and the presiding officer, in be- 
half of Synod, made response in appropriate manner. 


Report of the Committee on Correspondence. 


Veneraoble S'ynod! 


The following documents and items were referred to your 
committee: 


1. The official abstracts of the sister synods: a) Synod of the 
Southwest 1915, b) Central Synod 1916, c) German 
Synod of the East 1916. (See documents in German 
minutes.) 


Sn 
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2. The following items of the report on Minutes of Synod: 


a) Page 10. An overture to the Synod of the Southwest to 
adopt our resolution respecting the gathering of the 
$20,000 Fund. ’ 


b) Page 16. An overture to the Synod of the Southwest 
to appoint a committee on Infirmary. 


3. A suggestion from our delegate to Central Synod, concern- 
ing instructions to fraternal delegates. 


Your committee recommends to take the following action: 


1. To refer the resolutions and communications of the sister 
Synods to the following committee for consideratian: 


a) to the Committee on Institutions of Learning, the items 
pertaining to Institutions of Learning. 


b) to the Committee on Missions, the items pertaining to > 
Missions. 


c) to the Committee on Publication, the items pertaining 
to Publication. 


d) to the Committee on Church Erection Funds, the items 
pertaining to church erection funds. 


e) "to the Committee on Orphans’ Home, the items pertain- 
ing to Orphans’ Home. 


f) to the Committee on Education, the items pertaining to 
Education. 


g) to the Committee on Ministerial Relief, the items per- 
taining to Ministerial Relief. 


2. It does not appear from the report of the Synod of the 
Southwest whether this Synod has acted upon our re- 
quest concerning the $20,000 Fund. Therefore be it 
resolved, that we renew our overture and instruct our 
delegate to this Synod to bring this resolution to the 
attention of said Synod. 


3. The Synod of the Southwest rejoices that a movement is 
made to erect an Infirmary within the territory of 
Central Synod and believes that such institution meets 
an urgent need. It does not appear from its report 
whether this Synod has appointed a committee for 
this matter. Ä 
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4. Concerning the suggestion offered by our delegate to Central 
Synod with reference to instructions to be given to . 
the fraternal delegates, your committee holds the 
opinion that such instructions should be given in ex- 
ceptional cases as has been done in former years. Un- 
der normal conditions, however, it must be left to the 
judgment and discretion of the delegate how to pre- 
sent the attitude of his Synod with reference to the 
common work of the Synods. It is just for this rea- 
son that we send a delegate in addition to the docu- 
mentary report of our acts and proceedings that he 
may explain the resolutions of our Synod and may 
represent our Synod to the.best of his ability in his 
capacity as advisory and voting member of the sister 
Synöd. 


SPECIAL REPORT 


concerning Item D. j) Minutes of Synod: Discontinuance of 
the exchange of fraternal delegates with the English sister 
Synods. | 


Your Committee recommends the following resolutions: 


Resolved, to inform the Venerable Ohio Synodaand the 
Veneralble Interior Synod, that our Synod finds itself con- 
strained to discontinue the exchange of fraternal delegates 
with these sister Synods for the following reasons: 


1. Our territory is so large and the long distances which 
our delegates to the three German sister Synods, with whom the 
exchange of delegates is made imperative by the many common 
interests and the common work, cause such large traveling ex- 
penses that we are compelled to curtail such expenses as much 
as possible. 


2. The common interests which we have with our English 
speaking sister Synods are however, amply taken care of by our 
mutual connection within the General Synod, so that in our 
opinion the regular exchange 'of fraternal delegates with these 
Synods does not seem to justify the large amount of traveling 
expenses incurred thereby. 


3. Should however, at any future time any circumstances 
make it desirable to send a delegate, we shall be glad to send 
Special Delegates to our English speaking sister Synods in such 


— 233 — 


cases. And we are ready at all times, to.receive delegates from 
these sister Synods as advisory members. 


Respectfully submtited, 


H. C. Nortt, 

J. HAUSER, 

E. G. SCHEIDT, 
J. MEHLHAFF, 
A. KRAEMER. 


ARTICLE XII. 
RELIGION AND STATISTICS. 


The following report of the Standing Committee was read 
and adopted. 


(See Statistics in supplement to Minutes.) 
REPORT OF THE COMMITTEE ON RELIGION AND STATISTICS. 


1. Our Field. Our Synod now has ten Classes and its ter- 
ritory extends from Wisconsin to the Pacific Ocean and far 
up into Canada. The work of the Mission House, Publishing 
‘ House and Orphans’ Home is carried on together with the 
other three German Synods, the work of Home Missions and 
Church Erection Funds with the two western German Synods. 
The reports show that the past year was a blessed year in all 
these branches, though some must contend with debts and 
empty treasuries. Especially does the Church draw a deep 
breath of relief since the Board of the Mission House reports 
that the much agitated question of Re-location has been settled. 
Wenow have 151 ministers and 216 congregations with 19,443 
confirmed and 10,643 unconfirmed members, Initial steps 
have been taken to transfer the Indian Mission of Sheboygan 
Classis to the Board of Home Missions. 


2. Humility and Gratitude. The reports on Religion strike 
major and minor chords Looking at ourselves we must con- 
fess that we have not been so diligent in our labors, so faith- 
ful and earnest in our prayers, as we should have been. But 
God, rich in mercy, has not entirely withdrawn His Holy 
Spirit from his children even in their iniquities. The breth- _ 
ren in Canada suffer much in consequence of the fierce 
European war but take comfort in the gracious assistance 
of God. Those scattered throughout the large state of Ne- 
braska feel as though they were “a cottage in a vineyard and 
a lodge in a garden of cucumbers.” We are not worthy of the 
least of all the mercies and of all the truth which the Lord 
hath shewed unto us. 
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But if we look away from ourselves unto the Lord we can 
hear him say: “My grace is- sufficient for thee.” Therefore 
we are of good cheer. “He that dwelleth in the secret place 
of the most High” — thus the call comes from Canada — 
“shall abide under the shadow of the Almighty. I will say 
of the Lord, Hei is my refuge and my fortress: my God; in 
him will I trust.” And several reports gratefully proclaim 
“Praise the Lord oh my soul, and forget not all his bene- 
fits !’ 


3. Joys and Sorrows. Many of.our congregations have 
suffered visitations through sickness and misfortunes of all 
kinds, others were compelled to undergo serious operations, 
and the families, of our pastors were also not spared. Never- 
theless, our pastors, with few exceptions, were able to perform 
the duties of their office; and not a few vacant charges could be 
filled. again. Some pastors, owing to the increased prices of 
the means of subsistence, could make but a precarious living, 
but a goodly number could also report that the pastor’s salary 
had been increased. 


4. Administration, attendance at divine services, participa- 
tion in communion, etc. 


The ministers faithfully strove to fulfill the duties of their 
- office in all branches of the work of the church and school, by 
preaching the salutary Word, by faithful administration of the 
sacraments, visitation of the sick and instruction of the young. 

Long and bad roads and the inclemency of the weather made 
the labors of some very arduous and at times curtailed the at- 
tendance at the services; yet the Word was nearly always re- 
ceived with evident longing. The attendance at the morning 
services was good, the evening services in some section, how- 
ever, were not. well attended. Attendance at the Lord’s 
Table was very different in the various charges. While in 
some congregations all confirmed members, old and young, par- 
took of the Lord’s Supper, in others the members have not yet 
learned to appreciate the blessing of this holy banquet or are 
yet so ensnared by the things of this world that they do not 
even realize their spiritual necessity. In some congregations 
the question of language causes difhuclty: the older members 
would prone remain German but the younger have already be- 
come English to such an extent that they seek other churches 
or are lost to the church entirely if steps are not taken to meet 
their demands. From Dakota the report comes that there is 
a marked lack of interest when during the absence of the pas- 
tor it becomes necessary to have “Reading services” ; and there 
is a yearning for the time when it will be possible to divide 
the large charges into smaller ones and thus arrange for better 
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service by the pastors. Grace at table is generally spoken, es- 
pecially “out of the mouths of babes and sucklings” ; but family 
devotions are found only among the earnest Christians. It is 
gratifying that some can report of Bible study and prayer meet- 
ings and some even of Bible schools. 


5. Relation»between consistory, congregation and pastor. 
Almost all reports speak highly of the consistories and their 
relation and the relation of the congregations to the pastors is 
commended. The members of the consistories stand shoulder 
to shoulder with the pastors and in many congregations take ac- 
tive part in Sunday-school work and visitation of the sick and 
have exercised discipline where it was necessary. Especially in 
the management of the financial affairs the consistories, speci- 
fically the deacons, proved themselves faithful stewards. 


6. Education. Much time, labor and care is devoted to 
the education of: our youths in Sunday-schools, parochial 
schools and catechetical classes. Naturally the time for paro- 
chial schools must, as it were, be stolen from the public schools 
so that but a month or two in spring or the Saturdays during 
the year are available. At all places, except in Dakota, cate- 
chetical instruction is given from 6 to 9 months in the year 
once or twice in each week. However, many voices are raised . 
claiming that Christian education is undervalued, that there is 
a tendency to send the children only one year to the catechet- 
ical instruction on account of the public schools and that the 
parents-——as South Dakota Classis reports—generally do not 
sufficiently consider the welfare of the children and are apt to 
lose sight of the fact that in this our country, children do not 
have the same opportunity of learning religion in the public 
schools as the parents had in Europe. For this reason the 
Academy is of such great importance for the conditions in 
Dakota. ; 

The Sunday Schools have received a fresh impetus in 
many places. Bible Histories, Bible, Catechism, Lesson Leayes, 
“Fibel,” are the means of instruction which are used according 
to circumstances. Some try to adopt what is best in the mod- 
. ern Sunday School methods, others persistently continue in 
older methods. In some Sunday Schools Adult Bible classes, 
Normal classes and Teacher Training courses have been intro- 
duced as also regular teacher meetings for preparation on the 
weekly Sunday School lessons. 


7. Societies. The Ladies’ Societies have proven to be a 
great aid for the congregations, having done much for the 
needs of the congregations as well as for the various branches 
of church work. Likewise the Young People’s Societies have 
been a blessing to the congregations that have them, serving to 
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keep the young people in the congregations, edifying them and 
acquainting them with the work of the church and the kingdom 
of God. The Young People’s Society in Slater, Iowa, has 
started a $400 Fund for the Hospital in the China Mission. 
Milwaukee Classis also mentions Young Ladies’ Societies and 
Men’s Societies which, in connection with other societies, are 
a great help especially for the smaller congregations. 


8. Property. Improvements were made in many churches 
and parsonages by painting, decorating, memorial windows, 
electric lighting, annexes or new buildings. Some new church- 
es and parsonages were built, others were acquired by purchase. 
Salaries have been raised, organs purchased, debts paid and 
building funds gathered. The financial condition of most con- 
gregations is very satisfactory, many are entirely free of debt. 
With but a few exceptions the reports show an increase in the 
contributions for congregational and benevolent purposes. 


9. Festival days. The observance of Mission festivals has 
become a general custom and likely enough many congrega- 
tions might have reported of blessed celebrations. Sarons con- 
gregation at Sheboygan Falls celebrated its 60th anniversary, 
the First Church of Milwaukee its 50th jubilee. In this con- 
. gregation Rev. H.C. Nott, D.D., was permitted to celebrate the 
30th anniversary of his pastorate, this being his first charge. 
Rev. F. A. Rittershaus celebrated the 25th anniversary of his 
pastorate in the Menno, S. D. charge. 


10. Summons Home. The Lord of life and death called 
to their eternal home: A son of Rev. Paul Traeger, the wife of 
Elder Wm. Streblow, the widow of Elder Henry Stocks, the 
wife of Dr. J. J. Janett; the elders: Heinrich Scherer, Simon 
Stock, Simon Stockmeier, Heinrich Kleinert, Wm. Becker, 
Adolf Arpke and his wife, August Bettin, Andreas Ambuehl, 
John Kieni, H. Bohlmann, Daniel Opp, Heinrich Heil, Jacob 
Wacker; the professors: Edward Wentz and Julius Glaubitz ; 
the ministers: Dr. F. P. Leich, J. Wernly, Dr. J. Gantenbein. 

May we, who are yet laborers in the Lord’s work, or are 
resting from labor as the aged Dr. C. T. Martin, be ready atall 
times for the call of our Lord and master. 

To Him be blessing and honor forever and ever. Amen. 


Respectfully, the Committee, 
FRANK GRETHER, 
J. W. GRrosSHUESCH, 
H. T. VRIESEN, 
S. GREIBE, 
FR. FasseE. 
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ARTICLE XIII. 
INSTITUTIONS OF LEARNING. 
1. REPORT OF THE BOARD OF,TRUSTEES OF THE MISSION HOUSE. 


To the Venerable Synod of'the Northwest, the German Synod 
of the East, the Central Synod and the Synod of the 
Southwest of the Reformed Church in the United 
States for the year 1915-1916. 


“Commit thy way unto the Lord; trust also in him ‚ and 
he shall bring it to pass!” This advice of the psalmist has 
been the motto of your Board in the past year and now that 
the year has come to a close, your Board cannot help but look 
gratefully to heaven, confessing: 


If on the Lord thou dost rely 

Then safe thou shalt go on: 

Fix on His word thy steadfast eye, 

So shalt thy work be done. 

Thy everlasting truth, 

Father, thy ceaseless love, 

Sees all thy children’s wants and knows 
What best for each will prove. 


Indeed there was much that filled your Board with sorrow 
and care. As is well known the new school-year had to begin 
without a housefather. Who can be won, the Board asked it- 
self, to be the successor of our former housefather, Rev. Otto 
Muehlmeier, as long as the future seems so foreboding for the 
Mission House? Then, too, just at the beginning of the school- 
year two faithful and efficient teachers were called to their 
reward and that at a time when the new course of study was 
about to be introduced. Prof. E. Wentz, A.M., was suddenly 
killed in an accident, being thrown out of a wagon when the 
horses shied and ran away, and only a few weeks later Prof. 
J. Glaubitz died, after a short but severe sickness. And the 
Board faced the question: Where can we get men to fill the 
vacancies caused by the death of these brethren? 


During the year there was much sickness in the institu- 
tion, Prof. Meier and Prof. Hagenmeier being sufferers. Prof. 
Hagenmeier, owing to his increasing infirmity, felt constrained 
to hand in his resignation after 21 years of faithful service and 
the Board could do nothing else but accept it. And during the 
days in which your Board was in session, Rey. J. J. Janett, 
D.D., who has been our efficient treasurer for many years, lay 
in the hospital, having just undergone a serious operation, and 
it was reported to your Board that he also desired to turn his 
office over to some one else. 
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During the winter months, small-pox, scarlet fever, diph- 
‚theria etc. was common among the students and naturally the 
work of instruction was much hindered by the quarantine. One 
student suffered with acute rheumatism, another broke his leg, 
two were compelled to go home to be operated upon and a 
third, Ernst Huber, a member of the graduating class of the 
seminary, died after an operation for appendicitis. No won- 
der that the Faculty reports: “In flaming letters the Almighty 
has written his ‘Memento mori!’ before our eyes!” 

Added to this the barn near the residence of Prof. Gross- 
 huesch was destroyed by fire. The heroic efforts of the neigh- 
bors and students saved the residence from the same fate. 


The Board was also much grieved by the fact that it was 
compelled to admit that the love for the Mission House is 
growing cold in the Church. The unfavorable condition of 
the treasury shows this only too plainly. And in the institu- 
tion the right spirit did not always have reign. In fact your 
Board was compelled to devote a whole day’s investigating and 
correcting the cause of certain irregularities with reference to 
discipline during devotions and lessons. It is possible that 
never before more earnest action was taken to restore order 
in the institution. 

And “last but not least” the Board found itself in a most 
difhcult situation when it came to complying with the request 
of the Synods that some way be found to finally settle the 
question of relocation which has caused so much dissatisfac- 
tion in the Church ever since the time of the golden jubilee. 


In all these difficulties the Lord has holpen us “exceeding 
abundantly above all that we ask or think.” 


1. He fulfilled his promise: “Before they call I will an- 
swer; and while they are yet speaking, I will hear.) Even 
before Prof. Wentz and Prof. Glaubitz were called to their 
reward he had provided men for their places in Dr. C. Schie- 
ler and Rev. H. W. Struebing, who could for the present fill 
the vacancies. Dr. Schieler had been called to teach German 
and Latin in the Academy and already lived at the Mission 
House, Rev. Struebing has been living in Sheboygan for a 
number of years. Both these men most willingly placed them- 
selves at the service of the Board and the Church is indebted 
to them for their willingness to help the Mission House in its 
time of need. 


2. The Church also is indebted to Inspector Hofer for 
doing the work of the housefather in connection with his own 
work during the time that this office was vacant. And the 
former matron, Mrs. Rev. Otto Muehlmeier, merits the grat- 
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itude of the Church for remaining at her post until the new 
housefather and matron could enter upon their duties.. The 
Board believes #hat the Rev. and Mrs. J. Gatermann of Wheat- 
land, Ia., the new incumbents of these offices, are admirably 
qualified for the positions into which they entered on January 
1, 1916. May the Lord bless them abundantly and make them 
a blessing for the Mission House and the whole Church. The 
Church should remember them in prayer and lend a willing 
ear to their requests. 


3. Concerning the finances your Board reports as follows: 
The indebtedness is more’ than $12,000.00. Something must 
be done to improve the condition of the treasury. Your Board 
believes that the time is at hand to comply with the resolu- 
tions of the Synods that a financial secretary be appointed and 
therefore Rev. L. D. Benner of Rochester, N. Y., was elected 
to this position. We :bespeak for him the prayers of the 
Church and trust that he will find a cordial welcome in the 
congregations when laboring in the interest of the Mission 
House. Since Rev. Benner will now labor in the German por- 
tion of the Church your Board declined to enter upon the plan 
submitted by the “Association for Educational Institutions of 
the Reformed Church.” The plan of this committee is to 
raise a million dollars during the year 1917. Of this sum the 
Mission House would then receive $50,000. — Your Board 
hopes that the members of the four German Synods will con- 
tribute at least 25 cents per member during the coming year 
for the current expenses of the Mission House and asks for 
‚liberal offerings at such times as the Synods may determine. 
Your Board also desires that the new financial secretary find 
hearty co-operation in realizing and carrying out his plans. 


4. To fill the vacancies in the faculty the following breth- 
ren were called to serve as professors i in the College and Acad- 
emy: 

Prof. Dr. Schieler was appointed for another ‚year. 


‚Rev. F. W. Knatz, of Fort Wayne, Ind., was appointed 
Pricipal of the Academy and Professor of Music. 


Rev. Carl Ernst of Slater, Iowa was appointed as Profes- 
sor of History and Greek 


With the help of God the enlarged SH une can now 
be carried out. 


5. Inasmuch as the two new professors for whom resi- 
dences must be erected are from the Synod of the Northwest 
and the Synod of the Southwest, your Board requests these 
Synods to raise the necessary funds for these dwellings in 
their congregations. 
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6. Your Board has conscientiously tried to comply with 
the wishes of the Synods respecting the question of relocation 
and-has passed the following resolutions after first obtaining 
the opinions of an excellent corporation attorney, the Attorney 
General of Wisconsin and the State Board of Health: 


(See these documents in the German minutes.) 


Whereas, the report of the Peace Commission was adopted 
by the Synod of the Northwest, the Central Synod and the 
Synod of the Southwest, and 


Whereas, the cömmittee, appointed by the German Synod 
of the East with full power to act, has adopted the resolutions 
of Central Synod by which the Board is instructed to get the 
legal opinion of the Attorney General of Wisconsin respecting 
the changing of the charter and the use of the Jubilee Fund, 
and ; 


Whereas your Board has communicated with Attorney 
General W. C. Owen and Attorney W. Bender and it appears 
from their opinions that the relocation of the Mission House 
is an impossible project and we therefore cannot see our way 
clear for relocation, 


Therefore be it Resolved, That we proceed with the erec- 
tion of the new building “im Missionshause” having full con- 
fidence that all Synods retain their deep interest in the institu- 
tion and continue to support and strengthen it with prayer and 
contributions that the educational work of our Church be no 
longer hindered in any manner but on the contrary be promoted 
in every way possible for the welfare of the Church; and thus 
peace be restored in the Church and the pleasure of co-opera- 
tion in behalf of our Mission House continually increase. 


7. The term of office of the following members of the 
Board has expired: 

Synod of the Northwest—Rev. Caleb Hauser. 

Synod of the East: Rev. Carl Gramm and Rev. L. D. Ben- 
ner, the new financial secretary. 

Central Synod—Elder H. W Tuechter. | 

Synod of the Southwest— Rev. DL A. Winter. 


And the great and glorious Head of the Church will also 
in the future so espouse the cause of the Mission House that 
it will always be said: “Commit thy way unto the Lord; trust 
also in him; and he shall bring it to pass!” 


Respectfully, 
D. HAGELSKAMP, chairman. 
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2. ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF VISITORS OF THE MISSION 
HOUSE. 


To the Synod of the Northwest, the Central Synod, the Ger- 
man Synod of the East and the Synod of the Southwest 
of the Reformed Church in the United States. 


Venerable Synods! 


We submit our annual repört, basing it upon the report 
of the Faculty and the actions of the Board of Visitors and 
earnestly praying, that God’s blessing rest upon it and upon 
the deliberations thereupon to the effect that a deeper and 
more intense interest in our school of prophets be created. The 
present condition of our Mission House make this imperative., 


We especially glorify and praise the mercy, compassion 
and faithfulness of God saying with the Prophet Jeremiah 
(Lam. 3: 22-24, 26) “It is of the Lord’s mercies that we are 
not consumed, because his compassions fail not. They are 
new every morning: great is thy faithfulness. The Lord is 
my portion saith my soul; therefore will I hope in him. It 
is good that a man should both hope and quietly wait for the 
salvation of the Lord.” This is the language of a consecrated 
heart having the courage of faith; such faith always gives en- 
couragement and a love for work. And just this is a charac- 
teristic of the whole work and institutional life of the Mis- 
sion House. In the times of tribulation and sorrow it was the 
Lord who wiped away the tears, gave his divine comfort and 
healed the wounds. “A year of sorrow lies behind us”—thus 
the faculty begins its report to the Board. We must report 
three deaths. Just before the annual, meeting of the German 
Synod of the East the sad news came to the Church of the 
death of Prof. Edward Wentz as a result of an accident. The 
dear brother was a son of our institution and has served as 
principal of the Academy since his graduation from the Sem- 
inary. Prof. Wentz merits special credit for his work in con- 
nection with the new course of study by which our college 
hopes to become an accreditated college. He was not permit- 
ted to see the results of his labors. Godıordained otherwise: 
yet his ways are marvelous. The number of those to whom 
Prof. Wentz became a blessing through the grace of God is 
far from being small. Only eleven days after his sudden death 
the sorrow was increased by the calling home of the excellent 
Prof. Julius Glaubitz. His death meant the loss of an able, 
beloved, honored and highly esteemed instructor for our insti- 
tution. ‚Prof. Glaubitz life-work was the teaching of Latin 
and Greek. Now he also rests from his labors. May the re- 
membrance of these men be a blessing: “And they that be 
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. wise shall shine as the brightness of the firmament; and they 
that turn many to righteousness as the stars for ever andıever.” 
May the faithful God of our covenant comfort and sustain the 
widows and children of these professors who have entered to 
their eternal rest and may he grant them a blessed reunion in 
the world to come. Deaths at the beginning of the school- 
year and also at the close’ Ernest M. Huber, a member of the 
graduating class of the seminary, was compelled to undergo an 
operation for appendicitis from which he did not recover. This 
was an exceedingly hard blow for his beloved parents. For 
nearly ten years he had earnestly devoted himself to his studies 
and just as he had arrived at the threshold of the ministry of 
the Gospel, the Lord called him home. May the Lord comfort 
the bereaved with the blessed assurances of the Gospel. 
Though our institution was again not spared the tribula- 
tion of sickness in this year, yet the Lord was nigh. It is grat- 
ifying that the new course of study is in progress and your 
Board has requested the Faculty to endeavor earnestly to in- 
troduce it completely. At the request of the faculty the Board 
has adopted the following rule for such students of the college 
that desire admittance to the seminary though not having the 
necessary requisites for graduation: T'he general rule shall be 
that the degree be obtained. Exceptions shall only be made 
upon recommendation of the Faculty, subject to the discretion 
of the Board. Should, however, a student be deficient in some 
branches, he shall again take all branches of the senior class. 
In several instances the exercise of discipline was neces- 
sary which being applied under the wise direction of the In- 
spector and Faculty proved wholesome. The endeavors of 
the Inspector relating to the pastoral care of the students were 
not in vain and not without reward. He enjoys the respect of 
all in the Mission House. In his difficult and responsible po- 
sition he especially needs the earnest prayers of the Church. 
The following students having passed their year of pro- 
bation were received as students for the ministry and benefici- 
aries upon the recommendation of the Faculty, the respective 
classes and consistories: Wilhelm Bollmann, Moritz Klausing, 
Paul Achtermann, Georg Mohr, Alfred Sawitzky, Leon Gue- 
rin, Eduard Mohr and Julius Eschmeyer. Their public recep- 
tion took place in connection with the usual evening devotion. 
We wish these brethren God’s blessing to their future career 
in diligence and good behaviour. 
Following students have completed their theological stud- 
ies to the satisfaction of the Faculty and the Board and were 
recommended to their respective Classes for licensure: 
Harvey Burkett, Carl Flueckiger, Albert Levengood, Ed- 
ward Nuss, Carl Roeck and Albert Scherry. 


ee 
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May the blessing of the Lord, who has rewarded their dil- 
igence and study, rest upon them; the Lord make them efhi- 
cient and faithful laborers in the vineyard of Christ that they 
may lead many immortal souls to Christ. The Lord also grant 
them true, praying and laboring loyalty to their “Alma’Mater,” 
the Mission House. He that hath said: “I send you” hath also 
given himself as our heritage, saying: “Lo, I am with you al- 
way, even unto the end of the world.” He desires to be all in 
all for these brethren also. 


The following prizes have been founded to be awarded to 
students for special merit: 


1. Wentz Memorial Prize, by the alumni of the German Synod 
of the East, $25 annually—for the best work in Syste- 
matic Theology. 


2. Glaubitz Memorial Prize, by the alumni of the Synod of the 
Northwest, $25 annually—for the best work in Latin 
and Greek. 


3. Alumni Prize, for the best work in the College, $25 annually. 

4. Rev. P. Sommerlatte Prize, $25 annually—for the best work 

in Practical Theology. 

5. A prize of $25 by Miss Veronika Freitag for the three best 
performances in oratory. 


Your Board expresses its gratitude to all pastors, consis- 
tories and congregations for their prayers and contributions. 
Continue to remember our beloved institution of learning, our 
Mission House, and pray unto the Lord of the harvest that he 
send more laborers into his harvest. When sent to the throne 
of grace in faith, such prayer will be granted inasmuch as Jesus 
has commanded such prayer for erring souls. 


The term of office of the following members of the Board 
has expired: 


Synod of the Northwest—Rev. C. Flaüser. 
Central Synod—Elder H. W. Tuechter. 


German Synod of the East—Rev. Carl H. Gramm: and 
for the vacancy caused by the resignation of Rev. L. D. Ben- 
ner. 


Synod of the Southwest—Rev. D. A. Winter. 
In behalf of the Board of Visitors, 
Respectfully submitted, 
L. D. BEnNeER, chairman. 
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3. PLAN FOR THE RAISING OF A SPECIAL OFFERING FOR THE 
MISSION HOUSE, IN COMMEMORATION OF THE 400TH 
ANNIVERSARY OF THE REFORMATION. 


To the S’ynod of the Northwest. 


DEAR BRETHREN! At its meeting in May, the Board of 
Trustees of the Mission House instructed its financial secre- 
tary, Rev. L. D. Benner, 


a) to devise a plan for the raising of a thank-offering in 
the four German Synods for the Mission House in commemo- 
ration of the 400th anniversary of the Reformation in 1917; , 


b) to submit such plan to the Executive, the Executive to 
recomemnd such plan to the Synods after approving the same, 
so that Synods may take action thereupon in the sessions of 
this year. 


The plan which has been adopted by the Executive and 
the Board and which is respectfully submitted herewith to 
your Synod, is as follows: 


1. The celebration should, if possible, take place on the 
last Sunday in October, 1917, with two services. The morn- 
ing service should be designated for the Jubilee sermon and at 
the second service (afternoon or evening) a special program 
for young people and Sunday School should be rendered. 


2. The Financial Secretary shall prepare some “Present 
Day Mission House Facts” for the use of the brethren in the 
preparation of the special sermon (vide item 8). 


‚3. The program for the young people and Sunday-school 
service shall be prepared in the manner of the Christmas pro- 
grams— music, recitations and dialogues—laying special em- 
phasis on the Reformation and the Mission House. 


4. The program shall be published in English and German. 


5. Special envelopes with appropriate inscriptions shall 
be prepared for the collection in congregations and Sunday- 
schools. 


6. A circular letter and invitation shall be prepared for 
distribution and the pastors of the congregation shall be kindly 
requested to see to it that every member receives an invitation 
and envelope. 

7. The programs shall be furnished free of charge to 
every School that will give a collection. The collection of the 
congregation shall be distinct from the collection of the Sun- 
day-school. 
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8. A circular letter of the financial secretary shall give a 
brief explanation of this plan to the pastors. 


9. The Financial Secretary is instructed’to interest the 
Synods for this plan and to determine how many copies of the 
program in each language are desired. 

Respectfully submitted, 
GEO. GRETHER, 
Chairman of the Executive. 


4. REPORT OF THE BOARD OF THE -SCOTLAND ACADEMY, 
SCOTLAND, S. DAK. 


To the Synod of the Northwest. 


BELOVED BRETHREN In Christ! The Sehool Board of the 
Scotland Academy begs leave to submit the following report 
concerning the condition and activity of the Scotland Academy 
in Scotland, South Dakota. 

The School was opened Sept. 7th last year with an enroll- 
ment of 20 scholars in the ages of 6—18 years. In the course 
of.the year this number increased to 96. 


The School is divided into three departments: 
A) A Public School having eight grades; 
B) A High School having one grade; two in the coming year; 


C) A Preparatory School. This is a. special school for older 
pupils that are deficient in some branches and not far 
enough advanced to attend the instruction of ea classes 
in the Academy. 


The object of the school is to impart instruction in 1 all de- 
sirable branches as commonly taught in such schools, always, 
however, —and this your Board wishes to emphasize—with 
specical regard to the Christian faith of the pupils. For this 
reason religion is taught in all classes, to-wit—Bible history 
and catechism. 

In addition to the nat branches instruction was given in 
music and domestic science. 

Our Faculty consisted of three ale teachers, Rev. Th. 
Schildknecht, Rev. A. Kurtz and Mr. Calvin Aisenbrey, and 
two lady teachers, Miss N. Schildknecht (music) and Miss E. 
Treick (domestic science). 

With gratitude to God we can report that the first year has 
been a successful school-year. 

We consider it of especial importance to N, venerable 
Synod’s attention to the fact, that by resolution of the three 
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Dakota Classes, paragraphs 1 and 3, Art. 2 of the Constitution 
of the Academy, have been amended so as to read: 


Art.2. 1. The Board of Directors shall consist of nine 
members, of which five shall be of the South Dakota and two 
each of the Eureka and: North Dakota Classes. Of these 
directors three shall be elected each year. As long as the Syn- 
od of the Northwest as’a Synod does not take upon itself the 
support of this institution, the members of the Board of Direc- 
tors shall be elected only by those Classes of the Synod that 
furnish the means for its support. 


| Art. 2. 13. The management of the institution is in the 
hands of the Board of Directors. As such it must submit an 
annual report to the respective Classes (see 1). 

Changes respecting the Faculty can be made by the Board, 
such actions, however, as also essential changes in the course 
of study, must be submitted to the Classes for approval. 

: In behalf of the Board 


A. FUNK, Secretary. 


‘ 


5. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON INSTITUTIONS 
OF LEARNING. 


FATHERS AND BRETHREN: The following documents and 
items were referred to your committee: 


1. The report of the Board of Trustees of the Mission House. 


2. The legal opinion of Attorney Walter H. Bender, Milwau- 
kee, Wis., concerning the relocation of the Mission 
House. 


3. Plan for raising a Thankoffering for the Mission House. 


4. Annual report of the treasurer of the $20,000 Fund of the 
Synod of the Northwest and the Synod of the South- 
west. [See this report in Art. IX, A) a).] 


5. Report of the Board of Scotland Academy. 
6. Item D), 2 b), page 82, item 5 of the Minutes of Synod. 


7. The official communications from the sister Synods con- 
cerning the Mission House. 


8. Item II, items 2 and 7 of the report on Minutes of Classes. 
A) Mission House. | 


The reports of the Boards of the Mission House show that 
the past year has been a year full of difficult problems and a 
year of sorrow, God having spoken in earnest manner by the 
death of faithful teachers. Nevertheless our faithful Lord 
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and Saviour, who never forsaketh his own, has Bee in all 
difficulties. 


We submit the following resolutions for adoption: 


1. With deepest feelings of heartfelt sympathy and regret 
we, together with the bereaved, mourn the heavy loss sustained 
by the death of Prof. E. Wentz and Prof. J. Glaubitz and lift 
our eyes to him who hath said: “I am the resurrection and the 
life” and who can comfort “as one is comforted by his mother.” 


2. We rejoice that the Board has succeeded in filling the 
vacancies in the faculty caused by death and resignation and 
in winning Rev. J. Gatermann and his wife for the Bee of 
Housefather and Matron. 


3. We deplore that the treasury of the Mission House 
shows a deficit of more than $12,000 and therefore we welcome 
the newly appointed financial secretary, Rev. L. D. Benner, 
most cordially and request all Classes, congregations, Sunday- 
schools and societies to prepare an open door for him that he 
may successfully labor for the benefit of the institution and 
that the wish of the Board be realized, namely that at least 25 
cents per member from all congregations of all German Syn- 
ods be contributed for the institution. Hence we recommend 
the plan submitted by the Board for the raising‘of a Thank- 
offering. 


4. With reference to item 5, page 82, Minutes of Synod, 
your committee can report that the official communications’ of 
the German Synod of the East and the Central Synod show. 
that these two Synods, on the basis of the last annual report of 
the Board of the Mission House, have approved the resolution 
of the Board pertaining to this matter, and have instructed the 
Board to proceed immediately with the erection of the new 
building on the present site. 


5. We adopt the resolution of the Board to erect the new 
building on the present site and we rejoice that by this resolu- 
tion the question of relocation has at last been definitely settled. 


6. We candidly recognize the courtesy of the venerable 
sister Synods shown in the adoption. of this resolution -of the 
Board though being of different opinion. We assure the ven- 
erable sister Synods that our rejoicing over the final settlement 
of the relocation question comes from none other source than 
the conviction that by this settlement the welfare of the insti- 
tution will be promoted in the best possible way. 


7. Since our Mission House cannot prosper without the 
blessing and help of God we beseech all members of the Synod 
to offer earnest prayer in behalf of our institution that God in 
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his bountiful mercy open the hearts and hands of all members, 
effect an increase in the contributions for the institution so 
that the debts may soon be cancelled. 


8. With reference .to item II, item 2, Minutes of Classes, 
be it Resolved, To answer the venerable Minnesota Classis: 
That the Synod can not agree to the opinion of the Minnesota 
Classis. 
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9. With reference to item 7 of the same report your com- 
mittee recommends: That the President of the Synod appoint 
one member from each of the Classes in question. 


10. Concerning the request of the Board that the Synod 
of the Northwest erect a residence for a professor be it Re- 
solved, We do not deem it advisable that the Synod grant this 
request, believing that these residences should be erected by 
the Board. However, we call the attention of our Classes and 
congregations to this matter and ask that special efforts be 
made for the erection of new residences for the professors. 


B) Scotland Academy.‘ 


1. We express our sincere pleasure in and high apprecia- 
tion of the commendable success which this institution achieved 
in the first year of its existence and we most cordially wish for 
it a blessed and successful activity. 


2. We also recommend this institution to the believing 
prayer of all members of the Synod and request all congrega- 
tions that can possibly do so, to support this institution by lib- 
eral contributions. 


Respect£fully submitted, 


VAL. RETTIG, 
E. G. KrAMPpE, P. S. KoHLer, 
H. KızEsav, H. F. Kroprinc. 


ACTION OF SYNOD. 


A) Item ı. Adopted and Stated Clerk instructed to communicate 
this resolution to the relatives. 


Items 2, 4-10. Adopted. Item 3. Adopted and Rev. Benner given 
opportunity to address Synod. 


| B) Item ı and 3 adopted. Report adopted as a whole. 


 Resolved, To request the Board to endeavor to retain Prof. J. W. 
Grosshuesch, Ph.D., for the Mission House. 
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- ARTICLE XIV. 
MISSIONS. 
ÄNNUAL REPORT 


of the Board of Home Missions of the Synod of the North- 
west, of Central Synod and the Synod of the Southwest of the 
Reformed Church in the United States. 


JULy 6, 1915 TO JuLy 12, 1916. 


Dear Brethren in Christ: 


Abraham, the father of believers, upon entering the prom- 
ised land Canaan, as well as later, on special occasions in his 
eventful life, erected an altar unto Jehovah, in recognition of 
divine blessings. 


At the close of another synodical year, your Board too 
would erect an altar of thanksgiving unto the Lord. With 
grateful hearts we are mindful of God’s kindness, love and 
grace, which our missionaries, missions, the General Secretary 
and the members of the Board have experienced. We acknowl- 
edge the Lord’s gracious guidance in pleasant and unpleasant 
experiences. 


As customary for years, your Board held four meetings. 
Twice the full Board convened, and two times the Executive 
committee, consisting of the Revs. F. Mayer, Pres.; H. W. 
Vitz, Sec’y; W. H. Knierim, Treas., and J. Friedli, Gen. Sec’y. 
In the interim important business was attended to by circular 
letter. As heretofore an “insight and survey of our work” 
was granted to the Board of Home Missions of the General 
Synod. Our annual report, as was done for a number of 
years, was sent ofhcially by the president to the Gen. Sec’y, Dr. 
C. E.. Schaeffer and any other information, if desired, was 
most cheerfully given. In order to carry on this important 
work of our church with greater success, a nearer approach of 
the two Boards was affected by the passage of the following 
resoluton at a joint meeting of our Board with your 
Board of Church Erection:: “That our General Secre- 
tary be instructed to attend the annual meetings of Gen- 
eral Synod’s Board; and, vice versa, the General Secretary of 
that Board our meetings.” | 


The Growth of our Missionary Operation 


increased the duties, especially for the officers of the Board. 
Frequently many hours must be devoted to them. Although 
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pastors do not insist upon eight hours work, occasionally even 
working sixteen hours, nevertheless, they manage to find the 
necessary time for missions. It being the Lord’s cause, time 
and strength should be willingly devoted to the service of 
Christ, the more so, because of the promise, that our labor is 
notin vain. Itis a source of gratification to see our work ex- 
pand._ In the course of the past year four missions were en- 
rolled: Ledyard, Ia., Rev. J. Christ, missionary; New Berlin, 
Wis., whither Licentiate E. P. Nuss was commissioned ; Isabel, 
S. D., newly organized by Rev. F. Aigner; Elk Rapids, Mich, 
Rev. L. A. Moser; Zion’s congregation, Winnipeg, Can., Rev. 
A. Heinemann. — The latter two ask for temporary support 
only. —Several congregations ‚were organized within mission- 
ary fields, thereby incurring no additional expenses. The 
three classes in the Dakotas transferred their missionary treas- 
ury to your Board. Henceforth all contributions for Home 
Missions of said Classes are to be sent to our treasurer and we 
assume the full support of all their missions as well as of their 
classical missionary. Sheboygan Classis offered to transfer to 
your Board the Indian Mission, commenced in 1878 and since 
then under the supervision of said Classıs. A separate report, 
relative to this matter, will be submitted. 


We have now enrolled 62 missions with 83 congregations, 
a large number in comparison to former years. Under cir- 
cumstances, the faithful and intelligent work of the General 
Secretary is greatly appreciated. He is the Board’s’eye and 
ear, hand and mouth. He, as well as all our missionaries, de- 
serve the church’s due appreciation and prayerful support in 
the discharge of their responsible duties. 


Progress and Success 


is evident ; though not to the extent we desire, yet to such a de- 
gree, asto serve as an encouragement to continue the work with 
renewed zeal. The specially successful efforts of some brethren 
deserve to be mentioned. However, it would make the report too 
iengthy. Accompanying statistics give information of each 
mission. All missions have their difficulties, especially those 
in Canada; not so much the rural churches, as those in the 
cities, Winnipeg, Edmonton and Calgary. Lack of employ- 
ment makes it difficult for members to meet their financial obli- 
gations toward the congregation. In order to gain a liveli- 
hood, members remove. Immigration of Germans has ceased. 
Hence, some congregations in these cities sustained a loss in 
“membership. No improvement of conditions can be expected, 
as long as the unfortunate European war lasts. And yet, in 
some fields encouraging progress has been made. — Three con- 
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gregations on our roll declared themselves self-supporting: 
Josephsburg, Can.; the socalled Plankroad congregation near 
Sheboygan, Wis., and Temvik, N.D. With a number of mis- 
sions the appropriation was reduced. Burr Oak, Ia., and 
Jamestown, N. D., have built new church edifices. Beulah, 
N. D., erected a new parsonage. The number of subscribers 
to our church papers, -Kirchenzeitung, Missionsbote and Chris- 
tian World, increased by a little effort on the part of mission- 
aries. Our church periodicals in the opinion of the Board are 
excellent means to establish intelligent, loyal and positively 
Christian congregations. Hence, our missionaries are urged 
to introduce the same. A little pamphlet entitled, “The Re- 
formed Church,” containing a brief historical sketch of our 
church and its doctrines was presented by our Publishing 
House for gratuitous distribution among our missions. It 
meets a real-want and will doubtless contribute toward awak-- 
ening and fostering a Reformed consciousness. 


Resignations and Appointments. 


Last year’s statistical report shows an exceptionally large 
number of vacant missions.. In addition to these the following 
became ‚shepherdless during the year by resignation: Herrick, 
S. D., Rev. R. Kirchhefer ;-Wolseley, Can., Rev. J. H. Buenzli ; 
Marengo, Ia., Rev. H. E. Grieb; Salem, Oregon, Rev. W. G. 
Lienkaemper ; 10th Church, Cleveland, O., Rev. C. F. Dewitz; 
1st Church, Indianapolis, Ind., Rev. F. Engelmann; St. Thom- 
as, Chicago, Ill., Rev. ©. F. Steinmetz ; Stanford, Ky., Rev. J. 
F. Bosshart. 


We were, however, successful in filling all vacancies with 
the exception of only a few and these are being supplied and ar- 
rangements are being made to secure missionaries. Licentiate 
A.L. Scherry was commissioned to Colby, Wis.; Rev. C. Hau- 
ser to Cleveland, Wis.; Rev. U. Zogg to Loveland, Col. ; Rev. 
J. Balcar to Marengo, Ia.; Rev.J. Schweickhardt to Heil, N.D.; 
Rev. H. Heusser to Tillamook, Ore.; Rev. M. Denny to Salem, 
Ore.; Rev. W. G. Lienkaemper to Portland, Ore.: Licentiate 
C. T. Roeck to the First Church, Indianapolis; Rev. J. H. 
Rettig to Chicago; Rev. C. W. H. Sauerwein to Olney, Ill. 
Vegreville-Martin, which was enrolled last year does not ap- 
pear in the statistics. The Board is of the opinion that during 
these war times, Vegreville should be supplied by the pastor of 
Ft. Saskatchewan, and Martin by our missionary at Edmonton. 
Under present conditions the Board does not come to the Rev- 
erend Synods with the old complaint, that there is a lack of 
men. However, we regret to report a 
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Depficit of $7805.58. 
Naturally the question arises, why an increase instead of a 


.decrease in our deficit? The answer is simple: 


1. The oppressive conditions caused by the war in Canada 
and the exceedingly high cost of living throughout our coun- 
try prevented the Board from reducing the appropriation in 
quite a number of cases. | 


2. A greater number of missions and weak congregations 
were supported, than at any time. 


3. Nearly all missions were provided with men, and vacant 
points were regularly supplied. 


4.” The receipts fell short of the expenses. During, the 
past two years gifts were solicited for the Prince of Peace 


Fund, for the relief of the sufferers in consequence of the 


European war and shortly before Easter for the proposed new 
building of the Orphan Home: all of which interfered with the 
contributions for our cause. Home Missions, a most impor- 
tant enterprise, receives a comparatively small share of benev- 
olent offerings. In the different Classes the per cent given var- 
ies from 9 to 20 per cent. It is also noteworthy, that in 
recent years no legacies were received. | 


Under such conditions, our work suffers. Larger gifts 
should be forthcoming to meet the demands. New work is to 
be taken up. There is urgent need of missionaries at large for 
the Pacific coast, Wisconsin and Minnesota. Rev. F. Aigner’s 
successful activity in the capacity of classical missionary — 
superintendent—in the Dakotas amply justifies the wisdom of 
such appoinments. 


_ Our Classes too in their recommendations of missions can 
materially assist in improving the financial condition. Prior to 
recommending new fields or weak congregations for sustenta- 


‚tion a thorough investigation should be made relative to exist- 


ing conditions. Furthermore, it ought to be the rule, that 
every mission assume annually a reduction in the appropria- 
tion of the Board. In case the same amount is asked for, the 
reasons ought to be given to the Board, why no reduction can 
be made. | | 

The deficit and the growing demand upon our treasury in 
the coming year, is a loud challenge to every member of our. 
three Synods to larger giving and more fervent prayer. Your 


Board recommends the usual Easter collection and the greater 


portion of the “Mission-Festival” offering, as well as special 
gifts from individuals whom God has blessed with means. 
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At a joint meeting with the Board of Church Erection it ' 
was agreed to recommend th& second Sunday in November as 
Home Mission Day. Immanuel Mission at Milwaukee, Wis,., 
wäs designated as the beneficiary. 

The following terms of office have expired: 

Rev. E. H. Vornholt of the Synod of the Northwest. 

Rev. A. C. Pretzer of Central Synod and 

Rev. W. H. Knierim of the Synod of the Southwest. 

Respectfully submitted, 
FREDERICK MAYER, President. . 

Youngstown, O., July, 1916. 


For report of the Board of Foreign Missions and the re- 
port on Harbor Mission see German Minutes. 


The reports of the Boards and on Harbor Mission were 
read and addresses were made in the interest of these branch- 
es. Then the committee submitted the following report which 
was considered item by item and then adopted as a whole. 


REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON MISSIONS. 


DEAR BRETHREN: The following items were referred to 
your committee: 


® . . 
l. Annual report on Home Missions. 


2. a) Annual report of the Board of Foreign Missions. 
b) Statement of the contributions for foreign missions from 
the Synod of the Northwest. 
3. Report of the Harbor Missionary. 


4. A communication from the Missionary and Stewardship 
Committee of General Synod. 


(This item is attended to by the report of the special committee, 
AUFIR,.CHg)). 


5. The resolutions of Central Synod and the Synod of the 
Southwest pertaining to Missions. 


6. Item II, 3 a) of the report on Minutes of Classes. 
7. Item 3 of the report on overtures. 
8. The substance of the address of Dr. W.E. Hoy. 


From the contents of these documents should be men- 
tioned: 


1. That at a joint meeting of the Boards for Home Mis- 
sions and Church Erection Funds it was resolved that our 
General Secretary attend the meeting of General Synod’s 
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Board for Home Missions and that the General Secretary of 
General Synod’s Board attend the annual meeting of our 
Board. 


2. That the venerable Sheboygan Classis has declared its 
willingness to transfer the Indian Mission to the Board of 
Home Missions. 


3. That the Board of Home Missions considers it to be 
absolutely necessary to appoint classical missionaries for the 
Pacific coast, Wisconsin and Minnesota; and that our Harbor 
Missionary also calls our attention to the fact that at the pres- 
: ent time an increased number of immigrants are coming to 
the West, especially t6 California, Idaho and Montana. 


4. That the Board of Home Missions reports a deficit of 
$7805.58 and the Board of Foreign Missions a deficit of about 
$64,000.00. 


Your committee recommends the following resolutions: 


A) We recommend the entire work of missions in all its 
branches for unceasing, humble prayer of faith both in the 
public services of worship and in the private and family de- 
votions. 


B) On the basis of the ee and information 
contained in the documents be it resolved and through the 
Classes and consistories brought to the knowledge of the con- 
gregation and members: 


I. Home Missions. 


1. We rejoice in the increase of our Home Mission work 
and in the results achieved, and praise God with all our heart 
for his blessing. 


2. We recommend the appointment of classical missiona- 
ries for the Pacific coast, Wisconsin and Minnesota. 


3. The Classes are instructed to give reasons if no reduc- 
tions are made in the amounts when he for support for 
mission congregations. 


4. We recommend the observance of a Home Mission Day 
on the second Sunday in November. On this or on some oth- 
er suitable day an offering shall be taken. for the benefit of the 
mission in Milwaukee. 


5. We recommend our Home Mission work for a hearty 
support that is in keeping with the wealth of our congregations 
and members, not only by offerings at Easter and mission fes- 
tivals but also by special gifts and legacies. 
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II. Indian Mission. 


1. We recommend the transfer of the Indian Mission to 
the Board of Home Missions, 


2. All our congregations are requested to lift an offering 
for Indian Mission, either on the Sunday preceding or on the 
Sunday following the 4th of July. 


III. Foreign Missions. 


1. We note with pleasure that the work in Japan and Chi- 
na has not'suffered in consequence of the world-war but was 
permitted to develop a blessed activity. Praise and glory be 
unto the Lord for this fact. 


2. We mourn the premature death of our beloved brother, 
Missionary H. Cook. The Lord’s wise counsel and will be 
done, May the memory of this missionary prove a blessing 
and may a successor soon be found. ” 


3. We recommend the study of Foreign Missions and the 
use of the means furnished for such study and also call atten- 
tion to the Missionary Conference in our territory. 


4. We recommend the observance of Foreign Mission 
Däy on February 11, 1917, in our Sunday School and where it 
is possible in our congregations. 


5. We recommend that all our members and congrega- 
tions liberally support the work of Foreign Missions and we 
hope that many of our members who are able to do so, may 
devote not only the income of one day but even more for this 
and other missionary purposes. 


IV. Harbor Mission. . 


l. We recommend that also our Harbor Mission be re- 
membered by increased gifts. 


2. We recommend most heartily the “Einwanderers- 
freund.” 


V. War Sufferers. 


We ask a liberal support for the war-sufferers as hereto- 
fore by special gifts which should be sent to the treasurer of 
our Synod. 

Respectfully submitted, 


CALEB HAUSER, 
OTTO J. VRIESEN, 
H. A. ArPpke, 

S. HANSMEIER. 


— 
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ARTICLE XV. 


PUBLICATION. 
l. REPORT OF THE BOARD OF DIRECTORS OF THE CENTRAL 


e PUBLISHING HOUSE. 


To the venerable Synods, the Synod of the Northwest, the 
German Synod of the East, the Central Synod and the 
Synod of the Southwest of the Reformed Church in the 
United States. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Our Publishing House 
has again completed a year which, owing to the general in- 
crease in prices and the business disturbances caused by the 
war, is fitly called a burdensome year in the 33d annual report: 
of our manager, Rev. Aug. Becker. However, it is true that 
the tender sapling, planted and nursed with great devotion and 
sacrifice by our fathers, has developed into a stately tree that 
spreads its branches far beyond the territory of our own 
Church. 


The receipts under the heading “Books” have risen from 
$59,755.00 to $63,656.00, but the profit was smaller neverthe- 
less. This is not surprising if we bear in mind how wages 
and prices have risen. A few examples: The cost of bläck 
printer’s ink increased 25 per cent, of wire and glue 30 per 
cent, of newspaper 125 per cent and steadily rising; and red 
printer’s ink formerly costing $3.00 @ Ib. now costs from 
$15.00 to $18.00. 
Our import trade is totally crippled so that we can no 
longer get certain books and materials which are indispensible 
to our business. For nearly two years our‘goods are being _ 
held at Rotterdam. The house with which we have dealings, 
has started a branch in Switzerland and thus we were able to 
get five cases of Certificates ete., many other publishing houses 
not being so fortunate. Since then, however, the manager of 
this concern was held up on high sea and interned in England, 
a fact which, in connection with the fact that our mails are 
robbed regularly, sufficiently explains why we cannot keep up 
our connections with foreign countries. 

‚Nevertheless we have much reason to thank our faithful 
God and Father, that we still stand unto this day and that the 
year could close not only without a deficit but also with a mar- 
gin (though but a small margin) of profit. 

Some of our publications, for example the various books 
of Prayer and Devotion, “Fibel,” Rulings of the Civil Courts, 
etc., have good sales; but our German periodicals, as the re- 
port shows, have all lost a number of subscribers; only the 
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“Christian World” shows an increase of 589 but also, we are 
sorry to say, unpaid subscriptions amounting to more than 
$5000.00. | | 

Owing to the reasons already mentioned certain necessary 
improvements had to be postponed. For instance, the old 
Campbell Press will be repaired. An English addition to 
“Glockenklaenge” would consist only of old hymns, since the 
reprint of the newer hymns-—-and these are the ones desired— 
would cost entirely too much; hence this proposition had to 
be dropped. 


The small German Church Hymnal, so long used and so 


much demanded, has again been published and the new edition 
is even more beautiful than the former. Though some cannot 
befriend themselves with the compact, neat edition published 
two years ago, yet this edition, where it is once introduced, 
finds approval and the sales increase from year to year. 

We desire to call the attention of the venerable Synods 
and Classes, especially our home missionaries, to the tract 
“The Reformed Church.” This tract is a gift of the Publish- 
ing House and every minister and missionary may order as 
many copies as he can use for free distribution so that the 
question: “The Reformed Church—why, what is that?” can 
be answered. The history, confession and glorious position is 
briefly described in the tract. 


The editor of the almanac for this year is Dr. Roentgen, 
and the almanac will do great things especially along the lines 
of statistics. Rev. H. Nau has been appointed editor of the 
“Laemmerhirte” for another year. The question whether the 
number of directors should not be diminished—one less from 
each Synod—on account of the large traveling expenses, was 
answered in the negative because of the great importance of 
this work. The number of directors therefore remains twelve. 


An excellent Christmas program, composed by Rev. Alwin 


Grether, also a collection of recitations and dialogues for the 
same festival, by Dr. Roentgen, will soon be offered to our 
Sunday-schools. A collection of Missionary Hymns has been 
prepared and the exceedingly low price makes it possible for 


all congregations to purchase a supply suffhicient to give each . 


guest a copy so that he may join in the singing. Since this 


booklet is to be used also at the Mission Conferences, a num- . 


ber of morning and evening hymns have been added for use 
at the customary morning and evening devotional exercises. 

A most difficult question for the Directors was: How 
will it be possible in this time of high prices to publish the 
Kirchenzeitung and other periodicals without a heavy loss? 
Can we raise the prices? No. Can we cut the size of the 
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papers? This would require new machinery for cutting and 
folding which would cost more than the sum gained thereby. 
Nothing remained but to use an inferior grade of paper and 
this your Board decided to do after long and careful delibera- 
tion. We hope that the members of the Synods will under- 
stand this and explain the situation to our subscribers that they 
may understand why our Church publications cannot be print- 
ed on such excellent paper as heretofore. But the grade of 
paper now used will still not be a poor grade. And we hope 
that the great harm which has come to us by the war will not 
‚be augmented by discontinuances of subscriptions. May peace 
soon come to the nations so that we may be enabled to serve 
our customers in a better way. For this same reason the 
Board has given full power to act to Rev. Becker, respecting 
the firing of prices; and we hope that patience be exercısed 
if, during this critical time, the commissions of the agents ın 
our congregations almost disappear. Breihren, help us in this 
hard time. God grant that a change for the better may soon 
come. 


1. We call the attention of the venerable Synods to the 
fact that we publish the German Sunday School literature and 
that by contract the distribution of the English Sunday School _ 
literature in the West has been given to our House. It does 
not seem right to us when Sunday-school offerings are lifted 
for the Sunday-school work and when Sunday-school literature 
is ordered within our Synods, that other publishing houses are 
favored at our expense. When collections are taken for pub- 
lishing houses and church buildings, our old, reliable Central 
Publishing. House, and only this, should receive the benefit. 


2. In these stirring times in which the Germans are looked 
down upon and endeavors are made to cripple their work in 
every manner possible, the four Synods who have the German 
and German-English publication work in hand, need to stand 
shoulder to shoulder and to support and foster their common 
work with greater zeal. 


3. Once more we beseech the brethren to have patience if 
under the present lamentable conditions, it is not always pos- 
sible to meet all demands and to comply with all wishes. 


4. We request the Synods to work hand in hand with us 
by earnestly and urgently asking the Classes, congregations, 
consistories and ministers: 

'a) To make it their business to distribute our Church per- 
iodicals and Christian literature. 

b) To make provision for the presentation of this impor-- 
tant branch of our Church work at Synods, Classes and mission 
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festivals as being an essential factor in the extention and de- 
velopment of missions and congregations as well as the Church 
in general. | 


The term of office of the following directors has expired: 
Synod of the Northwest—Rev. Dr. F. Grether. 

German Synod of the East— Elder F. von Tacky. 

Central Synod— Elder Joh. Zimmermann. 

Synod of. the Southwest-—Elder Geo. Luebeck. 


In behalf of the Board of Directors 
Respectfully submitted, 


F. GRETHER, 
President of the Board. 


The Secretary of the Sunday Schoo! Board of General Synod, Rev. 
Conrad Hauser, and the manager of Central Publishing House, Rev. 
August Becker, addressed Synod in the interest of the Publication 
Work. After their addresses the Committee on Publication submitted 
the following report, which after being considered item by item, was 
adopted as a whole. 


2. REPORT OF THE COMMITTEE ON PUBLICATION. 
To the Synod of the Northwest. 


Your committee received the following documents: 1. The 
report of the Board of Directors of Central Publishing House; 
2. The resolutions of the sister Synods, pertaining to this 
work. 


The report complains of impairment and depression of 
business which is not surprising, being explained by the out- 
rageous tyranny of England’s dominion of the seas and the un- 
reasonable increase in prices. Yet in spite of these difficulties 
the Board can report a profit of $3196 and praises God for this 
fact. | 


Your committee recommends the following resolutions: 


l. That this Synod most cordially joins the Board in 
praising God for his gracious aid and highly commends the 
Manager for his efficient work amid the difficulties encountered 
in the past year. 


2. That this Synod considers it to be urgently necessary 
for the future maintenance of our German-English Publishing 
House, that the ministers, congregations and Sunday-schools 
purchase all of their German and German-English literature 
from the Central Publishing House and strive earnestly to cir- 
culate its publications. The Classes and consistories are urged 
to meet this necessity in every manner possible. 
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3. That, when collections are lifted for publishing houses 
or church buildings, our old reliable Central Publishing House 
alone should receive the benefit. 


4. That this Synod unite with the Board in requesting the 
brethren “to have patience if under the present lamentable con- 
ditions, it is not always possible to meet all demands and to 
comply with all wishes.” 


5. That the publication work be presented to the congre- 
gations at some appropriate time and that prayer be offered 
for the furtherance of this work. 


Respectfully submitted, 


H. A. MEIER, A. A. Depring, 
Auc. E. HAMMANN, AÄDOLPF GRAF. 


ARTICLE XVI. 
CHURCH ERECTION FUNDS. 


1. Annual Report of the Board for Church Building Funds, 
of the Synod of the Northwest, the Central Synod and the 
Synod of the Southwest of the Reformed Church in 
the United States. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: This annual report is the 
25th which the undersigned has the honor to compile and sub- 
mit; 25 years of uninterrupted service as chairman of an im- 
portant Church Board—this surely is something unusual! 
Hence it is especially gratifying that this Fund has grown sur- 
prisingly; at the time when the undersigned came into office 
the assets of this Fund were about $16,000, and today we have: 
arrived at the goal so long and earnestly sought and have assets 
amounting to more than $100,000. In the last years this Fund 
was in a position to do great things; without the aid of the 
“Kirchbaufonds” the Home Mission Board could never have 
accomplished what it has. 


Thankfully we set here an Ebenezer and say: Hitherto 
hath the Lord helped us! 


The two customary meetings were held, the first at Hunt- 
ington, Ind., immediately after the adjournment of the Synod 
of the Southwest, and the annual meeting in the Mission at 
Milwaukee, Wis., the 11th of July, 1916. 


Also some important items were attended to by circular 
letter. 
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Though the Synods have not nearly reached the goal, 15 
cents per member, yet what has been accomplished is com- 
mendable. We sincerely thank the donors for their contribu- 
tions. Ba 


Six more $500 funds were added during the past year, the 
whole number now being 55. Almost $3000 were received as 
part payments of the various funds. It surely is commendable 
that the young Synod of the Southwest has overtaken a $500 
Fund and already made a large payment. If our General Sec- 
‘retary had not been overtaxed by other work he undoubtedly 
would have been able to gather more such Funds. Here is a 
splendid opportunity for setting a memorial to some faithful 
worker in the church or for some beloved dead. 


Requests for loans to the amount of $30,000 were pre- 
sented ; $16,600 were granted;; of sourse this sum was not in 
the treasury but a part of the granted loans are first to be paid 
next year. 


The repayments do not come as promptly as they should. 
The General Secretary was instructed to remind some congre- 
tions more forcibly of their indebtedness to the Board and to 
insist that a part at least of the overdue debt be paid. 


The second Sunday in November is to be observed as 
“Home Mission Day” ; the collections of this day shall be given 
to the Mission in Milwaukee as a portion of the promised loan. 


Furthermore it is to be reported that the chairman suc- 
ceeded in collecting the money for the West Broadway, Louis- 
ville, Ky. property, in full with interest. 


We submit substantially the same requests to the Synods 
as last year: 


a) The Synods should aim to contribute 15 cents per mem- 
ber for this work. 


b) The gathering of $500.00 funds by the General Secre- 
tary should be continued. 


c) Likewise, if possible, the solicitation for “Annuity 
Bonds.” Ä 


d) The Synods should earnestly request the Classes, pas- 
tors, congregations and Sunday-schools, to make effort to se- 
cure the whole collection on Pentecost for this work from all 
congregations and Sunday-schools. Where it is not possible 
to lift this collection on Pentecost it should be done on one of 
the following Sundays. 
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e) The second Sunday in November, 1916, shall be ob- 
served as Home Mission Day. The collection on this day shall 
be given to the Ref. Immanuel Mission, Milwaukee, Wis., as a 
part of the loan granted by the Board. 


f) Individual members of the Church should be encour- 
aged to send in special contributions for this work from time 
to time and to remember this branch of the Home Mission 
work when making disposal of their property by will. 


g) Congregations owing repayments should conscien-. 
tiously endeavor to meet their financial obligations to the Board. 

We are filled with joy by the success which the Lord has 
granted us and we praise Him for the blessing with which he 
has blessed this work. We thank the members of the Church 
for the contributions, the ministers and elders for their hearty 
co-operation—above :all the great Head of the Church, for 
the blessings received! 

Praying that the rich blessing of the Lord rest upon this 
work, we submit this annual report. 


By order of the Board 


C. F. KRIETE, chairman. 
Louisville, Ky., July, 1916. 


2. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 
To the Synod of the Northwest. 
The following items were referred to your committee: 


a) Item d) of the report on correspondence with sister Syn- 
ods. 


b) Annual report of the Board, 1915-1916. 


We rejoice that the Board can look back upon 25 years 
of blessed activity under the direction of one and the same 
chairman. We appreciate the work of the Board and recom- 
mend this important branch of Home Mission work to our 
Classes and congregations for liberal support. 


We recommend that Synod adopt the requests of the 
Board as stated in the report under items A) to G). 


Respectfully, 


H. K. HARTMANN, 
E. W. C. BRUECKNER, 
CARL J. ERNST, 

S. GREIBE, 

Jotn Wiırr. 
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ARTICLE XVII. 
ORPHANS’ HOME, 
l. REPORT OF THE BOARD. 


To the four German Synods of the Reformed Church in the 
United States. 


DEAR BRETHREN :— Again we are permitted to come before 
you with an annual report and as in the last report in 1915, we 
must thank our heavenly Father for the many  kindnesses,- 
which he has bestowed upon us during the last twelve months. 


During this time.we were permitted to carry on the work 
of the institution uninterruptedly, except for a short time in 
which the measles had the controlling power in the Home. 
The health in general was good. 

As is the rule, the Executive Board met each month with 
no change of officers from last report. 


Perhaps some of you are disappointed because of the e 
that we have made slow progress with regards to the new din- 
ing hall. If you will kindly note the report of Rev. Knatz, 
you will see that we have a good start now, towards erecting 
this proposed building. You will also by comparison notice, that 
if the cost of this new and beautiful building will be approxi- 
mately $25,000.00, some earnest soliciting must be inaugurated 
or the Board will be compelled to create a debt, which is a very 
unpleasant thing to do. However, we are fn hopes that suffi- 
cient pledges will be sent in, to warrant the Board to immediate- 
ly start and have the building pretty well if not quite finished 
in time for the 1917 anniversary. This can of course only be ac- 
complished if, as already intimated, the funds or pledges cover- 
ing the same are provided for at an early date. 

The respective Synods have acted favorably to theBoard’s 
recommendations with reference to financial questions, and we 
ask the Church to provide liberally for this worthy cause. 


We are sorry to see Rev. Knatz, the special treasurer for 
the building fund, depart from our midst. We predict for him 
success in his new labors in the Mission House. 

Crops on our farm have been only fair this year as is the 
“case with most farms in this vicinity. 

Repairs on the many buildings are continually being made 
and expenses are noticeably increasing. We hope and pray 
that sufficient donations may also be made to meet these expen- 
ses. 

Our worthy superintendent, Rev. Winter, and his wife, as 
also the able corps of assistants, are doing everything in their 
power to make the Home an actual home for the children. 


& u a 


These children, like our own, are taught to work and are kept 
busy. Many a visitor is surprised at this, for it seems that it 

' is not expected of these children to do things that we expect of 
our own. 


One of the boys has decided to study for the ministry and 

will probably enter the Mission House this year. A girl de- 

} sires to become a nurse. In this respect there is no difference 

Wi’ between this home and and any other family. One child has 

u desires for this and another inclinations for something else. 
"We are glad whenever we can serve. 


There are at present 82 children in the Home and if this 
number is to be increased we must provide for more room. 
Provisions are afranged for at least in part, if the plans now 
6 under consideration for the new building, can be carried out. 
# See the German report for other items of importance. 

Finally, may the Lord continue to bestow his many kind- 
nesses and blessings upon the Home, is the prayer of the Board. 


Respectfully 
M. KırscH, President. 


2. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 
To the Synod of the Northwest. 
Your committee received the following items: 
1. The annual report of the Orphans’ Home Board. 


2. The items from the report on Correspondence with Sister 
Synods pertaining to Orphans’ Home. 


The report of the Board shows that the conditions in the 
Orphans’ Home are encouraging. 82 children are now in the 
Home and all enjoy good health. No complaint whatever is 
made. Hence we must say the report is very encouraging. 
The Board and Superintendent are especially interested in the 
proposed new building which is shown by the fact that almost 

half of the report deals with this matter. The prospects for 

the new building are favorable. Though but one-third of the 

cost of this building has been secured yet there is good pros- 

- pect of soon securing the whole sum. | 
We recommend the following resolutions: 


E 1. We challenge all of our members to set for themselves 
bs a memorial by a liberal contribution for the erection of the 
new building. | 


2. All Classes and congregations are requested not to cease 
in the usual support but to endeavor to grow in this good work. 


ed 


— 265 — 


3. And we especially request that all remember this insti- 
tution in prayer. 


Respectfully submitted, 


H.W. STIENECKER, ]. J. Vogt, 
H.K. HARTMANN, Henry KRUEGER. 


Synod resolved to add: 


We request all Classes and congregations to open their doors wide 
for the Superintendent. 


Then the report was adopted as a whole. 


ARTICLE XVII. 
EDUCATION. 
l. REPORT OF THE BOARD OF EDUCATION. 
To the S'ynod of the Northwest. 


DEAR BRETHREN: Your Board begs leave to submit the 
following report: 


“ 1. Your Board had two meetings in the course of the year. 


The “Leitfaden” was issued in a new edition of 1000 copies 
and distributed among ministers and S. S. superintendents with 
an accompanying circular letter. The Classes were urgently 
requested to devote a portion of the time of their meeting to 
the studying of the needs of this work and to present and ex- 
plain our outline course of study. Bible Histories Book I was 
published and the first edition (2000 copies) paid for by the 
treasurer of your Board. 


‚2. All of the Classes of our Synod have sent in reports 
and statistics. A careful study of these reports shows that the 
Classes have devoted more time to the consideration of this 
branch of the Church’s work than ever before. Some reports 
speak. highly of the work of your Board and advocate the car- 
trying out of our plan of instruction; some do not see their 
way clear to adopt the plan; some favor the plan of the Board 
of General Synod and some do not seem to need any plan what- 
ever. 


3. That your Board has, however, met an evident need is 
shown by the sale of “Biblische Geschichten I” of which book 
nearly one-half of the first edition was sold within the first 
year. One Classis asks for a translation of “Biblische Ge- 
schichten II” in English. / 
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4. We regret that we must report that your Board re- 
ceived less than one-half of the support which it received last 
year. This is the reason why the Board has not been able to 
publish an English -edition of the two textbooks in Bible His- 


tory. 


5. There is great diversity respecting the opinions con- 
cerning the work of Christian education. Some seem to think 
that it is sufficient if the membership of the congregation is 
increased in number only and their educational methods are 
adopted accordingly. Others, however, and your Board also, 
believe that this is not sufficient but that it is essential that the 
congregations be grounded upon the solid foundation of the 
Word of God and the Confession of Faith if they are to pros- 
per; it is a matter involving the glory of God and the salvation 
of immortal souls. Because your Board stands firmly by the 
Word of God and the Confession of Faith and accordingly 
aims to bring up the children in the nurture and admonition of 
the Lord, therefore it has a right to exist and has no fear for 
the language question and purposes to continue in its work 
with good cheer notwithstanding that. some consider this work 
useless and in yain. Your Board is entitled to expect support 
even from those congregations where local conditions prevent 
the introduction of our course of instruction as long as they 
stand firmly by the Word of God and believe in a genuine 
Christian education. | 


6. The aim and purpose of education can not be only the 
acquiring of a certain knowledge but is rather to lead the pu- 
pils to a confession of faith, to lead them to Christ. The pu- 
pils are not to be brought to critically study the Word of God 
but to believe this Word of God. Religion must not be taught 
as a branch of study, as a science like unto other sciences, but 
as the one thing needful. Religion is not one of many sciences 
but THE science without which there can be no comfort in life 
and in death. (Question 2, Heidelberg Catechism.) 


It is the principle of your Board that such education is im- 
possible without a thorough instruction in the Word of God. 


" 7.We do not believe that the object of our Sunday- 
schools can be confined to the teaching of ethics or morals. 
The real purpose of our Sunday-schools is to bring the Gospel 
to our children. The teaching of rules of conduct is not suf- 
ficient—the important thing is to acquaint the child with the 
glorious deeds which God has done for the salvation of sinful 
man and thus bring the child to.that faith which worketh by 
love. Ethics without such faith leads to self-righteousness. We 
as a Board believe that the socalled modern methods of educa- 
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tion miss the mark; but it will be hard to convince many of 
this fact. It cannot be denied that many brethren and congre- 
gations believe that they are progressing if they simply adopt 
every new method that is advertised. 


8. We are celebrating the 400 anniversary of the Refor- 
mation which gave unto us by the grace of God the Word of 
God and our Confession of Faith... These we must hold fast 
lest we lose our crown. This anniversary should challenge us 
to stand as one man for the work of Christian education and 
to foster this work more than we have done heretofore. 


4 9. Your Board is not in a position to do the work of an 


Educational Secretary. 'Thus we have no opportunity to come 
into direct touch with the congregations. Your Board realizes 
that without such secretary this important work cannot be car- 
ried on energetically and successfully. 


10. The duties of such secretary would be to foster the 
work of Christian, religious education in parochial and Sun- 
day-schools, catechetical classes, Young People’s Societies, in 
the home and teacher training classes, aiding in the preparation 
of educational literature, etc., under supervision and direction 
of the Board. 


11. The salary of such secretary would be paid by the con- 
tributions and collections for educational purposes. 


We recommend that venerable Synod resolve 


a) That all collections on Children’s Day (or some other 
"suitable day) flow into the treasury of your Board. 


b) A possible deficit is to be paid by Synod. (However, 
it is more than probable that the receipts will be more than am- 
ple to pay the salary of the secretary and that the carrying on 
of this work will no longer be hindered by a lack of funds.) 


12. We furthermore call attention to the fact that the 
Home Mission and Church Erection Boards as also the Board 
of Foreign Missions and of the Mission House have appointed 
secretaries for the carrying on of their respective branches of 
work. And surely the work of Christian education is- no less 
important but rather more important. 


13. Finally we make mention of the fact that the term of 
office of Rev. D. W. Vriesen, D.D. has expired. 


Respectfully submitted, 


THE BoARD OF EDducaArTion. 
(Report of Treasurer—see in German Minutes.) 
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2. REPORT OF SUNDAY SCHOOL BOARD OF GENERAL SYNOD. 
(See German Minutes.) 
3. REPORT OF STANDING COMMITTEE ON EDUCATION. 
To the Synod of the Northwest. 


Your committee received the following items: 


l. a) Report of the Board of Education of the Synod of the 
Northwest. 


b) Statistical report of the Board of Education. 
2. Report of the Treasurer of the Board of Education. _ 


3. a) Report of the Sunday School and Publication Board of 
General Synod. 


b) The substance of the address: of the secretary of this 
Board. 


4. Item 1 f) from the report on Correspondence with Sister 
Synods. 


The report of the Board of Education shows that this 
Board carried on its work under great difficulties in the past 
year. We rejoice with the Board over the success it has had 
and especially commend its endeavors to lay the foundation of 
faith by thorough instruction in the Word of God and the con- 
fession of our Church. Bible Histories I, published last year, 
was well received so that nearly the whole of the first edition 
is now used in our Sunday-schools. It is to be regretted that 
our Board did not receive sufficient support in the last year and 
therefore could not carry on the work as energetically as it 
desired to do. 


We therefore request: 


I. 1. a) That all congregations lift a collection on Children’s 
Day, or some other suitable day, for the work of 
Christian Education. 


b) That all German congregations send their Children’s 
Day offering to the treasurer of our synodical Board. 


c) That all congregations which use the Helps of the 
Board of General Synod support this Board but also 
send a contribution to our Board if possible. 


2. That all Classes be earnestly requested to introduce the 
course of study prepared by our Board wherever it 
may be possible. 
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II. In consideration of the 400th anniversary of the Reforma- 
tion and in harmony with the desire of our Board 
that the work of Christian education be more earnest- 
ly carried on in this year, we recommend: 


1. a) The “S. S. Increase Campaign” wherever possible. 
b) That all Classes hold Sunday School Conventions. 


III. From the remarks made by the superintendent of Gene- 
ral Synod’s Board as well as from the reports, it is 
evident that there is lacking the complete co-opera- 
tion between these two bodies which is so essential 
for the growth of this work. We therefore recom- 
mend: RR 


l. That venerable Synod instruct its Board and if neces- 
sary empower it to co-operate with the Board of 
General Synod and to remove possible differences; 
also to thoroughly consider the question of appoint- 
ing an educational secretary for our Synod. 


IV. Concerning Item 1 f£): 
We note with gratification that the other German 
Synods recommend that their congregations and 
Sunday-schools procure their educational literature, 
whenever possible, from our Central Publishing 
House and we also adopt this recommendation as 
our own. 3 
Respectfully submitted, 
H. G. SETTLAGE, 
D.E.BosmA, ]J. RosEnAu, 
E. ORTMEIER, W. RADDER. 


These reports were read. The report of the committee was consid- 
ered item by item and then adopted as a whole. 


ARTICLE XIX. | 
APPEALS AND GCOMPLAINTS. 


To the Synod of the Northwest. 
DEAR BRETHREN: Your commmittee begs leave to report 
that no work was assigned to it. 
Respectf£ully, 


I-BTUcKt, 
H. HoLLiGer, C. F. WiIcHsER, 
H.F.Kıropring, L. LANGENBERG. 


This’ report was adopted as a whole, . 
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ARTICLE XX. 
FINANCES. 
Ä) REPORT OF COMMITTEE ON MILEAGE. 
(See German Minutes.) 


B) REPORT OF TREASURER OF SYNOD. 
(See German Minutes.) 


C) REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON FINANCES. 


To the Synod of the Northwest. 

Your committee received the following items: 
1. Annual report of the Treasurer together with his books. 
2. Report of the Committee on Relief Work. 


3. Report of the Committee on Mileage. 
Your committee begs leave to report: 


I. a) That the books and report of the 'Treasurer were care- 
fully audited and found in order. 
b) The statement of the Committee on Relief Work was 
compared with the vouchers and found in order. 


Il. Your committee makes the following recommendations: 
a) To refer, the report of mileage to the Treasurer for 
payment. 
b) To make an apportionment of 11 cents per member 
(including the apportionment for Harbor Mission), 
to be distributed upon the various Classes as fol- 


lows: 

Shebsanan Wlassig sun sk tes $636.90 
Muwaunee Class... ER N ern 310.75 
Minsiespta lassis nn, 002 u ee, 335.07 
Mena Klasse NE 184.14 
Wrsınus Rasa av 255.97 
SO SIak ta Ossie mn ee 121.22 
Portland regon lssss 2 ee 08.67 
Manitoba Classis ...... RE NE et 93.06 
De TR N a 138.05 
Mon DIakaenı vyelasa ee ne 64.90 


c) That the sincere thanks of Synod be expressed to our 
Treasurer for his faithful and conscientious admin- 
istration ‘of the entrusted funds. 

Respectfully submitted, 
H.H.GREIMANN RR. Birk, 
W.P. TmıeL, S. WEHRMANN. 


The report was adopted as a whole. 
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ARTCLE .XXI. 8 
NOMINATIONS AND ELECTIONS. 


See report of Standing Committee and actions of Synod 
in German Minutes. 


ARTICLE XXII. 
MINISTERIAL RELIEF. 


l. REPORT OF THE BOARD FOR MINISTERIAL RELIEF OF THE 
SYNOD OF THE NORTHWEST FOR THE YEAR 1915-1916. 


. DEAR,BRETHREN: The Board for Ministerial Relief here- 
with submits to Synod the financial report of the Society 
from Aug. 1, 1915 to Aug. 1, 1916. 

The figures of the report speak plainly of God’s bless- 
ing. The Society was not only able to meet all its obliga- 
tions according to its constitution but can show a surplus. 

The Society has paid the nice sum of $3213.17 in bene- 
fits this last year to 15 ministers and ministers’ widows. The 
Fund has now reached the sum of $11,976.55, and the total 
assets of the Society is now $14,028.77. 


The term of office of Rev. C. J. Walenta has expired. 
Respectfully, 


C. J. WALENTA, President, 
A. MUEHLMEIER, Secretary. 


See Financial Statement in German Minutes. 


2. REPORT OF GENERAL SYNOD’S BOARD. 
Rev. FATHERS AND BRETHREN: 


In presenting to you the annual report of the Board ef 
Ministerial Relief of the General Synod we would remind you 
that this Board is the agent of the entire Church in behalf of 
allneedy ministers and widows without reference to the bounds 
of classes or synods and without regard to whether any particu- 
lar congregation or classes, have contributed or failed to con- 
tribute to the work of the Board. 


We have under our care twenty-three ministers and twen- 
ty-eight widows of deceased ministers-who receive aid accord- 
ing to their need in sums ranging from $50 to $300. 


We call your attention to the increased interest in our work 
shown by the more liberal contributions and the discussion of 
the subject by the classes of our Church. 


EI, FRE 


We can assure you that a new era has dawned and a bet- 
ter day is at hand for the retired ministers of our denomination. 


The Church has never dealt justly with her aged preachers 


— she has given them a small allowance but it has never been | 
- in keeping with their needs or with the service they rendered to 


the Church while in the active ministry. 


The railroads are pensioning their employees, big business 
corporations are doing the same, other denominations are mak- 
ing liberal provision and are making this their special work at 
the present time. | 


‚The minister cannot save as a rule. He must give from 
seven to ten years of his early manhood preparing for his life 
work. At about sixty-five he must think of giving way to 
younger men, while in other professions men are often active 
for ten years longer. | 

His salary is never large, usually less than is really needed 
for his family. He can save little or nothing. Think of the 
minister here in contrast with the lawyer, physician or business 


man. He has given his life to his work and out of his small 


income has given to the Church, its institutions and charitable 
objects as largely as men of far more liberal incomes. 

Is it just for the Church to turn these men adrift at sixty-five 
or seventy to suffer privation and want in their declining years? 
From every part of the Reformed Church comes the answer, 
“No.” The Presbyterian Church has already secured three 
millions of dollars and is raising ten millions to secure to every 
retiring minister at least five hundred dollars per year. The 
Methodist, Lutheran, Congregational, Episcopal and other de- 
nominations are making ample provision for the work. 


We dare not delay the matter any longer.. In this connec- 
tion we would call your attention to the action of Reading 
Classis, Eastern Synod. At the session last year this classis 
adopted the plan submitted to the classes by the last General 
Synod. Then after a more careful study of the subject and 
seeing what other denominations are doing, they came to the 
meeting of classes this year, rescinded .their former action, 
because they believed the plan did not offer an adequate sup- 
port and recommended the plan of the Presbyterian Church for 
our denomination and that we put a representative of the 


Board in the field to awaken interest and secure the proper 


funds. 


The ministers in Reading Classis who have made our Re- 
formed Church the great power it is today in the city are men 
of foresight and ability. They have the vision to see the new 
thing to be done and the faith and hope to believe it can be done. 


Da 
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If the classes of our Church at their next regular meetings 
would go on record in the same way, we should be greatly 
helped in reaching a final solution of the problem at our next 
General Synod. . 

The Board requests all persons sending money to give the 
name of the classis and synod to which the congregation be- 
longs. 


We also ask treas- 
urers of classes so far as 
possible to give the names 
of congregations so that 
proper credit can be 
given. 

We call your atten- 
tion to St. John’s congre- 

. gation, Indianapolis, Ind., 
which is raising a $500 
memorial fund in honor 
of their pastor, Rev. H. 
W. Vitz, the income to be 
used for relief work, and 
commend this plan to 


have a large number of 
.. 3500.00 church building 
funds, why not raise a 


_ Rev. H. W. Vitz similar amount in this 
way for the care of our aged ministers? 
en: What Can I Do? = 


1. Until the General Synod has settled on a definite plan 
you can help by giving a cash subscription. 

2. Like St. John’s Church of Indianapolis, Ind., you can 
create a memorial to your pastor or some loved one. Such a 
monument would be more beautiful and enduring than a shaft 
of marble or granite., 


| 3. You can remember the veterans in your will by be- | 
queathing money or property. Some persons have already 


done this. The legal title for bequests is “The Board of Min- 
isterial Relief of the General Synod of the Reformed Church in 
the United States.” Every pastor should present this subject 
to his people at least once during the year or permit the Secre- 
tary or some member of the Board to do so. 

The fact that so many ministers and congregations have 
ignored this matter in the past is a discredit to our denomina- 
tion and a reflection on our willingness to help the most worthy 
and important work of our Church. 


18-—Nw 


other congregations. We 
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Thanking you for what you have already done and hoping 
for still better things, we remain, 


Yours truly, 


Rev. PuıLıp VOLLMER, D.D., President, 
Rev. J. W. MEMINGER, D. D., Sec. and Treas. 


MEMBERS OF THE BOARD. 


Rev. Philip Vollmer, D.D., President. 
Rev. Wallace Wotring, D.D., Vice-President. _ 
Rev. J. W. Meminger, D. D., Secretary and Treasurer. 
Rev. H.C. Nott, D.D. 
Rev. F. W. Berlemann, D.D. 
Rev.‘ T. F. Stauffer. 
Rev. Lewis Robb, D.D. 
- Rev. John Barnhart. 
Rev. J. H. Rettig. 
Elder E. H. Schortemeier. 
Elder Chas. H. Leinbach. 
Elder E. A. Schullenberger. 


Receipts. 
FROM THE SYNOD OF THE NORTHWEST. 
Sheboygan Classis ............ Re ee x 
Taken Classıa es lehren 
First Reformed Church, Lowell, Wis.............. $ 3.00 
Immanuel Reformed S. School, West Bend, Wis. 5.00 
Zoar Reformed Church, Cologne, Wis............. 3.00 
St. John’s Reformed Church, LaCrosse, Wis....... 6.00 
First Reformed Church, Milwaukee, Wis.......... 15.00 
EEE RATE ST Re VE 
‘Immanuel Reformed Church, York, Neb........... 2.00 
Emanuel Reformed Church, Sutton, Neb........... 30.00 
Be Classıs LE na lin 
Bethany Reformed Church, Baxter, Iowa.......... 10.00 
ERIEn Dakota: Blassas u. he send ee 
Portland-Oregon Llassıs 2.2... esta 
Waaioba Klasse a eene nen 
\ SUMMARY 
yo a en $3543.64 
RL Ve Be AP DE RE EEE 1611.63 
Bolthwest Simba ua ei 74.00 
Eienusch, SyHod u, ee nenne ukenh 323.13 
era BSR: SR N a DE ER 552.33 
German Synod’of.the East... san denen en 269.06 
Sy ae ae es kauen da Ka N 438.91 
Da Sata a N ee rue 267.66 
Best ma a nn N a ei nahe "160.92 


rien Er een 1143.63 
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ANNUAL REPORT, MAY 1,1915 TO MAY 1,1916. 


Balateb Hot Task. wear a nk 5446.26 
Receipts from individuals and churches............... 7880.71 
IntetBet 0 lin ea EEE RR RN 529.20 
TORI BI DES  e $8856.17 
DISBURSEMENTS. 
Ba ee a $6154.00 
Invested uedamerenunbenenkaruenshonsnstnen nem anne 927.50 
Expense. 
Cost of annual meeting ...... WENDE Rah a Ace 87.10 
General Synod Stewardship Committee............... 41.10 
Printine anwuahtenott 4.0. ne, 66.75 
Postage, traveling, salary ............. REN 374.39 
Total disbursements u 1 0. As Sn an nt $7650.84 
Balance a ee hend N WERT 1205.33 
. $8856.17 
Invested funds, May 1.116... ns ae „.$10,531.75 


3. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 


DEAR BRETHREN: Your committee received the follow- 
ing documents: 


l. Annual report of the Board for Ministerial Relief. 
2. Annual report of General Synod’s Board. 


3. Statement of Rev. S. S. Miller, treasurer of the Eastern 
Society. Ä 


4. Copy of a Pension Plan from New York: Classis. 


(See these documents in German Minutes.) 


5. Item I g) of the report on Correspondence with . Sister 
Synods. ; 


I. The Board of the Society for Ministerial Relief re- 
ports a prosperous year, over $3000.00 being paid in benefits 
and the funds having increased to almost $12,000.00. We 
are gratified with this progress and commend this Society to 
all our Classes, ministers and congregations most heartily. 


Il. With reference to items 2 and 3 be it resolved, To 
appoint a committee with instructions to clearly define our 
position regarding the Board of General Synod for Minister- 
ial Relief and the Society for the Relief of Ministers and 
their Widows, this committee to’ report.next year. 
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This committee consists of Rev. W. Bollmann, Rev. H. 
Holliger, Rev. D. W. Vriesen, D.D., Elder S. Wehrmann and 
Elder H. Kiesau. 


III. To refer the Pension Plan, submitted by New York 
Classis, to our Board of the Society for Ministerial Relief, 
for consideration. Report to be made next year. 


IV. The actions of the Sister Synods show that the ven- 
erable Synod of the Southwest has appointed a committee to 
co-operate with the committee of our Synod. We rejoice at 
this action and hope that this Synod will abide by this action. 


This report was considered item by’ item and then adopted as a 
whole. 


Special Report‘ 


concerning the vote taken on the amendments of the charter 
of the Society for the Relief of Ministers and Teachers of 
the German Synod of the Northwest. 


By roll-call 50 names were called. Of these 43 voted in 
the affırmative to all 3 ammendments; 7 did not vote. Be- 
sides this 124 members of the Society had voted by postal 
ballots as follows: 

lst amendment—123 ayes, 1 nay. 

2d amendment—122 ayes, 2 nays. 

3d amendment— 123 ayes, 1 not voting. 
The total vote ständs as follows: 

Sum of all votes, 174. 

Item I—166 ayes, 1 no, 7 not voting. 
Item II—165 ayes, 2 noes, 7 not voting. 
Item III—166 ayes, 8 not voting. 

Respectfully submitted, 


C. J. WALENTA, 
A. MUEHLMEIER, 
| J. W. GROSSHUESCH. 
The report was adopted. 


ARTICLE XXIN. 
MISCELLANEOUS. 
1. The report of the reporters was presented at the close 
of the sessions and adopted as a whole. 


2. The Committee on Leave of Absence reported before 
close of session on Monday. The report was adopted. 
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3. Resolved, To extend the thanks of Synod to Prof. H. 
A. Meier, D.D., for the lecture and to publish the same as 
supplement to cur minutes. 


4. Resolved, That the President express the gratitude of 
Synod to the Reformed Sarons congregation and its pastor 
for the hospitality extended to Synod. — The President com- 
plied with these instructions at the Sunday service. 

5. Resolved, To extend the thanks of Synod by its Pres- 
ident to Rev. and Mrs. J. Gatermann and to the Athanasius 
Society of the Mission House. 

6. Resolved, To extend the thanks of Synod by the Cor- 
responding Secretary to the Germania-Herold Co. 

7. Resolved, To request Dr. D. W. Vriesen to publish 
his sermon on “Education” in the Kirchenzeitung. 

8. Resolved, That $10.00 be paid to the sexton of Saron 
Reformed Church. 

9. Resolved, That next Synod meet in general conven- 
tion. 

10. Resolved, That the designation of the place where 
Synod meet next year be left to the officers of Synod. 

(The officers received an invitation from the Ref. Zion’s 
congregation Sheboygan, Wis., and accepted it with thanks.) 

11. Resolved, Next Synod shall meet, Deo volente, the 
fisst Tuesday in October, 1917, at 7:30 P.m. 

12. Resolved, The Stated Clerk shall have a sufficient 
number of copies of the minutes of Synod printed. 


ARTICLE XXIV. 
RESUMPTION AND CLOSE. 


On every morning the minutes of the previous day were 
read and adopted. On Monday the minutes were read and 
adopted before final adjournment. After final roll-call, 
‚ which showed a quorum to be present, Synod adjourned on 
Monday, October 9th, 1916, at 4:50 p.m., with confession of 
faith through the Apostles’ Creed, uniting in the Lord’s 
Prayer, and receiving the apostolic benediction from the 
President. 

The President then declared Synod adjourned to meet 
on the second Tuesday in October, 1917, at 7:30 p.m., in Zion’s 
Reformed Church, Sheboygan, Wis., the Rev. W. F. Horst- 
meier, D.D., pastor. 

GEO. GRETHER, President, 
J. SCHMALZ, Stated Clerk. 
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A. F Bock..... Sa R en nn Humboldt, Bears Johannes .| ı| 77 Ne BAND EZ her s.cteches lien | seien ge 4 BO ee 154 650 
ArLE Böock.n.... a Humboldt, Neb......| Salem ....| ı| 91) 60| 36 4|- 8. Delliete I I 5 48 |e.13. er. 121 174 
J Bohler ..... Sa Beiden EHE: Weytesteelientnen ...| Hoffnungs ı|: 32) me .T0| >ı2 SH AAREE Bl ileee a ee I 3 25| 15 36 700 
J. B. Braun.....|Duncan, Nebr. BE RE es en] Grülli. 2 ...| 0 Wa are 5 . anna ae! 2 9| ı2 29 238 
I-,B# Braun. ax Dünean,eNebr., „ut mae sets. Duncan ER 5 Klee 2% vrullete are: 3 ze 30 242 
F,. P. Franke....|Harvard, Nebr. ....... EHNER, ZIOrRE eo ı| ııo| ıoı] 80 ER er) ver Ans 2 2 9 170| 35 343| 6850 
H. E. Grieb el klarDuße aNEebr.SeR re ...| Hoffnungs 1100023 43 7. 3 || N 3 HT 9 een 288 775 
A. E. Hammann.|R.F.D. ı, Norfolk, Nebr....... Friedens ..| ı| 93| 58) 54 4: age ; I 5 a 299 480 
A. .E. Hammann.|R. F.D. ı, Norfolk, Nebr....... Immanuel .| ı| 45| 37| 28| ı lese el aldesalsarallen Iesselz se ze lesen]loa 205 375 
Ba are Yutan, Nehr. ooseseeneserecen St. Peter’s.| 1ı| 90 831 4:| rı '2| 2 so oe da es 3 127 8 325 812 
Bu4S4Kohlerikig. Box 207, Sutton, Nebr...... Immanuel .| ı| 324| ı87| 156| 18|..|ro] 5 A > 7 zn 2 Tg 2ı1| -68 740| 1824 
T. Schmalz’. 2%... 1207 Burlington Av., York, Neb.| Immanuel .| ı TE EEBLIENO Bienen. ee] aller hufien sr I 9 47| 35 219| 1198 
J.# TE. Mollprecit | Sidney; NEBEN een ae Friedens | T| Crema Slaın2 Bo ie I U SRERR I 4 de 53 165 
Ulrich‘ Zogz .... . \Loweland, #610, "u. #22. 20% e...| Hoffnungs ıl 74 74 7al 8 Sl Br... 32] 4l--lerreleee- Bay. BSılkelnalien 112 630 
15 | 


. ı5|1674l133111033|118! ı I o|21 I BT. 8 1042| 239] ı| $3430 $16782 
John Biery ..... 812 Green St., St. Joseph, Mo..| Emeritus sIn67alısar] Itosslr18| Pr, eirsire ar a 9| an 
W. J. Bonekemper|2049 S. ıoth St., Lincoln, Nebr.| Invalide 
Wm. Grether ...\435 E. ııth St., "Loveland, Colo.| Invalide 


J. Schaedel ..... 5 Water Str., New York, N. Y. Emeritus 
Student für das Predigtamt: Arthur R. Achtemeier. 


Nr. 1. KLASSIKALER STATISTISCHER BERICHT DER URSINUS KLASSIS. 


GLIEDER AUFNAHMEN VERLUSTE SONNTAGS- B Ei BEITRAEGE 
== 4 | SCHULEN 2 
2 „8 g|% | 2 2/8588 80, 
NAMEN DER 22 ul. ® s|ı 81518319. 62: = n R> 
PFARRSTELLEN 2/8 |s8 ea ö ein ze 81% Ri 263 5b be = 8 
PREDIGER POSTAMTSADRESSEN ODER. |. OR 'E Z|$ ir FIE: Au a8 sel] $ 2 Ö Br = 5 
GEMEINDEN 9 | EJIE|&|, ale ala &lue|ö - Sss| ul? %& 52| 98 ay| 8% 
| sı3|s|2RFl& .|ules/a8| 2029| 0 o| SI o8| Es| 29 | 99 
sl8l8| 5 E22 889725550 asn FL O2 
El 8181215818 8 288829 55 258013233] s8 | #8 
® [e) ° sıalalols Ble| SR do © oo Aealıa 5 an 
Er Sl eIBMIblälekmasas |ö 10 ISialä Is a |!R. | 6 
William Bollmann.|Wheatland, Iowa ....| St. Paulus‘ ..ı ı| 344| 184\149|23| 4| 7 |2 Sl 14 Tlrolnselmeeln.n ll $A37ı Say 
William Bollmann. Wheatland, Iowa ....|St. Johannes.| 1|....|....|...|..|.. “= Bord *- Re ee ee 
William Bollmann. |Wheatland, Iowa ....| Immanuels ..| ı| 50| 62| 2o| ı| 2| 6 Dee lee Ba lerne A ee 14 253 
PaulgiBraegern.... Baxter, #lowa n...2.%. Bethania .17] 2301080780 .9|..|. 2|.- s ıI 4 ı| 1| 9| 84) 36 ZTON SETZE 
SIERlikenin. 2% ..\Marengo, Iowa ...... St. Paul | 1 voseerkeglenie. | g/ach | 2 2 3 EIER ES I LG ı| 190 637 
SE .. 1 Marengo, lowa 2... ZONE ns le rl Le ee er ae Br Alseelesele laesst 373 642 
Henry E. Grieb...|Marengo, Iowa ...... St. Johannes.| ı| 70| 55| ı5| 4|..|..| 2| 9| 4 AS STE RES ee ee 80 500 
Roland . P. Kuentzel|Monticello, Iowa ..... Monticellö ..| ı) 294| 2oolı22|12|..|ı3| 4l1ı9| 6 6 2 ıı ı|l 8| 50| 60 439 956 
Emil F. Franz....!Melbourne, Iowa ..... St. Johannes.| ı| 104| 75| 50| 2|..| 2 ZU LL.2 LESE RT RE NER I ED reisten 425 840 
Karl J. Ernst....:|Slater, Iowa ....... el Salemsrr.mr ı| 136| 122|101 10| 3 Malt 20T 3] Trol 126 2| 693| 1100 
D. E. Bosma..,...|Odebolt, Iowa _....... Salems ..... m 0A) 117 5 2 2 3 Te 2 al By... sl era 156| 1037 
O. A. Menke.....|Shaller, Ia., R.F.D. ı| Immanuels ..| ı| 1o2| 71| 33| 3|..|10| z1|..|..|....|l....[....1 1] 4| 32 5 188 830 
Alwin Grether ...|Newton, Ia., R.F.D.ı| Zoars ......| ı| 1og| 53| 32| 5|..| 9| 1|..|..|.... 3 ee ee 407 900 
Jacob Christ .....|Ledyard, Iowa ....... Bethania ...| ı| 48| 30| 29| 3l-..1 4l-.1-.1.» De er |W2ol liege 33 300 
14|2327|13111791[93]10/69] 8]40|16] - 32 39 4 14l92| 777| ı72l 31$4085]$10857 
Salomon Elliker, Sr.'Marengo, Iowa ......| Emeritus 1a sarlıarı| 791193 07 sl | l N 32T 3 we | j 
Friedrich Mosebach Melbourne, Iowa .....| Emeritus 
Jacob Hauser .... Melbourne, Iowa ..... Emeritus 
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GLIEDER AUFNAHMEN VERLUSTE ee 3 ö BEITRAEGE 
® A 3 S| , “ u ja 
= ei &% | 2I18l)0I5 |60 
„| Pe) = | 21 #153 ae} ın N 
8 8 312 s|5 u 3 255 2 RN; ‚5 3 & = 
POSTAMTS- : NAMEN DER | 5 e|s|® 5/5 17 “I 83|3|28 B5|# Fe} E 
PREDIGER ADRESSE “| PFARBSTELLEN ODER| | S | | Betlale 15 El. »| 82 u :S 2 
(| lee asalalsı si geld. Auslse 58 | Se 
vo fe] 3 s|8|2 lea nashlesi noO| vo 5 Emo a8 Oo B 
= 2/8 Bela eeT nsn >72 oO 
5 s|5 IE IB FEESESPIEESIPHE ss | 88 
Fi o Mn pleelnlaslals I6 15 Isiala IS !ü Fe Fi 
H. Treick ......|Scotland, S. Dak.| 32]Bethania ........ ıl 92| 92] 61 5. a 2 a A; $123.00| $898.59 
H. Treick 220... |Scotland, SADak.ienıl@dessar none ı| 32| 32 10[. A a elle. ee a ee le ı2.19| 336.73 
Bi. Treick 7. in 3% Scotland, S. Dak.| 1o|Bethania ....... 1) 30)'30| 36| 5 a BE EZ 25.18| 476.85 
H. Treick ......|Scotland, S. Dak.| 8|Bethel ..........1 ıl arlasıan Ne). Ti, ns Ye DiRen. Sale pre 6.25| 267.02 
F. A. Rittershaus|Menno, S, Dak...|. om Daleım In... Seh ı) 214/180| 92J10| ılı3] 4| 8| 4 5 2 DIE oe BIOS.B3 |. Nie 
F. A. Rittershaus|Menno, S. Dak...| 27|Eben-Ezer .......| ı 70| 62 BE al... edls.sile:e A A RE TR I EN 
F. A. Rittershaus| Menno, S. Dak...| 24|Saron /.......... 1 631.611 44l0|..| 2|..| ı[. Dre ve Deal RO, &. 453.031 
F. A. Rittershaus Menno, S. Dak...! 6|Zoar ...... RERS SAIE, A al en Pace er PRR Ba ER 1:2 TO ler TAT RO er 
F. A. Rittershaus|Menno, S. Dak...| ı2|Bethlehem .......| ı 27| ı9| 20 Ss I 7 I al drE. e e „88. 21|..en.... 
e 76027 
T B. Happel ....|Alpena, S. Dak...| 13lZion «2.2 2220.. R ı| 32|. Been..ho.i, a 
. B. Happel ....|Alpena, S. Dak...| 10]Zoar ........ senel. Il ı28|. 28u.2|..|-1|. EEE 4 | 
J- B. Happel ....|Alpena, S. Dak...| 8|Eben-Ezer ....... 1] >], Elı2l..|..l. BE | A + 627.00| 857.48 
J. B. Happel ....|Alpena, S. Dak...| ıılSalem ....... BR 21. 325). Ba | ae | 
J. B. Happel ....|Alpena, S. Dak...| 10 Hoffnung ........ |, Ale VB. al. 1 RE ae J 
A. Funck........|Tripp, S. Dak...| 41/Friedens ........| ıl 116 38| 54| 5|..| 4| 2 Be a le a Fuer a 95.00] 650.00 
A. Funck........|Tripp, S. Dak. ..| 33|Immanuel ... ....| ı 92| 27| 85| 8|..| 4l..| 2| 2|....|.... 1 2131 40m 112.00| 396.00 
Au Eünek....... .|Tripp, S.. Dak. ..| 13]Neusalem ... 2...) 1) 371 28) 38| 31..|..|. Ziseler ah, Re 75.00| 144.00 
A Hüncksta ..|Tripp, S. Dak. ..| ı3|Bethanien ....... ı[l 35| ı9| 22| 2|‘.| 2|. REST 2 le 107.00| 144.00 
A. TR td Sir Dak. ..| zoliBethel: .„.onn..asn ı| 26| 10| 201..!..|..|. KAT ES UHrIT2 NE 40.00| 110.00 
... Herrick, S. Dak..| 26/Herrick .. ....... 4| 5o| 32| 83| 2 2 ER ee ARE SER Ze le nr Ah: uns 
Aelt. GG 'Hauck.. Utica, S. Dak ...| 13|Hoffnungs ....... ı|' 33| 30| 43] 2 I IR 1 ARSEH Dar) Kcal BE I 2.00 
398 24|1102|672|839|60| ı ı5lı2 18 I 2 STB RER 007.82|$4282.67 
FW Köteger mn SD Bed Be ae al [6721839169] iss] TIE | ? 4| al, 5123|57| 404] | |$4007.82|$4 
R. Kirchhefer ...\Sutton, Nebr. ... Bedient freie Gem. 
H. H. Niehaus..|Hartley, Iowa ... Ohne Stelle 
W. Feige .......|Hot Springs, S.D. Ohne Stelle ’ 
*Gemeinsame Kollekte der Pfarrstelle. 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT: OF PORTLAND-OREGON CLASSIS. 
MEMBERS ADDITIONS LOSSES SUNDAYSCHOOLS| „, 1 CONTRIBUTIONS 
| ER 3 Ela 
7) 2 seo | 225 Ess 
s Ba Su: 1% a as 3a 
1 AMME OF CHARGE OR | $| & oı2|.a s |=s8 Hr 8 808 = |uR|5| „So 
a MINISTER POST OFFICE ADDRESS . °Sı 8 Da: Re Se ® = 823|8, we 8er d, 
2 Rn elalsiels ielä| E Sale, nn| 38 
zZ | uleselsı# ge n| © S sı © „n|212#6 ° 
© s|I3s [=] [e*) & L 5,0 n |. e PS = re ao _. val2159 & 
5 elElEIS a al EIS lmEla| E85 5588 5, 3, 5 
z our [o) Ss = «e) [o) > > 2 & © © sı&E 3 © 3 "o| 8 
E Dow 5 lee lälzlä A 25 7 a 7 u! Kr 
ı|Gottlieb Hafner .....|309 Twelfth St., Portland, Ore..|I. Ev. Reformierte..... .h 2 28017601 92|\. 151... 5 2 mr oma. Zi nr® 175 m "$2465 
2|Vakant ... eesene. | R.F.D.5, Sherwood, Ore..... «|Ev. Ref, Meridian. „u | rl Ba 30.1 len. ze zZ +70 IE RE oe ee 500 
# Melchoir Denny . ....|966 Marion St., Salem, Ore...|Ev. Ref. Bethanien.....| ıl 441 42| ı2 1 ler, 9 5 I I 6 40| 15|.. 1 956 
4|Edward J. Scheidt...|R.F.D. ı, Hillsboro, Orc Ev. Ref. Emmanuel ....| ı| ı20| 60| 43 ll er 3 2 Sl Ar 85| 23|..| 6289| 1250 
5 en, Heusser .... Tillamook, Oregon ........... Ev. Ref. St. Johännes..| ı| 49l. 29 Ba eK re N Re RN IA x 1 RE Re er 21 620 
6|A, SS -ereroga eye ste RER DIN IE, rd, Portland,Ore, IT. Ev. Ref. 2....2.2.2. | "IP REBEL 30 5]. I ee Mailer BZ MA Laer: I 6 32er] 7202 700 
yanıs Sad Seesen are RORHICN, HWaslı 2.2. ana ech Ev. Ref. Ebenezer..... rl 2428 21 AR RE I Ei a I 8 60| 29|.. 291 490 
BIPNBChIGN. ur ODE. Aa ee Ev. Ref. Bethel, Wheeler ı| 26| 24| zı In, T ln N ie: 2 BE N A 63 150 
9| Vakant Dr CHEN ne ee I Er AREE Hoffnung BE I 21. SAGTE 735 Se A EN 2 ı[ ı 5 Fo re 88 583 
10. Vakantı nr. ae Bad, Cal Ku. ine. EV Ren Salemiarn: on. 1] 441 12] 45 a Re A 4 I I 5 Ze 88 797 
ı1|W. G. Lienkaemper .|Lents, Oregon ....... are te ERIÜENSER ET ER | 1 Bl Sl SITE | Ale 92 658 
ı2/C. H. Riedesel....... Kimama, Ida, 2... heasste.. Ev. Ref. Immanuel, v.h% 30| ı8| 35 4|. KEN TE] Dreh) FR a er Ze) re 1 4 Er ecH6 eo 31 50 
IE: HM rn ans een RR ee sa ae ı 6 7 Alla { Rah ALERT g Ze er Older 
14[A. ienkaem ee ad 46th St., Los ngeles, al 123Relormed.. 8. al: 6 12 I I AT rag: "53 4 
C, H. Riedesel.. e . Kımama,) ‚Ida .. u ea an Predigtstation Moin 87 es EM a TREE Re I 2) zul RER, I 
14 E77, 4 Ri 15| A 7a 2.2 > 88 8| 643| 119 ah: 9147| $9775 
J. F Jungeblut......|Lodi, Cal. ....... “000... |Bedient unabhängige Gem. —93|+8|—3 ERS nr 33 RN: —6 a2 —6| —ıl-—2| +8) +ı17|—14|. PER —1613 
G. M. Hirsch........|268 Glisan St., Portland, Ore.. 
C. C. Lienkaemper...|R.F.D. ı, Granger, Wash...... 
V. E. Othenin-Girard |R. F.D. DEolson Keane 
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